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Der iuwLNÄige Mensch.
Sonntagsbetrachtung.

Pflege des inwendigen Menschen — man kann bet”
gtat>e sagen, wer hat dazu heute noch Zeit ! Aus dem
Laiide im Winter ja, wenn alles eingefroren ift_wie
jetzt. Da kann der Landmann behaglich von seinem
Zimmer aus dem Schneetreiben zuschansn und hinterm
Ofen über den Lauf der Wett und seine inneren Emp¬
findungen nachgrübeln. Aber in der Stadt , da brin¬
gen auch die zugesrorenen Flüsse keine Ruhe . Mag der
Frost die Natur gefesselt haben, das Geschäststeben
geht ruhig seinen Gang , und wo es einmal stockt und
der Bau stille stehen mutz, weil der Mörtel nicht mehr
hält , da kehrt in der Regel auch sofort die Sorge ein,
und der inwendige MenM verliert leicht das Gleich¬
gewicht.

Man kann ja sagen, es hat seine Vorteile gehabt,
datz das deutsche Volk aus seiner Biedermeierstimmung
herausgekommen ist und die Schwärmerei für Grotz-
mutters Jasminlaiche und ihre Tagebuchergüsse keinen
Platz mehr haben. Aber der moderne Geschäftsmann,
der jede Minute berechnet hat und der höchstens ein¬
mal aus der Elektrischen sich noch angehört und sich da
ein paar Minuten noch ausgespannt vorkommt, steht
doch in nicht weniger Gefahren. Der moderne Mensch
veräußerlicht.

Er will verdienen, sein Geschäft vergrößern . Er
arbeitet rastlos und gönnt sich keine Ruhe. Wozu? —
Tie Konkurrenz treibt ihn. Ruhe, denkt. er, ist Rück¬
schritt. Er muß voran . Er nmß in Reih und Glied
bleiben, und womöglich vorn in der Reihe. Des Abends
hat er gelegentlich seinen Klub und seinen Verein. Ta
muß er sich auch sehen lassen, muß von den Kollegen
hören, wie es denen geht. An anderen Abenden hat
er Sitzung für irgendwelche öffentliche Zwecke, wo er
sich nützlich machen, etwas tun will für die Menschheit.
Seine Familie hat ihn nur wenig. Seine Kinder sehen
ihn höchstens flüchtig bei Tisch. So ist unser Leben
mechanisiert. Ter Mensch wird zum Polypen , den
tausend Fangarme nach allen Richtungen ziehen. Im
Innern wächst er nicht, da wird er blutleer . Die star¬
ken Persönlichkeiten, die etwas für sich sind, die ein
eigenes Leben haben, die sprudelndes Ouellwasser sind
für ihre Umgebung —- wie die Bibel sagt, wie ein Baum
gepflanzt an den Wasserbächen— diese schwinden.

Tie Amerikanisierung unseres Volkslebens verlangt
auch einen amerikanischen Sonntag . Eine völlige Ent-
lastung und Entspannung von allem, was uns abzieht.

Daß wir uns völlig selbst angehören und uns erbauen,
daß wir uns vom Boden in die Höhe ranken und das
Ergebnis der Woche ziehen, damit wir wirklich wachsen
und zunehmen, nicht nur in die Breite an Kenntnissen,
Verbindungen und Vermögen, sondern, woraus es
schließlich in der Hauptsache ankommt, am inwendigen
Menschen..

Haben wir da das Gefühl , es geht vorwärts , wir
lernen mit den Jahren , wir werden reifer , besser und
bereichern unser Inneres ? Jährlich , wöchentlich, ja
täglich müssen wir doch eigentlich eintragen in unsere
Herzenskammer wie der Hamster in seinen Bau . Jeder
Tag ist, genau genommen, verloren, wo nicht auch unsere
Seele einnimmt und ausgibt und beim Kassemachen
einen Überschuß erzielt.

Was hat man nicht in der Jugend für Ideale ge¬
habt ? Wie herrlich stand da unser Leben und unsere
Zukunft uns vor der Seele ! Wir wollten Herolds wer¬
den einer besseren Zeit . Haben wir das alles durch-
gesührt ? Haben sich da nicht Schlacken gebildet, , die
das Jugendfeuer etwas unterdrückt und die Begeiste¬
rung erkältet haben? Haben wir uns nicht von trüben
Erfahrungen mürbe machen und von dem allgemeinen
Schlendrian und den Durchschnittstorheiten mit fort-
reißen lassen!

Erfahrungen muß man ja sammeln. Klären muß
sich das Ideal . Aber der inwendige Mensch muß wie
ein Ball sein, der immer wieder seine volle Form an¬
nimmt , wenn er gedrückt wird , und der mit der Zeit
immer härter wird und sich weniger drücken läßt , immer
fester muß das Metall werden.

Tas ist der wundervolle Vorzug des geistlichen Be¬
rufs , daß er die Pflege des inneren Menschen sich zur
besonderen Aufgabe macht. Tie Kunst, die er anderen
Menschen beibringen will , muß der Pfarrer erst an sich
selbst glänzend bewährt haben — wenn er ein guter
Hirte ist. Eine Predigt machen ist wie eine Stunde
auf dein höchsten Berg , auf dem man alle Reiche der
Welt sich zu Füßen sieht. Tie Kunst ist schwer, sehr
schwer, aber erhaben. Etwas von dieser Kunst muß
aber jeder Mensch verstehen und auch täglich üben.

Pastor a. D. K ö t s chk e - Berlin.

politische Übersicht.
Die Deckungsfrage öer neuen Militärischen

Vorlagen.
Die Zusammensetzung des neuen Reichstag mag wer¬

den, wie sie wolle, so kann man mit großer Wahrschein¬
lichkeit annehmen, daß die Kostendeckung für die Ver¬
stärk u n lg von Heer itnd  Marine  unter keinen
Umständen als idurch die Mitherauzishung von Steuern er¬
folgen wird, die, wenn sie nicht gerade direkte  Steuern
fein sollten, doch jMrchalls keine indirekten  sein wer¬
den. Nach Mitteilungen, die freilich zunächst unbestätigt
smd̂ soll der Gedanke, auf die E rb an fall  st eu er  zu-
rückzugreifen, festere Gestalt gewonnen haben. Den be¬
treffenden Angaben wird- freilich ein formales Dementi
leicht entgegen,zns-etzen sein und . man Wird nicht einmal
sagen können, öaß die Bestreitung grundlos sein wird, da

(Nachdruck verboten.)

Das Pfauenauge.
In die mit nervöser Stille angeMlte Redaktisnsstübe

tappt etwas . Etwas Schweres, Plumpes , Klumpiges,
etwas, über das man gar nicht nachdenkt, was es sein
könnte» das man aber als etwas durchaus Feindliches an-
Mfallen bereit ist. Man fühlt sich schon explodieren, in
Atome zerknallt in die Luft hinausigewivbelt, eine Flug-
flamme, die anfslackert und vergeht. Aber als ich aufschaue
um dem Etwas zu Leibe zu gehen, explodiere ich nicht, ich
zerknalle nicht in Atome, verflackere nicht wie eine Flamme,
sondern trage ein lieblich verzeihendes (ich bilde mir es
wenigstens ein) Lächelst um meine schöngeschwungenen Lip¬
pen, als ich dem schweren, massigen Mann, der in seiner
klobigen, Kerarboiteten Hand eine Meine, braune Schachtel
Hält, entgogcnttote. Ich bitte, nicht zu glauben, daß sich
dieses Lächeln um meine Lippen zauberte, weil der Mann
groß, schwer und massig war und mich mit seiner klobigen
Hand um die Taille fassen konnte, denn feige bin ich nicht,
sondern mich rührte der unbeholfen lächelnde Zug in diesem
Hotzchnittaesicht, das wie über ein Wunder erstarrt erschien.
Und als "ich ihm entgsgentrat. reichte er mir die Papp¬
schachtel hin wie eine kostbare Onyxschale.

.Hier is he bw'n!"
„Wer rs dohr bin'n ?"
„De Botterlicker!"
„Orb Watt, wies her!"
„Jo , jo, blots vorsichtig-, mahnte er. als ich die Schach¬

tel an mich nahm und sie zu öffnen mich.anschickte; „Datt
is 'n Vfaueimuge!" Der Alte sprach es langsam hoch-
burtsch, so, als litte die Kostbarkeit des Geschöpfes darunter,
wenn er es in seiner gewöhnliche» Sprechweise bezeichnete.

Inzwischen hatte ich von dem Kästchen den schwarzen
Faden, der fürsorglich den Deckel, in dem sich einige unge¬
schickt gemachte Luftlöcher befanden, fosthielt, abgelöst und
hob mm den Deckel selbst. „Pst, pst", mahnte der Alte, als
ob wir uns über Prinzeß Dornröschen beugten; und ganz
nahe kam er mit seinem grauen Kopf dem meinen, und
einen Blick warf er mir zu, in dem die ganze Glückseligkeit
eines Kindes glomm. Eingebettet in ein reichlich ärmliches
Gvasgerupfe saß er, der „Botterlicker", ein Pfauenauge;
regungslos , die Flügel gefaltet, daß sie standen tote, ein
Segel im Wind. In der braunen UMwandung dieses
Kästchens nahm sich dieses Geschöpf sonnigerer Tage selt¬
sam., fast mystisch aus , manchmal ruckten ein wenig die
oberen Spitzen seiner Flügel, traumhaft leise, etwas
Somnambules war um das . Tier, es war tot für alles
rundherum, man hätte es nehmen und aus der Hand zur
Erde fallen lassen können, ohne daß es die Flügels gespreizt
hätte, es würde sich dann jedenfalls auf. die Seite gelegt
haben, die zerbrechlichen Beine wie paralysiert an sich ge¬
zogen. Zwischen den spärlichen Grashalmen hindurch
schimmerte der braune Boden des Kästchens.

„He leevt, he is nicht doi !" sagte der Alte.
„Gewiß leevt he!"
Und wieder sehen wir das Tier an, es liegt mehr auf

dem stumpf-schwärzlichen Leib, als daß es steht; es ist ganz
Willenlosigkeit, ganz Überantwortung, ganz Abhängigkeit;
es ist aber nichts Hilfloses um das Tier, sondern etwas
absolut Gleichgültiges.

„Ick will nix dohrvor l,ebben!" meint da der Alte, in
Gott weiß welcher Jdeenverbindung; „ ick will em man
wiesen!"

Ich mutz dock lächeln über diesen guten Alten, der eine
Hand aus das grüne Tuch meines Schreibtisches gelegt hat.

mit glaubhafter Bestimmtheit jederzeit erklärt werden«
kann, diese Seite der Heeres- und Marinesvage sei über¬
haupt noch sticht dis zur Beschlußfassunggediehen. DaS
wird, wie gesagt, zutreffen, aber ebenso wird- es und mutz
es zutreffön, daß sich der Reichskanzler äwd) schon ein Bild
davon gemacht-haben muß, wie die Mehrkosten aufgebracht
werden sollen. Noch einmal: -gleichgültig, welche verschie¬
denen Mehrheitsmöglichkvitender neue Reichstag bieten
wird, so Lars -es als ausgeschlosseng-elten, daß die Regie¬
rung auch nur versuchen  wird , das Gebiet der direkten
Besteuerung a u s z u s ch>a l t en. -Sie , liberale  For¬
derung, die bei Der Ablehnung der ErbaNfallstsuer durch
den schwarMauen Block eine Niederlage erlitt, könnt«
keine  g l än  z en d ere Rechtfertigung finden, als wie
sie ihr jetzt -durch den unerbittlichen Zwang der Umstände
zuteil werden wird. Ob es Nun die Erva-nfallsteuer, eins
Reichsvermögenssteueroder sonst -eine Form der direkten
Besteuerung fein wird, jedenfalls werden die Schranken
fallen, die bis dahin immer noch von Klaffenselbst-
sucht  wie von par-tiku-laristischLN Bedenken bewacht wor¬
den sind, als ob das Reich und direkte Stenern Begriffe
wären, die nur -ein verwegener Radikalismus mite-in-
ander zu vereinbaren suchen könnte. Es wird keine Heeres-
und keine Marinevorlage durchzusetzen sein, ohne daß -die
Parteien des bürgerlichen Liberalismus Mitwirken. Es
wird keine Mitwirkung von dieser Seite erfolgen, ohne
daß die Dcckungsfrage im liberalen  Geiste -ge¬
löst wird. Findet sie ihre Lösung nach Wunsch und Willen
des Liberalismus , so wird -die verstärkte Wehrhrftmachung
des Reiches zu Wasser und- zu Land keinen Schwierig¬
keiten begegnen.

Dis endgültigen amtlichen Wahlziffern
werden jetzt vom „Reichsauzeiger" in folgender Tabcllt

aea-enüberge-Mt werden. Darnach haben erhalten:
1312 1907

Konservativ . . • . 1129 274 1060 209
Reichslparitei . . . . . . . 870 387 471863
Deutsche R-esormjpartei . . . 51928
WirtschaftlicheV-creinigung, und zwar:

Deutsch-sozial . 47891 1
Christlich-sozial . . 103 954 I. A79 ^0
Bund der Landwirte . . . 58 998 !
sonstige . . . . . . . .

Bayerischer Bau-erubund . . 48219 76107
Zmtrnm . . . . . . . . 2179743
Polen . . . . . . . . . 453 858
Nationalliberal . . 1672 619 1637048
Deutscher Bauernbund . . 29148
Fortschrittliche Volkspartei . . 1528 886 1 1233933
Demokratische Vereinigung . 29444 J
Sozialdemokraten . . . . . 4250329 825902!)
Elsässer . . . . . . . 68 565 s 103 626
Lothringer . . 36 356 j
Welfen . . . 90 607 78232
Litauer . 6 227 4221
Dänen . 17299 15425
Wilde . 48 638 j 9ftS<M9
Unbestimmt . . 37 654 (
Zersplittert . . . . . . 9855 8018

Summe 12 208 808 11262 775

UM den vorgebeugtcn Körper zu stützen ; die andere Hand
hält er aus den Rücken verborgen, als meinte er, es könne
unverschämt wirken, wenn er beide Hände zeigte. Es sind
harte, rissige Hände, ein Grauen jeder Maniküre, aber doch
seh ich die Hand gern an, obwohl ihre Rillen von keinem
Sand und von keiner Seife mehr weiß würden. Gut geht's
dem Alten sicher nicht, wird Wohl irgendwo mit „Lurchge¬
schleppt", muß vielleicht manches herbe, unfriedliche Wort
mit seinen Bissen hinabwürgon,. und hat's vielleicht schon
längst au-fgogcH-eu über „Kindesliebe" nachzudenken; sein
Lächeln ist vielleicht in diesem Augenblick nur so schön, weil
sein Mund so selten lächelt; er -geht vielleicht durch seine
Tage nicht als -ein Ertragener, sondern als ein Ertragend er.
Er , der tu einem abgetragenen Kleide in -der. Mode von
vorvorgestern steckt, dessen Schuhe in ihrer besseren Zeit von
anderen Füßen getragen wurden, ist in diesem Augenblick
vielleicht ein wahrhaft großer Mensch, der über den vielen
Nebensächlichkeiten sich selbst gesunden hat .und darum ein
reines, tiefbeglückestdes Entzücken, empfinden kann beim
Anblick eines „Bo-tterlickers".

Ich beuge mich über -das Pfauenauge und lasse meinen
Atem das Tier warm umströmen. Ein ganz feines, kaum
wahrnehmbares Erzittern scheint durch den Leib. des
Sckmetterlinqs zu gehen; tot ist das Tier nicht, nur tief,
tief unter allem Bewußtsein. Indes in einer armseligen
Pappschachtel der zerbrechliche Körper auf Grashalmen ruht,
taumelt seine Seele vielleicht um rote Rosen, um o.ausend-
schönchen oder um sonstwie Blumen im Feld, a-m Bach, im
Walde Es erlebt die Blütenseligkeiten hoher Sommertage,
in der Goldslut der Kornfelder glühen Edpne und Mohn
wi- « ervll und Rubin : dort und hier flattern Genossen und
über allem jubeln frohe Vögel, und weithin unterm blauen
Himmelsbogenkleine weiße Wolken. Seliges Schweben in



Seit- S. _ Morgen-Ansgabe, 1. Blatt.
Die Anzahl der WaHNerechtigten betrug: 14441777

(1807: 13 350 698). Gültige Stämmen wurden abgegeben:
12206808 (1807: 11262775). Demnach Wahlbeteiligung:
84,5 (gegenüber 84,7 Prozent bei der Wahl 1907).

Durch diese Ziffern ändert sich das bisher bekannte
Gesamtbild nur unwesentlich. Die Konservativen haben
danach allerdings noch 20 OM Stimmen mehr  v e r lo r en.
Auf das Zentrum fallen dagegen rund 22000 Stimmen
mehr  als nach der letzten vorläufigen Berechnung. Die
NaLionallibevalen haben etwa 1400' Stimmen mehr er¬
halte«. Auf die Fortschrittliche Volkspartei fällt ein
Minus  von rund 28 000. Die Sozialdemokraten haben
kinen Zuwachs van 12 000 Stimmen.

Nach diesen endgültigen Ziffern haben die Konser¬
vativen  geigen 1907 etwa 130000 Stimmen ver¬
loren (die 200 000 Stimmen, die ihnen das Zentrum bei
der Hauptwachl zugesührt hat, sind hierbei natürlich berück¬
sichtigt worden). Das Z e n t r u m, dem man die eben er¬
wähnten 200 000 Stimmen zuzählen muh, scheint einen
kleinen Stimmengewinn aufzuweisen. In Berücksichtigung
jedoch der Zunahme der Wahlberechtigten um 1091 000
Stimmen könnte man auch von einem Stillstand  in
dem Wachstum des Zentrums sprechen. Die Tabelle gibt
diesmal auch die Ziffern für die antisemitischen
Parteien vom Jahre 1907 an. Danach haben die Antisemi¬
ten bei der letzten Wahl einen Rückgang  um rund
169000 Stimmen erlitten. — Die Fortschrittliche
BolLs -partei  hat gegen 1907einen Zuwachs von 294 953
Stimmen .wobei in den Ziffern des Jahres 1907 noch die
Stimmen der DemokratischenBereinigung mitgerechnet,
bei dieser Znwachsziffer aber außer  Betracht gelassen
worden sind. Die Liberalen und Sozialdemokraten haben
zusammen 7481278 Stimmen aufgebracht.

Sehr bedauerlich ist, daß die Wahlbeteiligung nach der
endgültigen Ermittlung nicht um 0,9, sondern nur u m
0,2 Prozent  gegen 1907 gestiegen ist. Trotz allen Be-
nrühungen der Parteien Und trotz allen anordnenden
ULasen der Regierung und der Behörden sind von IM
Wählern immer noch 15 zu Hause geblieben!

Der neue preußische Einkommen- un2>
Vermogenssteuertarif.

Nach der dem preußischen Abgeovdnsterrhause zuge¬
gangenen Steuernovelle soll künftig betragen die Ein¬
kommensteuer(§ 17), soweit nicht der § 18 (Aktiengesell¬
schaften nstv.) oder § 18a (Gesellschaftenm b. H.) Anwen¬
dung findet, jährlich bei einem Einkommen von:

M. M. M. M.
900—1050 6 3600- 3900 88

1050—1200 9 3900—4200 100
1200—1350 12 4200—4500 112
1360—1500 16 4500—5000 128
1500—1850 22 5000—5500 144
1650—1800 27 5500—6000 160
1800—2100 32 6000- 6500 176
2100—2400 38 6500—7000 192
2400- 2700 46 7000—7500 208
2700—3000 , 55 7500- 8000 224
8000—3300 66 8000- 8500 240
3300—3600 76
ie steigt bei höherem Einkommen
mehr als bis cinfchl. in Stufen von um je

M. M. M. M.
8500 20 009 500 20

20 000 21000 1000 28
21000 33009 1000 36
23009 29 000 1900 40
29000 32 600 1000 60
32060 34000 2000 80
34000 74000 2000 100
74 000 160000 2000 120

Bei Einkommen von mehr als 100600 M. bis 104 MO
Mark beträgt die Steuer 5000 M. und steigt bei höherem
Einkommen in Stufen von je 4000 M. um je 200 M.

lauen Windnr, hingetragen und hingeweht, ein leuchterüder
verflogener Funken im All; woher? wohin? Und irgendwo,
im Flug über einen Weg holpert und stolpert ein Kind,
haschend nach dem bunten Flatterding , und eine ruhige,
sanfte, wunderbare Frauenstimme lacht leise.

Aber jetzt umströmt mein warmer Atem den Leib des
Schmetterlings; cs muß ihm sein, als lockten ihn Stimmen
aus der Tiefe seiner Träume, als steige Veffühverische Wirk¬
lichkeit in das nebelhafte Gewoge seiner Seelenerregungen.
In das Zucken seiner Flügeldecken kommt etwas Erwachtes,
Bewußtes ; wie ich so aus ihn niederblicke, ist es mir, als
erlebte ich sein Erwachen mit, als sähe ich, wie vom
Schlummer Band um Band gesprengt wird. Er öffnet die
Flügeldecken ein Wenig, ein ganz wenig, aber doch weit
goraifi, um die unerhörte Pracht seiner Farben aufglühen
zu lassen. „He kümmt to sick", sagt der Alte.

„He kümntt to sick!" spreche ich nach, ohne den Sinn
eigentlich zu fassen; ich sehe, erlebe ja, wie er „zu sich
kommt"; wie gleichsam Atem in den Körper des Tieres
kommt, und mit einem Mal, wir beide fahren, von der Plötz¬
lichkeit des Geschehens überrascht, eimpor, breitet der
'Schmetterling die Flügel weit aus und verwandelt die
Armseligkeit der Pappschachtel in eine schimmernde, funkelnde
Wunderst errlichkeit. Ich schaue den Alten an ; so kann nur
einer blicken, für den die Welt voller Wunder ist, dem
jeder Tag ein Ereignis , jede Stunde ein klingender
Tropfen ist. „He leevt, he lecvt!"

„Woher haben Sie ihn denn?" frage ich.
„Er fitzte. . . saß . . . he scrt an 'ne Gardin' in

mien Stuv , jo, wie he dohr henkeuhm, dat weet ick nich.
He dach woll, dat weuhr so wiet."

Er dachte, es sei schon so wett, sei Frühling ; in diesen
wunderlich gearteten Tagen, da Blumen auf den Feldern
stehn, selbst in den Gärten wieder die Rosen blüh'n, kann
sich so ein Schmetterling auch irren und meinen, es sei so
wett. Aber für den Alton ist es ein Wunder, ein schönes
Wunder, dem er noch lange Nachdenken wird. Und plötzlich
komutt über mich ein Gefühl der Überlegenheit, dessen ich
mich nachher schäme.

„Eigentlich, ivas ist Seltsames daran ?" frage ich.
»Der Schmetterling ist im Sommer zu Ihnen ins Fenster

Wiesbadener Tirgblatt«
Die Ergänznngs- (Vermögens-)steuer soll betragen bei

einem steuerbaren Vermögen von:
M. M. M. M.

6000— 8000 400 52000- 56000 34,40
8000—10000 5,00 56 900— 60 000 37,00

10000—12000 6,40 60 000— 70 000 39,60
12 000—14 000 7,80 70 000- 80 000 46 20
14000- 16 000 9,20 80009— 90000 52,80
16 000- 18 000 1060 90 009—100 000 59,40
18000—20000 11,80 100060—110000 66,00
20000- 22000 13,20 110000—120090 72,60
22000—24000 14,60 120000—130000 79,20
24000- 28000 1580 130000- 149000 85,80
2S 000—32000 18,40 140 000- 150 090 92,40
32 000- 36 000 2120 150 000- 160 000 89,00
36 000—40 GOO 23,80 160 090—170 000 105.60
40000- 44000 26,40 170 000—180 000 112,20
44 000—48 000 29,00 180000—190000 118,80
48 000—52 000 31,60 190 000—200 000 125,40
Bei Vermögen von mehr als 200 000 M. bis einschiließ-

lich 220 009 M. beträgt die Steuer 132 M. und steigt bei
höhere:: Vermögen für jSde angefangenen 20000 M. um je
13,20 M.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. An Kaisers Geburtstag

wird, wie in Berliner militärstchen Kreisen verlaute :, die Be¬
förderung des Kronprinzen  zum Obersten erfolgen.

* Zur Feier des Geburtstages des Kaisers iverden
in Berlin u. a. eiutrerfert : Prmz Heinrich, die Kron¬
prinzessin vgn Griechenland und Prinzessin Friedrich
Kart von Hessen; ferner der König von Sachsen, der
König und die Königin von Württemberg, , die Groß¬
herzoge und Großherzoginnen von Baden , von Hessen,
von Mecklenburg-Sästverin und von Mecklenburg-
Strelitz , der Grotzherzog von Sachsen, die Herzoge von
Altenburg , Koburg und Anhalt , der Regent des Her¬
zogtums Braunschweig, die Fürsten zur Lippe und zu
Schaumburg -Lippe.

* Eine Kennzeichnung der Positiven . Tie Wies¬
badener „Blätter für evangelische Frerheit und k:rch-
lichen Fortschritt " schreiben unter der Überschrift
„Zwischen den Wahlen " folgendes : „Die Hauptwahl
zum Reichstag liegt hinter uns und die Stichwahl vor
uns . Klarheit über die politische Lage wird erst die
Stichwahl bringen ; dann wird sich zeigen, welcher Geist
fortan den Gang der deutschen Politik bestimmen wird.
Was bis jetzt zutage liegt, ist, daß das Zentrum seine
Machtstellung behauptet und daß die Konservativen
der Rede von der gemeinsamen christlichen Weltan¬
schauung ihr Ohr allzu willig geliehen haben. Dar¬
über später vielleicht mehr ! Heute sei nur ein Wort
festgelegt, zu dem sich ein ostpreußischer Pfarrer positiver
Richtung im Wahlkamps verstiegen und das der „Reichs-
bote" als „des Nachdenkens wert " vor die breitere
Öffentlichkeit gebracht hat , Es lautet : „Tas katholische
Zentrum  steht uns (kirchlich) Konservativen jeden¬
falls bedeutend näher  als Leute vom Schlage
eines Jatho , Traust usw. Sie wollen doch Wohl alle
nicht einen jüdischen Rabbiner auf der Kanzel der
Seminarkirche Karalene oder der Melanchtüonkirche in
Insterburg sehen? (Nein ! Nein !) Ta sehen Sie , und
doch steht uns ein solcher jüdischer Rabbiner noch be¬
deutend näher  als die Jathos , Traubs und der
ganze kirchliche Liberalismus:  denn er
hat mit uns noch das Alte Testament gemein und den
Glauben an einen lebendigen Gott und an ein Fort-
leben nach dem Tode. Das alles leugnen diejenigen,
die eii:en Jatho oder Traub auf ihren Schild erheben.
Jeder katholische Geistliche gar hat unendlich viel
mehr mit uns gemein  wie solche Leute !" Und
solcher Worte sind in der Hitze des Gefechts viel ge¬
fallen ! Wir schweigen von der albernen Rede, daß der
kirchliche Liberalismus den Glauben an den lebendigen

geflogen, hak sich irgendwo verkrochen, um zu überwintern,
und jetzt kriecht er, da die Lüfte warm sind, aus seinem
Versteck hervor. Das ist das ganze Wunder."

Der Alte sieht mich an, das hohe Leuchten in seinen
Angen erlischt, er greift nach der Pappschachtel: „Dat mag
woll sie», jo, ober ick meen —"

„Sehen Sie ", und es ist fast eine grausame Freude in
mir, hier etwas Glitzerndes, Hohes zu zertrümmere „das
ist immer dasselbe. Die MaWfer, die uns im Frühjahr
gebracht werden, sind ebensowenig eine Seltenheit wie
dieser „Botterlicker". Diese Viecher sind eigentlich ja auch
Schädlinge; aber das wissen Sie ja auch."

„Jo , jo ; eegentlich Oostüg is datt jo, ober ick meen —"
er sah mich wie aus allen Himmeln gerissen- an und nahm
die Schachtel und sah den Schmetterling an. Er lag mit
ansgcbrciteten Flügeln, als hätte er nicht die Kraft, sie
wieder zusammeNzufalten. Ich fühlte gar nicht, daß der
Alte mich an seiner Freude hatte tellnehmen lassen wollen,
daß er mich hatte beschenken wollen mit dem, was er erlebt.
Und dann sah ich ihm stmmn hinausschlürsen, ohne Gruß,
müde, betrübt darüber, daß ich ihn nicht verstanden hatte.

Und ich stand und sah ans die Tür , die sich hinter ihm
geschlossen hatte, und die Stille der Stube legte sich mir
schwer und drückend aus die Seele wie Schuldbewußtsein,
wie Beschämung, einem Armen eine große Freude zerstört
zu haben. O. E. Kiesel.

Machdruck Veristen.)

Der Pfennig.
Eine Kindergeschichte von Johannes Boldt.

Karlchen ließ sich zum dritten Male ans einen Treppen-
vorsprung nieder und begrübelte den Fall mit krausge¬
zogener Stirn und gespreizten Fingern. Und jedes Grübeln
und jede Fingerrechnung brachte das gleiche unrüttelbare
Ergebnis , daß Krämer Lassen sich um einen Pfennig ver¬
rechnet habe — ganz gewiß um einen Pfennig — und zwar
zu Karlchens Gunsten.

Zu Karlchens Gunsten?
Karlchen saß darüber mit sauren: Gesicht. Wenn er

heim kam und der Mutter den Psermig mit dem übrigen
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Gott nicht habe. Aber ein evangelischer Pfarrer , der
wissen muß,  daß die römische Kirche niemals den
evangelischen Glauben auch nur als zu dulden  aner-
kennt, daß alle Maßregeln des Zentrums im letzten
Grund auf die Macht der römischen Kirche und damit
auf die Schädigung des Protestantismus abzielen, und
der doch für das katholische Zentrum eintritt-
uns fehlt der Ausdruck, diese  Art Politik gebührend
zu kennzeichnen. — Kübel."

* Zur Moselkanalisation . Tas reichsländische
Ministerium hielt vorgestern unter dem Vorsitz des
Ministers Zorn von Bulach eine Sitzung ab, in der
über die Moselkanalisation von Metz bis Tiedenhofen
für Schiffe von 300 Tonnen Tragfähigkeit beraten
wurde. Außer den Beamten des Ministeriums nahmen
daran teil Vertreter der Handelskammern Metz und
Straßburg , sowie der Städte Metz, Straßburg und
Tiedenhofen und ferner eine Reihe von Interessenten
aus allen Kreisen. Allseitig wurde das dringende Be¬
dürfnis der Kanalisieruig anerkannt . Tie Interessen¬
ten der Großindustrie und des Handels gaben ihrer
Geneigtheit kund, zu den Staatslasten einen Beitrag
zu leisten, etwa in Form einer Zinsgarantie . Tis
Höhe der Kosten soll durch besondere Erhebungen fest-
gestellt werden. Zun: Schluß wurde der Überzeugung
Ausdruck gegeben, daß die Moselkanalisierung nicht
nur von großem Interesse für Handel und Jndustri «!
sei, sondern auch für ganz Lothringen eine segensreiche
Einrichtung darsielle.

* Ter Technikerstreit erledigt. Die über die Kaiser¬
liche Werft seit Monaten vom deutschen Techniker-
Verband verhängte Sperre ist nunmehr aufgehoben
worden. Das Reichsnmrineamt hat einen Tienstvertrag
angenommen, der den Forderungen des Techniker-Der-
bandes entspricht.

fjeer und Flotte.
Personal -Veränderungen. Goldmann,  Major beim

Stabe des 8. Ostpreuß. Jnf .-Regts . Nr . 45, mit der gesetzlichen
Pension zur Disp . gestellt und zur Dienstleistung beim Landw.-
Bezirk Höchst (Meldemamt Hourburg v. d. H.)> dessen Uniform
er zu tragen hat, kommandiert. * Frhr . v. d. Goltz , Kom¬
mandeur der 30. Div., * v. Stangen.  Inspekteur der
2. Kav.-Jnsp ., * v . Schotten,  Inspekteur der 3. Kav.-Jnsp .,
* p. O i b t m a n . Gen.-Major und Kommandeur der 81. Jnf .-
Brig., unter Verleihung des Charakters als Ven.-Geut ., "
Crüger,  Oberst und Kommandeur des 2. Oberschles. Feld-
Art.-Regts . Nr, 57, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-
Uniform, in Genehmigung ihres Abschiedsgesuches mit der ge¬
setzlichen Pension zur Dmp. gestellt. * Hengsberger
(Hanau ) , Hauptm . der Res. des Füs .-Regts . v. Gersdorff(Kurhess.) Nr. 80, der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen
seiner bisherigen Uniform bewilligt. * Schnädter (Arolsen ) ,
Hauptm. der Res. des 2. Nass. Jnf -Regts . Nr 83. der Abschied
mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw.-Armee-Uniform
bewilligt. * Dr . Althaußs (Wiesbaden ), Stabsarzt der
Landw. 2. Aufgebots, der Abschied bewilligt.

Ausland.
Gfterre!ch-Ungarn.

Die Wiener Regierung gegen die Deutschen. Tn
Regierung hat den Mitgliedern der deutschen Ausgleich-
konferenz mitgeteilt , daß sie die Forderungen
der Deutschen,  innerhalb des deutsche!: Sprach¬
gebietes in Böhmen nur deutsche  Staatsbeamte zu
beschäftigen, nicht erfüllen  könne . Tie Aus¬
gleichsverhandlungen sollen übrigens denmächst fort¬
gesetzt werden.

Französisch-slawische Verbrüderung . Es wird mri-
geteilt , daß eine Abordnung des Pariser Gemeinderats
zu den: allslawischen Sokoltage nach Prag kommen
werde, um von dort aus den Städten Sofia , Belgrad
und Petersburg einen Besuch abzustatten.

Arberterausspcrrung . über 20 der größten
Maschinenfabriken Böhmens haben beschlossen, sämt¬
liche Arbeiter auszusperren , lveil sie die neue Arbeits¬
ordnung nicht anerkannt haben. Von der Aussperrung,

Gslde aushmMgttz, so stand es fest, daß der RecherchehLe-r
des Krämers chm nicht den geringsten Bortett brachte.
Einmal hatte die Mutter Mt jedem Pfennig zu rechnen, so
daß sie wohl auch den überschüssigen ihrer Geldtasche cinver-
leiben würde. Und wenn sie wirklich ein Einsehen hatte
— wenn es ihm gelang, den Pfennig durch Bettelei zu er¬
pressen, so besaß er dennoch kei:«n Wert für ihn. Tenn sie
würde ihn in Karlchens Sparbüchse stecken, wo er sich einem
Knabenbegestren vorenthielt wie eine siebenfach verriegelte
Prinzessin.

Karlchen aber lag daran, den Pfennig alsbald znm
freien Gebrauch — oder besser: Verbrauch zu erlangen.
Es war so sehr lange her, daß er eine Zuckerstange gegessen
hatte — eine rot und gelb gerillte Zuckerstange, Me sie
Krämer Lassen in einem großen Glaskrug ans dem Ladeu-
ttsche stehen hatte mtd solchen kleinen Jungen schenkte, die
für mehr als eine Mark bei ihm kauften. Andere mußten
einen Pfennig dafür bezahlen.

Karlchen hatte noch nie eine zum Geschenk erhalten.
Schon deshalb nicht, wcA er noch nie für mehr als ein«
Mark bei Krämer Lassen eingekaust hatte. Doch mußte es
noch einen anderen Grund geben, der Krämer Lassens Herz
gegen ihn verschloß. Denn Otto, Karlchens jüngerer Bruder,
hatte zuweilen ein solches Zuckerstangengeschenk ergattert,
wenn er überhaupt nichts gekauft, sondern nur an der
Ladentür gelungert hatte. Karlchen hatte nie solche Erfolg«
erzielt. Höchstens war Krämer Lassen mit einer Besenstang«
hinter ihm drein gesaust.

Mit Otto war das ganz anders. Alle Leute hatten
Otto gern. Karlchen konnte sich das nicht denken, warum.
Aber es war so.

Und dabei war Otto doch wett dümmer als sein Bru¬
der. In der Schulklasse war er der vorletzte, während Karl¬
chen immer den fünften oder sechsten Platz einnahm. Wie
oft hatte Karlchen in den Schulheften des anderen gestöbert
und mit heimlichem Vergnügen die Fehler gezählt, mit
denen Otto am nächsten Tage wieder zur Verschlechterung
seiner Klaffenleistungenzur Schule ziehen würde. O —
Karlchen hatte seine Freude daran, wenn es dem überall so
wohlgelittcnen Dummkovt dort schlecht erging, wo man
Dnmlmköpfe auch als solche würdigte.

Und der Otto war nicht nur dmnm — er war muh un-
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die am Dienstag in Kraft tritt , werden über 10 600
Arbeiter betroffen.

Krankreich.
Zu den französisch-spanischen Marokkaverhandlun-

gen erklärt die „Liberi " in einer aus London datier¬
ten Meldung , die öffentliche Meinung Frankreichs
brauche das Vertrauen zu England  Nicht zu ver¬
lieren . Irgendwelche Besorgnisse wären da um so un¬
gerechtfertigter , als sich der spanische Botschafter erst
vor kurzem im „Foreign öfftce" über die „Strenge"
Englands gegen Spanien beschwert habe.

Krikgsminister und Generalstabschef. Der Kriegs-
minister Millerand hat bsschlossen,,allwöchentlich den
obersten Generalstäbsches sowie die Generale des
Generalstabes und die Unterchefs und Direktoren des
KriegSministeriums zu einer Besprechung heranzu¬
ziehen, worin die verschiedenen, die Armee interessieren,
den Fragen beraten werden sollen. Die erste dieser
Zusammenkünfte wird sich mit der Luftschifsahrt be¬
fassen. Ein Kredit von 32 Millionen Franken wird
zur Beschaffung von Flugzeugen beantragt werden.
Das Programm für die Lustschiffahrt wird ohne Ändö-
rung durchgeführt werden.

Portugal.
tzi» Domben-Attentat . Wie dem „Paris Journal"

aus Lissabon gemeldet wird , wurde vorgestern in das
Haus eines Ministers eine Bombe gerade tu dem
Augenblick geschleudert, als der Mittister mit seiner
Frau und seiner Tochter bei Tische saß.̂ Das Ehepaar
wurde schwer verletzt, wahrend das Kind unverletzt
davon kam.

Italien.
v. Kiderlcn-Wächters Besuch in Rom. Der Staats¬

sekretär im Auswärtigen Amt v. Kiderlen-Wachter fft
gestern morgen in Rom eingetroffen. Cr wurde am
Bahnhof von dem deutschen Botschafter v. ^chgow emp¬
fangen, mit dem er sich in die deutsche Botschaft begab.

Echina.
Zur Abdankung des Thrones . In Peking wurde im

Palast eine längere Beratung über dre Abdankung
des Thrones  abgehülten . Sie mutzte iedoch ver¬
tagt werden, ohne ein Ergebnis gezeitigt zu haben. Dre
führenden Prinzen sprachen sich für b e d i n g u n g s-
lose Abdankung  aus , drei jüngere Prrnzen unü
der ehemalige Tatarengeneral Tilliang von Ranking
erklärten sich nicht einverstanden , daß sich der Hof nach
Jehol zurückziehen sollte. Es ist sehr schwer, die Ein-
zelheiten der Abdankung zu bestimmen.

Ter Generalgouverneur von Mulden hat aus
Peking den Befehl erhalten , die in Mukden stationierte
Brigade zum Schutz der Küsten der Mandschurei zu
mobilisieren und die Bucht von Lanschanwan mit
Minen zu versehen, um eine Landung der Revolu¬
tionäre  zu verhinderir.

vereinigte Staaten.
Die ausländische Schrfsahrtsvereinigung . Im Re-

präsentantenhause wurde eine Resolution eingebracht,
die eine Untersuchung über die sogenannte ausländische
Schiffahrtsvereinigung Vorsicht. Präsident Taft tst
mit der Untersuchung einverstünden, glaubt aber, daß
sie wegen der Tragweite für die rnternatto-
n a I e n Beziehungen sowohl vom Senat wie .auch von
dem Repräsentantenhaus geführt werden sollte. Tre
demokratischen Führer stimmen Tafts Anstcht zu.

Südamerika.
Die Eisenbahnerbewegung in Argentinien . Die

Lage verschlimmerte sich infolge , der Weigerung der
Eisenbahngesellschasten, das neue Personal zu entlassen
und die Ausständigen wieder einzustellen. Die Aus¬
ständigen teilten der Negierung mit , daß sie aus ihre
Forderung der Gesümteinstellung bestehen. Die Re¬
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gierung lehnte darauf jede weitere Vermittlung ab
und erklärte , nun energische Maßregeln zur Sicherung
des Eissubahndienstes zu ergreifen. , Die Zugver-
svätungen erregen lebhafte Unzufriedenheit rm
Publikum . Zweitausend Reisende veranstalteten M-
tige Kundgebungen am Gare de Constitution , wo¬
bei Stühle zerbrochen und die Bureaus geplündert
wurden. Einige Verhaftungen sind vorgenommen
worden.

Luftfahrt.
Erfolgreiche Eitlerflwger.

Frarckfurt u. M., 20. Januar . Heute morgen 11 Uhr
50 Min. flog der Gulerpilot Gras Wolfskehl vom 1. bayeri¬
schen schweren Reiter- Regiment mit der neuen Dreidecker-
konstruktian von Darmstadt nach Frankfurt. Die Flugdauer
für vir 27 Kilometer lange Strecke betrug 18 Minuten . Er
kam in einer Höhe von 1000 Meter in Frankfurt an und
landete im Gleitfing glatt Vor der Halle. Entgegengefiogen
war ihm Oberleutnant Wirth mit einer kleinen Eulerflug-
Maschine (tiesgEer Hund). Bis jetzt sind sechs Eulerslug-
Müschtnen in Frankfurt angekommcn. Die noch in Darm-
ftobt befindlichen drei Apparate werden im Lause des hem
tigen oder morgigen Tags nach Frankfurt herübcrkommen.

Ein FliegcruusaT.
Wb, Senlis , 19. Januar . Der Flieger Leutnant

Börner ist aus einer Höhe von dreihundert Metern ab-
gestürzt. Sein Zustand ist hoffnungslos.

aus Stadt und Land.
Mrsbaderrer Nachrichten.

Die Woche.
Die „Südde utsche Eisenbahngesellschaft"

tst inner halb zwei Wochen zweimal im Stadtparlament
ziemlich heftig angegriffen und - gar nicht verteidigt
worden. Das ist sehr bezeichnend, daß kein Mensch ein
gutes Wort für sie gesunden hat, auch gar keiner!
Die Angriffe des sozialdemokratischen Stadtver¬
ordneten gegen die „S . E .-G." wegen der Behandlung
ihrer Arbeiter und anderem mehr, haben dazu .geführt, daß
der Magistrat eine Erklärung avgab; er erklärte, daß er
selbst auf die Arbeitsverhältitisse seiner Linie keinen Ein¬
fluß hat und also der Unternehmerin auch keine Vorhal¬
tungen machen darf. Was wir als sehr bedauerlich bezeich¬
net haben, das hält auch der Magistrat für bedauerlich:
daß sich die Stadt beim Abschluß des Vertrags zwischen
ihr und der „S . E.-G." nicht das Recht Vorbehalten hat. auf
die UrbeitsverhMnisse einzuwirlen. „Die „Süddeutsche"
hat sich bisher nicht viel Bedingungen machen Lassens,
meinte der Herr Oberbürgermeister. Das ist bekannt; sie
braucht sich auch keine Bedingungen machen zu lassen, da
die Stadl das Recht ans der Hand gegeben hat, ein Wort
mitzureden, wenn es sich mn die Interessen der Arbeiter
handelt, die in ihrem von der „Süddeutschen" verwalteten
Betrieb beschäftigt sind. Es ist gesagt worden, die Stadt
habe damals, als sie den bekannten Vertrag mit der Ge¬
sellschaft abschlost, der ihr mehr Pflichten «B Rechte auf¬
erlegte, unter einem Zwang gestanden. Das ist nur insop¬
fern richtig, als die Übernahme des Betriebs einer städti¬
schen Linie in eigene Regie eine ziemlich kostspielige Sache
geworden wäre ; cs wäre aber trotzdem besser gewesen, sie
hätte der Unternehmerin danrals ordentlich die Zähne ge¬
zeigt und eher den Vertrag scheitern lassen, als so weit
n.-chzugeben, wie sie es tatsächlich getan hat. Was ist dann
die Folge dieses unglücklichen Vertrags ? Die „Süddeut¬
sche" tut, was sie will, — der Magistrat hat ihr ja nichts
zu sagen! Sie behandelt, wenn's ihr gefällt, die Stadt
ebenso schlecht wie das Publikum —, matt muß sich's ge¬
fasten lasten! Die städtische Verwaltung wird Gott dan-
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ken, wenn endlich die Jahre herum sind, sich di« sie sich der
„S . E .-G." verschrieben hat.

Hier ändert zwar das Räsonnieren nichts, aber gesagt
muß es doch immer wieder werden, daß »ran in weiten
Kreisen der Bürgerschaft mit der Haltung der Süddeutschen
außerordentlich unzufrieden ist. Von der Behandlung,
die sie ihren Arbeitern angedeihen läßt, war die Rede. . Da
darf vielleicht daraus hingewiesen werden, daß die meisten
Motorwagen  ihrer Strecken immer noch ohne dis
vordere Schu tzv e r gla s ung sind. Immer noch sind dt«
Wagenführer Wind und Wetter ausgchrtzt; wer in den
letzten Tagen der großen Kälte die -durchfrorenen Gestalten
dieser Beamten sah oder gar ein paar Minuten lang neben
ihnen aus dem offenen Vorderperron stände, der mutzte sich
Über die Rücksichtslosigkeit de rStkaßenba hn-
Verwaltung  auf der einen und über die Gleichgül¬
tigkeit  derjenigen Behörden,  die über Leben Md
Gesundheit des Volks zu wachen haben, aus der anderen
Seite wundern. Wenn einer ein Glas Wasser ans dem
Oberstock aus die Straße gießt und 'das Unglück hat, einen
Passanten zu treffen, so muß er seinen Frevel mit einer
Polizeistraf« büßen. Gegen die die Gesundheit der Wagen¬
führer in höchstem Grade gefährdende Rücksichtslosigkeitder
„Süddeutschen EisrnbahMeseUchast" versagt indessen die
Polizei'- oder sonstige Gewalt. Der „S . E.-G." selbst ist es
oft genug uahegelegt worden, ihre Fahrbeamie durch dle
Anbringung von SchutzverglasLNigen zu schützen; es hieße
Wasser in den Rhein tragen, wostte man ihr goMNüber
die alte und berechtigte Forderung nochmals wiederholen.
An die Behörden aber darf die Frage gerichtet werden, cd
sich keine Möglichkeit bietet, daß sie der Stiahenbahnunter-
krehmerin zeigt, 'was sie zum Schutz der Gesundheit ihrer
Angestellten zu tun hat.

Der Fürsorge von Pri 'vatbeamten und Arbeitern
dient auch die „Gemeinsame Ortskranken-
küsse ", die dieser Tage ihre Generalversammlung abgc-
halten und in dieser Versammlung den seitherigen Vor¬
sitzenden nicht mehr gewählt hat . Dieser wurde vor einem
Jahr aus weiter Ferne hierhergeholt, um ans den Platz
des früheren Vorsitzenden Stadtverordneten Gerhardt ge¬
stellt zu werden. Man war damals der Meinung, daß
kein Grund Vorgelegen habe, Herrn Gerhardt von dem
Borstandsposten zu entfernen; ein stichhaltiger Grund zur
Absägung seines Nachfolgers hat ebenso wenig Vorgelegen.
Zahlreiche Mitglieder der Ortskrankenkasse sind dieser
Meinung, und sie haben Ursache zu der Auffassung, daß die
Herauswahl der beiden Vorsitzenden(des einen wach nur
einjähriger Tätigkeit und obwohl man ihn weither holte)
ledignch eine Folge 'häßlichster Parteipolitit ist. Es wird
sogar behauptet, der nun „Gcmaßrcgelte" habe einigen Be¬
amten der Krankenkasse zu scharf auf die Finger gesehen,
die infolgedessen eine Intrige gegen ihn angezettelt und
damit bei ihren politischen Gesinnungsgenossen durchge-
drungen seien. Vielleicht gibt der Vorstand der OrtAran-
kenkasse oder das Gewerkschaftskartcll zu dem auffallenden
Verhalten eine Erklärung ab ; wir halten eine Klarlegung
der Verhältnisse, die zur Verabschiedungdes letzten Vor¬
sitzenden geführt haben, um so notwendiger, als durch das,
was „so durchsickert", die Interessen der OrMrankenkasse
stark gefährdet erscheinen. Vorgänge wie die hier be¬
sprochenen können nur dahin führen, daß die Regierung
alles ansbietet, um das SelbstverwaltunBrecht der Kasse
immer mehr zu beschneiden.

Aus sozialem Gebiet  bewegt sich die Tätigkeit
des „Gewerkvereins der Heimarbeite¬
rin  n e n D eu t schl a n d s". der auch in Wiesbaden einen
Zweigverein besitzt. Vor einigen Tagen wurde auf die
Arbeit des Zweigvereins hingewiesen, die auf Hebung der
Wirtschaftlichen Lage der hiesigen Heimarbeiterinnen ge¬
richtet ist. Wer sich um derlei Dinge bekümmert, der weiß,
daß kein Arbeiterstand miserabler bezahlt wird als der
der Heimarbeiter. Gap; besonders übel daran sind aber
vor allem die Heimarbeiterinnen; sie dürfen leistungsfähig
sein, wie sie wollen: über einen sehr bescheidenen Lohn, der
— nm in der Volkssprache zu reden — zum Leben zu viel

gezogen. Zweimal schon war er von einem Schutznunm
heimgebracht worden, weil man ihn aus den Birnbäumen
fremder Gärten entdeckt hatte.

Trotz allem — di« Leute vergafften sich überall in Ottos
hübsche Larve und waren gegen Karlchen kalt, ja un¬
freundlich. .

Das zeigte sich am besten, wenn die Jungen an den
Straßen aus Sand und Kartenbildern den Vorübergehen¬
den „Ehrenpforten" erbauten und dafür Pfennige er¬
bettelten

Dem Otto gaben sie alle — nicht selten mit freundlicher
Erwiderung seiner kecken Anrede.

Karlchen fand stets abweisende Mienen und oft harte
Worte wie : „Junge , laß das unverschämteBetteln sein!"

Karlchens Verlangen nach rot und gelb gerillten Zucker¬
stangen war aber sicherlich nicht geringer als bei anderen
Knaben im Alter von zehn Jahren . Da die Möglichkeiten
seiner Erfüllung nun so überaus wenige waren, klammerten
die Hoffnungen Karlchens sich mit zähem Eifer an den vor¬
liegenden Fall eines überzähligen Pfennigs.

Während er die ersten drei Treppenvorsprunge benutzt
hatte, nm sich immer wieder von dem tatsächlichen Bestehen
der Psennigaussichtzu überzeugen, dienten ihm vier weiter«
als Ruhesitz für Minuten tiefsten Grübelns, das sich auf
eine möglichst geschickte Ausnutzung des günstigen Ererg-
nisies richtete. .

Die Angelegenheit lag immerhin verzwickt. Uber ihren
Verlaus im Falle einer Erwähnung und Abgabe des Über¬
schusses bei der Ablieferung des übrigen Geldes war Kaöl-
chen durchaus im klaren. Dissen FM durste er nicht ein-
treten lassen.

Wie mm, wenn er vor der Mutter den Pfennig ver¬
schwieg und ohne ihr Wissen die Zuckerstange kaufte?

Aber dann würden die Spielgefährten — und unter
ihnen Otto — seinen Besitz entdecken und ibn zur Rede
stellen Und Otto würde der Mutter erzählen, daß der
Bruder sich eine Zuckerstange gekauft habe. Man würde
daraufhin nachforschen und alles ans Licht bringen. Und
hg»«, _ .— — o weh!

Beim sechsten Treppmv Ursprung hatte Karlchen einen
Ginfall. ^ trw-nMvo ans da Straße eine« Psenntg fand

und dafür sorgte, daß es vor Zeugen geschah, so daß her¬
nach niemand ihnt den Bericht von einem Funde zur Lüge
stempeln konnte, daun war er gesichert— dann durfte er mit
beruhigtem Gewissen eine Zuckerstange kaufen und sie ohne
die unangenehme Hast der Entdeckungsfurcht in aller Be¬
haglichkeit aus Krämer Lassens großem GlaÄmgl wach
Länge und Dicke heraussuchen.

Karlchen schiows, als ob dieser Einsall gut sei. Und
nachdem er ihn noch eine Weile aus allen Richtungen lerner
Verschlagenheit betrachtet hatte, war er auf ihn sogar ein
wenig stolz. Otto wäre gewiß nicht daraus gekommen.
Pah — ein Junge , der „Pferd" mit „F " schrieb!

Als Karlchen Gold und Waren bei der Mutter abge-
liefert hatte, ging er mit in der Tasche gebMter Faust auf
die Straße . Die Faust barg den Pfennig.

Vor dem Hauseingang ompsingen ihn die bekannten
Spielgefährten. Man hatte bereits auf ihn gewartet. Denn
man wollte „Jäger und Hund" spielen, und niemand wollte
Jäger sein. Nun meinte man, daß Karlchen dazu bereit sei.

Doch Karlchm war dagegen. Er sollte in allen Spielen
die schlechten Rollen übernehmen. Das hatte rr satt Er
trn.mpfte in diesem Sinne eindringlich auf, obwohl der
große Hans Hellweae, vor dem er einige Angst besaß, unter
den Jungen war . Er süblte sich den Gefährten überlegen
ln seiner Eigenschaft als Psennigbesitzer.

Man ließ ihn schließlich in Ruhe und beratschlagte ein
anderes Spiel . _ , ,

Karlchen schleuderte währenddessen nachlässig abseits.
Plötzlich starrte er traumhaft auf den Boden. —ann

schrie er laut auf : , , . ,
„Otto - Hans - Moritz - Fritz - seht mal - ein

^ Alle rannten aufgeregt herbei rmd blickten mit innerer
Bewegung aus einen kreisrunden braunen Fleck zu ihren

Wirklich— '«in Pfemiig!" sagte der lange Hans Hell-
we>a>e Messm»a.ti!sK ur >b 'beschrieb um den Fle« rat dem
Fuße eine schnörkelhafte Linie. , ,

„Den hat einer verloren meinte Moritz Timm

er hier schon lange liegt?" grübelte Fritz Höver-
karnp.

Man zuckte mit den Schultern und starrte.
Da schoß für einen Augenblick ein goldlockiger Kopf in

den engen Kreis der Betrachtung hinein. Dann verschwand
er blitzschnell mit einem dazugehörigen schlanken, behenden
Körper durch die Reihe der stummen Gaffer hindurch.

Und der Pfennig war fort.
Eine Sekunde lang schlug eine ttesgehende Verblüfftheit

die Gaffer mit Stummheit.
Darauf heMte ein ilanggezogener Ton durch die enge

Straße , dem der zur Undeutlichkeit verjammert« ltlagerus
folgte:

„Otto — gib mir — — meinen — PfeMig —*
wie — ie — ie — derl"

Doch Otto war flink und huschig wie ein Wiesel. Er
war verschwunden, bevor jemand recht gesehen hatte, in
welcher Richtung. Und Karlchen jammerte unaufhörlich:

„Otto — gib mir - meinen — Pfennig —-
wie — ie — ie — der l"

Bis er nach einer Weile den Bruder mit einem äußerst
kurzen Ende einer rot und gelb gerillten Zuckerstange auf-
tauchen sah. Da verprügelte er ihn mit Wut- und tränen-
übergosscuem Gesicht.

Nus Kunst und Leben.
* Kohlenverbrauch und Klima. Auf Grund der Daten,

die von den meteorologischenBureaus der Vereinigten
Staaten gegeben werden, ist der amsrikanische Ingenieur
Bolton zu der Ansicht gekommen, daß die Wärme, die durch
das ständige Verbrennen von Kohlen in die Lust entsandt
wird, allmählich das Klima von New York und seine Um¬
gebung beeinflussen Miß. Bolton schätzt das Gewicht dev
Kohle, die in der Millionenstadt jährlich verbrannt wird,
aus 19 Millionen Tonnen, und ans 410 Tonnen das Gewicht
der Kohle, die m-an verbrennen müßte, um hie von den fünf
Millionen Einwohnern erzeugte Wärme hervorzubringen.
Seit dem Jahr « 1870 fällt nun dieTemPeraturM New.
Bork immer seltener uitter —17 Grad C., und oi. se Ab»
nähme der Kälte entspr icht  der Dermchrung des Kohlnw^
bvauchs. Andererseits nimmt auch die Zahl der wokk«».
losen Tage im Jahre M und «s macht sich eine besonders tm

. Mütter mwkbaw Verminderung der Niederschläge geltend. ,
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und zum Sterben zu wenig ist, bringen sie's unter den
heutigen Verhältnissen nicht hinaus . Die Wiesbadener
Heimarbeiterinnen sind, so viel uns bekannt ist, vorzugs¬
weise in der Wäscheindustrie tätig ; sie arbeiten für größere
Geschäfte, die sie, abgesehen von der zumeist sehr mäßigen
Bezahlung, noch nicht einmal das ganze Jahr hindurch voll
beschäftigen. Zurzeit hat der Wiesbadener Gewerwerein
(Vorsitzende: Fräulein M. Fcldmann, Klopstocfftrahe 11).
in einem Laden des Hauses Kirch-gasse5 eine Ausstellung
von Arbeiten hiesiger Heimarbeiterinnen arrangiert , aus
die wir «unsere Leserinnen, vor allem aber diejenigen unter
ihnen, die nicht auf den Pfennig zu sehen brauchen, auf¬
merksam machen. Die ausgestellten Sachen, die den Bc-
weis liefern, daß die Arbeiterinnen außerordentlich Tüch¬
tiges leisten können, sind für die in diesem Jahr in Berlin
stattfindende Ausstellung „Die Frau in Haus und Beruf"
bestimmt. Hoffentlich erfüllt sie auch hier ihren Zweck:
unseren Damen, die zumeist gar nicht wissen, wie schwer es
ihren aus ihrer Hände Arbeit angewiesenen Schwestern
wird, sich ehrlich durchs Leben §u schlagen, die Augen zu
öffnen und die Gewissen zu schürfen! Hier ist eine Stelle,
wo die Frauen zeigen können, daß ste sich von den Männern
auch au sozialem Empfinden und Verständnis nicht über-
treffen lassen, daß ste sich der Pflichten bewußt sind, die die
Starken den Schwachen, die Reichen den Armen und die
Menschen schlechthin den Menschen gegenüber haben, -n-

— Großherzog von Luxeniburg. über das Befinden
M  Ero-ßherzogs von Luxemburg, Herzogs Wilhelm von
Nassau, erfährt das „Luxemburger Wort" vorn Hos-
marfchaLamt. daß in dem Befinden des Großherzogs in
letzter Zeit eine Verschlimmerungeingetreten ist, da neben
der besteheirden Erkrankung ein Carcinom (Krebsgeschwür)
ausgetreten ist, das zu den schlimmsten Besorgnissen An¬
laß gibt.

— Städtischer Soefischvcrkaus. Die Fischpreise am
Dienstag , den 23. Januar , lauten : Schellfisch, im Aus¬
schnitt, das Pfund 33 Pf ., Schellfisch, im Ganzen, ohne
Kopf, das Pfund 3t) Pf ., Kabliau, im Ganzen, ohne Kopf,
das Pfund 25 Pf ., Kabliau, im Ausschnitt, das Pfund
30 Pf., Backfische, ohne Gräten, das Pfund 22 Pf ., Dorsch
(Ersatz für Schellfisch), das Pfund 28 Pf ., «Goldbarsch das
Pfund 26 Pf ., Grüne Heringe das Pfund 18 Pf ., Grüne
Heringe, bei 10 Pfund , das Pfund 17 Pf ., Seelachs, im
Ganzen, ohne Kopf, das Pfund 25 Pf ., Seelachs, im Aus¬
schnitt, das Pfund 30 Pf.

— Bolksüildnngsverein. Am Freitag sprach irr der
Aula des Reformgymnasiums Herr Eymnastaldirektor
Schmidt  über „Friedrich den Eroßenft Redner leitete
seinen anläßlich des 200. Geburtstags des großen Fürsten
angesetzten Vortrag mit einem Hinblick auf die gegenwär¬
tigen Zerklüftungen des Wahlkampfes, in denen uns zur
Stärkung des Gemeinsamkeitsgefühls das Gedenken an
unsere großen deutschen Persönlichkeiten not tue, ein. Nach
einer kurzgesaßten Übersicht der preußischen Fürsten seit
dem Großen Kurfürsten wandte sich Redner der Persön¬
lichkeit des „großen Fritz" zu. Er schilderte die Jugend¬
jahre, den unglückseligen Konflikt mit dem Vater, der in
der entsetzlichen Affäre mit dem Jugendfreund Katto den
Höhepunkt erreichte, die ernsten Lernjahre in Küstrin, die
Thronbesteigung, die ersten Regierungstaten des jungen
Königs, unter denen besonders die Abschaffung der Folter
zu nennen ist, und die glorreichen Siege im schlesischen
Erbsolgorrieg. — Der Vortrag , der näch-sten Freitag seine
Fortsetzung findet, wurde mit Beifall ausgenommen.

— Verband Deutscher Annoncen Expeditionen. Am
14. Januar hat sich in Berlin ein Verband unter obigem
Titel gegründet, dem sofort etwa 30 führende deutsche
Armomoen-Expeditiouen beigetreten sind. Der Verein be¬
zwecktu. a. Schutz gegen faule Inserenten , Stellungnahme
zur Judikatur in allen Fragen des Annoncenrechtsund die
Wahrung aller wirtschaftlichen Interessen feiner Mit¬
glieder.

— Amerikanischer Weinzoll. Bei«der Handelskammer
Wiesbaden sind Beschwerden darüber geäußert worden,
daß nach den in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
geltenden Zollbeftimmungen für Weine, die in Flaschen
oder Krügen «ach den Vereinigten Staaten ausgeführt
werden, der Zoll für mindestens 12 Flaschen zu zahlen ist,
auch wenn die Umschließung weniger als 1 Dutzend
Flaschen oder Krüge enthält. Der Zoll für eine Kiste von
12 Flaschen beträgt 1 Dollar 85 Cents. Die Handelskam¬
mer hat bereits im Jahre 1894 wegen der Verzollung von
Weinproben sowie wegen des hohen Pakettarifs , welcher
mehr als 1 Dollar ausmacht, beim Reichskanzler und Han¬
delsminister eine Beschwerde erhoben, die aber keinen Er¬
folg gehabt hat.

— Nene Militärhandschuhe. Für unsere Soldaten
wurden bisher Fausthandschuhe und gestrickte Fingerhand¬
schuhe verwendet. Es hat sich aber herausgestellt, daß die
Fausthandschuhe die Handhabung des Gewehrs sehr er¬
schweren und der Fingerhandschuh nicht genügend Schutz
bei «großer Kälte gewährt. Es soll nun für unsere Sol¬
daten ein neuer Handschuh eingeführt werden. Er besteht
aus Tuch und ist etwas länger gearbeitet, damit er vor
allem das Handgelenk gut umschlicht. Der Zeigefinger ist
besonders ausgearbeitet , damit der Soldat das Gewehr
besser handhaben kann; der Stoff der Handschuhe ist schwarz
und grau.

— Staats - und Gemeindesteuer. Die Einzahlung der
4. Rate (Januar , Februar , März) ist im Rathaus , Zim¬
mer 17 (weiße Zettel) für die Straßen mit dem Anfangs¬
buchstabenE am 24. und 25. Januar ; Zimmer 16 (grüne
Zettel) für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben 1?
und Q am 22. und 23. Januar zu bewirken.

— Der Internationale Postgiroverkehr des Reichs-
postgebiets mit Österreich-Ungarn, der Schweiz und Bel¬
gien weist für das Kalenderjahr 1911 einen von den Post¬
scheckämtern abgewickclten Gesamtumsatz von 58,6 Millionen
Mark aus. Davon entfallen auf den Verkehr in der Rich¬
tung aus dem Reichspostgebietnach Österreich 8,1 Million-
neu. nach Ungarn 0,9, nach der Schweiz 1,5 und nach Bel¬
gien 0,8 Millionen Mark. Nach dem Reichspostgebiet wur¬
den dagegen bargeldlos überwiesen aus Österreich 25,9
Millionen, aus Ungarn 15,2, aus der Schweiz 5,6 und «ns
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Belgien 0,4 Millionen Mark. Dabei ist zu berücksichtigen,
daß Belgien an diesem Verkehr erst seit Ende 1910 teil-
nimmt.

- Personal -Nachrichten. Pfarrer Otto Schmidtborn
in Nied erhielt den Roten Adlerorden 4. Klasse, Eiserrbahn-
maschinenwärter a . D. Heinrich Jakobi  in Biebrich das
Kreuz des Allgemeinen Ehrcrrzeichens, Buchdrucker Franz
Bechler  in Wiesbaden das Allgemeine Ehrenzeichen. — Der
Charakter als Hegemeister ist verliehen worden den Förstern im
Regierungsbezirk Wiesbaden : Fischer  in Weißenrhurm,
Obrrförsterei Rüdesheim, G u t s che in Neuhaus , Oberförsterei
Dillenburg , Halbritter  in Gothischhaus, Oberförsterei
Homburg, Lorenz  in Sinn , Oberförsterei Herborn,
Schaefer  in Waldfelderhof, Oberförsterei Selters,
Strippet  in Rcnrbserhof, Oberförsterei Selters . — Post-
sckreiär et. D . August Wörsdorfer  zu Ransbach im Unter¬
westerwaldkreise erhielt den Königlichen Kronerwrden vierter
Klasse, der pensionierte Landbriefträger Karl Barbehenn
zu Wörsdorf im Untertaunuskreise das Allgemeine Ehren¬
zeichen. — Prinz Friedrich Wilhelm zur Lippe  aus Mar¬
burg und Prinz Ernst zur Lippe  aus Hersfeld sind zum
Besuche ihrer Mutter , Prinzessin zur Lippe, hier eingetroffen
und wohnen im „Hotel Wilhelma".

— Post-Personalien . Angenommen zur Telegraphcnge-
hilfin Fräulein Ebner  in Ems . Bestanden die Postsekretär-
Prüfung Postassistcnt Kaiser  in Hadamar ; Die Post¬
assistentenprüfung Postanwärter Lahmer  in Freilingen,
Schaßberger  in Braunfels und Schindler  in Eppstein.
Verliehen der Charakter als Postsekretär den Oberpostassistenlen
Isidor Becker . Braun und Schramm  in Limburg,
Bremer , Henkel , Steup und Vogel  ln Wiesbaden,
Flettner  in Biebrich, Herrmann  und T h ö n ges in
Nassau, Klein  in Diez. Michel in Weilburg, Racke in
Rüdesheim, Racky in Königstein, Rühling  in Herborn;
den Postberwaltern Benner  in Braubach, Jansen  in
Hattersheim , Ketzer in Kelkheim, Knoll  in Lorsbach, Oti
in Schwanheim, Urban  in Wirges und W r e d e in Eibels¬
hausen ; der Charakter als Telegraphensekretär dem Oberpost-
assistentcn Bierbrauer  in Niederlahnstein. Verseht Tele-
araphensekretär N e u m e r von Wiesbaden nach Völklingen.
Die Vostassistenten Barz  von Frankfurt nach Königstein,
E r n st von Frankfurt nach Soden , F a t t l e t  von Frankfurt
nach Schwanheim. F l a d u n g von Frankfurt nach Nastätten,
Albert Fuchs von Frankfurt nach Wiesbaden, Wilhelm
Groß  von Lanaenschwalbach nach Frankfurt , Häring  voii
Homburg nach Wiesbaden, Langguth  von Selters nach
Marienrachdorf, Leinweber  von Frankfurt nach Selters,
Linkenbach  von Wiesbaden nach Dotzheim, Monreal  von
Obcrlahnstein nach Usingen, Steigerwald  von Frankfurt
nach Biedenkopf und Werner  von Frankfurt nach Dauborn.
In den Ruhestand tritt Telegraphensekretär Vase mann  Zn
Wiesbaden. Freiwillig ausgeschieden Telegraphengehilfin
Fräulein Hedwig Dorn  in Wiesbadcri.

— Wiesbadener Karneval. Zu der heute Sonntag , den
21. Januar , stattfindenden ersten großen Gala -Fremden- und
Damensitzung der „Narrballa " im Theatersaale der Walhalla
hat ihre Mitwirkung auch die große Hanauer Karnevals -Ge¬
sellschaft zugesagt, die ihre besterl Büttenredner und sogar eine
vorzügliche Karnevalistin mitbringen . Die besten Bütten¬
redner und Humoristen von Mainz und Frankfurt a.  M ., so¬
wie die ersten Kräfte der „Narrhalla " selbst werden vereint in
dieser ersten Damensitzung auftreten . Die Musik stellt das
27. Artillerie -Regiment. Die Sitzung beginnt 8 Uhr 11 Min.

■— Gütcrrechtsrsgifter . Die Eheleute Kaufmann Kart
Kugel  und Katharina , geb. Hcibel, zu Wiesbaden haben
Gütertrennung vereinbart.

— Konkursverfahren. In dem Konkurse über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Christian Hilbig  hierselbst sind
883 53 M. verfügbar. Zu berücksichtigen- sind 27 720.38 M-,
wovon 63.97 M. bevorrechiigt und 27 656 41 M. nicht bevorrech¬
tigte Forderungen . — In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Damenschneiders Jakob Sieber  zu Wiesbaden
sind 168.10 M. bevorrechtigte und 4571.89 M. gewöhnliche
Forderungen zu berücksichtigen. Die verfügbare Masse beträgt
503.86 M., wovon jedoch noch Kosten zu kürzen sind.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen Diebstahls, be¬
gangen in Biebrich a . Rh., der Sattler und Tapezierer Karl
Peter Eder.  geb . am 16. Juni 1891 zu Wertheim in Baden,
und wegen Diebstahls im Rückfall, begangen in Wiesbaden,
der Konditorgehilfe Ernst K o n r a d , geb. am 21. November
1888 zu Würzburg.

Theater , Kunst. Vorträge.
* Der Spielplan des Hofthcatcrs für die heute beginnende

Woche sieht zunächst für heute nachmfttag wieder eine volks¬
tümliche Vorstellung vor, nämlich das Bubenstück „Max und
Moritz". Bei dieser Gelegenheit mag erwähnt werden, daß
eine Wiederholung dieses S .ückes vorläufig nicht in Aussichl
genommen ist. Die heutige Abendvorstellung „Die Fleder¬
maus " findet, worauf noch besonders hingewiesen wird, bei ge¬
wöhnlichen Preisen statt (Abonnement A) . Morgen veran¬
staltet die Königliche Kapelle ihr 4. Sinfonie -Konzert in dieser
Spielzeit . Dias Nähere ergeben die besonderen Ankündigungen.
Am Dienstag , den 23. Januar , wird die Oper „Cavalleria
rusticana", die vor einigen Tagen mit großem Erfolg neu ein-
ftudiert in Szene ging, aufgeführt werden (Abonnement B) .
Anschließend wird „Der Bajazzo" gegeben. Die Besetzung ist,
abgesehen von der Partie der „Nedda", die gleiche wie neulich.
Diese Partie wird Fräulein Friedfeldt hier zum erstenmal
singen. Mittwoch, den 24. Januar , bringt sodann zum Ge¬
dächtnis des 200. Geburtstages Friedrichs II ., des Großen , als
Festvorstellung die Erstaufführung des Zeitbildes „Der Philo¬
soph von Sanssouci " unserer Mitbürgerin Frau Gräfin zu
Leiningen (Abonnement C) . Bei dies er Gelegenheit werden
auch verschiedene von dem großen König komponierte Musik¬
stücke, die Herr Professor Schlar eingerichtet hat , von der König¬
lichen Kapelle zu Gehör gebracht, und zwar als Einleitung der
Festvoxstellungdie Sinfonie in D-Dur . Die zwischen den ein¬
zelnen Akten gespielten weiteren Musikstücke werden noch be¬
kannt gegeben werden. Um auch weiteren Kreisen den Besuch
der Festvorstellung zu ermöglichen, geben gewöhnliche Preise.
Die Oper „Tiefland " von Eugen d'Albert wird sodann Donners¬
tag, den 25 Januar , zum erstenmal in dieser Svielzcit wieder
im Repertoire erscheinen (Abonnement O , erhöhte Preise ) .
Herr Becker vom Hoftheater in Darmstadt wird den „Pedro"
singen. Für Freitag ist eine Wiederholung des „Philosophen
von Sanssouci " im Abonnement A in Aussicht genommen.
Zur Feier deS Geburtstages des Kaisers und Königs gelangt
am Samstag , den 27. Januar , Boieldieus Oper „Die weiße
Dame " in der hiesigen Festspielcinrichtung zur Aufführung.
Herr Seidler wird hier zum erstenmal den „George Brown",
Herr Eckard den „Gaveston" und Herr de Leeuwe den „Dickson"
sinaen. Die übrige Besetzung ist die bisherige. Ausnahms¬
weise gelten für diese Vorstellung gewöhnliche Preise (Abonne¬
ment C ) . Als Nachmittagsvorstellung ist für Sonntag , den
28. Januar , Schönherrs bekannte Tragödie „Glaube und
Heimat" bei Bolkspreisen vorgesehen, während am Abend im
Abonnement 8 die Oper „HosfmannS Erzählungen " bei ge¬
wöhnlichen Preisen in Szene geht.

* Sinfonie -Konzerte der Königlichen Kapelle. Das Pro¬
gramm des am Montag stattfindenden vierten Konzertes ist
folgendes: 1. Ouvertüre Sakuntala von Goldmark. 2. Klavier¬
konzert C-Moll von Saint -Saens (Herr Cortol ). 3. L'Ärlc-
siennc, Suite für Orchester von Bizet . 4. Solostücke für Klavier:
a) Konzert von Friedemann Bach, b) Rhapsodie hongroise von
Fraüz Liszt. .5. Sinfonie Nr. 2 (D-Dur ) von Joh . Brahms.
Das Konzert beginnt um 7 Uhr.

* Residenz-Theater . Auf das morgen Montag stattfindende
zweite (letzte) Jubiläums -Gastspiel August Junkermanns als
unübertrefflicher „Onkel Bräsig" wird hiermit nochmals auf¬
merksam gemacht. Am Dienstag wird das mit so großem Bei¬
fall aufgcnommcne neue Lustspiel „a . G." (als Gast) von
R. Wilde wiederholt. Das Residenz-Theater begeht am Mitt¬
woch, den 24. Januar , Friedrichs des Großen, 200jährigen Ge¬
burtstag in literarisch würdiger Weise, indem es das beste
deutsche Lustspiel, das wie kein anderes ' das friderizianifchs
Preußentum und die schlichte Größe des Monarchen kenn-
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zeichnet. Lessings „Minna von Barnhelm ", auffuhrt . An stelle
eines ruhmredigen Vorspruchs wird der Abend mit der geyr-
bollen, aus echt Lessingschenc Geiste geborenen, klar und scharf
charakterisierenden Rede Herbert Eulenüergs (aus fernen
Schattenbildern ) „Etwas über Friedrich den Großen" einge-
leitet. — In Vorbereitung ist das in Berlin mit größtem Er¬
folg gegebene romantische Lustspiel „Hciligenwäld" von Alfred
Halm und Robert Saudek, das am nächsten Samstag zum
erstenmal gegeben wird.

* Marionettentheater Münchener Künstler in der Galerie
Banger (Luisenstraße 6) . Frau Prinzessin Elisabeth von
Schaumburg-Lippe besuchte die vorgestrige Vorstellung der
„Nürnberger Puppe " und ließ sich nach der Vorstellung die
Figuren persönlich vorjtellen.

* Kunstsalon AktuarhuS (Taunusstraße 6) . In der gra¬
phischen Abteilung wird diese Woche eine besonders interessante
Ausstellung alter japanischer farbiger Holzschnitte veranstalret,
die einen Einblick in die Kunst Japans schon vom Jahre 1680
ab gewährt. In den Gemäldesälen bleibt die Sammlung von
Otto Thiele auf vielfachen Wunsch noch kommende Woche zu
besichtigen. Plastik : H. Mißfelüt : „Spiegel der Muse".

* Galerie Banger (Luisenstratze 9) . Neu ausgestellt:
Professor Hans Uuger, Dresden : „Traumerwacht". „Hera",
„Rote Rosen". „Bildnis im Park ", „Flieder und Nelken",
„Weibliches Bildnis ", „Spanisches Mädchen", „Weibliches Bild¬
nis im grünen Kleid". „Sybille", „Rote Nelken". „Arabisches
Mädchen", „Astern in der Sonne ", „Bildnis der Tochter des
Künstlers", „Rosen im Reflex", „Nelken", „Akt mit Paraüres-
vogei", „Palmen ", „Park ", „Nach Sonnenuntergang , „Zehn
Sludienköpfe". — Die Ausstellung ist heute von 11 bis 1 Uhr
geöffnet, während das Marionettentheater Münchener Künstler
um 5 und 8 Uhr wieder Vorstellungen gibt.

* Der Schubert-Abc,:d d.S Wiesbadener Lchrergesangver-
eins soll heute im Kasino zum Besten der Kinderhorte
wiederholt werden. Allen denen, die sich einen erlesenen Kunst--
genutz verschaffen und sich gleichzeitig dabei in den Dienst einer
guten Sache stellen wollen, sei daher der Besuch dieser Veran¬
staltung angelegentlichst enrpfohlen.

* Verein für Naffauifche Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Mittwoch, den 24. Januar , abends
6 Uhr, findet im Taunus -Hotel der fünfte diesjährige Ver¬
einsabend statt. Zunächst wird Professor vr . Unzer aus An¬
laß des 200jährigen Geburtstages Friedrichs des Großen eine
kurze Ansprache halten . Den Vortrag über den Wiesbadener
Baumeister Christian Zais , der das allgemeine Interesse ln.
hohem Maße erregen dürfte , hat Archivar Or . Eggers über¬
nommen. Außerdem wird Or . Heubach eine kurze Mitteilung
über die Tiefenthaler Madonna des nassauischen Landes¬
museums machen. An die Sitzung, zu der auch Gäste. Herren
und Damen , willkommen sind, wenn sie sich mit den Zwecken
des Vereins bekannt machen wollen, schließt sich, wie immer,
ein zwangloses geselliges Zusammensein an.

* Liebhaber-Photographie. Im „Verein zur Förderung
der Amateur -Photographie" hielt Herr Bernhard F I o e r s -
heim  aus Wiesbaden einen Vortrag , der sich mit alle dem
beschäftigte, was sich in Wiesbaden zur Kunstibelt zählt . Von
„Schreibtisch, Atelier und Bühne" plauderte der Vortragende
und führte in einer großen Zahl vortrefflicher Lichtbilder dem
ganz außerordentlich zahlreichen Publikum , das sich zu diesem
Vortrag eingefunden hatte und den Saal der Wartburg füllte,
unsere Schriftsteller, Bühnenkünstler und dir Leute aus dem
Atelier in wechselvoller Reihe vor. Wir sahen sie am Schreib¬
tisch und in lustiger Gesellschaft, lernten die Künstler in ihren
geschmackvollen, behaglichen Heimen kennen, sahen sie in den
Kostümen ihrer Hauptrollen und gewannen bei bildlichen
Atelierbesuchen einen Einblick in das Schaffen unserer Maler
und Bildhauer . Die erlesene Zuhörerschaft, die den Vortrag
oft mit Beifall begleitete, sprach dem Vortragenden mit lang
anhaltendem Applaus ihren. Dank für die genußreiche
Stunde aus.

* Vortröge über Bürgerkunde. Dienstag , den 23, Januar,
abends 814 Uhr, wird Herr Or . jur . und Dr . oec . pub . E. H.
Meyer im Bürgersaal des Rathauses über Internationales
Staatenrecht sprechen.

Vereins -Nachrichten.
* Der Männergesangverein „H i l d a ", E V., unternimmt

heute Sonntag einen Familienausflug nach Erbenheim, Saal-
baü „Zum Adler" , mit Unterhaltung und Tanz . Abmarsch
21Ö Uhr von der Englischen Kirche.

* Der Männergesangverein „Fi deli  o" veranstaltet heute
Sonntagnachmittqg von 4 Uhr ab im Saalbau „Germania ",
Platter Straße , ein hurnoristischesKappen-Kränzchen mit Tanz.

* Der „Rheinländer - Verein"  hält am 3. Febr.
(Samsag ) im großen Saale der Türngesellfchaft seinen
Maskenball ab.

Xtaffauifä)e Nachrichten.
= ■Dillenburg, 19. Januar . Bei Holzfällerarbeiten im

hiesigen Stadtwäld wurde dem Arbeiter F . aus Frohn¬
hausen ein Fuß zerschmettert.

Bus 5er Umgebung.
ö. Kosthcim, 20. Januar . In dem vierfachen Gift¬

mord versuch  werden täglich Zeugen vernommen. Die
verhaftete Frau des Landwirts Kaspar Schollmayer, die
die Tat aus Eifersucht gegen den Einwohner eines ihrer
Häuser und «dessen Familie verübt haben soll, leugnet ener¬
gisch, «die abscheuliche Tat begangen zu haben.

ch Mainz, 20. Januar . Frau Liebing,  welche von
dem DamenschneiderDeschmann am Samstag vor Weih¬
nachten in ihrem Laden überfallen und schwer verletzt
wurde, ist soweit h e r g e ste I l t , daß sie am Samstag¬
nachmittag wieder aus «dem Rochushospital entlass«« wird.
Deschmann hatte in der Untersuchungshaft den wilden
Mann gespielt, er kam jetzt in Einzelhaft.

v . Mainz, 20. Januar . In der Küserei der Mainzer
Akiienbierbranerei  brach heute Vormittag Groß¬
feuer  aus . Es gelang in kurzer Zeit den Brand zu löschen.
Der entstandene Schaden ist nicht unerheblich.

h. Frankfurt a. M., 20. Januar . Das neue Frank¬
furter Komödienhaus  stellt morgen abend seine
Vorstellungen ein. Direktor  Fischer -Peschlow ist von
Frankfurt mit Hinterlassung bedeutender Verpflichtungen
v e r schw u n d e n. Tie Schauspieler, die noch Gchall für
Januar und Februar zu bekommen haben, werden aus der
beim Polizeipräsidium hinterlegten Kaution in Höhe von
20 000 M. bezahlt.

A Friedberg, 20. Januar . Heule morgen fand der
Schutzmann in Zivil Bar («h in einer hiesigen Wirtschaft
einen verdächtigen Menschen. Er verfolgte diesen, «der in
ein Trödlergeschäft ging und dort einen Pack Sachen ver¬
kaufen wollte. Der Schutzmann fragte ihn nach seinem
Namen, worauf der Mensch einen Revolver hervor¬
zog  und auf «den Schutzmann  schoß , ohne ihn jedoch
zu treffen. Er mlpuppte sich als ein vielfach vorbestrafter
Zuchthäusler namens Martin Bien ans Sossenheim
bei Höchst am Main , geboren am 15. März 1880.

Sport.
* Fußball . Die 1. Mannschaft des Turnvereins

Wiesbaden  spielt am heutigen Sonntag , nachmittags
3 Uhr. auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße gegcn
Germania Frankfurt Id.  ES treffen sich hier zwei
sehr spielstarke Mannschaften, so daß den Freunden des Fuß-
ballsvorts ein schönes Spiel aeboten werden wird.
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SLrichMchEL.
Krrs «nrswürtrgen GerrchLssAen.

S.  Mainz» 20. JanEt In der BeleWigungMage des
BeigesüdnotM Berndl und der PsAZcnassistentin Schapero
gegen den Cheifredeckteur Hirsch vom „Mainzer Neuesten
Anzeiger" wurde heute die von Hirsch eingelegte Revision
vochcmdclt. Das Mainzer Urteil,  nach welchem
Harsch6 Monate Gefängnis erhalten hat, wurde auf ge¬
hoben  und die Sache zur weiteren Verhandlung an- die
Straflämmer nach Darmfiadt verwiesen.

* Der „Brandmeister von Friedenau", der sich diesen
Namen erworben hat, weil er wiederhÄlt alte ausgediente
Da -stwagen in Brand gefleckt hat und dann einen Teil der
Äerstche-rumMumme einstrich. wurde vom Schwurgericht zu
Stendal wegen Vmndstistung zu 3% Jahren Zuchthaus
verurteilt. Er hatte auf Anstiften 'des Schlächtermeisters
Braune das diesem gehörige Haus in Rahrbach ange-
zstndet. Braune wuvde gleichfalls zu 1^ Fahren Zucht¬
haus verurteilt . Der Staatsanwalt hatte gegen beide je
6 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverlust beantragt.

* fltfmM  aus einen Kassenarzt. Nach zweitägiger
Borhandlung verurteilt« das Schwurgericht zu Essen den
AnstvölchergehiLfen Albi en  wegen Mordversuchs! zu
12 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust. Wien
hatte in der Nacht vom 14 November 1911 den Kassen-
verrraueasarzt Schneider aus Rache, weil dieser ihn ge-
futtd geschrieben hatte, durch einen Revolvorschußschwer

Lscpzis, 20. Januar . Das Reichsgericht verurteilte
den Spr-su Kaufmann Holst aus Schwerin, der des ver-
suchtru Verrats militärifcher Geheimnisse beschuldigt wurde,
zu 4 Jahren Zuchthaus,  Aberkennung der bürger-
Üchev Ehrenrechte und ö Jahren Stellung unter Polizei-

v . Pari », 20. Januar . Das Schwurgericht von Duai
verurteilte den aus Deutschland stammenden Wenteurer
Otto I «ntsch,  der im Februar vorigen Jahres an Bord
des Dampfers „Cordoba" seinen KaMengefährten, den
Mechaniker Wilhelm Schütt, im Hafen von Dünkirchen er¬
mordet hatte, zu lebenslänglichem Zuchthaus.

Vermischtes.
* Wegen Zauberei gelyncht. In Frankreich, Asm

Lande, das sich mit großen Worten feiner Aufklärung
rühmt, ereignete sich vor einigen Tagen eine Szene, die
im dunkelsten China oder im Mittelalter führ gut möglich
war. In einem kleinen Dörfchen bei Reims war die Nach¬
richt verbreitet worden, daß Frankreich in einen Krieg ver¬
wickelt fei unld daß die Banemburschen in kurzer Zeit
werden gegen Deutschland in den Krieg ziehen müssen. Die
Bauern rotteten sich zusammen, um zu beraten, was zu tun
sei. Dabei kam einer auf den Gedanken, daß an dem Un-
glück nur der Schuster des Ortes schuld fei, der schon lange
wegen seines „bösen Blickes" berüchtigt war . Nur er habe
den Krieg gewollt, da er selbst keine Söhne habe und auf
den Besitz der Bauern neidisch sei. Er beteuerte seine
Unschuld unid erklärte, daß die Nachricht überhaupt nicht
wahr sei. Es sei gar kein Krieg, folglich könne er auch
daran nicht durch Zauberei schuld sein. Die wütenden
Bauern glaubten ihm aber nicht, sondern wollten ihn
lynchen. Der Schuster floh, und es begann nun eine Hetz¬
jagd, während der der unglückliche Schuster von der wüten¬
den VoWsmasse mit Steinen /beworfen wurde. Aus
mehreren schweren Wunden blutend, -fiel der unglückliche
Mann tot hin und wurde von der rohen und aber¬
gläubischen Bauernmasse noch in unglaüblicher Weise ver¬
stümmelt. Um den Zauber ganz von beim Orte zu ver¬
bannen, wurde er in sein Haus geschleppt und die Hütte
dann über ihm angezündet. Es wurden von der Behörde
gegen hundert Verhaftungen vorgenommen, um die
Schuldigen herauszufinden. Es hat den Anschein, als üb
der Gemeindevorsteheran diesem- Verbrechen die Haupt¬
schuld trug, da er die Masse aüfgehetzt hat . Die Übeltäter,
die durch die Nachricht von einem deutsch-französischen
Kriege zu dieser Heldentat begeistert wurden, erwartet «ine
s'hr schwere Strafe.

Unwetter. Ein großer Secsturm an der englischen Küste
hat sämtliche telephontschen und telegraphischen Verbindun¬
gen mit England abgeschnitten. Telegramme von London
werden über New Uork nach Paris befördert. — Ein ent¬
setzlicher Stnrmwird , begleitet von Schnee, hat England
fast vollständig von der Außenwelt abgeschnitten. Beson¬
ders schwere Schneestürme werden aus den Provinzen ge¬
meldet, wo eine große Anzahl Menschen erfror und vom
Schnee verschüttet wurde. Tausende von Schafen sind
ebenfalls erfroren. Fürchterliche Stürme werden auch aus
Schottland und Irland gemeldet. — Infolge der Kälte¬
welle, welche sich über ganz Frankreich ausgebreitet hat,
sind vielfache Störungen in den Telegraphen- und Tele-
phonleituugen zu verzeichnen. Besonders stark sind diese
Unterbrechungen im Norden und Oste« Frankreichs, wo die
Kälte eine außerordentlich starke ist. In Boulogne und
Charleville sind mehrere Personen erfroren. — Im Mittel¬
neer herrscht andauernd heftiger Sturm . Zahlreiche Schiffs-
Unfälle werden berichtet. Zwei griechische Dampfer sind
gestraüdet, der deutsche Dampfer „Marie Leonhardt" gilt
als verloren. Die Mannschaft konnte gerettet werden.
Vier Torpedoboote, die sich auf dem Weg nach Korsika be¬
fanden, mußten in Nizza Zuflucht nehmen.

Kleine Chronik.
Ein grausames Verbrechen. Bei Mona wurde die

verstümmelte Leiche eines Schaffners gsfunden. Man
glaubte anfangs , der Beamte sei aus dom Zuge gestürzt.
Eine Untersuchung ergab jedoch den driügeuden Verdacht
eines Verbrechens. In der Tasche des Beamten wurden
zwei Billetts 3. Klasse gefunden, die er offenbar zwei
Äeisenlden tri»e,«en eium Unregelmäßigkeit >abgenommen
batte. Die beiden Passagiere sind auf dem Bahnhof in
Brüssel augchalten worden. Es besteht der Verdacht, daß
sie den Beamten mißhandelten und aus dom rasend da'hin-
oilenden Zuge aus das Gleis geworfen haben.

Die Tragödie einer Mutter . In Schöneberg versuchte
die 25jährige Ehefrau eines Bildhauers ihr 1 Jahre altes
Kind zu vergiften. Ms die Mutter Iden Knaben, mit dem

sie gemenrswm aus denn Leben scheiden wollte, sich unter der
Einwirkung des Giftes in entsetzlichen Schmerzen winden
sah, wurde sie irrsinnig. Sie warf sich aus den Körper des
Kindes und stieß gelle-rde Schreie aus . Einige Frauen
drangen in die Wohnung. Nur mit Mühe konnte die
Kranke von ihrem Kiüde sortgeriffen werden. Eine Be¬
wohnerin des Hauses nahm sich«des Kindes an , dem ein
hinzugcrusener Arzt Hilfe augödeihen ließ. Es besteht
Hoffnung, den Meinen am Leben zu erhalten. Die Mutter
wurde einer Heilanstalt zngesü'brt.

Ein Arzt als Giftmischer. Mchrere Poltzeibcamte
nahmen in der Nähe von Dijon eine Verhaftung vor, die
unter ider Bevölkerung in der Gegend ungeheure Aufregung
erregte, nämlich die eines Arztes, des Br . Viois . Der Ver¬
haftete witd beschuldigt, versucht zu haben, «inen Kollegen
zu vergiften. Die Tat wurde bereits im vergangenen April
begangen. In dieser Zeit erhielt der betreffende Doktor
anonym eine Kiste, die eine Flasche Kirschwaffer enthielt.
Diese erregte jedoch derl Verdacht des Arztes, welcher sie
durch einen Chemiker untersuchen ließ. Die Untersuchung
zeitigte denn auch idas überraschende Resultat, daß dem
Kirschwasser ein Gift beigemischt war, das den sofortigen
Tod des Arztes herbeigeBhrt hätte. Der Verdacht lenkte
sich auf Br . Viois, dessen Verhaftung nunmchr auch er¬
folgt ist.

Bon einem schweren Automoüilunfall wurde der
Fabrikbesitzer Gustav Heinrich aus Qstritz betroffen. Sein
Automobil, »das aus der Heimfahrt aus der Weigedorser
Fabrik aus der vereisten Landstraße ins Nutschen kam, fuhr
gegen einen Chausseestein. Heinrich wurde aus dem Auto
geschleudert und erlitt eine schwere Verletzung der Wirbel¬
säule. Er wurde ins Kranleuhaus geschafft. Sein Zu¬
stand ist hoffmurgslos. Der Verunglückte ist verheiratet
und Vater dreier Kinder. Der Chauffeur kam ohne Ver¬
letzungen 'davon.

Ein Mord auS Eifersucht. In Rotthausen bei Esten
hat sich eine blutige Eifersuchts-Tragödie abgespielt. Der
Bergmann SkarbnA, der mit einer vechoirateten Frau Be¬
ziehungen unterhielt, chatte in Erfahrung gebracht, daß seine
Geliebte außer ihm noch mehrere Verehrer habe. Von
Eifersucht ersaßt drang er mit einem Meffer auf die Frau
ein und tötete sie durch drei Stiche in -den Unterleib. Der
Mötder wurde verhaftet.

Ein neuer See. Durch das Nrodergeihen einer Schutt-
maste von 200000 Kubikmeter wurde bei Innsbruck die
Sohle eines Tales verlegt und der Bach, der durch das Dal
stießt, so gestaut, daß sich ein See bis M 8 Meter Tiefe
bildete.

Ein Verbrechen? Nachts brannte das Anwesen des
80jährigen Rentners Woffrath in Cöln-Bocklomünd voll¬
ständig nieder. Wölfrath, der für reich galt und zurück¬
gezogen lobts, wurde verkohlt unter den Drünkmern aUsige-
funden. Man vermutet ein Verbrechen.

Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Krieg.

Bcnghasi, 20. Januar . (Agenzia Stesani .) In der
Nacht vom 17. zum 18. Januar «rächten 400 Türken und
Araber einen heftigen Angriff aus ein Blockhaus, das unter
dem Kommando eines Leutnants und 18 Mann des 68.
Infanterie -Regiments bewacht wurde. Die kleine Be¬
satzung leistete, unterstützt von den benachbarten Schanzen,
tapferen Widerstand und trieb den Feind zurück, der
29 Tote und 2 Verletzte aus dem Platze ließ und viele
andere mit sich nahm. Die Scheinwerfer aus dem Schanz¬
graben Nr., 3 erlaubten die Mitwirkung der Artillerie aus
Schanze Nr. 2 und der Maschinengewehre auf Schanze
Nr. 1. Am Morgen des 18. Januar zeigte sich eine Kolonne
von 600 Mann am Abschnitt H, der italienischen Ver-
schanzunz gegenüber, zog sich aber nach den ersten Schüssen
von italienischer Seite zurück. Die Entfernung des Feindes
ließ einen Gegenangriff, aus den die italienischen Truppen
vorbereitet waren, Nicht zu. Der Kreuzer „Etruria " wirkte
mit den Laudtruppeu zusammen, um bewaffnete Gruppen
zu zerstreuen, die sich in einiger Entfernung hielten, und
bombardierten Coofs-ia. Aus Seiten der Italiener wurden
6 leicht Verwundete gezählt.

Verhaftung der Berliner Raubmörder.
** Berlin»20. Januar . In Gürau bei Beeskow wur¬

den heute mittag drei Männer als die mutmaßlichen Mör¬
der des Berliner Juweuers Schultz festgenonrmen. Sie
waren von Cottbus mit dem D-Zug nach Lübben gefahren
und hatten von Lübben die Kleinbahn nach Beeskow be¬
nutzt. Hier wurde ein Bahnbeamter aus sie aufmerksam
und ließ sie durch den GendarmeriewachtmeisterWolf sest-
nehmen. Die Verhafteten, deren Kleider noch Blutspritzer
aufwiesen, wurden unter Begleitung einer großen Men-
schenmeuge ins Gefängnis abgeliefert.

** Wien, 20. Januar . Bei der Besprechung der
R omreis e v. Kid erlen - Wächters  sagt die „Nene
Fr . Pr .": Der Staatssekretär wird die Reise natürlich da¬
zu benutzen, um mit den italienischen Staatsmännern eine
Ausspracho über die politischen Fragen herbeizusühren.

Wien, 20. Januar . Der Kaiser nahm das Ent-
lassuugsgesuch des Banns von Kroatien
Tomaste an und ernannte den Sektionschef Kuvry zu seinem
Nachfolger.

Saybusch, 20. Januar . Das Befinden der Erzherzogin
Maria Theresia ist verhältnismäßig günstig, sie ist fieber¬
frei.

Moräne, 20. Januar . In St . Leonhard starb, 77 Jahre
alt , der Forstmeister a . D. Georg Haller,  der einzige
noch lebende Enkel Andreas Hofers.e-

** Wien, 20. Januar . Bei einem Juwelier in der
Goldgasse wurde heute mittag ein schwerer Einbruch ver¬
übt, bei welchem den Dieben eine größere Summe Geldes
und viele Wertgegenstände in die Hände fielen. Der Be¬
sitzer des Geschäfts wurde durch einen Brief aus seinem
Geschäft sortgelockt, in welchem stand, daß seine Frau ver¬
unglückt sei und von der Rettulrgsgesellschaft nach dem
Krankenhaus transportiert werden sollte.

Letzte HanLslsnachrlchtLN.
Devliner Börse.

Berlin, 20. Januar . Die Börse eröffnete,in uneinheitlicher
Haltung bei wenig veränderten Kursen gegenüber den gestngen
Notierungen. Das Geschäft gestaltete sich anfangs außer¬
ordentlich ruhig und die Spekulation zeigte wieder größere
Zurückhaltung, namentlich im Hinblick auf den italremsch-sran-
zösischcn Zwischenfall, der einen allgemeinen Druck ausütue.
Die Tendenz, die schwach war, hatte auch im spateren Verlaute
keine Erholung aufzuweisen und die Börse schlag tn abge-
schwächtcr Haltung. Im großen, und ganzen waren die AL-
schwächungen jedoch zumeist geringfügig. Am tuoontanmarir
lagen besonders Phönix gedrückt, andere Montanwerte dagegen
vereinzelt höher. Gut behauptet zeigten sich SchnfahrtSwer.c,
besonders Hansa, die späterhin fest wurden., Jndustriewerue
behauptet, ebenso Amerikaner. Auf den übrigen Gebieten
waren die Kursveränderungen nur unbedeutens. Tägliches
Geld bedang2 Proz. und darunter. Privatdiskont3 Proz.

KuZ unserem Leserkreise.
(Siif Rücklendungoder Aufbewabrung der tm« für diele Nudril zuarhrnd-n, nicht

verw-ndstcn Einfcndungen trau sich die Reduktion nicht e«n!afTcn.)
* Hat das Wasserwerk  das Recht, bei jeder gering¬

fügigen Reparatur oder dergleichen einfach mir nichts, d:r
nichts Las Wasser abzustellen, resp. dem Konsumenten zu ent¬
ziehen, ohne sich vorher zu vergewissern, ob auch nichts Be¬
sonderes vorltegi? Kommt da am Sanis tag ein Arbeiter und
meidet kurz, das Wasser wird auf ca. 2 Stunden abgestellt.
Noch ehe nun mein DienstMädchcn mir die Meldung brachte,
war ersterer auch schon verschwunden und eins, zwei, drei das
Wasser abgestellt. In der dritten Etage hat er überhaupt nichts
hinterlassen. Das Abstellen des Wassers wäre ja nicht so
schlimm, aber in eine»! Falle, wie in meinem Hanse, wo zur
selben Zeit sich ein Geburtsakt vollziehen und die Mutter ein
heißes Bad vorher nehmen sollte, war dies nicht angenehm,
da eben das Bad wegen Druckversagnng der Leitung nicht be¬
reitet werden konnte. Wäre es daher nicht angebracht, wenn
die Verwaltung ihre Arbeiter dahin instruierte, daß dieselben
erst das Abstellen des Wassers mit entsprechender Wartezeit
cmsagen, damit rnan sich eventuell mit Vorrat versehen kann.
Bemerken möchte ich noch, daß das Wasser, welches später
wieder angelassen wurde, total verunreinigt und lange Zeit zu
nichts zu gebrauchen war. Zudem noch für ärztliche Zwecke.

Bneffeaften.
(Sie Redaktion beS Wiesbadener TagblattL beaniwortct nur schriftliche Anfragen

iestastcn, und zwar ohne ReäitSverbindlichicit. Besprechungen kSnnen nichtlm
gewährt werde».)

H., Nterstein. Wenden Sie sich an einen der hiesigeri
Kunsthändler. , , „ , , t „

Frau B. Darüber geben bxe Entbindungsanstalten zu
Mainz und Marburg, an denen Untcrrichtskurse abgehalten
werden, Auskunft. . . _ .

H. S . Deutscher.Reichstag, btographlsch-statrsttsches Hand¬
buch, von Jos. Kürschner. Hermann Hillgers Verlag zu Berlin
und Leipzig. . . , . .Nr. 3000. Das Einkommen der Ehefrau wird dcmienlgcn
des Ehemannes hinzugerechnet. Die Selbsteinschätzungbraucht
nur dann zu erfolgen, wenn eine besondere Aufforderung dazu
ergangen ist.

Wtor Abonnent. Dies ist unzulässig, bte Anmaßung von
Titeln auch strafbar.

Heilbewährt bei Katsrrhsn,Husten
Heiserkeit.Verschleim ung,Magen -1
säurajnfluenza ufdgezustande.

Überall erhältlich in Apotheken Drogen-und
MinsraJwasser-Hand hingen.

Gegen
üblen fflandgesmeh
„Chlorodont ^ vernichtet alle Fäulniserreger im Munde und
zwischend.Zähnen und bleicht mihfarb .Zähne blendend weih, ohne
d. Schmelz z. schaden. Herrlich erfrisch, schmeck.Zahncreme s.Erwachs.
u. Kind., 4—6Woch. ausreich., 1a/s. Probetube 50<$. In d. Internat.
Hygiene-Ausstell. Dresden allseits bewundert :- Man verlange Prosp.
u . Gratismustec direkt v. Laboratorium „Leo". Dresden 3 oder i. d.
Apotheken , Drogerien , Friseur - und Parfüureriegesch ästen.

*4

F56

lEunii

e.

~ -Äc - S=
aus französischen Weinen

Hervorragendas Erzeugniŝ der Cognacbrsnnerei:

i ftu? ecfl! mit dar Hammer-Schutzmarke. Überall erhältlich .ß EO

hrj

G.H.SWr,«.gUlffligftriiTclrf.
3046.

"(Rheinisches'
Technikum Bingen

Wer Kcrtarrchen dev Luftwegs
tut mail gut (Na. 1046) F102

König -Ludwig «Luelbs
mit heißer Milch am Morgen zu trinken.

Sllederlage bei K. Wirth , G . m . b . O . > WirSbadcu.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 26 Seiten
sowie die Berlagsbeilagrn„Der Roman" und „Illustrierte

Kinder-Zcitung" Nr. 2._
ghesredaiimr : W. Schalte vom Bruyl.

:antlvvrilich für Toliiil und Segerh - rst , Erbmb -iw ; Mt
liüeion: B. v. Nauendorf : für Sradi und ^ and. C. . rothersl , für
;td :ö aa!, BermilchteS, Suovt und Brieskasien: E. t . oZucker: für d« iiuzcigcu' , RxiiLineu: L. Lornaun iamilw! IN WieSdaden.
ruck und Berlag der L Saellenbergschen Hof-Bnchdrnckerei in WieLdade»

Sprechstunde de- - -°d°l. i°n7 ^ bTI ^ n der »Echen m *Um
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I kl. doll.
1 aller Gold-Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel
! Pesö . . . . . . .
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . .
1 Mk. Bko. . . . . . .

Staats - Pajiiefe.
Lj DeutscKo . Id V4>

I. .ID.-R.-Anl. unk 1919 Sj [JOUJ®». . D. R.-Scliate -Auw.
SvaU. Stlcha -Aftlalks t
ä . .1» » * »
t . 'Pr . Gerts . und . , , 1® »
Ä. . Pr , Seliäß -Aiiweft . &
3Preusä . Consois *
9. . * »

Bad. Anleihe 08 »
<L. Bad. A. v. 1901 nk . 06 »
SV, « Aul . (äbg .) r fl
3i/s . . . .A
$Va « Anl . v. 1836 abg . .
Ji/5 » > » 1S92ü. 94 .
31/a • » v. IftDükb. üS *
31/s » A.1902uk.b.i918»
Si/g » . 190-1 » » 1912»
3. . » » * v. 1896 »

. 8ayr . A&l.-Renle s . fl.
» E,*fL-A.uk . b. 0ft Ji
» . . * . , 15 ,
» E.-S . n . A. A. »

E.-B.-Anleihe

L. .
A .
UV,s.
fl
3.
«.
SVa
8>/2
31/a
3.
«.
4.
4.
9>/a
Si/a
3. .

100 .10
si 40
fSfiSü

101 .70
IOO .SO

91,SC
SS .IS

101 so
5.03 .40

84.

01 .20
91 35
90 .40
80 .40
84 .80
89 80

iOi,eo
90 30
EÖ,4Ö

ZU
5. . Egypt . garantierte 9
<l/aJapan . Ani. £ . Ü *
«. . do . v. INS S. iS - 19 Ji
5. . MM . am. Mil. 1-V l’es
5. . » c»!>«. aufs. Matt . S
4. . i  Gold V. 1984 stfr . Ji
3. . » COnü.Mül.Si/Jlli Pes,

. » ülfir »
5. . Tamiul .(25j.ffie:; .Z.) .
5. . San Paulo v. 08 i. Ö. *
ft, . do . L. it . in Gold .*

Pfälz . E . B. Priorität*« 10070
Elsass-Lomr . Rente -
HambiSti >Ä.l960u<Ö9»

» Si.-Rente «
. St.-Ä. amrt,I887 *

s . 91,93,99,04»
» » * * » 86,97,02 »

Gr . Hm . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» * (»i>e .) »
» » »

»
z. . Sächsische Rente »
3V, Waldack -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1918 »
Ji/a » v. 1875-80,abg . »
Si/a » » 1881-83 • »
31/a < » 1S35U.87, »
31/3 » » 1883u. 1839 .
31/L » » 1393 »
31/2 » » 1394 »
31/a » » 1895 »
31/a » » 1900 »
Jl/l » » 1903
3. . » » 1396 »

91 40
l &o,7e

92 .30
03.

100 .60
,00 .80
100 .80

80 .20
80 .20
79 .60
82.

101 .80
101

94 .80
90 .10
88.

90 .05
90 .10
90 .10
81 .80

b) Ausländische.
1. Europäische.

J. . Belgische Rente Pr.
». . Bern . St.-An!.v.l895 - 85.
6V2 Bosn. u . Herzeg .98 Kr. ICO.
(i/i » u. Hefa,02 uk.1913» » 9 .80
8. . » u . Herzegowina * 91 .00
5. . Btllg. Tabak v. 1992.« 100 .90
9. . Franzäs . Rente Er. 97 .30
8. . Oaliz . Land, -A.stfr . Kl). 08 .50
fl. . » Prepination »ft >1. 99.
ü»/ioOriedi .E.-B. stfr .90Fr . 58 .S0
11/41» Mon.-Aiil. v. 87 » 82 .70

» » 87 2500r » S2S0
3. . Holland . An!. v. 96h.fl. 88 .50
8. . ltel . emort .39,9.J n.4 L« 100 .60
8. 1]' »Kifchgüt .Obl .abg . •
S>/4 eofts. stfr . Ute. i. O.
33/4 iöoöä/20000 l.«
k«II» . . WS-4Ü90 '

» Rente i. O. »
ftva Lukemb . Alil. v. 94 Pr.
S'/lNorw . A11I. v 1894 A
3. . « e». » v. 1888 *
*'/i Olt . Papierrente 6. II.
fl. . » Ooldrentc ft. fl. Ö.
IVfl » Silberreiite ö . fl.
fl. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
fl « . . 1. 6.711.»
fl . » Staats -Rente2000r ■
fl » » . aö.ooor»
8Va portilg . Tab .*Alil. M
fli/a do . inn.nmrt .stfr .v.05 »
»• - do . unii . 1902S. 1410 »
6. . do . » » S. 111 »
6- . do . » S. III (Spec.) »
5. . Rum. amort . Rtc .v. 03»
fl- - » Conv . »
fl. . » * V. 1899 »
fl . » » 1891 >
fl- . » mit . Rle . (Va 89) *
fl. . » äusS. Rle. (l/e 89) »
6. . » amort . » v. 1894A
1. . » » * » 1896 •
8. . • » > » 1893 »
8. . » . . . 1905 -
4. . » » > > 1903 »
G. . » » » 1» 1410 »
€»/2jRuss.Staatsanl .sttr .05 »
4. . ido. Cons .-Anl.v. 18SÖ*
4. . |do . Gold - do . v. 1389»
4. . do . C. E.B. S.!u.II89 *
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 *
4. »Ido.Gold -A.Em ilv .90»
H. . do . » >lllv .9ü»
4. . do . » » lVv .90*
4 . do . » » VI v. 94 »
4. . > St.-R. v.94a .K. Rbb
4. . » » » 1902 stkr. Ji
3*/i * Conv . A. v. 98 stlr . -
;i/r »Ooldanl . » 94 » »
z. . » -» , 96 » »
Sl/r5chvved . v. 80 (abg .) »
Zl/2 » * 1386 »
),/ , » » 1890 »
Z. . » »
3>/r Lchv/eir . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold

, | * amört . v. 1895 *
1. . iSpan . v. l8S2(abg .) I’eä.
|V2Türlc.‘Egypt .-Tfb . £

» cons . * v . 1890 »M
» (Admlnsstr .)1903>
» (Bagdad ) S. I ->

4. . » con . u.v.l9OZ,0üFr.
» Anl . von 1905 „ä
» . » i9vr .

Ung . Go !d.R. 2025r .
» » 10!2.50r ^

Staats -RenlL Kr.
gi/a » » 10,0tX)r »

» St.-R.V»1897Ätf. »
» Eis . Tor Gold » M
» Grundtl . v.89
» 5!)Ö0r » ,
» » 500r » »

ßö .ßö
101 .50
101 .XO

Provinzia !«!*. Ccnntiüna !-
zi . Obligationen , ln <v0.
4. JRhelnpr . 20,21,31 -34M 100 .10

do . 22 U. ZZ '
3*/»0 do . 30 *
3V2|do .lO,1245,19,2447 ^ 9-
Zl/Ll do . Alisg. lOukadO»

166 .50
100 70
103 .90

55.
56.

oe.so
93 .65
9X.90
ÖX.SO
81 .45

69a
32 .50
05 .60
68 .25
10 50

lOX 45
02 .70
95 30
92 >60
94 .80
92 .90
91 .90

102.
91 .70
92.
91 .60
91 .70

100 . 50
92.
SL.
97.
92 .76
97 .50
92.
93 .50
93.
92 20
91 .60
88 .30
86 .20
93 .20
92 .7 0
91 .30
95 .80
79 .80

95 .80
53.
87 .40
85 .50
84 .60
90.
85
84 .60
01 .70
83 .10
83.
98 .60
93 .30
39 SO

79 .20
75 .40
91 .90

51. Aussereuropäische.

iVa

! ICO.
101 .70
101 .70
102 .

99,60

| 89 .50
92.

103 40
100 .30

95 .40
9 ?.

103 .40
100 .10

do . »Söük.b .Iiilö
do . * 18 -
do » » 4, 11 tta 14 -

Frkf . ä. M. v. OOu. 14 b
do .F?07,r,it1gb.b .18 '
do .l^Ö&ulikdb .b. lS »
dö .Llt . NüXKätbg.) *
do . Lit» 1t (abg .) *
do . * Sv . 1866 »
do . » t » 1891 -
do . » Ü »43i4(j»
do . » V » 1696 »
do . Wv . 4Su.08 »
do . Str .*B. * 1899 *
de . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.U.M -
do » * i90oA . l ?U »
dö . » 1403 *

^, a ae . v. Öoekenhfim »
3»/2 Berlin von 1686̂ 2 »
4. . iBUigei» v«Öl uk . b .06 *

do . > 07 » » 12»
do » 1898 »
do . v. 05 ukb . 1910 *
clo. > 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 >
» v. 09 u. 16 »

dOi .ibg . v. 79 »
do . v. 18Ö8U. 1894 »
do . conv .v. 91 L.M. *
do . * 1897 *
do . v. 02am.»b 07 *
do . v. 05 »ablQIÖ»

Giessen v.1907u. 1517 »
do . 09 ti. l4l4 *

do . V. 1890 »
do . v. 1693 »
do . V.1&96 kb .tbOi *
do . , »,897 . v Ü2 >
do . » 03 uk . b . 03 »
do. » ÖSuk.b. 141Ö»

4. . lllana « von 1909u. 20 »
4. . iHoidtdbfcnjf vö« 1901 *
4. .! do . v.i907u .l913 »
3Va| do . * 1894 »
Z'/s, do . » 1403 >
3Va| do »V;Ö5uk.b .l911»
3V2,Cassei (äbg .) *
4. . jCölii von 1900 »
4, .1 do . > 19Ö6 *
4. .1do . » 1908 uk. 09»
S'/a Limburg (abg .) »
4. .jMainz v.99kb .ab 1904»

31/2
3»/i
Z. .
4. .
4. .
4. ,
3' /L
VH
3Vs
zi/r
3»/r
3Vä
3V3
VH
3‘/2
VH
VH
31/a
3'/a

4. .
3«/a
3>/2
3Va
4»
4.
3Va
3va
3Va
3'/a
31/2
3»/I
4»
4. .
3-/2
Z'/2
3V>
31/a
Z-/2
31h

95 .20
94.
SO.
51 .20
01.
60.
84.

ico .so
loo .cfo

jioo .4ö
! 96 .10

93 .SO
32 .46
03 .60
53 .70
93 .60
93 .50
92.
»1 .10
91 .60
91 .50
51 .20

©3 4̂0

99 80
95 .80
50 .20
91 .40

Ö1.4Ö
30 .60

100 .20
99 .80
9Ö .80
89,90
90.
90 .40

100 .20
100 .20

ICO.

4 . »
4. .
3va
3Vj
3Vi
3' /r
3»/a
3V2
4.

dö . V. 1900 tik.b.1910»
dö . R. 1907 uk. 1916 »
dö . (äbg .)IS78 ü. 83»
dö . > L»j . v. 1884*
dö . von 1886 ti. 8S>
dö . (äbg .) L.M. v.9l»
do . von 1894 »
dö . * 05 tik.b,1915»

Männh . v. 1901 uk .06 100.
4. . do. » 190öUk. li »
4. . do. * 1907 Uk. 12 » SS .S0
4. . do. 1908 U. 1913»
V/i dö. * 1883 *
VH do. » 1895»
VH do» V. Ik'YSk. 03 » 90.
VH do. « 1904/05 » —

41/2! ' dö . » 1874
4. . jdö. v. 1900 k, 1906
T/2 dö . V. 1891/9'iabg.
31/2 do . von 1893
Vh 'Ao. v . 1902 ü. IMS •
3»/2 do . V. 1905 u. 1915 »
4.
4. .
3>/r
3V2
4. .
3*/2
4, .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
3‘/2
4. .
4. .
4. .
3V2
3V2
3»/2,
n/ai

Stuttgart v. i 295k.a.08
do . > 1906u . 13»
do . » 1902u. S3 »
do . » 1904u. 12 *

Trier v. 1901 uk. b. 06 »
do . » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 >
dö . v. 1903S. 1Vu.12*
do . 1908. 5. 1.r . 1937»
do . 1908,8.II,u . 1410*
do . (abg .) »
do . v. 1887,96,98,02 *
do . v. 1903S. 1,11 »

Worms v. 1901 n. 67 »
do . 1908 u. 1913 »

1909 uk. 1914»
» 1887/89 »
> 1896k.1901»
» 1903k.1914*
« 1905U. 1910»

dö.
do.
do.
do.
do.

•lArg .i.G.-A.v. 1887 Pes
» » » abgest . »
, 1907 unk . 1912 »
» 190/tgb . ab 1910»
»auss . E .-8 »i. G. 90 $>
» innere vou 1888 Ji
* äuss .G.-Anl .1888 £
» * » v. 1897.,^

Chile Gold -Aul . v. 89 »
» » » V. 06 *

Chin . St.-Anl . v. 1895 &
» v. 1396 .

*, ' » v. 1898 >
. do . St.E. Tient .- fuk . »

, .iCubaSt .-A. 04stf .i.O. Ji
i/5ido.stf.i.G.tgb .abl919 » , - - --
. . lEgypt . unincierte Fr . \ 101 .30
Ifej » privil «ßi«rt# » I ©4 .30 !

V/2 Amsterdam h . fl.
41/2 Buk. v. 1883(conv .) Ji
4V2! do . » 1895 4050r »
4Väj do . * 1893 »4. . 'Christiania vou 1894 »
4. . Kopeuhg . V. Öl u. 11 »
Z1/2! do . von 1886 »
3. . do . > 1895 »
4. .!Lissabon » 1886 Ji
4. .(Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3Hjin!Neapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1SSÖ ^
5. . Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö .fl.
4. . do . v. 1898u. OS Kr.
4. . do . Invest . Aul. Ji
Z>/2 Zürich von 1389 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 l>e.
5. . do . 1909 i. G . (409) JI
41/2 do . v. 88 i. G . 5

7. . 7. •iDeutsch . Hyp .-B.Thl. JA2 .A0 109. . 9. . » Dberseebank »
0. . An » Ver .-8a (tk .« 12S .S0
ei/2 io . iiDlskottlo -Oes.
£i/ä 8!/2|Dresdener llättk
SU 9. . Eisenftfiim-R.-Uk.
5. . 9 .IPrsiiltiiiiter dank »
«VT «>/- do . H .-Bk. »
8. j ». . do . Hyp .C.-V. » - - -
8. J «. . OotlsMrO . C.-B.Thl . T» 0-
5'/. , 51A:Mitteld .Bdkr .,0r . A
6. .1*!« i do . Cr .-Bsnk » « J 't*
fli/ij 7- . iMASIfaW. I, » weit!. »

11. . 11. . Nu: u» .Ve>ein:ibU. - 25i >*

188 .30
lfll.
118 .7 S
200,20
210.
162 .40

u . . • »• • inui  IUI. vci nuaim - - ~ ~ *
ssu 6>5 C)i*it .-Ungut . 15k. Kr. " v.« 0
6V2 7. . J.amimb . » 138 .10

lO. . tö . -S do . Cred .-A,

100 .10
100 .40

30.
so.

loo.
os .so

101 .75

90.
00 CO

00 .80
100 .25

SO.

5. .
9. .
R. .
63/i
5S3
7. . !
«. . !
7.

i'/5 Pfalz . Bank'
S. il . Los .«

A  1 30 .1-0
do » Hypot -P-k. » 3 !' 3 “ 9

Preusä . b .-c - B, riii , leo .äö
do . Hyp .-A.-Ö, A  12f.

Reicksbonk »
Rhein . Credit .-B. » 135 .50
do . Hvpoi .-Bk. »

. . . . . . . Ri. ,-W«stf .oi »c.-Q.» iiae .so
7Vt 71/3 sdiasffli . ÖmiUver. -
6. . ! s , .!siidd . Bk., Manttn.
8. . ft. >j de . läößenkr .-B. -
8Vi äl/älSchwirzh . riJ’P y . »
7VI 7Vs bleuer Bitik -V . » ,
7. . 1. 7. , Wdrttl .g .e »nkÄHst,* 1-l .j .üO

do . Landesbank * \ —
5. .] 6. . do . Notelib , s. .« 116 .75
7. . 1 do , Vei einsbk . fl. '143 .70

130 .70
190.
173.
111 .00
137 .50

. . . 11. .
ft. . .
ft. . 7. .
5. . IS. ,
ft. . ' 7. .
8. . SV,
H. . I». .

10. . 10..
4V* 4Vj
5>/a ft. .
0. .
0. . 18. .
12. . 12. .
4. . 4,.

18. . 19. .

Deutschdi  703.
EsahWStftr Bergw . » >183 . 2»
Friedriciieh . Brflb. » '158.
flelsenklrchen
Häipeiler llergp . •
Hiberlti , Bargw . »
Kal iw. ASchersl. >
dö. Westerts . >
do . <id . P.-A. •

Mnssencr BergPatt.
ObifscKl . F.is.-(!t , .

' Phönix fterflhau >
Rifbeck . Montsn .
V.K6D.-U.S..-I1 Tklr
ftstr . AI». M. o, fi

209 .13
203 .80

ise.
:19 *,50
101.
256 25

i 03,50
269 .SB
10 .-.00
3.83 .85
'170.

4. . -X’smch .-W 5. X! tth. M .*
4. .iVviadiUawkas stfr x. »
t J _ ,!». u. mft iik. ro »

.natoUsehe C 0 . »
_ 'ort . E.-B. v. SOI. Rg. »
3. . 'Salodilii -Motiasttr *
8. . iTähnaiitepec fcka . 1.814

Zf.
Jl -rlAllg . R.-A., Stultg.
3Vj ßay .Ver -B. Msltclien

Kuxe.
f Birne Zinsber .) Per St. in js

«. | — |Oew . Rossleben A ' 143.

Aktien v. TranGpoft-An6talt.
Divid . a) Deutsche. In e/s.

-Übeck-Büshen .4  136.
\ !ig. D. Kleinb . . 130.
do Lok.-u.Slr .-ß .» 160 .50

Jeilmergf . Str .-B. > 193 .50
Caäs, gr . Str .-B

t) iv Nicht voliöezahite
Vorl .Ltzt. B .'ir .k -Akiäcti . 1«
9.. I9. , 'Banque Ottomane Fr . 130.

Aktien u. Obligat . Deulacher
Divid . Kolonial -Ges . , ,Vorl .Ltzt . in °/°.

10. . :21Vi Ötavlmlnen . Fr . l —
— | — iOstafr , Eisenbt -ues . l

! (Berl .) Ant . gär . Ji 94,.
5. .1 VH  SouthWest Afr.C . »

Aktien industrieller Unter-
Divid. neh mutigen.

Vorl . Ltzt . In c/o,
12.8 14.
1t). . 10.
8. -1S. .

10V2 I2 83
3.

(15. .
I 9. .
| y. »6. »
12
; 7. »

7. »
9. .
3. »
6. .
0. .
9. .

15..

8. •
6».

12. .
7. »
7. »
9 . -
1. »
6. »
3. .
9. » _
8. . 8
9. » 9. .

5. »
6. ,
0. .
0. .
0. .
5. »
10. .
3- »
14 .
6i/2
3. »
8. .
8. .
8. .
5. »

S7.
OG.

99 .80
97.

LX 20
Sl .SO

100.
9S.

102.
101 50

93.
94 .25
93 .80

104 .40
101 .10

s . .
6. »
6. .
0. .
0. .
5. .

tu . »
2. »

14. .
Ö‘/2
4. .
8. .

10. .
3. .
0 . 4
8».
6l/r

24.
0.

36.
12.
!4.
27.
6.

20. .
12.
32.
11.
io . . |12. .
12lä  15. .
10 . . 10. .
14. - 14. .
18. . 12. .
4. . 4.

4.
7.

10. .
7. .

12. .
6'/r
7'-/2
9.

11.
10.
9.
7. .
0. .

10. .
c. .

11. .
7Vi

AIum.Nelih.(50<>/o)Fr .(22550
AsChlfbg.Buntpap ..Äl8S.

» Mäsclta-PAp. » 132.
Bad. Zckf. Wagh . fi. 203 .25
BflUgSüdd.LöQ̂/üF.. .M,104,
Üleüt .Fäbcr Nbg . »
Bralierci Biiuling » 191.

> Duisburger ^ 221.
» ßiCUbaum * ;X13 »S0
» Eiche , Kifel » ISS.
»ncunlügerFrkL ® 125 .90
» * Pr .-Akt » 120.
* H erku 1es Casucl» 1 ß 7.
* flütbr . NicoJ. » 1 75.
» Kempff »
» Löwenbr , Sin. •
* Mainaer A.-ll . *
» M,annh. Act. *
» Nürnberg >
, r>ar kbratiei eien »
» Rettenmayer *
> Rhein .(M.) Vz«»
» Stamm*A. .*
» SchöfferhAf »
» Sonne , Spe/cr . »
» Stent , ObcrratU
» Storch , Speier »
» Tücher *
» Union (Trier ) »
» Werger »
» Worms,Oertge >

Bron/ef . Schlenk *
Ccm. Haidelb . *

» f . Karlst . >
» Lot.hr . Metz *

Cham . u.Th .-W A. *
Cltem.A.-C. Guano*
; » Bad . A. u.Sotlaf »
I - BlejtSiib.!Sraub. k

D.Gold -,Sl.-Sch.»
Pabr . Göklbg . »

» Gricsh . El. »
Farbv/ . Höchst »

» MüUllteim » j
Fahr .,V.Marinh .»
Wciier -ter -Meer » 235 .50
Werke Albert » (403 .50
Hölzverköhlgs . * 280,73

. Ult .-Fahr . Ver . * 228 .50
Li. ACCtim. Berlin * 315 .50

. Deut . Uebersce » (182
*Ges .Allg .Berl . < 287.
» Bergm .-Werke »
W.Hotnb .v.d . H.
. Lihmeyer >
. Licht u. Kraft »

Lief .-Gea .,Berl . *
. Schlickert »
» Siem.u . Hals . »
. Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt .
Guminif .Berl.-Frkf *
Hcddernh . Kupf. »
Ge’.äk. GuOst. >
Kalk Rh. Westf . »
KimstscideL , Fi'kf. »
Lederf . N . Sp. »

. .. » Rothe , Kreuzn . »
10. .(Ludwigsh . W.-M. »
30. .(Masch . A., Kley er >

71/8
25.
6.

40.
12.
14.
27.
0.

20.
12.
33.
>121/2

Div. Vollbez . Bank -Aktien-
Vorl. Uzt . >n *'•

6*/s 6Va' A. ElsSss. Bankg « J2 ? -52
5P. 6VS1Badisflte Bank R L-. - .30
ft-- 3- - B. I. lnd . U.S. A-D. .4 71 .»0
— i — . f. Haudelu .Ind .» »50-
4. . 4. . » f!od .-C.-A.,W . . 122 .20

jijgs. \yi. » j-landeisbanks .fi. 157 .30
3, . 13. . » Hyn , u.Wechs . » 2SS .25
7>/r 6‘/a Barmer Bank V. . 123 .20
6. . ft- • Berg-u. Mctall-Bk. / l 132 -25
fcb/2 SVa Berg .-Märlc. Bank » 153 .60
B. . «- - Berl. Handelst *. > 17 J,
6>/2 6Va . Hyp .-B. L.A. B » 1G3 70
ft. . ft. . Breslauer D.-Bk. . 108.
ft. , ft. - Coinm. u. Disc.-B- . !116 .08
fti/l ftVs DannstädterBk . s.fl. .186 .35
61/2 ftt/j do . M. 1000 ,M —
2Vs l2Va Deutsche B. S. I-X . S67 75

lgi/j 8. . » Asiat . B-Taels 1* 1.30
5. . S‘/a . Eif . u. W. Thl . iac . |

5 . .
7. .

10. .
ft. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10. .
10. .
S-.
7. .
0. -
9. •
8. .

12. .
7V2

10
25. -
4. •
12. .
23. .
7. .
5. .

I4. i
14. . _
12VTI2l/r>
24. . .24. .
4. . ! 71/2;

12. . ;14. . |
25. . 'lft . .
4. . ! ft. .

10. . tu . .
8vT 9. .
2V2j3. .

10. . >10. .
8. . | S,.

;1Ü. .11. .

125.
£0.

sc ®.
151 .50
177.

01.
122.

87 .25

93.
Bl.

199.
67.

260 .60
110

75

137 .80
157 .75
132.
138 .75
>149
116.

1500,
12Ö .80
'364 .50
>822.
253.
584 .50
! 70.

140.20

220.

130.
141 70
193,
186 .80

1243 .20
>129 50
180 .30

>152 .70
>150.
340.
139
117 60

73.

Vorl . Ltzt
8- . 81/2
6. 4 7. .
8. . 3. .
6' /4 81/2
4Va 4V,
6V2 S'/j
§'/- ft. .
6. . ftl/t

6 . .
B. .

0. . 3. .

4.
3i/i
4. .
4. .
ZV7
ZVi
4.
4.
4
4
ZVr

110 .57
188.
111 .75
128,45

» . Eis -ßetr .-Ocs,
Sciiaiit.E.-lL' Akt, - — ——
siidd . Etsenb .-oes . » 124 .50
Hamb .-Am, Pack , » >144 .30
Nordd . Lloyd » 105,50

8) «usländlkcti».
ft. . I H. . |V. Ar. u. Cs . P . 6,ll i1 ? ? ’- -
5. , | *. . ! do . 3t .-A. . ! S6 .80

?HI,it(|l5/Sl
101/i
!»!«
5. .
5. .
e»/s
B. .
4. .
5. .

V.
5. .

ftVS

11Vs
tuj«
5. .
5. .
6V5
0. .
4 .
5Vi
1/1

liuschtehr . LH. A. *
do . Lit. B. >

Czaksth -Agram
do . Pr .-A.ti.O.) »

Winfkirchen -BarcS.

24.
! 33 .20
101 .80

. . . 103.
Öst .-Ung . St.-8 . Er. '153,20
do . Sb. (Lomb .) * ’

Prag -Dux Pr .-A.o.fl.
do . St.-Act. >

äUabÖd .-ebeniurti
bluillw . R. clrz . .
Qotthardbahn Fr.
OfienP-E.-B.^ etr »3

ert »: : näffimTu. o !ilö, Do!!.
'Q ~6T- Pdnnsytv . RTtt . .
ft. . Fs . . Ar.»toi7~Eis,,'K.
4/b ! b Pribce Henri Tr 137

ir7,. :Tor , Orazef 7ranlwav i>fi lö2 .

10,25
87 .50

110.
36 .60

156,
106 .30
119 .50

S'./sF do.
4. .
4. .
4. .
3Vs
4. .
3Vs
4. .
4. .

4. .
4. .
3>/s
31/a
3VS
3VJ
4.
4

iJr.«Ob!igat. v. Transp .-Ansl
f. a) Deutsche . I» »8.

3. . 'Allg . D. KlHllÜ. abg . A
4. . lAHg.Loc.- tl.Str .-B.v.aS »
4Vs Bad. A.-Ci. !. Schiff . »
4. . Casseler Strassen baim >
4VsD. E.-B.-Betr .-O. S. II »
4. . D Eiscnb .-ö . Serie I >
4Val dö . tf’f.l S. llu . !V »
4. . do . Serie 1 u . lli *
4Vj Nordd . Lloyd uk . b . 06 •
4Vs> do , 08 uk. 1013 *
4. . > do . v. 02 » • 07 »
3‘/S;Südd , Eisenbahn »

101 .50
97 .50

ioaso
94 .50

101 .75

89 .75
101.
101.

88.

51 Ausländische.

4. . Bfthm. Nord slf . I. 0 . A
4. . du . VPstb. « fr.i.S. ö. fl.
4. . dö . dö . » ln G . A
4 . do , dö . von 1895 Kt
4> Donau -Dampf .82stf.0 . .ftf
4, , j do . dö . ftft* i.*.a *
4. . Elisabeth !), stpfl, !. O , *
i \ do . stfr . in Öold »
4 Ipr . JoS.-iä. in Siib , ö . fl.

Fün'fklrch, -Bares slf.S, »
Oai . K. L. B, «OStf. i. S. »
Oraa -Kötl. V. i» 2 Kr.
Kscli. ü . 82 sti . i .S. Ö. fP

do . V. 8ft » i, Ö . A
do . v. 01 * i. Ö. *

Lemb .Ci-.m .J .ä'.pfLS.p .l !,
. do . do , stfr . i. S. »

.j’ "iMälir. Orb . von 95 Kr.
j do . Scliles . Cciltr . »

4. . (Öst . Lokb . stf. i, G . A

5>/a
12. , j
28. . ;
7. .
7>/s

16. . [
10.

10.
».
7. .
7. .

15. .
7i/s
8. .
4

Armat . Hilpert
Badenia , Wh . »
Bielsleid D., *
Eaber u. Schl . »
Dänin. Deutz »
üritzn ., Durt . >
Katlsruber >
Mamiesin.-R, >
Macnus »

> Mot. Oberurs . >
»Sclin.Frabkentli.
. Witten . St. >

Mehl- u. Br. Haus . ■
MetallGeb .Bing .N.»
Ölfab . Ver . D. <
Prz . Stg . Wessel .
Preasb .,Spirit , abg .>
Pulveri ., Pf ., St.l . ■
Schulst. Vr . Frank . »
Schubst . V. Fulda -

. .do . Flankt ., Herz >
-n/jlSeiliud . (Woifl), , iOlasiud . Siemens ■
7i'hiSpinn . Tric ., Bes. ,
g | > Westd . Jute

]jD. Vcrlags -Anst.
, , ;Waggon Fuchs

15 ’ 15! 1 lelUt .-Fabr .Waldli.

105 .50
183.
112.
170.
464 .80

97.
204.
473.
il 57 .50
134 .50
278.
168.
225.
>374,
141 . 50
270.
276.
117.
205 .50
173.

88.
206 .50
137 .50
157 .50
ISP.
122 . 50
124 .20

17 50
105 . 50
161.
103.
354 .60

5
4.
3.
3.
3.
3.
3.
4.
3.
3.
3.
3. -
4.
4.
4.
5.

Div-  Bergwerks -Aktien
Vor!.Ltzt.
12. .
5. .
6.

12«2 Bocb . Bb. u . O.
5>/> Bude, na Elsenw.

ll . -IConc . Bersb .-Q.

In 0/0.
jflStU .äO
»112.
, >302.

do . do . stfr . i. G. »
do . Hvvb. st . i. G. v.74 »
da , do . eotiv. v. 74 »
do . do . v, ietm .it, C . »
do . Lit. A. stf . i. S. 6. fl.
do . eftnv. L A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do. do . L.B. stfr .S.ö. h.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
dö . Süd (Lonvä.ysf. i. G, A
do . do . »

2«/io do . do . Fr.
26/10 do . E. V. 1871 1. O. »
5 . do . Stsb .73/74sf.i.O . Ji

do . Br. R.72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.S3Stf. i .O . A
do . I .-VIH. Em.stf.O. Fr.
do . IX. Ei« , stf. i. G. »
do . v. 1863 stf. i. O . »
do . (Eg . N.) stf . i . O. >
do . v. 1395 stf. i. G . ^ 1

Piisen -Prlesen sf. i.S. ö. fl.
Prai -DuxlWftfltfr. i. G . »
R. Öd . Eb . stf . i. O . •

do . v. 91 stf . i. 0 , »
do . v. 97 stf . >. ö . »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fi.
Rudolfb . stf . i. S. '

do . Salzkg . stf. i. G . A
. . . Ung .-Gal . stf. i . 5. S. fl.
4. . Vorarlberg stf. I. S.  »
2Vio*ItäL stg . f .V.3 .A-L. Xe
4. do . Mitteim. stf. i.G. >
ÄVioLivorno Lit.C,Dü . D/2 >.
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.IlLe
4. . Sicilian. v. 89 stf . i. O . >
2*/ioSfid.-Ital . S. A.-H . -
4. . Totcanische Central »
5. . Wtstslzlliait . V. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
ZV- Oottbardbahn Fr.
31/2Jura -Siiiiplon v. 94 gar . »
4. . Schwciz -Ccntr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar -
4. . ; do . Chark . 89 » » *
4. . 'Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . .
4Va!Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr . 0 . »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 93 stfr . »
4V- do . Wor . ab 1910 stfr . »
4V2 do . do . Serie 11 »
4. . do . do . v. 95 stf . g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf . »
4. . Russ. Sdo . v. 97 stf . g. »
4. . do . Südwest stfr . g.  »
4. . Ryäsan -UraUk stf . g . »
4. . do . do . V. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar , »
( . . do . do . S IX stfr,»
fl. . do. 8. X uk . 1911 »

08 20
03 .50

03 .50
98 .50
05 .-40

00 .40
„ 92 90
loi.

94.

04 .7®
04 .10

86.
01 .60

92,
96.

103
86 .20

103 .50
83 .10
63 .20

103.
83 .10

93 .70

56.

iPfandbr. u. Sduiidverschr.
V. HypOtl'rt kBil-Blt fike!t.

J

äo.  H .' B. S.9uk .l912
do . dp . Ser . 1 u. 19
do . Hyo .- n.W.-Bk.
do do, m»Vftri.j
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd..C, .A.,W«bg.
do . do . 8. 9 n. 1b
do . do . 5 . 11,12,14 *
do . dö , 8 . 2‘li 23 »
do. do . S.l,3 -6,20,21»
(io. dö . luib . ab 07 *

Nnrilb .V . » .,8 .13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32,dbk .lS -
do.

Berl . Hypb . abg . Sfto/t -
* do . * SO »/« »

D. Gr .*Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9S »
do . 8.10,10» «k,4916 »
do . 8.12. 12a » 1914 '
do . 8. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 - 1916 »
do . S. 16 « 1919 -
do . Ser . 3 u. fl »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » 11, » 1913»

D. Hyp .-B, BerlinS . 10 »
. . . do . S. lfl, Uk. b. 1914»
4. . do . S.lSil . I«,uk . l7s
4. . do S.18u,19utlgb.i9.
4. . do S. 20u . 21 uk. 20 *
ZV, do. 13u . 13a uk . 13 »
3>/r do . kundb . abl9ö5 »
4. . Ftkf . Hyp .-B. Ser . 14 >
4. . do . do . S. 20uk . 1915»
fl. . do . do . Ser . 21 uk . 20 »
fl. . do . do . S. Iftu . 17 *
4. . do . do . S. 18 kdb . 05 -
3«/a! do . do . Ser . 12, 13 »
3vT do . di), S.15,kb.l904 »
ZV, do . do . Ser . 19 *

do K -Ob . S. lk . 1910.
dö . Hyp .-Kr.-V. S. 1-5-10

21-27, 31,34-42 tilgb . .
do . dft. S flink . 1913»

do . S. 4ft, kdb .08-
dO,S . 47uk .l915.
do . S. 4ß uk.1917»
dft. S.49Uk.l9l9 *
do . S 50uk . l920 -
do . S. 44 uk .1013*
dO, S 28-30 U. 32 »
do . S. 45, lilgb . •

Hambe . H . B.S. U1-4U0»
do . S. 401-470 . 1913 >
do . 471/54« - 1916 *
do . 541/610 Uk. 1915 .
do . 8. 1-1« , 301-1» .
do . ZIl -35»uk.i9>3.

Mein. HVp.-B. 3. 2,611.7 >
do , do . S. 8 uk . 1914»
do . do . S. 9 » 1914 »
do . do . S. il » 1916 »
dft. do . S. 12 . 1917.
do . dö . S. 13 . 1918 .
do . do . S. 14 • 1919 »
do . do . kb. aböSü .07 .
do . Ser . ii) •

M. B.-C.-IIyp . (Gr ) 2-4 •
dft. Ser . 6 bk . 15 >

, , do . Unk, b , 1906 »
4. . Pfülz. Hyp .-B. uk. 1917 »
- ■ do . do . «

P».B.-Cr .-Act,-B.Scr . 4 »
do . da . s . nu .isabio»
do . do . S. 21 uk. 1913 -
do . do . S. 22uk . 1915 *
do . da . S. 54 uk. 1916 >
do . do . S. 25uU. 1918 »
do . do . 8. 26 > 1919 »
do . do . S 27 » 1920 -
do . dö . 5. 2(1 » 1913 *
do . do . 8. 23 » 1915 s
do . do , S, 3, 7, 8, 9 -
Pr . Ccnti .-B.-C.-B. v.90.
do . do . v. 1899 11. «Sl >

dö . V. 1903 Uk. 12

4. .
4. .
4. .
fl. ,
fl. .
VH
Z>/2
3V,
4. .
fl. .
fl. .
4. .
3VJ
3V,
4. .
fl. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV,
31/,
4.
■1.
3" ,

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

In 0/0.
01 .10
00 .80
»1 .40
52 .80

100 .80
100 .15

SS.
Sl.
94 .7 B
04 .78
94 .7 S
04 .7 S
Ö6.2S
SS,so

•lOOi
100
IOO .SO

00 .10
101 .40

90.
»9 .20
99 .20Ss.äo
SS 50
98 CO
80 .20
88 .60
99 .80

101.
89 .50
55 .50
69 .50
69 .50
98 .30
98 .60
8000
90 .50
03.
SO.
98 .40
»8 .80

100 .80
93 .20
99 .80
90 .10
01 .50
91 .50
92 .50
83 .80
09 .60
99 .80
99 .80100,10

100 .20
100 .40
IOO .SO

03 .90
91 .50
91 .50
93.
99 .50

100.
100 50

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
In ®/o
SS.

dö . l7u . a 8 ». 6:> » 98 .40
do . » 9h . 79/!uk. 12v 99 .3G
de . » 50 bk . 1015 > 96 .75
do. » II . 1018 » 99 .20
SS. » 13 » 1730 » SS .72
dö . » 2. 4 u. ö » so.

Siidd . B-C. 31/32, 34, -13 . 09 .99
do . bis mkl . 3 . 52 » 9O .b0

W. B.-C. H,,ColiiS . 7 » 03.do » dö . S. S *
dö , do . S. 4 » 93.

»1 .7®
Wurtt . H .-ß . Em. b»02 »

tk>. äs . » SS.

Staatlich öd. pFäviiiital -garant
4. .iLd . Hess .-H .-B.S. 12-13

• 16, uk. 1913 M lg ®-®«
4. . |do. S.M-lSu .l7uk . !9U » 10C .80
4, .[do , 8 18-26uk . 1916
SVjt.dO. Serie I , 2. 6-8

. _ -5, verl.
»9 - Huk . FI , »

Com. Ser . 5 - ft »
dö . SSfiS 1^ 9 s
do , » IG- 12 *
dö . » 1—3 s

u„. Sdr.4veH . uk. 1915 .
L.-k (Cass .) S72Hk .K>l4»

do . » S.23 » 1916>
do . » .5 .24 » 1921»
do . » S. Stl » 1917*

Nass .L .-B. L.V.u .W, 15»
do . dö . Lit. U »
do . do . Lit. J »
dö , doi F, G, H,K , L >
dö , dö . M, N, P . Q s
do . dö. Lit. R, S, *

do . Lit. T »
do . Lit. O. »

3V,
31/,
4. .
4. .
4. .
3V2
31/2
4.
4. .
4. .
3V,
4. .
IV,
31/1
37z
31/2
3VJ,31/ä! do.
3. . ! do.

lol.
90 .30
30 .50
90 20

100 .70
100 .9«
101 .60

91 .SC
90 .80

100 .50
100 .50
101 .80

94.
101 50»

99 .30
04.
96.
84.

94.es
zf.Amerik . Eisenb .-Bonds.

4. ijtentr . Picif . I Ref. A | 90 .80
3Väi do . » , P® 6S
5. . Chic . Mihv. St. D . P , 110t ».
4*. l dö . do . do » ( S»S,
4* »iNoHh . Pae . Pfior Lm  101.
3*,i do , do . Gen . Llön 70 .2&
5*.(San Fr . u. Nrth . P.  IM . Xtll .SG
4#. South . Pac*Sk IL I Mi 1 &&.20

Diverse Obligationen.

104 .120
OBA  S
SOaUO
79  30
70 .70
81.
77.
91 .50
77 .70
77 .90

63.
96.
92 00
08 60

XÖ3.80
®1 8ö
70 .60
75 .60
73,
73 .40

100 .50

114 .80
102.
XÖi SO

92 .20
91 .40

102.
100 .80

Sl.
89 .30
89.
98 .50
97 .7 5
89.
89 .40
93 .25
88 .40
89.
78 .80
98 .40
89 .20
8940
88 .90
95
94.
99 .30

1
4.
4.
4.
4.
3s/4
Zr/4
vH
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/3
3>/l
3»/a
3‘/s
V>2

do . -
do . do . v. 1906 » lö »
dö . do . v. 1907 * 17 »
do. do . v. 1909 0 19 »
do . do . v. 1910 . 20 »
do . do . v. 1886 »
do . do . v. 1889 *
dö. dö . v. 1894 *
dO. dö . v. 1896kb. Ö6 »
do . do . v. 1904 uk .13 *

4. . do . do . Com .l 1 lcd.10 *
4. . do . do . do . 08uk . 17 »
VH  do . dö . do . v. 1887 »
31/2do . do . dö . 96 uk»00 -
31/i do. do . do . 06 * 16 »
3Vsödo. Hyp .-Act .-Bank »
2«/iodo. do . do . '
l»/a do . do . Sr. 125] auf , »
4. do . do . | 80c/oJ v
Vn  do do . I »

do . V. 04 uk , 13 »
do . v. 05 » 14 *•
do . v. 07 uk 17 »

uo . do. v 09 uk . 19 »
. do . Kom. v. OSuk. 18 »
. do . do . v. 09 uk. 19 »

4. . da .Hyp .*V.-G .(Aut.Ctf) >
3>/2 do do do . . . . »
4. do . Rfbr .-Bk.E. 18it. 19 »

do do . E. 22uk . b . 12*
do . E. 25 * » 14 *
do . E. 27 » » 15.
do . E. 28 » » 17 x

. do . E. 29 » »19*
do . do . E. 30u .31* » 20»

VU do . do . E. 23 » » 12 >
33/4 do . do . E. 26 4 * 14 h
31/2do , do . E. 17U. 18kdb . 1
3'/ado . do . E. 24 uk. b. 12 *
37 ?do . Kleinb.E. I leb-ab04 »
3>/a do . Kom.S 3uk . b. 12 »

do.
. do.
, do.
. do.

, do
do

, do.
, do,

do . Landsch .Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02

do . uk . b . 1907
-- » 1912
» » 1917
» » 1919

do.
do.
do.
do.
do. » » 1914

90 .50
98 .40
98 .40
98 .60
SS.
99 .10
99 .10
89 .50
89 .60
89 .60
09 .75

100 .60
82.
99 .60
90 .40

114 .30
98 20
98 .60
99 .00
98 .70
SS.
09 .60
99 .20
92 .20
02 .20
89 .50
SS.
99 .10
98 .90
SS 20
99 .10
99 .70
99 .80
88 .60
89 .00
88 Cö
83 .90
39 .80

100 .50
00 .60
SS 60
90 .00
95.
87.

96 .20
88 .60
98 .40
98 .40
93 .75
99 .60
99 .60

100.
99.
83 .25,
93 .20
93 .20
98 .70
99.
99 .80
99 .50

100 .150
39 .20
92 .60
39 .80
89 .90
94 .80
91 .20
93 .70
&8. ' 0
99 .50
SS.
99 .40
99 .40
89 .40
90 .50

Zf.
4. . Aschaffb .Burttp.Hyp .-4
fl. . 'Bank für indüstr . U. »
4. . Brauerei Biuding H. »
4. . do . Frkf . Essigli . »
4. . do . Nicolay Hart . »
4. . do . Mainzer Br. »
4Vä do . Rhein . (Alteb .) »
4V, do . do . (Mainz ) »
4V, tiö, storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKolt '.enbgb . H.»
4. . Budcrüs Eisenwerk »
fl. . Ccmcntvv. Heidelbg . »
4V, Bad. Aflil.»U. Sodat . »
tv , Blei- u. SHb.-H ., Brb . »
4Vr Fahr . Griesheim El. »
41/2 Farbwerke i luchst »
4V, Client . Ind . Mamih . »
4. . do . Kalle !b Co. H. »
4. . Coucord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-Ö. Frankf a. M. »
3V2 do . do . »
4V2 Eiscrtb .-Re«teti-Bk. »
4. . do . do . *
41/2 El. Accumuiat ., Boese»
flVr do . Atlg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . ELDtsch . Liebeiseeg . »
41/2 do . Ges . l.altiUCyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter Hofifypl . »
4i/i öclsenklrcb .Gusstalil »
4. . Harpcnci licrgb .-Hyp,»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
41/2Scihndust . WftlftHyp .»
41/2ZHist .Waldliol Maiinii.

I«, “/»
9 6 .<70
98.
98 .50
93 .50'
96.
LS
97.
Sft .lD

101.
97,70
93.

101 .50
&&.30

loä .00
102 .0  .
101
103 .39
102 .50
10070
100 .30

07.
94.
94 .10

101 .5V

97 -SO
87 -30

104 -80
100 50

05.
97 .90
99 .50
88.

101.
100.
102 .44t

zf. Verzinst . Lose . in »/«.
167 .40
130.
ISS.

4, .{Badische Prämien Thlr,
3. J Belg.Cr .-Colin v. 68 Fr.
5. . iDouau-Regullerimg ä. fl.
3V2jGotln Pi'.-I’itlbr . I. Thlr.3V2 do . dö . 11. »
3. . iHamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. V. 1871 ti.fi.
31/2 Köln-Miudener Thlr.
3'/2 Lübecker voll 1863 *
2V2>Lütlichcr von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
». VMelniug. Pr .-l’fdbr .Thlr.
I. . [Oesteireich , v. 1860 ö. fl.
3. . [Oldenburger Thlr.
5. . 'Russ . v. 1864a. Kr. Rbl.
5, .{ do . v. 1866a. Kr, »
2V2 Stul1bveiBftb.-R.-Gr . ft fl.

118 .50

ISS.
109,20
138,94«

130.
80.

137 .75
179 .35

' 127.
479 . 8
375.

] 114 .55

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

“i Augsburger fL 7
-- jUrauivschweiger Thlr . 20
—IPin ländisch . Thlr . 10
—'Mailänder Le 45
— Meininger s . fl. 7
— Oesterr . v. 1864 ö , fl. 100
—1 do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
—(Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
-~iSa!m.Reiff.G. 3 .f!. 40CM.
—[Türkische Fr . 400
—iUng . Staats !, ö . fl. 100
i- 'Venelianer Le 30

212 .20

15970
34 50

S28.
1450.

ISO3".
172 .80
SSL.

Geldsorten.
Eiigl .Sovcreig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f. Schcideg . >
Hochhait . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . I Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Hai. Noten p . 100 Le.
Oesi .-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1n.3R.) p .l00R.

Schweiz . N.p . 100 Fr.

Brief . I Geld
20 .20 20 .41
16 .25 16 .21
18 .20 | 16,10
17.

2800

70 .20

16 .90
4 .19

210 .
2790

77 .20

4 .19 j 4 .10
4 .181/214 .19
80 .8S 80 .75
20 .50 20 .46
31 .46 81 .35

169 .45 169 .35
30 .7 5 80 .35
84 .95 84 .85

81 .26 ! ßl .10
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diakoat 5»/«. Wechsel.
Amsterdam . ti . 100
Antw. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . I
Madrid . . P«. 100
N.-Y0tk(3T .S.)D.l(»

In Mark.
169.57 40/0 Pari » . . . Fr . 100 83.20
80.75 5o/o Schweiz . . Fr . 100 81.
80.62 5V20/o St. Petersb. S.-R. 100
20.47 4i/: o/o Triest . Kr. 100

4Wo Wien . Kr . 100 S5-3
4.20 Va — do . . . Kr . m.S. _

4«/,
4>/2«A:
4 O/o
5° 0



Der Grund, weshalb
überall

CINZANÖ

bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Flasche, Alter, feiner Asti-
Wein mit Zusatz von gesundheits¬
förderlichen Kräutern ergibt dieses
perfekte magen- und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth-Wein

Ajgl{gp

gracii?
frar Chmnp.

aus fran?.
Caguars

idelster Limieü? aller Nationen

Nr . 34. Sonntag . 21 . Januar ISIS.

Kraftspender

ist Kasseler Hafer - Kakao. Er bessert die
Biutbeschafenheit , regt die Nerventätigkeit
an, ist wohlschmeckend und so leicht ver¬
daulich, dass er vom schwächsten Magen
vertragen wird. — Als Kräftigungsmittel

tausendfach ärztlich verordnet.

Nur echt in blauen Kartons für 1 Mark, niemals lose.
FlOi

Jeder Missbrauch der Benennung Yermouth di Torino
wird strafrechtlich verfolgt.

®er echte Ofi ^tnsil «T ©i,Sii©«'
Bureaux für Deutschland Berlin W. 30, Luitpoldstr. 18. F 65

Telrplion 1939. Gcgriindet 1858«

Hch . fteicharä vorm. 7. Ulsiiaeh,
Taanits5ira . se S8 , neben Taunus-Apotheke.

Spezialgeschäft für Bildereinrahmung.
Vergolderei»

= Spiegel - und Ralimenfabrik . ssss
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl. 1201

Toilette -Spiegel . ESeparaturen . Kunstblätter.
^ Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

^1

F 65

kr5 ßeipüeti KtzUOepreise DffSere  la Klhwe!llek!e!He!sÄ.
btftftenb «us fleischigen Nipven. Köpfen, Beinen, Schnauzen -c., garantiert
tierärztl. um rsuchte, sank,, inländisch- Ware, in Kübeln von 30 Pfd » an  per
Md . mit 3» Pf . , Bostkolti , cnth. v Pfd . , Mk. 8. - . KonscrVeu ; Sülze
5«Pfd .-Dose Mk. 8. 9-Pfo .-Dose Mk. 4 50 . KuochensreieS Schweine.
Kersch S-Pfd .-Dosc Mk. 2 .80 , S-PfS .-Doss Mk. 4.40 . Alles ab hier per
Nachnahme. NichtgcfallendcZ retour. F1U2

Aüb . ( Altona 42 , GinrKbütteler Ttr « 68«

ftigttitgsfihlaBcg

EimiAuzshMSMöbel
100 MMerzimmr. Elgkne WerWillttll.
MZZZ»e8sA Baer,

Haijed̂jiualüfl ijetilr«, MettlGraft 43. mtze Kaserne.

Wiesbadener Tagbiatl.
Seit 30 Jahren bewährt!

Iiauterbach ’sche

Hiiknerangen-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig ä 50 u. 75  Pf.

Haupt *Niederlage

Drogerie Brniio Backe,
Parfümerie -Spezialgeschäft,

Taunni . tr . 5 — 'S' el . 3185,
gegenüber dem Kochbrunnen.

Maschinen, beste Qual., 10°/» Rabatt.
I»h Grümai * Sanggaff « 26.
»II . Hl diliCl , Metzgergaffe 27.

Reparatur«» schnell und billig.
Apfe !Hochstämme

in besten Sorten , wegen Räumung und
Aufgabe der Zucht 10 St . 6 Mk. B‘2>8

Wopel , Dreiweidenstraße 6,
Baumschule: Schiersteiner Straße , hint.

dem Versorgungshaus._

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt.

für schlechte Haltung u. Rück¬
gratsverkrümmung , Brust und
Leib frei bleibend , fertige ich
nach Mass und Anprobe gut
sitzend und zweckentsprechend

an . Ebenso
F &3S $ masoBiin @K9

und Apparate für verkürzte u.
gelähmte Beine und Füsse.

X u. O-Beinschienen , (Nacht¬
schienen) usw.

Scfmh -Einlagen für leidende Füsse!
Gummistrümpfe für Krampfadern, geschwollene Beine, sohwache

Knie und Knöchel etc.

lax Symank, BandaM. MeMtzen.SÄ?

Unser

Saison -Ausverkauf
* *

beginnt Dienstag , \
den 23 . Januar.

Die von uns geführten hervorragenden Qualitäten , sowie unsere
reellenGesehäftsprinzipien erübrigen jeden weiterenHinweis , daß

diesesAngebot eine wirkliche Ersparnis für unsereKunden bedeutet

Langgasse 5.

Allein-Yerkauf der rühmlichst bekannten
„Fortschritt-Stiefel“

SSLiSrxSLTMZLkLr ZWA  in &SSI.

„Tha!ia“-Vergnügungsreisen 1912.
1. „Zinn Karnsoai Wck Uran“
11.

I« Vom 1. bis
AAL.LLL»» BÄBSB-aafcHBSfifc«»mm«  Basa .a.al ß 16 . Februar.

(Triest , Korfu , Syrakus , Malta , Tunis , Palermo , Neapel , Nizza,
Genua .) Fahrpreise mit Verpflegung von ca . M. 320.— an.

„Frühling im Süden“KSi
Ajaeoio , Palermo , Tunis , Malta , Korfu , Ragusa , Triest, ) Fahr-M'.se mit Verpflegung von ca.M.257.—an.. Itadi Hordairiiiau. llaliei“ Tr»£
(Tx-iest , Korfu , Malta , Soussa , Tunis , Palermo , Livorno , Genua .)
Fahrpreise mit Verpflegung von ca . M. 257.— an.

"Weitere Vergnügungsreisen laut Programm.
Im ütuli und » uuuit >913 : B#re « Sorill » ndreiiei,.

Landaueflüge durch Thos. Cook & Son, Wien.

Cypern etc.
Entcrnat . VerUeliMbureau S orn

Regslmäsise Fahrten ab Triest : Expressverkehr Triest -Alexandrien mit den
Luxmsclmelldampfern ,,Wien ' " und „lielonan “. — Abfahrt von Triest jeden
Sonntag 1 Uhr nachm. — Mitteldeutschland -Kairo in b!os 4 Taxen . — Eil¬
linie 'i  riest -SUanghai , monatlich am 4. ab Triest. . Fahrtdauer blos 34 Tage.
Vorzügliche Passagierdampfer . —Regelmässiger wöchentl . Eilverbenr nach
Dalmatien . Korfu , Athen (Piräus), Konstantinopel ; wöchentl. Fahrten nach
Syrien und Palästina , Odessa, fiatuni , Salonik , Smyrna , Rhodas , Kanälen,
rw .. .. .. .. ’n u . WlMhodM tw*i : 1190Auskünfte, Prospekte in Wiesbaden bei:

SciioOenfcls , llaiser - PrieilrictplatiS.
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f tißre/s fßderwaren-  r/. J jotfevbßMl,
(Johann Terd. Führer, Hoflieferant)

10 Große ButgJIrüße 10 —parterre und1. Etage— W Groß®Burßfitüße 10•
THein diesjähriger

Inventur - Tlusverkauf
beginnt am THonlag , den 22 , Januar.

Die Preise ttiier Waren sind uusserordenttieh> teilweise bis zur ffäifte herabgesetzt
Besonders mache auf Leder -Damenhandtasdien und Theatertaschen aufmerksam , die zu Extrapreisen verkauft werden . Bei diesen ist

der alte und der herabgesetzte ~PTelT ^ rj ^ üm Stück angebTZcht. Ausserdem sind alle Artikel offen mit Zahlen ausgezeichnet , sodaß man steh
sofort von der Herabsetzung des Preises überzeugen kann.

Während des Inventur -Ausverkaufs gewähre ich auf:

affe  Bamen -Lectertjandfasctjen 20°L Kobalt!
affe  Brokat -, Seide-, Perl -, Damen -Tfandfasdyen 25°L Rabattf_
all g Tanfasie -Damen -Gürfel 50°U Rabatt!
alte Portemonnaies und Brieftaschen 20% Hakalt ff

jjtte anderen hier nicht angeführten Hrfiket, wie Heisekoffer in alten Grössen, Handkoffer, Handtaschen,
Suitcases , Hufkoffer für Barnen und Herren, Toitette-Einrichtungskoffer und -Taschen etc, werden mit

10 ° /o Fbcihcltt verkauft.

Verkauf nur gegen bar. Bitte um Besichtigung meiner Schaufenster.
Zn dieser nur einmal im Jahr stattfindenden Gelegenheit ladet ergebenst ein

mte Waren sind mit Preis ausgestellt.
K124

fofjatm Terd, Tut)rer, Hoflieferant.

n
!
I

Ilfpr tefeiif-
]Barnen-

Kinnfia . i

i

Wir offerieren einen
grossen Posten

ISffiH-MlHfgMlll
zum Einheitspreis

von ik .Ss —per Stück
bestehend aus:

Kostümen in mellierten Stoffen,
früh . Verkaufspreis bis 45 Mk.

Herbst - ii . Winter -Paletots,
früh . Verkaufspreis bis 35 Mk.

Schiv . Frauen -Mäntel und
Jacketts , grösstenteils a. Seide,
vorwiegend weite Grössen , früh.
Verkaufspreis bis 45 Mk.

Plüsch - und Samt -Jacketts,
früh . Verkaufspreis bis 4 © Mk.

Kostümröeke in schw. u. mell.
Stoffen sowie Alpakka etc., früh.
Verkaufspreis bis 25 Mk.

Musseline -, Batist - uXeinen-
kleider . Abendmäntei in
Tuch , ganz gefüttert , früh . Ver¬
kaufspreis bis 28 Mk.

Heinen -Kostüme u.Paletots,
Bluse « aus Spitze , Samt u , Seide,

früh . Verkaufspreis bis 25  Mk.

Fi13USG tl 111  Sli £i fläfGI
früh.

Verk.
bis

25 Mk.
jetzt

50
Mk.

früh.
Verk.

bis
48 Mk.

jetzt

50

Mk.

in Stoffen
engl . Art.

früh . Verk.
bis 35 Mk.

jetzt

iS
Mk.

Pliudi-SumS-flläntel und Jadien
früh.

Verk .bis
145 Mk.

jetzt
59.15

Mk.

früh.
Verk . bis
90 Mk.

jetzt
55

u.« Mk.

früh.
Verk .bis
35 Mk.

jetzt u. IMk.

Jaelc©ii 88  Kostüme
Ein gr . Posten
indiv . Stoffen,,
fr.Verkaufspr.
bis 8 © Mk.,

jetzt-

Ein gross. Posten
für

starke Damen,
,,r. früh . Verkaufspr.

bis 75 Mk., jetzt Mk.

Ein grosser SO OK
Posten,

nur letzte und
Neuheit , Q  C

jetzt Mk.

|sS Pelz-lfläntBl, Stolasu. Muffe
jetat ku  und unter dem Selbstkostenpreis.

Wir offeneren einen
kleinen Posten

d&mm-timlsMim
zum Einheitspreis

von Mk.3 h“  per Stück
bestehend aus:

Jacketts in Tuch, Kammgarn,
Taffet und Samt.

Kostümrücke , Paletots,
Blusen in Wolle , Musseline,
Spitze und Seide.

Beinen - Kostüme , Paletots
u. Hocke , Kimonos , Tanz¬
stunden - u. Kinder -Kapes,
Kinder -Mäntel.

Ein Posten eleganter Trach-
Abend - Mäntel , grösstenteils
auf Seide , früherer Verkaufspreis
bis KO Mk.,

jetzt 13 p SS und IS Mk. |

!«äs  Ml Sdiloss L bu S5 1
I Wank .furter Konf ©ktionS "BteiiSo
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Morgen-Ausgabe.
2. Blatt.

Wiesbadener Tagblstt.
Sonntag,

21. Januar 1912.
80 . Jahrgang.

STE
m

AGE!

Meine am Schluss einer jeden Saison jeweilig
stattfindenden Reste -Tage beginnen diesmal
morgen Montag , den 22 . Januar.

Dem Reste Verkam!
unterstellt sind sämtliche Eeste — Coupons — Abschnitte

in

Kleider -n . Seidenstoffen
sowieie die Reste der Winter -Konfektion.

Sämtliche Kleiderstoff -Reste
werden während der diesmaligen Reste -Tage ohne Unterschied u, ohne Rücksicht

auf den bisherigen Verkaufspreis zu einheitlichen Freisen verkauft.

Serie I

Jeder Rest
2um Aussuchen

per Meter

Eie Reste der

SeriQ II
Jeder Rest
zum Ausstichen

per Meter

Serie III
Jeder Rest
zum Aussuchen

per Meter

i5

(d

PJ

I
I

Winter - Konfektion
werden jetzt ebenfalls zu einheitlichen Serienpreiseil verkauft . Meine
Schaufenster (Scharfes Eck) gewähren einen Einblick in die jetzigen Preise,

Als besonders vorteilhaft hervorzuheben sind die Sortimente:

Taillen-Kleider, Frauen-Kostüme, Schwarze Konfektion.
Der Resten Verkauf findet Jährlich nur zweimal statt-

GUTTMANN
Scharfes Eck. WIESBADEN. Langgasse 13.

1

s:
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Das allgemeine Stadtgespräch
bildet zur Zeit

di© €w©&efaäftssfciiffliissiniif des Dlfcr ©ii @fiiiiitf ©Ft ©ti 9 seit SA Jahren bestehenden

St Mathias $ Co .» - » * «
Eckliaas iebei ^ umd  SpiegeSgasseg

und des dadurch bedingten TT © i/ttJ " jA .OtS 'V © F mit seinen HttV erglef ©ft Hellen ü ©F«
teilen durch die feelspielles billige Preisbemessung der gesamten noch reichsortierten Warenvorräte.

Speasfaütats Fertige Dameil’Korifektion vorn ehmen Genres in geschmackvoller Ausführung.

" Gnstlm-Adoif-Uerein.
EMMA« WAM• iteülüm
Wie alljährlich, so wird auch jetzt wieder die

MusmilW für Kn Wll-Hlils-Vmlll
Ln8lal!erie W Weitz
Wilhelmstrasse 40. Hoflieferant. Wilhelmstrasse 40.

Im

Inventar - Ausverkauf
ganz bedeutend im Preise zurückgesetzt:

Sammelrömer

Weingläser
Daum -Maseia
Salle -Hasen

EEektr. Kristall - Lampen
Tafel - Lampen für Kerzen
Hasen nnsl JarsiEnieren
Bowlen etc.

Auf alle übrigen Kristalle

80°/o Kassen - Rabatt-
Von dieser günstigen Kaufgelogenheit bitte den ausgiebigsten Gebrauch zu machen.

JÜ7

Angenehm für Damen
ist es, in der Privatwokuunq mit einem erstklassigen Fachmann sich über Haare,
Haarmode, und Haarersatzteile zu beraten. Bereitwi .igst Rat und Auskunft

in allen diesen Angelegenheiten. «Nachmittags).

Qlll *« ffiÜDPP* ^ oftljeaterfrtfcur, Zimmcrmannstr. 6,3.
Zweoks

Hänmni de§ LsZZrZ
vor Inventuraufnahme

verkaufen wir

ßas-A. elektr.Rampen
Lüster, emaill. Badewannen usw.

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Kölsch & €1 ©.,
Luisenstrasse 24.

Steppdecken-HanSftepperei
empfiehlt sich z»r Anfertigung neuer , sowie Aufarbeitung alter DeSi « bei
billigster Berechnung. Näheres Dotzhcimer Straße 74, 3 r.__

Nervenschwäche
tnb Männerkrankheiten, deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlige
©eilung. Von Svezialarzt med . Hnmler . Preisgekröntes, e genartiges,
and) neuen Gesichtspunk.cn bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, äußerst keur-
ceicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gchirn-
und Rückenmarks-Erschöpfung, örtlicher, auf einzelne Organe konzentriert Nerven-
Zerrüttung . Folgen n roenrninierender Leidenschaften und Exzesse s. w. Für
jeden Mann , ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt, ist das Leien
dieses Buche« nach fachmännischen Urteilen von g radezu unschätzbarem Nutzen, Für
SRI.  1.60 in Briefmarken von Lvr. med . atunfeler « Genf 425 (Schweiz). F 56

“die kleinegatia
ist eins neue 2u .sämrnenle et2B££=.
Schreibmaschine , diewneet nun
3 ft Kilo und kostet 185 M a rts ,
für die Reise besonders geeignet
Typenhebel mifZentralführunQ

m  Sichtbare Schrift m11 zweifitbie.es Band..mini>n>>>iiiiinm»
Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter:

WäLH .SULZER
Jnh . Ernst Nagel

HoflieferanbU 'a
Sei ner Kgi.Hoheitd.ßrofäti.v'.Luxeniburg
• WIESBADEN »

borocnonnnen. ^ ber  Gustav -Adolf-Verein unseren Glaubensgenossen in
der Zerstreuung („Diaspora "), d. i. unter vorwiegend katholischer Bevolke.
rung zerstreut umher wohnen und der rhrer Armut und Not rn Gefahr
sind, der evangelischen Kirche verloren zu gehen durch Erbauung von
Kirchen, Kapellen und Schulen , lowre durch Austelluug von Pfarrern und
Lehrern zu einem geordneten kirchlichen Gemeindeleben verhelfen will.

So laßt Euch denn aufs neue das Samariterwort unseres Vereins
empfohlen sein, eingedenk der apostolischen Mahnung : „Als wir nun Zert
haben, so lasset uns GuteS tun an ledermann , allermeist aber an beS Glau-

^ " ^Mit "der "Sammlung ' sind beauftragt Herr Heinrich Stamm und
Frau  und Frau Kettenbach.  .

Die Sammelbücher sind auf deren Namen ausgestellt und von der
Königlichen Polizeidirektion und von dem Vorsitzenden und Rechner unseres

ZweiKiererns ^ H^ ZsEMlung zufällig übergangen sein sollte oder lieber
seinen Betrag einschicken möchte, wolle ihn einem der Unterzeichneten zu,
kommen lassen.

Wiesbaden,  im Januar 1912. F59I1

Der Vorstand des Zweigvereins Wiesbaden.
Lieber, Pfarrer , Vorsitzender. Diehl , Pfarrer , dessen Stellvertreter.
Vi-tor, Rektor, Schriftführer . Beckmann, Pfarrer , dessen Stellvertreter.
Warner, Stadtkämmerer a. D., Rechner. (Postscheckkonto 3749 Frankfurt/M .),

Anacker, Profeffor , Direktor der Höh. Mädchenschule II . Bickel, Dekan.
Blume , Stadtrat , Baumeister W. Cron, Bankherr , Cuntz, Ad.» Rentner,
Ph . Diehl, Lehrer . Ferling , Divisionspfarrer . ^ , Fischer-Duk, Kgl. Baurat.
Dr . Fresenius , Professor. Grern , Pfarrer . Hanert , Schuhmachermeister.
Dr . Phil. Hagemann , Archivrat. Hochhut, Professor. Hofmann , Pfarrer.
Zuna . Rektor. L. Kolb, Reallehrer . Kortheucr , Pfarrer . Krekel, Landes-
bauvtmann . Dr . Maurer , Gen.-Suverintendent , Wirkl. Ober -Konststorial-
rat ? Dr . Mcinccke, Pfarrer . Merz , Pfarrer . Phklippi, Pfarrer.
Dr . Proebsting , San .-Rat . Dr . H. Romeis , Justizrat . Dr . Schloffer,
Viarrer Schmidt, Pfarrer . Dr . E. Schneider, Professor. Schneider,
Scbreinermeister . Schüstler, Pfarrer . W. Thon, Rentner . Veesenmeher,
Vfarrer Dr Wagner , Geh. Archivrat. Weber, Pfarrer Wilhelmi.
^ " Oberstleutnant a. D. Ziemendorff , Pfarrer a. __

1885

Briefmarken,
20000 Vers- iedcne, garantiert echt.
Pkachtvöllc Auswahlen veriende aus
Wunsch  an Sammler mit 40—60"/«
Rabatt unk. allen Katalogen. A Weisz,
Wie, » e,  Adlcrgasse 8. — Sink ltf.
Tau sch. _FJOä

x m 5$
ju de» billigste, » Preise »,.“If "'Wilh.Webfir,*äS“

Marcus BerteI ^
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Anitas* ii toBaitfaAsitalafltaaliMMiite,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
m laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

—: Einlösung von

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Kupons vor Verfall. 1683

Israelitische Uultmsteuer.
Etnzahlungstermitt für die letzte Rate 1911/12 : 15.—31. Januar,

werktäglich vormittags8'/s—1 Uhr. P 301

Die israelitische Kultuskasse.

REDNER?
RflDCHER BEI 5 WM

schützen Sie vor:

HÜSTEN
HEISERKEIT
KREHRKH

Erhältlich in allen Apotheken. Preis Mk. 1.-
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iß ■ ü¥enlir ■Verlauf»
ZumYerkaufgelangenenormeWarenposten , die bei der Inventur bedeutend
imPreise ennässigt wurden, und andere aussergewöhnlicb billige Angebote.

Die Waten sind übersichtlich im Parterrelokal und in der ersten Etage
mit Preisen versehen ausgestellt.

Porzellan. Grlas. Steingut-
Echt Porzellan.

Kaffeetassen , Walzenform , mit Untertassen . SS Pfg.
Samentassen , mit blauem Rand . SS <
Milehgicsser . 4 ® und 18 «
Kaffeekannen , Silberform . . - St. 410 , SS , SS und 0 © «
Saucieren. s ® 4
Suppenterrinen mit Deckel , gerippt , große Form . 415 «
Kartoffelplatten , 26 cm . . • ®s  <
Salutieren , glatt. sss , 83  und 13 «
Blumentöpfe mit Unter !., roter Fond, Steingut . . . S8 <

Steingut.
Satzschüsseln , 6 St. ® 8 Pfg-
Kartoffelschüsseln , flacher Rand:

28 30 _ 32 _cm
“18 30 SS Pfg.

NaclittÖpfe , weiß . St . 15 Pfg.
Teller , flach, glatt.
Zwiebelmusterteller.
Dessertteller, ' Zwiebelmuster . .
Waschgarnituren , 4tlg . . . • .
Einz . Waschkrüge , mod. Decoie

« 5
« 8
« 5 €
< 1 Mk.
< 45 Pfg.

Stellt Porzellnn.
Speiseteller , 7 - stark, flach . * ® pf g-
Suppenteller , < < tief. a8  «
Compotteller , fe:toniort . s  *
Fleischplatten , oval , ftark . 45 und SS «
Fieischplatten , 8 eckig , extra groß . 85 <
Eierbecher . vtz. 40 <
Compotteller , Strohmuster . 8  «
Obertassen , < ^ *
Obertassen , weiß , dick.
Tassen mit Untertasse 15

Serien - Service nach japanischer Art.
Teetassen mit Untertasse
Milcligiesser.
Zuckerdose.

Mk. .05
< — 85
< 1 . 15

Messer t -Teller 45 Pfg.

Extra -Angebot in ©las -Waren,
Bierbecher , glatt , 0,2 . ’S Ffg.
Bierbecher , Goldrand . 8 <
Bierbecher , m. Rd , Kleeblatt . . 3 <
Bierbeclier , m. Goldrd. u. Kleeblatt 0 © «
Teeglas , Reifei . . . 7 «
Bierkanne , mit 6 Gläsern . . . . 85 <

Menzelrömer , geätzt . 2 © Pfg.
Römerglas , 0,2 . S3 «

Samnielrömer , echt Kristall,
. Stück Mk. 8 .85versch . Formen , reich geschliffen . .

Zum Aussuchen.

Weinglas , Ballonform . . . . . . 8 Pfg.
Weinglas , ik Rippen . » «
Wasserglas . 4 <
Weinglas , guill . . . . . . . . . . SS <
Weinglas , Römer, 7->Ltv. 13 c
Compotieren . . 3 <

Enorme Posten
Zurückgesetzte Biergläser in vielen Formen

Stück 13 , BO und 8 Pfg.

Römer , Pauk .
Flasche mit Glas.
Wasserhrug , Reifei , geschliffen
Compotieren , 6 verschd . Grössen

35
8»
80

8

Butterdosen , Weintraube . .
Butterdosen , Pflaumen, bunt
Butterdosen , bunt, mit Rand
Geleedose , gepresst , mit D. .
Geleedose , mit Rand, Kugelm.

SO Pfg.
33 «
38 «
33 «
SS «

Glasteller . Stück 4 «

Besonders preiswert:
Weingläser , vergeh . Formen , V2 Kristall

Stück . 15 Pfg.

Ganz enorm billig.

Kochlöpfe , gestanzt , mit Deckel . 16

Haushalt -Waren, Ganz enorm billig.
Emaille - W « reu.

18 20 22 24 26  cm
Mk. —.68 —.85 —.88 0 .3 ® 1 . 45 1 . 3®

Eimer , 28 cm., in grau, blau und weies . Stück 38 Pfg.
Wcisso Schüsseln 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 cm

Mk. —.18 —.33 — SB —.36 — 3 © —. 35 — 3 » — 4L —. 5 ® —.54 _
Sand -, Seif -, Soda -Garnituren . Mk. 1 . —, 1 .85

Wäschetrockner 10 Stäbe « 8 Pfg . — Zuckerstreuer , Glas mit Porzellandeckol , 8 Pfg.

Suppenschüsseln , mit 2 Henkeln , 24 cm . Pfg-
Milchkriige , 3 Ltr ., mit Deckel . 05 4
Zwiebelkasten , mit Schrift . . ®5 4
Salatseiher , 26 em . . . *
Toilette -Eimer , mit Ventil -Deckel . ® s <

Papierservietten Dtzd. 45 Pfg.

Bedeutend unter
regulärem B*reis!

Ein
Ponten W ringmaschinell, statt 11.50

jetzt nur 8 .35 jetzt snur i5:l ®. Wäschemangeln , it statt 27 .50 statt 42 . 0
jetzt nur 33 .5 © jetzt nur 31 .5 « .

ftedcutend
unter JPrei *.

Löffel oder Gabel . Dtz. Mk. 4 . 85
Teelöffel . . 4 4 s - ~
Tischmesser , schwarzes Heft . < 4 8 .35
Tranchierbestecke , im Karton . 4 4 —-®5

Blech - lind üLaefei er war en.
Sand -, Seif -, Soda -Garnituren , dekoriert . . . . Mk . —.8©
Zwiebelkasten , groß, mit Schrift . 4 —-®5
Etagere mit 6 Gewürztönnchen . . . . . . . . . 4 —-85
Ofenschirm mit Dekor und Eieenfüßen . . . . - 4 1 -85

Wandbilder mit lO '/i Knlsatt . _ Ausställung.
in meinem Lokale Friedrichstraße.

TU -i» 41 r a  Rohrgeflecht , mit ■Nickelrand
JjIOIiM -OI ÖC 5 u. Majolika -Einlage 8 © Pfg-
Kupfer-Galantriewaren mit 25 % Rabatt.
Saftkannen mit vcrnick . Deckel . . ^ . 85 Pfg.
Kaffeeservice , jetzt Mk. 3 .—, 4 .5 ® — 16 .—

Zuglampen , enorme Auswahl , l © ”/o Rabatt.
1 Posten Nickeltische 33 l/s °/o Rabast.
1 « Bilder , moderne Neuheiten . . Mk. 1.

Aluminium.
Schöpf » oder Schaumlöffel . . . . Stück 38 Pfg.
1 Posten Nudelpfannen . « 85 <
1 < Kochlöpfe . « 85 «
Kinderbecher , Alum . . . < 15 <
Reibeisen . . « 05 -
Teesiebe . « 14 <

Ein Posten einz . Alumin .-Waren, nur prima Fabrikat,
um zu räumen , bis zur Hälfte im Preise ermäßigt.

Äüf Winterartike! extra LG % Rabatt.

Im Inventur -Verkauf ! Ein Posten ■Figuren (Komponisten) lp^^chüier/LrwS ^ BeXven'otc: Stück 8 s Pfg.

Haarstimmck n.
Toilette-Artikel. Kaufhauŝ Menben ;,Wiesbaden.Schwämme

u.Fensterleder.

aller Systeme
in neuen,

modernen Formen.

Grösste Auswahl
in allen Preislagen.

Weitgehendste Garantie.

Wiesbadener Ansichts -Karten , »chw . Lithogr ., 8 St . 1 ® Pfg,

Kill«KWMW»
für billig Geld!

Nur einmal im Jahr, so setzt früh¬
zeitig, findet auf Wunsch Vieler meiner
Kunden der Verkauf von Kakao zu
Neklarnepreisen statt. Mache auch
hierdurch meine Äbnehmer für Hotels
und Pensionen aufmerksam.

IPas «l Goloiialt )-,
Der sützr Onkel, Kirch gaffe 41»

116

117

3H y ôvafh RsM,
Kircftgasse 2/3.

/Engl . spoken . Onparlefraitcais.

! Reform -jKörperkultur,
Elektr . und medisin ., sowie
Wannen - und Sitzbäder,

Massarje
durch gepr.Krankensdiwcstcrn.

JEin ui y JPloch,
FrankpurtalM ., Kaiserstr . 68,1.
Grosse Bockenhetmersir . 6, I.  !

Tel . 4974• r 102
lp vtn. bis8 abds., auch Sonntags,

Wichtig für jede Hausfrau!
Waseli © naeh Gtowieht!

i
B 644

Mindest¬
quant.

15
Pfund

(Trocken gewogen .)
Haus - und Leibwäsche , nur waschen

(speicherfertig) . . . 1© Pf. pro Pfund
Maus - und Leibwäsche , waschen und

trocknen . 14 Pf. pro Pfund
(glatte Wäsche wird gratis gebügelt .)

M WßM I Ann ahme feiner Herren - u. Damenstärkwäsche , Haus-
| J JttjlII und Leibwäsche , schrankfertig , bei bill . Berechnung.

| Gross-Dampf-Wäscherei„Tip-Top“
Bes . : Ph . Heyligonstaedt , Wiesbaden , Loreley -Bing 5 , 1.

II  Tel . 8888 . Man verlange Prospekt oder Besuch . Tel. 8838.
s= = Kostenlose Abholung u. Zustellung . :

empfehlen erste j
ärztl Autoritäten  f

Niederlage
bei

August
Engel,
Wiesbaden. fF RAN kWE T 1°A

Zucker-ÄKranl
WMM mmm a  tZntämGünthers Aleüronat -Ge.bäcke
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TÄS UL 1
SS

welche sich während unseres

Inventur-Ausverkaufs
in grossen Mengen angesammelt
haben, gelangen von heute ab
— solange der Vorrat reicht —

m ausserordentlich billigen Preisen
zum Verkauf.

1 Restposten
Gerstenkorn-Handtücher

mit roter Kante, gesäumt u. gebändert
Dtzd. i

1 Restposten
Gerstenkorn-Handtücher

mit roter Kant«, schwere halbleinene j. nr
Qualität , ca. 48x110 cm, gesäumt und -! ÖJ
gebändert . _V* Dtzd. “
1 Restposten

Drell-Handtücher
la Halbleinen, ca. 50x110 cm, in grau *>10
und weiss . Vj_Dtzd. y
1 Restposten

Jacquard-Handtücher
prima Reinleinen, ca. 18x110 cm, rv“ 0
gesäumt und gebändert , . V̂ Dtzd. c/

1 Restposten Küchentücher
kariert , Reinleinen, gesäumt und ge- | 90
bändert . ‘/^ Dtzd. 1
1 Restposten

Elsässer Hemdentuche . ^
fein- und starkfädig « Ware, A)

Meter 50, 48, Pf.
1 Reitposten

Gerauht Köper- u. Flock-Pikee
schwere wollweisse Ware , rf V

Meter 62, 48, pf.
1 Restposten Bett-Damaste „ w

ca. 180 cm breit nur bewährte erst- 4| rk
klassige Qualitäten Meter 1.30, 1.10, " " Pf.
1 Restposten

Bettuch-Halbleinen
Ia schlesische u. westfäl. Fabrikate , \\

Meter 1.45, 1.25, 0 (3 pf.

/ - - - V
■* 1 Posten

Korsetts 190
Mk.

1 Restl ewand in:

Einsätze, Spitzen, Gallonsn. Brodericn
Serie I Serie 11
früherer *)00 früherer 950 früherer " 0 >
Wert b. U Wert b. O

Serie III
früherer .>
Wert b. ä

iS 20 jetzt A,K jetzt i
V Pf. Mtr. Pf. Mtr. i Mk.

g ^ mnn i

Damm K̂onfektion,
im früheren Verkaufspreise von 95.00 bis 22 Mk.

. . . . jetzt nur 49.50, 38.50, 29.50, J8
im früheren Verkaufspreise von 98.00 bis 21 Mk.

. . jetzt nur 59.00, 39.00, 25.00, ^ 4 : Mk.

1 Restposten
Jaeken-Kostüme

1 Restposten
GamierterKleider.

1 Restposten im früheren Verkaufspreise von 39.00 bis 750SCjc.
Paletots ii.Ulsters. . . . jetzt nur 24.50,15.00,9.50, ok.

im früheren Verkaufspreise von 32.00 bis 6.h>̂Mk.
[3• . . . . jetzt nur 13.50, 8.50, 5.50, y jjj ..

1 Restposten im früheren Verkaufspreise von 110 ^ 36 Mk.
Tucli-Abendinäntel. . . . jetzt nur 65.co,55.00,35.00, 18 Mk.

1 Restposten im früheren Verkaufspreis« von 25.00 bis 6.50 Mk.

__ nur 12.50, 9.50, 6.50, $ Mk.

MW » “

1 Restposten
toi

Dainen-Biusen MJJ’Ä :i
AufProzent

'Rabatt. Kinder -Konfektion
Prozent

IRabatt.

Damen -ftüte,
Ungarnierte Hütea gg
im früheren Verkaufspreise
von 25.0 bis ' .00 Mk., es . . .
jetzt S'ück nur 3.90, 1.90,

r Garnierte Hüte M
im früherenVerkaufspreise
von 50.00 bis 12.50 Mk., ®es vri,
jetzt 8t. nur 15-, 10.-, 5.90,

V
ü-

in Weiten von 48 bis 54,
früh. Verkaufspreis bis 15 .00

jetzt Stück nur

in all. Weiten St. nur 7.90,5.90, 3.90, ^

1 Restposten Blusan-StofTe r „
früherer Verkaufspreis bis 1.55,

jetzt Meter nur ®” Pf.

1 Restposten Blusen-FIanelle 49
früherer Verkaufspreis bis 2.25,

jetzt Meter nur 1
1 Restposten Kostüm-Stoffe .

früherer Verkaufspreis hi? 2.25,
jetzt Meter nur

1 Restposten Bordüren- Stoffe .
früherer Verkaufspreis bis 2 .85 , l 80

jetzt Meter nur «-

1 Restposten Homespun _ ~
früherer Verkaufspreis bis 3.50 , *1

jetzt Meter nur U

1 Restposten Damen-Tuehe
früherer Verkaufspreis bis 4.50, V 0

jezt Meter nur “
1 Restposten

Kostüm- Stoffe, ea. 130 em breit,
früherer Verkaufspreis bis 6 .50 , -I

jetzt Meter nur W

Prozent
Rabatt.

AufPetzwaren 21

Damen-Wäscfye\

Prozent
Rabatt.

Restbestände in OAMkn Bsmdkn, Nachtjackenu. Beinkleider
Serie I Au Seriell | 95 Serie HI ^ 95 Serie IV 4) 95

jetzt nur y »J Pf. jetzt nu 1 Mk. jetzt nur U Mk. jetzt nur O Mk.

ßcstbestünde in Bettwäsche, Kindei*-Wäscli©,Taschentücher,
Damen- und Kinder-Schürzen hervorragend billig

1 Restposten ^ 4.5 ""Satin-Röcke stockiMk.
1 Restposten

Sv
enorm

billig.

Cü/ilrAiA ! DaciIa  Festen und Einsätze in Batist, Ma lapohme,
MlfjKCl 81 - iiPSIP , tiambric u. iVrkat zi billig te '• Preis n.

BProzent
Rabatt.

Auf weissc

Stramsfederboas
Prozent
Rabatt

1 Restbestand 1 6MI6Ü0
zum Teil mit kleinen Schön¬
heit«fehlem, zum Teil ält . Muster,

Serie Früher .Ver- AC M.
1 kaufspr. bis " O letzt 1kl M.

Serie Früh. Ver- 9
II kaufspr. bis 9

Serie Früh. Ver-
III kaufspr. bis

“ jetzt

1 Metzt 07M.

Rest esande in

Engl Tiill-Gardinen
„ Ikaufspr .bis v . jetzt * «

. Ver- Q 75 A
ipr.bis O, jetzt Ve

Serie Früh . Ver- t  25 t 50
i u . jetzt ul » M

Serie Fiüh . Ver- O 75 K
kaufspr. bis O, jetzt " • M.II

Serie Früh . Ver- lA 7j
lfspr.bisIII

(Mnes. Ziegenfelle,
kaufspr.

;a. 170 >
oder gefärbt

jetzt
weis
Stück

50
. M.

ca. 170 cm lang , weiss j -̂5

1 Restbestand in
Damen- und Herren-Stiefeln

in verschiedenen Formen und Ausführungen,
hierunter amerikanische und engl. Fabrikate,
schwarz und braun Serie I g 50 Serie IIO 50
bedeutend ermässigt Paar 9 « Paar O,

1 Restbestand Kinder-Stiefel
nur erstklassige Fabrikate , aus Boxcalf und
Chevreaux, schwarz u. braun, elegante breite
Formen ganz bedeutend erinässigt.

Grösse 22-24  25 -26 27-30 31-35 36-40

J, ^Paar 7L»
1 Restbestand imitierte

Kamelhaarschuhe
mit und ohne Schnalle,
Qualitäten,
Grösse 22—29  30 35TIS

Paar I«
1 Restbestand

Damen-Ballschuhe
in allen möglichen Ausführungen

4? ß? tz?

I? 2.
hierunter allerbeste

36—42 43- 46

25 2

deutend unter Preis!
A 50 ■ . TT 1 50Serie I Ci, Serie II ‘t,

1 Restbestand
Metall-Bettstellen

weiss oder schwarz lackiert,
mit Messingv
geschweifte > „
früh. Verkaufsp

/

Serie III

ganz be-

i 60

jhwarz lackiert , z. Teil fcv
Verzierungen, zum Teil
■ngl. Fass. KA _ jetzt /_ ,a|
fspreis bis nur s

\
1 Posten

Originat- Pariser
Korsetts;

früh rer Verkaufspreis

V

Mk.

jetzt Stück nur Mk.

1 Restposten
Damen-Handsehuhe 90 pf>

we'ss und farbig . Paar
1 Restposten

Damen-Handsehuhe
Trikot , woiss, schwarz und farbig, Ja
2 Druckknöpfe . - Paar IV
1 Restposten

Damen-Handsehuhe
farbig. Leder imit. und gefüttert,
2 Druckknöpfe . Paar Eft,
1 Restposten

Damen-Handsehuhe
gestrickt , weiss und farbig . . Paar
1 Restposten

Lange Damen-Handsehuhe
gestrickt , weiss, metotrisiert . Paar
1 Restposten

Lange Damen- Glaee-Handsehuhe „
erbt Mousquetaite, 16 Knopf lang 3.25 , I (d
)2 Knopf lang 2.50, 8 Knopf lang Io
1 Restposten

Herren-Handschuhe ^
gestr.,IaAVolle,weissu.farbig,Paar I .—, S

Pf.

Pf.

Pf.

95

1 Restposten

museul. Liberty-Biind, t
ca. 1 cm breit , regulärer Ver- -8
kaufspr. bis 75 Pf., jetzt Mtr. nur ^

8
1 Restposten neue

reinseid. Bänder, ca.isemf
breit, Chine, Streifen ». A 50 jetzt g
doppels., reg.Vorkpr. bis Ci'  m nur

15«.

pf.
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Im Aufträge der Erben versteigere ich Montag , den 22. Januar,
Nachmittags 21/2 Uhr beginnend, in meinem Vcrsteigerungssaale:

22 WcllritzstrHe 22
Nachverzeichnete Mobiliargcgenitände , als:

Nußb.-Betten mit Roßhaarmatratzen , Federbetten u. Kissen- 1- u.
2-tür . Kleiderschränkc, Kommoden, Konsolen, Tische u. Stühle
aller Art , Waschkommoden u. Nachttische,. Blumentische, Schirm¬
ständer, Nollschutzwand, Linoleum, Teppiche, Vorlagen , Bilder,
Haus -Apotheke, Nähtisch, Vorhänge, Puppenmöbel , Nippsachen,
Küchenschrank, Küchentische u. Stuhle Kupfcrgcschirr, Mas,
Porzellan , Küchen- u. Kochgeschirr, Wa,chbuttcn;

ferner im weiteren Aufträge:
elegante moderne Mah.- L>alon- Einrichtung,
Nußb.-Schlafzimmer -Einrichtung , 1 Pianrno , sehr gutes Instru¬
ment , Kassenschrank, Eich.-Flurtoilette , Kommoden, Kleider¬
schränke, Waschkommoden u. Nachttische mit Marmor , Auszug¬
tisch, Geweih-Sammlung , kompl. Betten , Federbetten u. Kissen,SWJrtfrrtftPtt. fpfir is} 11trl SRifitfrfiiFiPittrt SWiäf*-

sehr sauberes Kücken- u. Kochgeschirr, großer Küchcnschrank und
viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichtigung am Tage der
Auktion.

Jäger,
Auktionator und Taxator,

Gegr . 1887 . — Wellritzftraße 33 . — Telephon 3448.

OOOQO©
Giaiisita ® .

Heute llaTier -Konzert
von tklji bis 7 lli  Uhr.

Züge ab Dotzbeim nachmittags 2 51 und 42i. ^
Nach Wiesbaden abends 545  und 738.

Zu Fug» in Fortsetzung der Marktstrasse, des Michelsbergs und der
Emsar Strasse 1 Stunde.

Oesfentlicher Vortrag
Sonntag » den 81. Januar »abds.8'/, Uhr, im Saale des Konsexvatorinms,

Rhcinstraße 64, über:

Steht StNrz der Türkei bevor?
_ Redner: o « LiLLASLL.' sFriedLnsau . L1293
Eintritt frei. Jedermann willkommen.

Rilhlaß-
BcrstliMmig.
Im Aufträge deZ gerichtlich be¬

stellten Vormundes versteigere rch am
Montag , den 22. Januar er., vor¬
mittags 9s4 Uhr begrünend, in der
Wohnung

3 PflterlooMe3.
Hinterhaus Part .,

zum Nachlasse der t grau GeinS ge¬
hörige Mobilien und sonstige Gegen¬
stände, als:

2 vollständ. Beiten , eis. Kinderbett,
Kleiderschr., Tische. Stuhle , Sessel,
Spiegel , Bilder. Nippsachen, Gar¬
dinen, Linoleum, Kuchenmobcl,
Glas . Porzellan , Kückengeschim-,
Fr .-Kleider u. Leibwäsche, Weiß¬
zeug, Schmucksachenu. d-rgl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Besichtigung vor Beginn der Ver-
steigerung. ß  136-,

Wilhelm helstich,
Auktionator u. Taxator.

Telephon 2941. Schwalbacher Str . 23.

Turnverein . F̂ s
Sonntag , de»»21. d.
M. , nachm. 3 Uhr:

füpollrjettrpicl
der ersten Mannschaft
gegen „Germania " ,

- Frankfurt Id auf dem
Sportplatz an der Frankfurter Straße,
wozu eintadcr_ D er Vorstand»

rmWlüw KieWI,
IU . ieiiEtn . 3 . « ifentiüttlj.

Wir Inbett Freunde und Gönner zu
unserem am Sonntag , 21. Aarrnar
1912, nachm. 4 Uhr, stattfindcndcn

TanzkrKnzcherr
im Saalbau „ Wilhelms höhe^ »̂

Dotzheim , . .
verbunden mit Tombola u. kmomatogr.
Vorführung. ganz ergebenst ein.

Eintritt 1<»Pf. — Bet Bier.

Itm  Mts Hsstttamt,
saaigasse 30. Corsetiere - Bandapistin . Del. 2923.

Spezäalkoa - setts
für Magenleidende, Operierte, Druckempfindliche usw,

Leibbinden und alle Unterleibsbandagen.
von Knlasiris,

81 bester Korsettersatz. r

gegen Kasse oder au! TeilzaUung. kaufen oder evtati~ faitAnrecht auf Eigentumserwerb bei Anrechnung der Ihiete lt. ertrag,
versäume nicht Auskunft emzuholcnvon

L. Lichtenstein& Co., Hofl., Frankiurt a. Zeil 102. F56

Verein der Schlesier.
Sonntag , den LI. Jannar . begeht der Verein im großen Saale de»

Kath. GestUenhanses, Dotzheimer Straße, seine
Weihnachts-Feier , - ,

verbunden mit Theater , Konzert und Ball , wozu alle verehr!. Mitglied» ,
sowie Freunde und Gönner des Vereins höfl. cmgeladen sind.^ ^s - stand.

Anfang: 8'/- Uhr. Tanzleitung: .Herr Tanzlehrer Bgergeiri. __

GllDilie-NerckiMW Bmkki
Wir beehren uns unsere werten Geschäftsfreunde uud cingeladcnenGSste

nochmals auf unser am 23 . d. M ., abends 0 Uhr , m dm ftestsalen der
„Wartburg " stattfindeudcu

Stiftungsfest
höflichst aufmerksam zu machen und bitten um ihren werten Besuch.

Hochachtungsvoll!
Der Vorstand . Die Kommission.

Tanzschule Hermann.
Heute Sonntag:

Tanzkränzchen.
(„Waldlust ", Platter Straße 73).

Anfan g 4 Uhr. Bei Bier . Eint r . frei.
>!SeIsdl>hnW!».-» ml!>A
m,dM« » (SÄ ).

Bei anhaltendem Frost
Sonntag nachmittag:

Milit är - Konzert.
M 2 WM -Mer

in der Durchgangshalle des Tagblati-
HanseS jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Fabrikation und

Blücherstrasse
Nr. 13.

Unserer hochgeehrten Kundschaft und Nachbarn die ergebenste Mit¬
teilung , dass wir unser Geschäft wegen Nichterlaubnis des
elektr . Betriebs von Kirchgasse 11 nach Hafner - %&$ ■
gasse 5 (Nähe Kurhaus ) verlegt haben . - , .

Versand von - TU „ Te'6j ! “
^ — wie bisher 3558.

^ —■ ' Ich bitte deshalb ein hoch-
_ «p geehrtes Publikum , mich auch in m.
T * ^ neuen Unternehmen giftigst zu unterstützen.

. EI^ Mit aller Hochachtung Allbert Doge und Frau,
—— Original Dresdener Bäckerei u. Konditorei mit Fabrikation Dresd.
Stollen u. Kuchen . Tel . 2558. Häfnergi 5 (Nähe Kurhaus ) u. Blücherstr . 13.

Cafe BerUnsr Jlif
bleibt wegen Menovlereiag 'wossi bis 31 « «Faiaiisii *«1. cF.

geschlossen.
Neuer Besit zer : E d mar «! Bayer , Karlsrnlae.

JtzNN MTWZZbL, Jfie! ti. Snnetidgkoratlsi,
Tel . 2721 . Schwalbacher Strasse 43 50, Ecke der Wellritzstrasse . Tel . 2721.

Grosses Lager in üiSfoelnaller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Sh läfzimme-, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- u, Stilarten . — Spezialität: 15iirgcrlicli » I®ra ’.st -Ansstattna s ea.

’73,;#

Picsbaücncr SWen-GkseUllfl. f.ü
Montag , den 29 . Januar , abends

'8 ' /, Uhr , findet eine U3b4

MMMMMilMemchmlutz
int Wintergarten des „ Rhein - Hotels ^ statt.

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein
Der Borstand

Tagesordnung:
1. Einführung einer einheitlichen Kleidung.
2. Einführung des Abzeichens des „Deutschen Schützenbundes.
3. Verträge genehmigen lassen.
4. Verschiedenes.

Oeffentiicher Vortrag
des Herrn PE ' iOP KB- Reil © aus HfiSri *3sl '5©?e8l3

Nachfolger des t Prälaten' Kneipp.
Am Mittwoeh, den 24. Januar , abends Sf/a Uhr, findet im großen

Saal der Wartburg, Schwalbacher Strasse? 51, der obige Vortrag statt.
Thema: Krankheiten des Herzensn. der Blutgefässe.

Eintritt für Niehtmitgliedar: Numerierter Platz Mk. 1.—, nicht¬
reservierter Platz 50 Pf., Mitglieder des Kneipp- Vereins haben aui
letzterem Platz freien Zutritt.

Nachmittags von 4—7 Uhr äst im Vereinslokal, Restaurant
„Friedrichshof “, Friedrichstrasse , Gelegenheit, den Herrn Prior
Reite persönlich zu sprechen.

Zu zahlreichem Besuche des hochinteressanten Vortrages ladet ein
Der Kneipp -Verein "Wiesbaden,

E. V. F 404

VortragsvereinigBitg1M1/12.
Zyklus ton 10 Vorträge«über Bürgerkande.

Dienstag , den 23 . Januar , abends 8 lk Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses.

5. Vortrag . Herr Dr . jur . Dr . oee. publ . E . H . Meyer:
Internationales Staatenrecht.

Dauerkarten für Mitglieder 2 Mk ., Nichtmitglieder 3 Mk .,
Einzelkarten 1 Mk . ‘zu beziehen durch die Buchhandlungen
von H. Staadt , Bahnhofstrasse 6, Noertershäuser , Wilhelm-
strasse 4, Moritz und Münze !, Wilhelmstrasse 52, und an der
Abendkasse im Rathause.

Fremdsprachliche Vorträge.
5 . Vortrag : Sllttwocli , S -S* Januar , 6 - S, im Saale der Städfc

Oberrralarlinle (am Zietenring :

II. Lonvrier:La gaiete franfaise.
_Einzel vertrag : 1 Mk. am Vortragsabend an der Kasae._ ■ _

GkMIIM-RkßllMlt,
27  Hclenenstr . 37.

Heute sowie jede» Sonntag:

Wiener Schrammeln-
Konzert,

wozu frcundlichst einladet
Eintritt frei. S- k-° iäcii :!cr Wwe.

Sahnhoiz,
Cafeu.Restaurant,
schönr Ausflugsort durch das herrliche
Dambachial üi einer ' /> Stunde zu
_ __ err eichen. __

Kies u .:r>Schroitelsteine,
scbr geeignet für Wege und Garten¬
anlagen, villig abzugeben.

us. Wir » » , SchtachthauSitr. ,39.

„ .tznude-Kuckcn̂ -Sleform
Wtz," crftstap. Fabrikate

Avolb. >ü t <>Siet, : rt , Dros . (Schlo
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.Heute Sonntag » abends 8 Uhr 11 Min .»
im Thcatersaale der Walhalla:

1.Gr.®ala-ftMta-u.AiM-MU
mit darauffolgendem dKÄ,

unter Mitwirkung der besten hiesigen und auswärtigen
KarnevnUsten und Wüttenredner.

Karten im Vorverkauf zu ermäßigter ! Preisen : Elttr e 50 Pf.,
Parterre 80 Pf.. Sperrsitz1.25 Mk.. Balkon 1̂.50 Mk., Loge 2.50 Mk. sind zu

. . rchgasse.
Friedrichst. 47, Zigarrenhandl . Michelsbrrg, Zigarrenbandl. »LUininstt
Ecke Wellritz- u. Walramstr., Friseur Sük-»«-sr -, Hcllmundstr. 48,

Langgasse 26 und Frau SFiraiBüsisäus, siitikeifesieSs , Tannusstr . 7.
• Entree 60 Pst, Parterre 1 Mk., Sperrsitz 1.50 Mk.,
° Balkon 2 Mk.. Loge 8 Mk.

Logenplätze sind nur bei Herrn Casss 'ü, Kirchgasse, zu bestellen. —
Vorverkauf an der Walllallakaffe : Sonntna , 21 . Januar , vorm. 11—1 Uhr.

Saalöffnung 7 Uhr» Einzug des Komitees : 8 Uhr 11 Win.
Ballsitung : Herr Tanzlehrer,rn --u-

Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer diesjährigen Kappe gestattet.
Das Komitee.

Hurra s © kimmt ! se kimmt Hurrah!
so kurz vor Fastnacht iss sa da:

Dia gross« Wiesbadener Brübbrunne-, Kaklssrnllbl-, ■warme
Brodcher- Un Kreppelzeiiung,
Jahrgang Jahrgang

Fester Preis für Jedermännig iss per Kummer 88 Pfennig.
Gegen Einsendung von 25 Pfg. in Brie marken an den

Herausgeber „ >S. C !»r . <SEücIiIicIi ‘S Wilhelmstrasse 88
erfolgt Franko - Zusendung naoh allen Weitgegenden. Die
Ans «ab «* für Wiesbaden erfolgt wie ssit Jahren durch

die Buchhandlung von ArtU » g V«-» -», Kraruplaiz , Wiesbaden. 88

Für Karnevals -Feste
Mützen , Orden (Papier u. Metall), 'Larven , Lieder , Papp-
Instrumente , Scherz-» Radau » und Slnfteck-Artikel änderst

billig im Spezial-Geschäft öon B1851
Laden: Hellmundstr . 48.

Wohng. u. Lager: Kaiser-Fr .-Ring 58.

" . MM ' .
Mänuergesalrg>

Verein
Sonntag , den 21 . S. MtS », im

Saalbau „ Germania " , Platter Str .,
Besitzer 8v «-rsii »sr:

Humoristischesiffwt'ituttt
mit Tanz » wozu Mitglieder u. Freunde
des Vereins höflichst einladet

Der Vorstand.

yr'V.-Se?. .Island".
Heute Sonntag:

FaMilisLr - Ausflug
nach der Renen Adolfshöhe.

Auftreten des beliebten Humoristen
LLrrrL

Es ladet höflichst ein
Der Vorstand»

Saalpost . — Bei Bier ._

Wz-InßltutM. KIiWkl.
Heute:

Atzes KsMkÄrhjHn
mit Tanz

im „ Naffaner Hof ", Sonnenberg.
Anfang 4 Nhr bis nach 12 Uhr»

Bei 'Bier . — Eintritt frei.
— Kein Kappenzwang
Tanz sch ule F . Klick.

Heute in Erbenheim , Gaalban
Frankfurter Hof:

Grosses « appenkränzche«
mit Unterhaltung und Tanz.

Anfang 4 Mir. ^ Bei Bier.

Karl W ©feer 9

siiiii liiiüiüer.
Heute:

Groß . Lauzkriinzchen
im Römersaale » Stiftstraße 3.

Anfang 4 Uhr.

Rheinlite Uerein
E . V.

Samstag , den 3. Februar 1912,
im grossen Saale der

„ "ff ainagesellselaaft 46,
Schwalbacher Strasse 8:Uresseff

HosKenboll
nach kölnischer Art

(Köln äss Wieslaaders ) »
Herrenkarte Mk.3- ,Damenkarte Mk.2.50,

im Vorverkauf Mk-2.—und Mk. 1.50.
Karten im Vorverkauf sind zu haben im Vereinslokale

„Friedrichshof", sowie bei Seelhacb, Kirchgasse 46, Fischer,
Spiegelgasse 5, Kaiser, Marktstrasse 12, Wulff, Wilhelmstrasse 1b,
Gebr. Binq, Marktstrasse 26, Markgraf, Veilritzstrasse 4, Uon,
Kirchgasse 80, Kessler, Wellritzstrasse 59, Renten, Webergasse 12,
Konditorei Kermes, Luisonstrasse 49, Residenz-Cafe, KI LIN, Lahn-
hofstrasse 16, Limbarth-Venn, Kranzplatz, Eilboten„Blitz , Gobsky,
Keuga ŝe 4, Spielrnann, Scharnhorststr. 12, Schlemmer, Westend-
strasso 36. _ _

Technikum ABfenb&srg sa.-A.
Ingenieur-, Techniker-, Werkmeister-Abteilungen. Maschinen¬

bau, Elektrotechnik, Automobilbau. 5 Laboratorien.

Tages-veranftaltmgen. » Vergnügungen.
.

Konntag, den 21. Januar 1912.
Königliche Schauspiele. Nachmittags

2.30 Uhr, bei aüfgehob. Abonn.
(Volkspreise) : Max und Moritz.
Abends, Abonnement A ; Die
Fledermaus.

Residenz - Theater . Nachmittags
3.30 Uhr (halbe Preise ) : Ein
Tropfen Gift . Abends 7 Uhr:
Bummelstudenten.

Bolks-Theatcr . Nachmittags 4 Uhr
Doppel-Ehe. Abends 8.15 Uhr:

Gisela Brömser.
Walhalla - Theater . Nachmittags

8.30 Uhr : Die moderne Eva.
Abends : Geschlossen.

Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert in der
Kochbrunnen - Trinkhalle . 4 Uhr,
im Abonn.: Symphonie -Konzert.
8 Uhr : Abonnements -Konzert.

Walhalla (Restaurant !. Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Montag , Son 22 . Januar.
König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Viertes Symphonie -Konzert.
Otcübciu - Theater . Abends 7 Uhr:
L.sletztesMastspiel Aug. Junkermann:

Onkel Bräsig.
Volks - Tüeatcr . Abends 8.1b Uür:

Maira Stuart.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Der Witwenball.
Kurhaus . 4 Uhr : Abonnements-

Konzert . 8 Uhr : Abonnements-
Konzert.

vrophon - Theater . Wilhelmstraßc 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.80-10.

Kinephoir - Theater , Tannnisstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tagt . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement ). Täglich : Großes
Konzert.

Etablissement Kaisersaal , Dotzhermer
Straße 10. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Walhalla -bieft aur . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landes -MuscumS
Raff. Altertümer . Bis 1. April
Mittwochs und Sonntags von 11
bis 1 Uhr geöffnet.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulinenschiötzchen Geöffnet Mitt-
Ivochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Aktuarius ' Kunstsalon, Tannusstr . 6.
Kangcr 's Kunstsalon . Äuisenstr. 4/9.
Kunstsalon Bi«tor. Wilhelmstraße 60.
KnnNsalon Hotel B-er Jabreszeiten.
Arbeitsnachweis im Rathaus , unenä^

gelte. Stellenvermittlung . Dienst
stunden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männcr -Ableilun « für alle Berufe.
Abteilung für Gast. „und Schank,
wirtschastsgewerbe fnr männliche
Hotelairgestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.! - -
Frauen -Abteiluna , für werbliches
Hotelpersonal , höh. BcrufScrrten,
Verkäuserinnen. Dien stmädche ir,
Walch- u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Sbristl . Arbeiter.
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhniacber Fuchs,

volkslesehalle. Hellmnndstraße 45, 1.
Sonntags geöffnet von 94b—1 Uhr.

Die Bibliotheken bcs Volksbildung- .
Vereins stehen Jedermann zur Be.
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Casiellstr.I
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von o bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule): Dienstag von 5-—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6-—S Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Nkeinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
taaS und Samstags von 6 bis
8 llhr : die Bibliothek, 4 (Stein-
aasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp - Avegg-
Bibliothck (i. d. Gu trn.be rqschule!:
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte .in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Januar 1612:

Diez : Freitag , 26., 9%  Uhr , Kreis.
Haus.

Eltville : Montag , 2g., 1214 Uhr,
Rathaus.

Flörsheim : Montag , 29., 914 Uhr,
Tannus -Gasthos.

Limburg : Montag . 22., 914 Uhr,
Bahnhof.

Montabaur : Montag , 22., 12%
Uhr : Hotel Post.

Weitburg : Freitag , 26., 1214 Uhr,
Nassauer Hof.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden.
Goethestraße 5, 1, welcher abwech¬
selnd mit Herrn Landgerichtspräs.
a. D. Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist zu brieflicher Beratung
der am Erscheinen Verhinderten,
namentlich von Altersschwachen u.
Kranken , gern bereit , vertritt auch
Versicherte kostenlos vor den
Schiedsgerichten zu Wiesbaden u.
Mainz und sorgt für deren kosten¬
lose Vertretung vor dem Reichs-
versicherungSamt in Berlin.

Suppeu -Anstalt des Wlesb . Frauen.
Vereins , « teingasse 9 rn L-charn-
horststraße 26, tagt , geöffnet mit
Ausnahme der Sonn . u. Feiertage.

Verein für uucntgelrtiche Auskunft
Uber Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Nathans (Arbeitsnachweis ). Ab-
reilung für Männer.

Verein FrauenSlidung - Frauen.
stui 'nm. Lesezimmer : Öramen.
straffe lö , 1. BücherauSgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen . Berufe : Biebrich,
EheruSkerstratze 6.

Fürsorgeverein Johannesstift . (£. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—ö
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10— 11.

Verein für Kinderhorts . Täglich von
4—7  Uhr . Steingasse 9, 2,  und
Bleichstr.-Schule, Part ., Berghott
aus dem Schuliberg. Knabenhorl,
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
L'titarbeit ertvnnscht.

Damen -Klnv. E. B. Oranienstr . 16,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des ÄrbeitsnachweiseZ für Frauen,
Abteilung 2 (flir höhere Berufe!
V21 und VcS bis V-7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Masseure.
Krankenpfleger und Heilgehtlfen.
Zentralstelle für kostenloie Aus¬
künfte. Jos . Kühl. Weberg. 44, 2.
Geössiiet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und
fraucit . Meldestelle: p)orf |tr . 4,
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Gemeinsame OrtKrankenkaffe . Meldil
stelle: Blücherstratze 1L.

Aomitag . den 21 . Januar 1912.
Turn - Verein . Vorm. 8—12 Uhr:

BoMtümliches Turnen u. Spielen
der Sport - u. Spiellabterluntz Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Uebnrmsspiiel der Futzvall-Abterl.
auf dem Exerzierplatz an der
Schiersteiner Straße.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Fambrunnenstr . 8.

Chrrstl. Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugenid-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellme Vcr-
einigiung. Abends 8.80: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Evang . Dienstboten .Verein . Allsonn-
läglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . b3, H.

Paulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
Jungsranen -Derein.

Blau -Kreuz-Berein . E. V. Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ber.
sammlung.

Montag , de » 22 . Januar.
Turngesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 814—9% Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

Turn -Bereln . Wends 6.30-7-8 Uhr:
Turnen der Damen -Abteilung I,
8—9 Uhr: Turnen der Damen-
Abteilung II u. III , 8—10 Uhr:
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - nnd Männer -Rtege.

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Jugend -Bereinigung der städt. Fort

bildunasschulcn . Lehrlings -He im:
7%—9% Uhr : Lese- u. Spielabcnd.

Philharmonischer Verein <E. V.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Nollcrsche Stenogrnvhcn -Gcsellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gewerkverein der Heimarbeitcrinne »,
Oranienstraße 53, abends 8 Uhr.

Wiesbadener Athletcn -Klub. Abends
8.30 Uhr : llebung.

Sprachen -Berein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger . ^

Ges.-B. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
Christlicher Verein juiiacr Männer.

Abends 8.45 Uhr : Ge sang stunde.

Christl. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Männer -Quartett Sängcrlust , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Verein für Stcnotachygraphie zu
WleSb. 9—10 Uhr : Ueoungsabend.

Müirner -Turnvercln . Abends 9 Uhr:
Turnen der Alter 'sriege.

Zither -Verein WicSb. 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zither -Musik-Bereimgung.

Abends 0 Uhr : Probe.
Ges. Strunzer . 9 Uhr : Vereinsabend.
Guttemtzlerloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Verein der Friseurgehilfen I960.

Abends 8.30 Uhr : Versammlvng.

Königlich- d KcharrsUiel.«
Sonniag . den 21. Januar 1912.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Dienst- u. Freiplätze sind ansgehoben.

Max rmd Moritz.
Ein Bubenstück in 7 Streichen. Nach
der bekannten Bubengeschickte von Wilh
Busch und mit Erlaubnis der Verfassers
für die Böhne frei bearbritct u. »zcnisch

eingerichtet von Leopold Günther.
Ätusik von Fritz Becker.

Personen:
Till Eulenspiegfl . . Frl . Schneider

Erster Streich:
Frau Bleibtreu

Fr .Braun -Grosser
Frl . Schrötter

, Herr Nehkopf
. Frl . Schwartz

Herr Andriano

Die Witwe Volte
Max.
Moritz . . . .
Der Schneider Bock
Seine Frau . .
Der Lehrer Lämpel

Zweiter Streich:
Die Witwe Volte . Frau Bleibtreu
Max . Frau Braun -Ärosser
Moritz . Frl . ©ctiröner
Der Lehrer Lämpel . Herr Andriano
Der Schneider Bock. 5)err Rehkops
Seine Frau . . . Frl . Schwartz
Ter Spitz . . . . Elsa Reiih

Dritter Streich:
Der Schneider Bock. Herr Rehkopf
Seine Frau . . . Frl . Schwartz
Onkel Fritz . . . . Herr Striebeck
Max, ( s,-„, Fr .Braun -Grosser
Moritz,! 'emc Jieffcu  Frl . Schrötter

Vierter Streich:
Der Lehrer Lämpel . Herr Andriano
Seine Frau . . . Frl . Koller
Onkel Fritz . . . . Herr Striebeck
Max. s - - . Fr -« raun-Gross-rMoritz.j ' ' ' Frl . Schroilcr

Nachbarn uud Nachbarinnen.
Fünfter Streich:

Onkel Fritz . . . . Herr Striebeck
Max. 1 - ; g, Fr . Braun -Grosser
Moritz., ' eiue  Frl . Schrötter

WWVMMS
Sechster Streich:

Der Bäcker . . . . 5 ) crr Lehmann
Max . Frau Braun -Grosser
Moritz . Frl . Schrötter
Frau Lämpel . . . Frl . Koller
" 'Eie, l Bauern- S rI- Deisler
Grete. Fr . Kammbergcr
Hanne,! waschen Mach old
Peter,l Herr Otion
Hans, ! - auerniungcn orti -ifen

Siebenter und letzter Streich:
Der Bauer Biecke . Herr Wenrauch
Max . Frau Braun -Groffel
Bioritz . Frl . Schrötter
Der Müller . . . Herr Schmidt
Der Bäcker . . . . Herr Lehmann
Onkel Fritz . . . . Herr Striebeck

Nachbarn uud Nachbarinnen.
Nach dem 3. Streich tritt eine Pause ein.

(Volkspreise.)
Anfang 27s llhr. Ende nach 47- Uhr.

Abends 7 Uhr.
23. Vorstellung. 26. Vorstell, im Abon. M,

Ms Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Joh . Strang

Personen:
Gabriel von Eisenstein,

Renticr . . . . * * *
Ros Finde, seine Frau Frl . Fricdfcldt
Frank, Gefängnis-

Direktor . . .
Prinz Orlofsky .
Alfred, sein Gesang

lchrcr . . . .
Dr. Falke, Notar.
Dr. Blind . Advokat
Adele, Stubenmädchen

NosalindenS . . Frau Hans-Zoepffel
Alh-Bey. în EgYPter Herr Atajchek
Ramusin,Gesandschafts-

Attachö . . . . Herr Schäfer
Murray , Amerikaner Herr Spieß
Cariconi, ein BcarquiS Herr Mathes
Frosch, Gerichtsdieucr Herr Andriano
Zvau, Kammerdiener

des Prinzen . . .
Ida,

Gäste des
Prinzen
Orlofsky

Herr Hcrrmann
Fr . Doppelbauer

Herr Rehkopf
Herr Schuh.

Melanie,
Fclicita,
Sidi,
Minni.
Faust ne,

Herr Wutschet
Frl . Schrötter
Frl . Schneider
Frl . Münzberg
Fr !. Büdinger
Frau Weber
Frl . Koller

Masken, Herren und Damen, Bediente.
Die Handlung spielt in einem Badeorte,

in der Nähe einer großen Stadt.
* ^ * Gabriel von Eisenstein: Herr

Kannuersänger Frauz Eosta vom
Stadtchealer in Nürnberg a. G.

* * * Alfred! Herr Fritz Scherer vom
Stadttheater in Dortmund a. G.

Im 2. Akt: Tänze von Joh . Strauß.
1. Pas charactäre , geranzt von Fräul.

Salznann und Frl . Langer.
2. Böhmische Kiuscr, Polka, ausgeführt

von Elsa Reist, Fina Neev und
Johanna Hartmänn.

3. Unaarischcr Tanz, ansgeführt von den
Damen des Ballett-Personals.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
längere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.



Nr» 34»
Montag, den 22. Januar.

Dienst« u. Foeiplätze sind «ursehoben.
Zum Bosten der Witwen und

Waisen-PenstonS-u.UntcrstüpungSonstalt
der Mitglieder des Kgl. Theaterorchesters:
IV. Symphsrüe-Ksmert
des Königlichen Tbeater-OrchkstnS unter
Leitung des Königlichen Kapellmeisters
Herrn Professor Franz Mannstoedt und
unter Mitwirkung des Herrn Alfred
Coretot (Klavier», Prosestor am Konser¬

vatorium in Paris.
Programm:

kl. Ouvertüre „Satuntala " v. Goldmark.
2, Konzert Nr. 4 (C-moll) für Klavier

mit Orchester von C. Saiat -Saens.
Gespielt von Herrn Alfred Cortot.

I . L'Arl-stienne, Suite fürOrchcster von
George Bizet.

I . tvölu ie. Allegro deciso, tempo
chi marcia. — II . MenueP. Allegro
giocoso. — III . Adag.etto. •
IV. Carillon.

4. Solostücke für Klavier: .
a) Konzert (D-moll) für Orgel, sur

Klavnr bearbeitet von A. S radal.
von W. Friedemann-Bach.

b) Rhapsodie hongroise von LlSzt.
Gespielt von Herrn Alfred Cortot.

10 Minuten Pause.
8. Symphonie Nr.2 (D-dnr op. 73) gott

Johannes Brahms.
I . Allegro non troppo. — II . Adagio
non troppo. L’istevso tempo, ma
graziöse/ —III . Ailegretto grazioso
quasi Andantino. Presto n>a non
aasai. — IV. Finale. Allegro con
spirito.

Der Beginn des Konzertes werden
die Türen geschlossen und Mur Nach
Schlug der einzelne-n Nummern

wieder geöffnet.
Anfang 7 Uhr. Ende Sf4 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 23. Januar , Wann . B:
Cavalleria rusticana . Hierauf:
Der Bajazzo . . „

Mittwochs den 24. Januar , Ab. <3;
Zum Gedächtnis des 200. Geburts¬
tages Friedrichs des Groszen: Zum
ersten ^Nale : Der Philosoph vonSans -Souci.

Donnerstag , den 25. Januar , Ab. D
Tiefland.

Freitag , den 25. Januar , Abonn. A
Ter Philosoph von Sans -Souci.

Samstag , den 27. Januar , Ab. 6.
Zur Feier des Allerhöchsten Ge¬
burtstages Sr . Majestät des
Kaisers und Königs : Jubel-
Ouvcrture . Hierauf : Die weiße
Dame.

Sonntag , den 28. Januar , nachm
2)4 Uhr, bei aufgehoü. Abonn
(Volkspreise) :, Glaube u. Heimat
Abends, Abonn. B; Hoffmanns Er¬
zählungen.
Tcheater-Mntrittsprersr.

Königl. Theater.
Tin Platz kostet (gewöhnl. Preise ) :

stemdcnloge, I. Rang , 10 Mk. ;
" Itelloge.' 1. Rang , 9 Mit. : Seitenyvn.itiuj(;y£, -L. o ivti . « yt -ü-e»'
oge. I . "Rang , 7.50 DA.; I . SÄanfl»

galerie 6.50 Mk. ; Orchester - Sessel
6.50 Mk. ; Parkett 5.50 M . ; Parterre
8 AK.; li . Rang . 1. Reihe, 4.50 DA.';
II . Rang , 2. Reihe und 3., 4. und 6.
Reihe, Mitte , 3 Mk.; II . Rang , 3.
b. 5. Reihm Seite . 2.25 Mk. ; III . Rg.,
2. Reihe, Seite , und 3. und 4. Reihe
1.50 Mt . ; Amphitheater 1 M.

Iss,dem -
Sonntag , bat 21. Januar 1912.

Nachmittags %4 Uhr (halbe Preise ).

Ein Trepfcrr Gift.
Lustspiel in 4 Akt U v. O. Blumenthal.

Anfang ‘A4 Uhr. Ende ' /-6 Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Zummsistudrrrterr.
Große Berliner Posse mit Gesang
und Tan -z in 5 Bildern nach E. Ioh.
u . H. WiKens . ' „Auf "eignen Mtzen ' ,
von Rudslf B-ernauer und Rudolf
Schanzer . Die alte Wdusik..von
C-onradi . Die neue Musik von Willy
Brettschneider und BogUmil Zeplcr.

Personen:
Erstes Bild lVsrspil ) In dulri jubilo.
Hermann Pfanmnschmidt

Heidelberger Student Rüdolf Bartak
Addlar Vste'er, gen.

Maisch. H-idelderger
Stuoent . „ . ,

von Sd 'ranken, Heidcl
berger Student . >

Röthrtmeml. Heidel¬
berger Student , ,

Li-dniy, Heid.Ib -rger
Student . . - >

Wörnrr, Heidelberger
, Mluoent . . . .
Lust, Kellnerin . .
Pivkert.
wlfittßjltt . . • • 'iS’f 'iy
Acnei Herbach. Waise Stella Richter
Ätüstitteu, Kellttct. Ort : Heidelberg.

Zweites Bild: Die verzwickt- Erbschaft.
Hermann Pfauncn
. schaffst. . -

Drittes Bild: Blühendes Geschäft.
Herm. Pfannenschmidt,

Restaurateur . . Rudolf Bartak
Matsch.ieinCompagnonTheo Tachauer
Liese, Wirtschafterin. Roicl van Born
Maroni . . . . . Walter Tautz
Edr, ein Kellnerjungc Elis. Mödlinger
Agnes . Stella Richter
Glaltbei» . . . . Willy Schäfer
EniGipssigurenhaudler Carl Winter
Eine Waschirau . . Theodora Porst
Ein Backerjunge . . Claire Dorel
Ein Bierfahrer . . Ludwig Kepper
Ort : Berlin , Restaurant Pfannenschmidt.

Viertes Bild:
Das seltsame Konservatorium.

Herm. Pfannenschmidt Rudolf Bartak
Matsch . . . . . Theo Tachauer
Liese . Aosel van Born
Röthelmann . . . Ernst Bertram
Maroni . Walter Tautz
Kampfineyer . Rud,Miltner -Schönau
August, sein Sohn . Arthur Rhode
Ein GerichtsvollzieherTheo Münch
Ninkert . Reinhold Hager
Glattbein . . . . Willy Schäfer

Ort : Berlin.
Fünftes Bild : Beim Volksanwalt.

Adolar Matsch, VolkZ-
amvalt . . . . Thea Tachauer

Liese, seine Frau . . Roses van Born
Herm. Pfanncuschmibt Rudolf Bartak
Maroni . . . . . Walter Tautz
Agnes . ©teils Richter
Röthelmann, Schreiber

bei Matsch u. Statist
am Hofktzcaker. , Ernst Bertram

Lobetanz . Nikolaus Bauer
Pinkelt . . . . . Neinhold Hager
Glqttbein . . . . Willy Schäfer
Otto, Budiker . . , Carl Graetz
Frau Otto . . . . Minna Agte

Ort : Matsch's Bureau.
Verkommende Gesmrgseinlagrnr

1. Bild . Introduktion mit Chor.
Auftrittsiied Lieschen, gesungen von
Rosel van Born . Auftrittslied
Psannenschmidt , Matsch,, gesungen
von Rudolf Bartak u. Theo Tachauer
Ständchen : „Herzlieüchcn mein
unter 'm Rebendach", gesungen von
Rudolf Bartak u. Chor. Lied: „Wir
'cheiden", gesungen v. Rudolf Bartak
und Ensemble.

2. Bild . Auftrittslied Pinkert und
Glattbein , gesungen von Reinhold
Hager und Willy Schäfer . Walzer»
duett : „Berlin hat io waS Gewal¬
tiges ", gesungen von Rosel van Born
und Theo Tachauer . Auftrittslied
Maroni , gesungen von Walter Daütz.
Finale , ges. von Friedrich Degener
und Ensemble,

3 Bild . Lied: „Ach des Lebens
größte Schmerzen", gesungen von
Rudolf Bartak und Theo Dachauer.
„Das Bummellied " (Walzer -Duett ),

-surmen von Stella Richter uyü
. .udolr Bartak . Operettenparodie:
„Kabale und Liebe", gesungen von
Rosel van Born und Theo Tachauer.

4. Bild . Ballade vom Geigerchen,
gesungen von Theo Tachauer und
Rudolf Bartak.
Nach dem 1. und 3. Bilde finden

größere Hausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Montag, den 22. Januar.
Dutzend- und Fiin -ziqerkartcn gültig

gegen Nachzahlung,
Zweites und letzte? JnbiläumS -Gastspiel

Augult Iunkermaan . Königlich
Württembcrgischer Hofschauspielcr,

Theo Tachauer

Theo Münch
Ernst Bertram

Car! Graetz

Ludwig Kepper
Nösel voll Bürg
Restlhsld Hager
Willy Schäfer

Matsch
Liese . , . . .
Maroni . . . »
Rothelmanü . .
Liebnitz. . . .Warner. . . .
PiNk-rt . . . .
Glattbein . . .
Lobetanz. Justizrat

Rudolf̂Bartak
Theo Dachauer
Aosel van Born
Walter Tautz
Ernst Bertram
Earl Gkaetz
Ludwig Kepper
Neinhold Hager
Willy Schmer
Nikolaus Bauer

Uolks -Theater.
Sonntag , den 21. Januar 1912.

Nachm. 4 Uhr. bei kleinen Preisen:

Die Dox̂ el -Ehe.
Schwank in 3 Aktcn von Curt Kraatz.

Personen:
Ludwig Reimers. Nent. Fritz Kroßmann* ' ■ ~ - Clotilde ©litten

Max Ludwig
Magdalene Stoff
Frieda Selchow
Fritz Grauman»

Ottomar Bloß

Adolf Willmann

Reinhold Hager

Nikolaus Bauer

Georg Wcktr

* » *
Theo Tachauer

Onkrl Krasig.
Lebensbild in 5 Akten nach dem Roman
„Ut minc Slromtid " von Fritz Reuter.

Personen:
Axel von Rambow, Guts¬

besitz.r auf Piimpelhagen,
Leutnant a D. . . Walter Tautz

Frieda , se en Gattin Dtascha Graben
Franz von Rambow,

sein Velter. Oekono-
inieeleve . . . .

Fritz Triddelfitz,
OekllNomikeleve. .

Pomuchelrkopp. Guts¬
besitzer auf Gürtitz

Carl Haberinami. Jn-
spülvr ausPümpkl-
hagen . Miltner -SchönaU

Louise, seine Tochter Stella Richter
Zacharias Brasig,

pek wniertcr gräfl.
GutSinspeklor . .

MoseS . . . . .
Jochen Nüßler, Guts-

pächier. Willy schafer
Brigitte, ? ine Fraü . ^

Habcrmü ns Schwesttr Minna Act«
Ltning , beider Töchter Margot Buchoff
Mining ! Zwillinge Etil. Mödlmger
Rn: dt Kurz, Kandidat

der Thec loale . . Rudolf Bartak
Gottli b Baldrian . , ,

Kandidat d.Theologie Carl Winter
^ie Handlung umfaßt einen Zeitraum

von 2 Jahren.
* ^ * Zacharias Bräsig : August Junker-

manu als Gast,
Nach dem 3. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag , den 23. Januar : a. G.
Riittwoch, den 24. Januar : Zum Ge¬

dächtnis Friedrichs des Großen:
Vorrede. Minna von Barnholm.

Donnerstag , den 25, Januar : Buden
zauber . „ . ^ ,

Freitag , den 26. Januar : Peter

Studenten , Erben.
Ort : Saal auf PseffermannSGute.

Samstag, ^ den 27. Januar : Festvo.
stellung : Borspruch. Heiligenwald.

Modelle.

Blanka, seine Frau
"(etnrief) Müller . .
^harlotte, seine Frau
Gertrud, ihre Tochter
stsrenz PorkaNY . .
ilrich Bomstedt, sein
Neffe . . . . .

Dr. Leistner. Rechts¬
anwalt .

Minna , Stubenmädchen
bei Reimers . . . Jlka Martmt

Auguste, Köchin bei ,
Reimers . . . . Ottilie Grunert

Abends 8.15 Uhr.

RLdevtsetm.
Rheinisches Sagenspiel in 3 Vorgängen

von C. Splelmann.
Personen:

Johannes II. von Nassau. Kurfürst-
Erzbischof vonMainz Adolf Willmann

Hermann, sein Weih-
bischof. . . . . . Hrmz Berton

Han» Brömser von
RüdeSheim, Nizedom .
des Erzstifts imRbg. Fritz Graumann

Maria , seine Gaitin
zweiter Ehe . . . Cloiilde Gutten

Gisela, seine Tochter_
erster Ehe . . . Ella Wilhelmh

Lnpold von RüdesheiM,
Rüdesheimer Ritter

Wolfram Fuchs,
Rüdesheimer Ritter

Markolf de Domo,
Rüdesheimer Ritter

Tieiher de Foco,
Rüdesheimer Ritter

Richard Winter.
Rüdesheimer Ritter

Otto von Windeck auf
Rheinilein, Vize-
marschalld.Erzstifts

Niklas, Brömfers
MaiordomuS . .

MarcelliimS,
ein Franziskaner.
Brömfcrs Beichtiger

Brigitte (früher Selima ) .
Marias Zofe . . Frieda

Ruthard , Schultheiß
von Rüderheim .

Andreas, Schulrektor
Erster Bürger . . .
Zweiter Bürger . .
Dritter Bürger . .
Lips, ein Fischerbube
Ei« fahrender Spiel-

mann.
Ammie, eine alte Frau
Bärbelchen, eine frei-

gelassene Brömserr
Ein Page . . . . ,
Ritter , Kleriker, Nonnen. Chorknaben,

Bürger und Bürgerinnen.
Winzer und Wiaz-rinnen. Schüler und

Schülerinnen.
Ort : RüdeSheim im Rheingan.

Zeit: Um 1400. Ter 3. Vorgang spielt
eia Jahr später als der 1. und 2.

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Montag, den 22. Januar 1912.
Zum letzten Male : ,

Maria Stuart«
Trauerspiel in 5 Allen von Friedrich

von Schiller.
Personen:

Elisabeth, Königin von
England . . . . Magdalene Stoff

Maria Stuart , Königin
von Schottland, Ge¬
fangene in England Clotilde Gutten

Rob rt Dudley, Graf
von Leseester. . .

Georg Talbot , Graf
von Shrewsbury .

Wilhelm Cecll, Baron
von öttrleigh.Groß
schatzmeister. . .

Wilhelm Davison,
Staarssekretär . .

Amias Paulet ,Ritter.
Hüter der Maria .

Mortimer, sein Reffe
Gras Aubespine, stanz.

Gesandter . .
Graf Bellievre, außer

ordentlick, Botschafter
von Frankreich . . Albert Maas

Okelly, MoriimerS
Freund . . . . Dttomar Bloß

Melvil, Marias Haus
Hofmeister. . . .

Hanna Kennedy, ihre
Amme . . . .. -

Margaretha Kurl, ihre
Kammersrau . . -

Sberii der Grafschaft
Offizier der Leibwache

Französische und englisM DiMP.
TrSbanten, HofdicNer der Komg.n VSN
England, Diener und Dienerinnen d.r

Königin von Schottland.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Dienstag , den 23. Jaimar : Die Liebe

Mittwoch, den 24. Januar : Gisela
Donnerstag , den 25. Januar : Die

Döppel-Ehe.

Morgen-Ausga be, 2
WrrttmUü

Gxeretterr -Thearrr
Sonntag , den 21. Januar 1912.

Nachm. 3.30 Uhr, bei kleinen Preisen:

Die moderne Gvo.
Operette in 3 Aktenv. Gg. Okonkowsky
und Alfred Schönfeld. Mnstk von

Jean Gilbert.
Personen:

Casimir EaScadier, m
Privatier . . . . Emil Nothmarm

Frau Buiche EaScadier,
Rechtsanwältin. - Helene Gorell

Reuse. Malerin i ihre Camille Boröl
Camille,Cr.mvd.sTöcht. Frl . Reinhardt
Henry Cibolet, RechtS- , „

anwalt . Hans Kugelberg
Justin Pontgirard,

Privatier . . . . Mertz -Ludemann
Baronin de la Roche- .

Taills . Frrzzi Werona
Bonget des DfS, Ge-

richtspräfideilt . Malden »Deutsch
Jean , Diener bei

Vontairard . . . Curt Kramer
Amelie, l im Dienste Martba Roth
Susanne, ! CaScadiers Else Hagen
Nelly,Kammerzofe der

Baronin . . . . Mary Meifiner
Ein GerichtSdiener . Harry Z-ller

Ort der Handlung: Paris.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 31/» Uhr. Ende gegen6 Uhr.
Abends keine Vorstellung.

'Fritz Großmann

Fritz Stürmer

Carl Frei

Wilhelm Märker

Karl Marke!

Ottomar Bloß

Max Ludwig

Ferdinand Voigt
Selchow

Heinrich Kramer
Heinz Berton
C.Bergfchwenger
Johann lahmen
Erich Renner
Rudolf Seelbach

Richard Bauer
Lina Töldte

Loiti Volange
Jenny Macket

Montag, den 22. Januar 1912.

Der Wrtwendaü.
Posse in 3 Akten von Schätzler-Perasini.

Personen:
Lämmelmann, Margarinefabrikant

aus Pr -nzlau . . Emil Nothmann
Minona, seine Frau Helene Gorell
Wally I Camille Borsl
Lore j deren Tochter Füller
vr . Reiffer, Arzt,

Wallys Mann . . Max Heller ,
Dr. Landers . . . Hz. Wendenhofer
Kasimir Karawctzky. Eridi Marcell
Amie-Riarie . . . Haust Klein
Ritsche . . . . . HanS Werner
Bertha, Stubenmädchen , , .

bei Dr. Reiffer . . Selene Asckmfeld
«rnn * i . . Jul . Markwordt
Josef ' j Kellner ^ . Bhilipp Mößnkr
Eine Amme. . . . Mary Meißner

Gaste. Kellner. Ort der Handlung:
Berlin. Zeit : Gegenwart.

Slnfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Dienstag , den 23. Januar : Der
Witwenball.

Thrater -Girrtrittsprsise.
Walhalla -Operetten -Theater.

Proieenium -Loge 4 Mk.. Fremdenloge
3 Mk.. Orchesterseffel 3 Mk., Seiten-
balkon 2.50 Mk., 1. Parkett 2.50 Mk.,
Promenoir 2 VÄ.. 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 M . Dutzend u. Funx-
zigerkarten zu ernlätzigken Prm,en.

Fritz Großmann

Fritz Graumann

Adolf Willmann

Ferdinand Voigt

Max Ludwig
Richard Bauer

Carl Frei

Heinz Berton
Lina Töldte

Frieda Selchow
Frty Stürmer
st.Bergschwenger

Mainzer StadtLheaLer.
(Vollständig umgebaut.) F22

Direktion : Hofrat Mar H-hrend.
Telephon 268. Telephon 268.

A- nntag , 21. Januar , abends 7 Uhr:
Zum 1. Mal«! Zum 1. Male!

vir fünf zrankfurter
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.
Preise dcr Plätze inkl . Billettsteuer und
GarderodegedUht von 55 Pf .bis Ri.4.

Sonntag , den 21. Januar 1912.
Vormittags 11.30 Uhr:

Klonzert der Kapelle I/ucien Pupiuy «t
der Köckbrunn en-Ttinkh alle• ■

1. Mit Standarten, Marsch v. Blon.
2. Burgunder-Tropfen,Walzer v.Morena
3. Stradella, Ouvertüre von l' lotow.
4. Loreley-Paraphrase von Neawadba.
5. Traviata , Phantasie von Verdi.
6. Popp es von Kiel. Morst.

Nachmittags 4 Uhr , im Ahonnsnaent<>
im grossen Saale:

Symphonie-Konzert
des KurOrchesters.

Leitung: Herr Kapellmeister H.Jnm«sv
Vortragsfolge,

1.  Ouvertüre zu Goethes Trauerspiel
„Egraont“ von L. v. Beethoven.

2. Symphonie Nr. 1, C-moll, op. «s
von Joh. Brahms. :

I . Uno pocco sostenuto Allegretto.
II . Andante eos euuto.

III . Uno pocco Allegretto.
IV. Finale (Adagio pin Andante).

3. Don Juan (noch Nikolaus Lenau),
Tondichtung für grosses Orchester
von R. Strauss.

Abends 8 Uhr , im Abonnement, ,
Konzert d. städt . Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrtner,
1. Im Herbst, Ouvertüre von Köhler.
2 Mondelssobniana,Phantasie v.Duponi
3. Flirtation von Steck.

Notturno für Violine vo» Jeschk ».
Herr Konzertmeister "UV. Sadony. #

5. Ouvertüre zur Oper „Bobespierre
von O. Litolff.

6. Sielmanns Abschied, Romanze von
R. Höser. „ _ , . ,
Trompetesolo: Herr E. Schvnegk.

7.  Potpourri aus der Operette,Des
Zigeunerbaron“ von Joh. Strauss.

8. Mit Eichenlaub und Schwertern,
Marsch von F. v. Blon.

Montag, den 22. Januar.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer,

Nachmittags 4 Uhr: j
1. Ouvertüre zur Operette „Die schön#

Galathee“ von.F. v. Suppe. ,
2. Melodie von A. Rubinstein.
B. Neu-Wien, Walzer von Joh . Strauss.
4*. Vilja-Lied aus der Operette »Die

lustige Witwe“ vou F. Lehfir.
5. Espana-Rhapsodie von E. Chabrier.
6 Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster“ von G. Rossini. .
7. Intermezzo aus dem Ballett „waua

von L. Delibes.
8. Fragmente aus der Oper „uer

fliegende Holländer “ von Wagner.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Turattdot“ v.Lachner,
2. Traum- Pantomime aus der Opel

„Hänsel und Grete!“ v. Humperdiack
3. Serennta von M. Moszkoweki.
4. Wein, Weib und Gesang, Walzer

von Joh . Strauss.
5. Phantasie aus der Oper „Die Zauber¬

flöte“ von W. A. Mozart-Lüstner.
6. a) Nordisches Wiegenlied,

b) Trautes Dämteerstündchen voa
0 . Köhler.

7. Potpourri a. der Oper „Der n allen»
sohmied von A. Lanzing.

8. Zur Parade , Marsch von Wemheu#r.

1 MluckmkrMufM 1

Restaurant Kiiisersaal.

yrdtag , ben 26. Januar : Die Liebe
Sauätaa , den 27. Januar : BereinS-

vorstellung.

Kurzes Gastspieli. d. Galerie Kanger,
Knisenkraße 6.

Montag « den 22. Jan ., nachm. 8 Uhr:
„Das Kulettschtoß " und

„Die WüruSerger Wuppe . "
Abends 8 Uhr : PremiLre.

„Deu iapfeve  Gasstau"
von A. Schnitzler und

„Das Mädchenv. Glixsuds"
von Offenbach.

Norverlrauf bei Kanger . Kunsthand¬
lung.Lulsmstr. 6. Billette d 3,2 u. 1 Mk.

WMWLWZ

Wnsykon-
W d f licater,
•Berlin,'r Hof, Taunuestr. 1.

Vom 20. bis 26. Jan.:
Bie Odyssee.

Die Irrfahrten des WM.
Grossartige Darstellung

in 3 Akten und 48 Szenen
nach der Dichtung des

Homer , sowie das übrige
neue Programm.

Täglich Storniert des
Elite -Damen-Orchesters,

(5 Damen, 1 Herr.) B497
Dir, Frau Sfmwia SäöÄine. |

Sonntag US atäne »ab 5ÜĥrSAonzert.

Uiel Erbprinz^
Täglich von 7 Uhk abends ab:

Konzert
d.bclkedt.Dam enarchefteeS 'S' üril ^oi,.

HeNscher Hof.
Gokdgasse 4.

Herrte Sonntag großes
UatUEBaiijttföiES

Bauern-Kmzert
Anfang 4 .18 Uho»

! ! Werte Aolpet 'Ls ! !

Schlotz-
Reftaurast

AM« MUM.
Jede » Kauntag adrndr 2S



©dte 1« Morgen-MvSgave, 2. Blatt. Wiesbadener Tagblatr. Sonntag, 21. Januar 1612. Nr. 31

Wiesbadener Murleben.
Wintersport als SVSode.

Im „Kunstwarfc “ macht J . Lehner auf die Vorzüge
des Wintersports für Körper und Geist und auf die Schön¬
heiten aufmerksam , die sich dem winterlichen Wanderer
im deutschen Mittelgebirge offenbaren . Gleichzeitig aber
warnt er vor sportlichen Übertreibungen . Er schreibt:

„Der Forst starrt von Rauhreif — eine nordische
Fabelwelt ! Zwischen unwahrscheinlich vermummten
Fichten kriechen die Nebelfetzen , die der Sturm von der
Hochfläche herein jagt . Hier herinnen reicht ’s nur zu
einem leisen Knistern und Klirren in den schwer hängenden
Kronen ; aber am Waldrand draußen gibt ’s einen wilden
Tanz , ein dröhnendes Orgeln , ein rechtes Grimm -Spiel.
Die Kappe fester gezogen und hindurch . Aufwärts , ohne
Weg , durch den stäubenden Schnee . Wälle , Wehen
türmen sich im Nebel riesengroß . Die aufgewühlte , in
Chaos wirbelnde Dämmerung ringsum macht alles zum
Abenteuer . Sie ist von ringender Bewegung , oft scheint
es, als stürmte Licht von oben herein und würde zurück¬
gedrängt , ungefüge , plump , trotzig . Dann plötzlich weicht
das Dunkel wie ermattet oder nachlässig , das Licht darf
freier spielen , bis zu uns heran , als wären wir auf dem
Grunde eines wogenden , von gedämpften Lichtwellen
durchflossenen Meeres . Aber die Finsternis aus der Tiefe
drängt oft noch nach und schlägt über uns zusammen.
Bis sich spielend , wie die letzten Zweifel zwischen Traum
und Wachen , die Nebel um ein wohlbekanntes Eck des
Waldes verziehen und ein strahlendes , unberührtes Schnee-
Feld vor uns liegt , über das die Sonnenlichter fliegen und
tanzen gleich riesengroßen Flocken . Nim sinken die Nebel
unter uns ins Tal zurück und greifen und lecken nur noch
wie Brandung an den Hängen empor . Uns umfließt
Sonnenlicht , de* Himmel strahlt rein und blau , in Glanz
und Schimmer steht der Wald ; der Blick reicht weit und
frei ins Märchenland.

Vor fünfzehn Jahren sind wir , ein paar Freunde,
als die einzigen in der ganzen Stadt mit unsern Schnee¬
schuhen ausgezogen . Heute fahren jeden Sonntag tausende
ins Gebirge . Aber die große Einsamkeit der verschneiten
Forste , der verwehten Berghänge , der nebelumbrauten
Höhen kennen doch immer noch nicht gar zu viele . Hunderte
bleiben in den Tälern nahe der Bahn und den guten Gast¬
häusern hängen : die Sportbummler ; andere dringen
wohl weiter vor , haben aber keine Zeit , sich viel umzu-
seh ’n , weil der Rekord , der Sportteufel , sie jagt . Und wie
viele stehn dem Wintersport überhaupt noch fern , —
die ihn  vielleicht gerade besonders notwendig brauchen,
als Gegengewicht gegen erlebnisarme Großstadtwochen?

Die Verdienste des Sports hier wie überall in Ehren !
Er hat es erst fertig gebracht , durch seine anspornenden
Beigaben , durch Wettläufe , Feste , die Zuschauer anlockten,
aber auch durch planmäßige Ausbildung der verschiedenen
Sportarten , daß sich weitere Kreise in die winterliche Ijfatur
wagten . Diese ganze winterfröhliche , gegen frische Luft
nicht mehr sorgfältig geschützte Jugend , besonders manche
höhere Tochter , deren Mama in ihren Mädchenjahren
vielleicht noch mit Mühe das Eisläufen gegen entrüstete
Tanten durchsetzen mußte und die nun selbst , weil ’s
längst nicht mehr unschicklich ist , in die winterliche
Freiheit entlassen wird , hat alle Ursache , die Werbekraft
des Sports zu segnen . Tausende fanden erst durch ihn,
der die Bewegung in der Winterluft , den Genuß der eignen
körperlichen Kräfte und der freien großen Landschaft
gesellschaftlich legitimierte , ein Mittel , sich einer verödeten
„ Saison “-Geselligkeit zu entziehen . Überall , wo gute
Gelegenheit zum Wintersport gegeben ist , ist er drauf und
dran , die Langeweile und imgesunde Konvention lästiger
Tanzfeste und — Heiratsmärkte zu verdrängen . , Aber
Gott gebs , daß er da überall mehr als eine Mode bedeute !

Dazu wäre notwendig , daß er nicht in die Hände der
Leute gerate , die aus allem eine machen , daß die Kreise
die Herrschaft behalten , denen es um das Urgesunde am
Wintersport , in körperlichem und seelischem Sinne zu
tun ist . Alle Veranstaltungen , bei denen nur einige wenige
Bevorzugte tätig sind , die anderen aber müßig zuschauen,
sind schon deshalb weniger wertvoll . Nichts aber könnte
den Wintersport schneller herunterbringen als eine Über¬
fülle von schönen Sportfesttagen in einem nicht allzu
großen Gebiete . So vergnüglich sie sind , ein so frisches,
bewegtes Bild , eine so heitere und gesunde Geselligkeit
sie manchmal bieten , und so viel Werbekraft sie haben,
wenn sie ein-, zweimal im Winter veranstaltet werden:
so sehr schaden sie, wenn sie Publikum anlocken von der Art,
die sieh überall langweilt , großstädtischen Rummel in die
winterliche Natur überträgt — und den Betrieb verteuert.
Gerade die Wintersportfeste haben das Zeug zu rechten
Volksfesten , wenn sie möglichst wenig aufs Zuschauen und
recht ausdrücklich aufs Mittun eingerichtet werden.
Also : recht weitherzige Wettbewerbe , keine allzu hoch
gespannte sportlichen Anforderungen , Bevorzugung der
allgemeiner zugänglichen Sportarten , des Skilaufens und
Rodeins , Zurückdrängung der exklusiveren und künst¬
licheren , wie etwa des Bobsleighfahrens , und vor allem:
recht starke Berücksichtigung der Jugend.

Ich habe schon eine sehr wichtige Vorbedingung für
eine gesunde Entwickelung des Sports berührt : die Aus¬
wahl der Sporttreibenden darf sich nicht gar so sehr nach
dem dicken Geldbeutel richten müssen wie im allgemeinen
einstweilen noch . Die Sommerwanderungen sind bereits
so billig organisiert , daß auch Jungen und Mädel , die in
der Wahl ihrer Eltern nicht ausnehmend vorsichtig gewesen
sind , mitkönnen . Was zu einer richtigen Winterwanderung
gehört , das ist alles zumeist noch unverhältnismäßig
teuer . Noch handelt sich ’s eben um Luxusartikel , wer
sie kauft , dem kommt ’s nicht so sehr) .darauf an . Die
großen Sportverbände sollten dafür sorgen , daß das besser
wird . Fahrpreisermäßigungen , wie sie bei den Sommer¬
wanderungen für die Jugend schon durchgesetzt sind,
müßten hinzukommen.

Ein volkstümlicher und jugendfreundlicher Winter¬
sportbetrieb also , einer , der möglichst viele zur Tätigkeit
heranzieht und möglichst wenig müßiges Schauvergnügen
aofkommen läßt , die Ausbildung von besonderen Jugend¬
abteilungen , in denen die Alteren mitwirken , das sind
hohe , schöne Aufgaben für die Vereine in Städten , die
nahe am Gebirge liegen . Daß sich an „bevorzugten“
Stellen ein internationaler Luxusbetrieb , entfaltet , das
sollte dabei nicht beirren . So nützlich die sportgerechte
Erlernung etwa einer guten Schneeschuhtechnik ist,
die Rekorde sollten bei dem volkstümlichen Sportbetrieb
keine Rolle spielen . Dafür um so mehr die rechte Gebrrgs-
wanderfreude , die unsägliche Lust , auf den schlan,cen

Schienen über die weiten Flächen zu gleiten , die wie nie
betreten scheinen , Wege zu finden , die ein völlig neues
Land eröffnen , und Schönheiten zu sehen , die niemandem
sonst zugänglich sind , als dem Schneeschuhläufer . Der
Winter macht ja aus unsrer Mittelgebirgslandschaft etwas
ganz Neues , ungeahnt Großes .“
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Die Aufgaben des Kurortes.
(5. Fortsetzung.)

Für das Königreich Preußen ist unter dem
28. Januar 1908 eins Verordnung erschienen , betreffend
gesundheitliche Mindestforderungen
für Kur - und Badeorte.  Diese Mindest¬
forderungen , die vom „Deutschen Ausschuß *) für gesund¬
heitliche Einrichtungen in den Kur - und Badeorten“
vorberaten worden waren , sind:

1. Das Vorhandensein mindestens zweier geeigneter
Isolierräume für die Aufnahme mit übertragbaren
Krankheiten Behafteter , sowie des Pflegers oder
der Pflegerin.

2. Das Vorhandensein eines isolierten Leichenraumes.
3. Das Vorhandensein von Desinfektions -Vorrich¬

tungen und -Apparaten.
4. Die Anwesenheit eines ausgebildeten Desinfektors

am Orte.
5. Aufstellung von Spucknäpfen , wo Kranke ver¬

kehren.
6. Sicherstellung ärztlicher Hilfe.
7. Sicherstellung ausreichender Arzneiversorgung,
8. Sicherstellung geschulter Krankenpflege.
9. Möglichkeit , gutes Eis für Kranke zu erhalten.

10. Gutes Trinkwasser in genügender Menge. Zur
Richtschnur diene die „Anleitung für die Ein¬
richtung , den Betrieb und die Überwachung
öffentlicher Wasserversorgungsanlagen , welche
nicht ausschließlich technischen Zwecken dienen “.
— Beilage zu den Veröffentlichungen des Kaiser¬
lichen Gesundheitsamtes 1906 Nr . 30. — Jährlich
mindestens einmalige Revision ; die Beseitigung
der Flachbrunnen ist anzustreben.

11. Einwandfreie Beseitigung der Abfallstoffe . Fäkal¬
gruben sind zuverlässig abzudichten ; alljährliche
Revision der Abfallgruben.

I . Es ist als wünschenswert  zu bezeichnen,
daß 1. die Bauten eines Kurortes den Anforderungen

eines geläuterten Schönheitsgefühls entsprechen,
2, daß beizeiten für Aufstellung eines Bebauungs¬

planes gesorgt wird.
II . Unbedingt notwendig  ist die Durch¬

führung folgender Forderungen:
1. In Kurorten ist während der Zeit des stärksten

Betriebes — Hochsaison — für die Ausführung
von Bauten die Genehmigung in der Regel zu
versagen.

2. a ) Bei der Bauausführung ist der Entwässerung
des Baugrundes und der Isolierung des Mauer¬
werkes die größte Sorgfalt zu widmen;

b ) Neubauten dürfen von Kurgästen erst nach
vollständiger Austrocknung bezogen werden.
Die zuständigen Behörden haben Vorschriften
zu erlassen , durch welche die Austrocknungs¬
frist für die einzelnen Kurorte festgelegt wird.

3. Auf mögliehsteSchallundurchlässigkeit der Scheide¬
wände und Zwischendecken ist die größte Sorg¬
falt zu verwenden.

4. Als Luftraum für Wohn - und Schlafzimmer sind
bei ausreichender Lüftung und Belichtung
mindestens 25 Kubikmeter für den Bewohner
zu fordern.

6. Wohnräume dürfen durch Wirtsehaftsräume
(Küche !) und Abortanlagen nicht beeinträchtigt
werden . Die Zahl der letzteren muß der Bewohner¬
zahl des Hauses Rechnung tragen . Jeder Abort
muß , wofern nicht geruchlose Wasserspülung vor¬
handen ist , mit einem aufmachbaren Fenster und
einem Luftabzugsrohr versehen sein.

6. Die zuständige Behörde hat die Anlagen für Trink¬
end Wirtschaftswasserversorgung , sowie die An¬
lagen für Beseitigung der Küchen - und Abort¬
abgänge zu prüfen.

7. Das gleiche gilt von den Beleuchtungs -Vor¬
richtungen.

8. Für die Bauausführungen im einzelnen sind
geeignete Vorschriften unter Berücksichtigung
der örtlichen Verhältnisse und der Erfahrungen,
welche mit den Baupolizeiverordnungen für die
Kurorte und Sommerfrischen einzelner Bezirke
— z. B . Breslau , Liegnitz — gemacht wurden , zu
erlassen . Diese Bestimmungen sind in den Ver¬
öffentlichungen des Kaiserlichen Gesundheits¬
amtes enthalten . (Forts , folgt.)

*) Der „ Deutsche Ausschuß für die gesundheitlichen Ein¬
richtungen in den Kur - und Badeorten “ ist vor etwa sechs Jahren
ins Leben gerufen worden . Er stellt eine eigenartig « Organisation
dar indem in ihm einerseits verschiedenen Berufslrrcisen angehonge
sachverständige Vertreter der einzelnen deutschen B'ädervorbando,
andererseits ständige Vertreter des Kaiserlichen Gesundheitsamtes,
dreier preußischer Ministerion und der zuständigen Regierungen der
größeren Bundesstaaten zu gemeinsamer Beratung und Beschluß¬
fassung zusammentreten. je.r jst

Hygiene und Heilkunde.
"Helferin Osmose.  Jede Hausfrau weiß , daß

man in geheizten Wohnräumen der Luft künstlich
Feuchtigkeit zuführen muß , wenn sie ein angenehmer
und -gesunder Aufenthalt sein sollen . Wie ereeieht man
diesen Zweck am besten ? Professoren der Physik haben
Anleitungen dazu gegeben , Ärzte und Techniker haben sieh
mit der Konstruktion von Wasserverdunstungs¬
apparaten  befaßt , aber eine Lösung , die praktisch und
zugleich künstlerisch  befriedigt , ist noch nicht
gefunden worden . Die praktischste Lösung ist wohl jenes
System von dichten Löschpapierscheiben , die aus einem
untenstehenden Becken Wasser aufsaugen und an ihrer
großen Oberfläche zum Verdunsten bringen . Aber wer
bringt es übers Herz , solch ein Ungeheuer von Häßlichkeit
in seinen Zimmern aufzustellen . Die künstlerischste Lösung
sind große flache Wasserbecken , die aber kolossale Dimen¬
sionen haben müssen , um eine genügend große Verdunstungs-
fläche zu bieten . Darum sind sie unpraktisch . Beide
Forderungen sind aber versöhnt , wenn man u n g 1a -

sierte Tongefäße  benutzt , etwa jene vorzug-
licehn Nachbildungen von schönen Gefäßen der Antike
und Renaissance , wie sie eine Florentiner Manufaktur
herstellt und in alle Welt verschickt . Das Wasser dringt
ganz langsam durch den Ton — Osmose nennt uer
Physiker diese Erscheinung — und bildet auf der Außen¬
seite des Gefäßes eine dünne Feuchtigkeitsschicht , die
ständig verdunstet . Die Verdunstungsfläche ist , besondeis
aus ornamentierten Gefäßen , so groß , wie man sie nur
haben will , und doch hat man keinen häßlichen Apparat
sondern einen künstlerischen Schmuck in seinem Zimmer,
In unserer Zeit , welcher geschmackvolle Innendekoration
zum allgemeinen Bedürfnis geworden ist , könnte diese
Anregung manchem willkommen sein , und unsere heimisch«
Industrie beachtet vielleicht den Wink und bringt geeignete
Gefäße in den Handel,
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Meinungen und Wünsche.
Reklame.  Schon oft ist die Forderung an die

Stadt resp . Kurverwaltung gestellt worden für . eine
Außenreklame Sorge tragen zu wollen . Diesem ^Uböx-
8tan.de wird ja nunmehr »durch Erhöhung des Reklame-
Etats abgeholfen werden . Für unsere Kurstadt Reklame
machen , können wir aber Alle und für jeden überlegenden
Fremden -Industriellen wird es zur Pflicht . Ich denke
hierbei nicht an Inserate in Kursbüchern , Zeitschriften
und Zeitungen , die ein einzelnes Geschäft oder Unternehmen
empfehlen , sondern an eine allgemeine Reklame für Wies¬
baden . Dazu bot z. B. das Neujahrsfest die günstigste
Gelegenheit . Wer unsere Fremden -Industrie näher kennt,
weiß , daß zu Neujahr viele tausende Gratulationen in die
alte und neue Welt hinausflattern mit Grüßen aus dem
schönen Wiesbaden . Den Empfängern rufen sie Er¬
innerungen an frohe , sorgenfreie Tage wach oder lassen
sie der glücklich verlaufenen Kurerfolge gedenken . Leider
sind diese Neujahrskarten in der überwiegenden Mehrheit
nichtssagende Massenprodukte der _ Papierwaren -Fabri-
kation . Die Absender leitete die Devise : billig . Wie ganz
anders würde ein Neujahrsgriiß auf einer Ansichtskarte
wirken ! Die Ansicht spricht zu dem Empfänger und ver¬
anlaßt ihn zu Äußerungen und Gesprächen über Wiesbaden,
die bei dem an solchen Tagen in der Regel erweiterten
Familienkreise auf guten Boden fallen und pröpagandieren,
Ich hatte Gelegenheit , in einem Badhause die Neujahrs¬
glückwünsche der Kurfremden an den Inhaber durch¬
sehen zu können . Darunter befanden sich gegen 100 An¬
sichtskarten mit schriftlichen Mitteilungen , welche sich
auf ein bestimmtes Ereignis während des Kuraufenthaltes
bezogen oder von dem körperlichen Befinden des Schreibers
Mitteilung gaben . Eine Anzahl Karten erhielten durch
Sterne oder Pfeile Hinweise wie : Hier wohne ich — Das
ist mein Stammlokal — Das ist unser Ausflugsort a Ja
Neroberg usw . Man siebt daraus , daß der Kurfremde
seinem Kurwirt gern persönlich kommt , ein Beweis , von
welchem Vorteile es für den Fremden -Industriellen wäre,
seinem Gaste oder Kunden gegenüber ein Gleiches zu tun.
Das geknüpfte Band würde noch fester . — Nun gibt es
aber auch rühmliche Ausnahmen und manche _nette
Ansichtskarte findet von Wiesbaden ihren Weg in die
Fremde . So zeigt die Neujahrskarte eines hiesigen be¬
kannten Weinrestaurants eine geschmackvoll gestellte
Keller -Szene mit dem Bilde des Inhabers , ein Hotel am
Kochbrunnen verwendet ein ähnliches Motiv , aber wie
gesagt , es handelt sich hier nur um wenige Ausnahmen.
Nun 3 ist es ja nicht Jedermanns Sache , sich eine extra
Neujahrskarte ahfertigen zu lassen , schon der Kost¬
spieligkeit wegen . Die vorhandene Karte mit der Hotel¬
ansicht zu verwenden hätte nicht die gewünschte,Wirkung,
zumal diese Karte dem Kurgast hinreichend bekannt ist,
steht sie ihm doch während seines Hierseins in der Regel
in beliebiger Anzahl frei zur Verfügung . Es wäre deshalb
Sache der Postkarten -Industrie , etwas Ansprechendes zu
schaffen und Wiesbadener Ansichtskarten für die Neujahrs-
Gratulation mit Winterlandschaft zu verlegen , die auch
auf den „Winterkurort Wiesbaden “ hinweisen . Derartige
Winterkarten für Neujahrsgratulationen findet man
beispielsweise viel in Thüringen ; hier waren dieselben
nirgends aufzutreiben . — Es soll hiermit nur ein Weg
gezeigt worden sein , wie ein Jeglicher zur Reklame für
Wiesbaden beitragen kann ; es gibt noch sehr viele andere
und nähere . Hoffentlich findet sich im neuen Verkenrs-
bureau auch eine mit den Verhältnissen in der Wiesbadener
Fremden -Industrie durchaus bewanderte Persönlichkeit,
deren Aufgabe es wäre , durch entsprechende Hinweise
belehrend zu wirken . Spectator.

* * *
Was not tut!  Mit Bezugnahme auf die in des,

Sonntagsausgaben erscheinenden Artikel „Aufgaben des
Kurortes “ erlaube ich mir noch Folgendes zu bemerken;
„Leider ist das , was unserem  Kurort noch not tut,
zu wenig betont . Vor allem die Herabsetzung des
Straßenlärms!  In Frankfurt gibt es einen Verein,
der sich diese Aufgabe als Ziel gesetzt hat . Was geschieht
hier gegen die überlauten und übermäßig lang anhaltenden
Huppensignale der Automobile , wobei sich mehrere Auto¬
droschken ganz besonders hervortun ? Es scheint als ob
die städtischen Behörden , die für das Wohl der _Kurgäste
sorgen sollen , diesen wichtigen Punkt völlig übersehen,
Oder sollten nur dem Arzte diesbezügliche Klagen zu
Ohren kommen , ebenso wie Klagen von Kurgästen über
das Pflaster der Langgasse ? Warum erhält nicht die ganze
Langgasse geräuschloses Pflaster ? Man begehe einmal
die vordere Langgasse , wenn reger Droschkenverkehr nach
dem Rcsidenztheater zu herrscht ! Ich komme weiter
zur „ Staubfrage “. Anderswo bekämpft man die Staub¬
entwickelung so viel wie möglich , hier fuhrt man sie künstlich
herbei , wenigstens in der Marktstraße und vorderen Lang¬
gasse . Das Pflaster daselbst ist nämlich so glatt , daß ea
des Fuhrverkehrs halber mit Rheinsand bestreut werden
muß ; dieser Sand ist nun in kürzester Zeit zu feinstem
Staub zermahlen ! Wer hat ferner noch nicht gesehen,
daß gar oft Staubwolken vom Nerotal und der oberen
Taunusstraße (Elisabethenstraße ) der inneren Stadt zu-
geweht werden ? Schuld daran dürfte die ungenügend©
Reinigung der oberen Taunusstraße , sowie die im
schlechtesten Zustand befindliche Fahrbahn des Nerotals
sein . Letztere sollte so wie die der Stiftstraße hergerichtet
werden , die sich anscheinend bewährt , und außerdem wäre
die ganze Taunusstraße abzusprengen und nicht nur der
Teil bis zur Röderstraße .— Die Hebung obiger Mißstände
kann nur dem Kur - und auch dem Geschäftsverkehr (in
der Langgassei von Nutzen sein I Dr
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(Sterbekasse .)
Mittwoch, den 24. Januar 1912, abends 8E Uhr, im oberen Saale dar >

Mainzer Bierhalle , Mauergasse:
Erste ordentliche Haupt-Versammlung

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Schriftführers.
2. Bericht des Rechners. ^ „ .. .
S. Festsetzung des Gehalts des Vorsitzenden.
4.  Ergänzungswahl des Vorstandes:

a) des Vorsitzenden, .. . ,
b) des stellvertretenden Vorsitzenden,
es des stellvertretenden Schriftführer »,
äs von 4 Beisitzern.

5. Wahl der Kassenrevisoren.
6. Wahl der Rechnungsprüfer.
7. Allgemeines. _ _ „ * c’-7

lim zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ersucht Der Vorstand.

Frauen-Sterbekasse.
Mittwoch, den 84. Januar er., abends 87*Uhr, im oberen Sälchen

des Turuerhcrms , Hellmundstraßc25:

Ordentliche Mitglieder --Versammlung.

1« »iok-8o«isWaur
m wr w
Lefövre
SerliaS. 82 .S0>t 1882 nur
Orantenstr «158

Tagesordnung r
1. Jahresbericht. 2. Bericht der Revisorm. 3. Entlastung de« Vorstandes

und Rendanten. 4. Rechnungsvoranschlagfür 1912. 5. Organ zuuAswa hl sunt
Vorstand und Verwaltungs-Ausschusses. 6. Wahl der Revisoren. 7. sonstige

^ ^^ Tie^Mitglieder "werden hierzu mit der Bitte um pünktliches Erscheinen

ttngtlabeu._ __ _ _ _ Der Vorstand.

üiÄie für grauen& ZWsram. i . H.
Mittwoch , den 34 . Januar 1Ö12» abends 8 '/- Uhr,

im oberen Saale der Turnhalle , Hellmundstraße 25:
Erste ordentl . General - Versammlung.

Tagesordnung:
1. Bericht der ersten Vorsteherin über das abgelaufenê ahr.
2. Rechnnngsablagedes Kassierers.
3. Wahl der Rechnungsprüfer.
4. Rechnungsvoranschlag für 1912.
5. Neuwahl zum Vorstand und Verwaltungsausschub für bte

nach§§ 30 und 40 ausscheidenden Mitglieder.
6. Ersatzwahl für zwei zwischenzeitlich ausgeschiedene Vorstands¬

mitglieder. .
7. Sonstige Kassenangelegenheilen. f

Die stimmfähigen Mitglieder werden hierzu mit dem Ersuchen
um pünktliches Erscheinen eingeladen. Der Vorstand.

Allgemeine SterbelasseMWiesbaden.
Die Generalversammtung findet Donnerstag , den 28. Januar,

abends 87« Uhr, im „GambriuuS", Markistraxe. Patt. * 3- 1
Tagesordnung r

1. Jahresbericht des Vorsitzenden: 2. Bericht des Kassensübrers: 3. Bericht der
Revisoren; 4. Festsetzung der Gebälter; 5. Neuwahl des Naisenfuhrers, Neuwahl

i Vorsitzenden, sowie2 Beisitzer; 6. Wahl der Revisoren; c. RllgeiuelucS.

TigpieSj-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . ä. 5,10,15 — 75 M.
Sa !on >« rö $ se ä 15,20,30- 250« .
SaaS - Grösse . ä-45,60,75 —loOOM.

a stä ;:||
Spezial"Katalei
656 Abiltlinysn gratisu.frankB. | g

4»♦

4

SW«
Wiesbadener
Üöt >feineimi

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Atoli®laisigf und {§äp©diti ©n
von Gütern und Reise- Effekten ®n bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 1684
Verzolbingeni 5 er «iclierungen . ^

EchlWuhe
von 68 Pf » an

zu konkurrenzlos dMgsten
Preisenmgrötztrr Auswahl.

Ecke Moritz- und
Gerichtsftrahe.

4
4
4

Süd-Kaufhaus,

des zweiten- - - -- —
Um zalUreicheu Besuch ersucht

Inhaber:

L «.
Mcfspeditcur 8r. Majestät,

6rcLfürsti . Buss. llokspsäitour.
Sprdili 'jn ,» SIiiln ‘ I (r ;ut8jn >rt.

Bureau: 5 Mkolasstrasse 5.
Aufh c esru n g von

LI8 b ein , Hausrat , Privatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
liagcrräame nach sogenannt.
W iig-relsyntena , » iclierneits-
kammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernes «Schrank-
fächerst für Wertkoffer, Silber-
kasten etc. unter Yerschlufe der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. ""FW
mp - Auf Wunsch Besichtigung

eiuzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. 1288

J . & G . Adrian,
^ Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 59.
44 Möbeltransport©vonu. nach allen Plätzen.
44 — Umzüge in der Stadt . ---------------

UJehersee *Hbuüs«  per liftvan ohne Umladung.
Grosse moderne Möbel-Lagerhäuser.

I biüig' abzugcb-n F-ldstrah- 24.

8 «le öjtiftfiittofeln3S *'
Westewstratz- 20 bei Wei wtrawb.

Frack-u.Smoking-
Anzüge

43, 56, 65, 78 Mk.

Moderne
Ball-Westen
in jeder Preislage.

Aus den Bestbeständen
unseres Winter - Lagers

empfehlen wir:

Herren-Anzüge
jetzt von 21 bis 58 Mk.

Ulstersu.Paletots
jetzt von 18 bis 62 Mk.

Loden-Joppen
jetzt von 5 bis 18 Mk.

Loden-Mäntel,
Wetter- Mäntel,

Pelerinen.

Reise-, Jagd- und
Touristen-Klesdung.

20 Prozent Rabatt bewilligen wir auf
Knaben-Paletots, Ulsters, Pelerinen, Loden¬
joppen, Jacken-, Blusen- u. Kittel-Anzüge.

ISIS NS
4 Mauritiusstrasse 4. K120
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Weibliche Personen.
Kaufmännisch es Personal.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie gesucht. Gebr.
Aöver, Färberei , chem. Waschanstalt,
Langgasse 12.

^ _ KewcrSlichts Personal.
Lehrmädchen für Weißzeug

!«eg. VeMütl ges. Ne ugaffe 21, 1.
iPerf . Büglerin u. Lehrmädchen ges.
Neuwäscherei  Scharnho rststraße 7.

Das Bügeln
kann ein anständ. Mädchen erlernen.
Näh, bei Wem mer, , Sedanstraß e 13.
. Fräulein,
in Pflege durchaus erfahren , für den
Tag zu kranker Dame gesucht. Off.
B. O. 804 an den Tagbl .-VerlM.

Äeltere tüchtige Person
für Haushalt gesucht Taunusstr . 39,
Heinemann.
Suche sof. 2 perf . Kammerjungfern,

reisegewandt . Kathinka Hardt , ge¬
werbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Schulgasse 7, 1 . T elephon 4872.

Witwer , 41 Jahre,
Beamter , mit 2 Kindern , sucht zuver¬
lässige Person passenden Alters für
den Haushalt , cd. spät. Heirat . Etwas
Vermögen erwünscht. Offerten bis
25. h. M. unt . S . 807 an den Tagbl .-
Verlag erb eten.

Perfekte Köchin,
die auch etwas Hausarb . übernimmt,
in sein, herrsch. Haush ., Ans. März
aufs Land gesucht. Off . u. B. 118 an
D. Frenz , Wiesba den.  F 23

Servierfräul ., best. Hausmädchen,
w. nähen , bügeln u. serv. kann, in
f . Herrschaftsh. n . ausw ., Alleinm.,
W. koch. k., jg. M. in Wirtsch., Kinder-
mädch. u. eins. Landmdch. Fr . Elise
Meyer , gewerbsmäßige Stellenver-
mitt lerin , Bi ebr ich, Rathausstr . 43.
Mädch., 16—18 I .. f. leichte Hausarb.
per 1. März ges. Sedanstraße 7, 1.

Besseres Mädchen
zur Stütze der Zimmerhaushälterin
gesucht. Hotel „Schwarzer Bock".

Tücht. saub. Zweitmädchen ges.
Drogerie Alexi, Michelsberg 6. Vor-
stellen im Laden.
T. Mädchen für Kochen u. Hausarb.

zum 1. Februar oder sofort gesucht
Nheinjtratze 118, 1.

Braves junges Mädchen
in kl. Haushalt ges. Gute Behnndl.
Ope rs , Faulb run nenst raße 12, Lad.

Tüchtiges Mädchen für Haushalt
zu Anfang Februar gesucht. Enck,
Nerostraße 27, 1.
Saub . zuverl . Mädchen zu 2 Kind,
im Alter von 6 u. 1% I . sofort ges.
Gr . Burg straße 12,  Eckladen«_

Sauberes Mädchen
für Metzgerei gesucht, kl. Familie.
Scharnhorststraße 7,  Lade n. 8J .297

Sauberes Mädchen sofort gesucht.
Näheres  Philippsbergstra ße 23, Part.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches gutbürgerl . kochen kann und
Hausarbeit versteht, mit guten Zeug¬
nissen, wird für 1. Februar für kl.
feineren Haushalt gesucht Park-
straße 61._ _ _

Ein besseres KindermädHen
zu einem 3-jährigen Kinde znm
1. Febr . gesucht. Frau E. Grether,
Neugaffe 24. ____ _

Braves Hausmädchen
zu kl. Familie , im Kochen bew., sof.
gesucht Lorelehring  11 , Part , r.

Wegen Heirat
des jetzigen, tüchtiges Mädchen für
Küche u. Hausarbeit mit guten
Zeugnissen zum 1. Februar gesucht
Wiesbadener Allee 50, Adolfshöhe.

Älleinmabchen,
welches selbständig kochen kann für
kleinen Haushalt per sofort gesucht.
Verrat , Kl. Bur gstraße 1._

Braves junges Mädchen gesucht.
Bauer.

vcs lunges Maschen gefuan.
, Scha rnh orststra ße 33. 2 1360

Alleinmädchen,
w. gutbürgerl . kocht, gegen hohen
Lohn per 1. Februar gesucht. Ries,
Taunu sstraße 27, 2. _ _ _

Tüchtiges Alleinmädchcn
für kl. Haushalt zum 1. Februar ge»
sucht Kleiststraße 4, 2 rechts.

Zimmermädchen,
ganz perfekt servierendes, mit prima
Zeugnissen von Pensionshäusern,
für 1. Februar ges. Villa Rupprecht,
SonuenbergLr S traße 40._

Zum 15. Februar
wird von einer einzelnen Dame ern
ev. Mädchen gesucht, welches etwas
kochen kann und in jeder Hausarbeit
erfahren ist. Das jetzige Mädchen
fit sechs Jahre in der Stellung.
Näheres zu erfragen Klarentaler
Straße 1, 2 r ._
Mädck. zu c. Herrn ges., Lohn 30 M.,
ab. solche, die koch. k. Frau ^Karottne
Heinrich, gewerbsmäßige Stellenver¬
mitt lerin,  Helenenstraße 22, Hth.̂ P.

Gesucht zu zwei alten Leuten
tücht. Alleinmädchen, das bürg , kochen
kann, per gleich oder später Wieland-
straße 13, 1 r ._ __ B1347
Einfaches 6eff. Mädchen od. Frei ul .,

in Küchen-, Hausarbeit u. Schneid,
erfahren , mit guter: Zeugn ., sofort
gesucht. Vorzustellen von 11—12 u.
2—4 Uhr Ne rota l 8,  Part . _ _

Jüngere Frau od. Mädchen^
das Hausarb . versteht u. kochen kann,
tagsüber ges. Bismarckring 41, 2._

Jüng . Mönätssrau für morgenS
von 8—11 Uhr ges. Rbei nstr . 33, 4.
MonatSfrau für 1 Stunde morgens
gesucht Ja bnstraße 86, 2 links._

Eine Mönätssrau
gesucht KlMstraße ^ , 3 links._

Saub . zuverl . Monatsfrau
sofort, gesucht Dreiweidenstr . 8, 1 r.

Tücht. Waschmädchen oder Frau
für reden Dienstag bestimmt gesucht
Gneisenauftraße 10, 3 links. ^_ _

Ordentliches Läufmädchen
gesucht Webergasse 7, Putzgcschast.

Gewerbliches Personal.
Tüchtiger Schreiner , Bankarbetter,

welcher auch an der Maschine arbeiten
kann, ges. Karl  Fritz , Dotzh. Str . 82.

Täpezicr -Gchilfo gesucht
Museumstr aßei 5.

Schreinerlehrling
gesucht Dotzheimer Stratze ^ lff^

Buchbinder-Lehrling .
gesucht. Emil Horn , Buchbinderei,
Dotzheimer 'Straße 105-_ ^ 1077

Braver Junge ,
unter günstigen Bedingungen rn die
Lehre gesucht. Karl Hetterich, Kirch-
gaffe 48, Buchbinderei

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling mit guter Schulbildung
für Ostern od. sof. ges. W. A. Kohl,
Seerobenstr . 19, Kolonialw . u. Delik.

14 IW

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gewandt« jüngere

Stenotypistin»
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Kart Acker, Weingroßhandl..G. m. b.H

Markt platz 7.
Znm sofort . Eintritt
perfekte Maschinenschrciberin und
Stenographistin (Stolze -Schreh) ge¬
sucht. Nur solche Bewerberinnen
wollen sich melden, die bereits in
Anwalts -Bureans sich eingearbeitet
haben. Offerten unter E. 807 an
den Tagbl .-Berlag . F331

I
Junges Fräulein

mit schöner Handschrift gesucht, w.
mit leichter Bureauarbeit vertraut
ist. Nur schriftliche Offerten mit

ehaltsansprüchen an
_ H. Götzen, Langgaffe 37.

Pnh-Berküllserill
nur erste Kraft gesucht
Gerstel & Israel.

IlUigcr EMWiiitzider
sucht evg. Fräulein als Verkäuferin.
Dieselbe muß Lust zum Geschäft
haben und in tadellosem Ruf stehen,
da spätere Heirat nicht ansgeschloss.
Junge Damen mit Bcrmögen erhalt,
den Vorzug. Gesl. Offerten nebst
Bild u.  H . 806 an den T ag bi.-Verlag.

Junge Französin
oder Deutsche, welche gut Französisch
spricht, für Moskau ges. Meldungen
Pension^Fortuna , Zimmer 15.

Zur Gesellschaft und Stütze einer
einzelnen Dame wird eine anspruchslose
liebenswürdige

Dame,
ev., 30—40 Jahre alt, gesucht. Offiziers-
kreise ausgeschlossen, ebenso Damen kath.
Koni. Zu erfahren nur durch schrift¬
liche Offerten an den Nassauer Hof 301
in Wiesbaden.

Einfache Jungfer,
die nähen u. frisieren rann u. Haus¬
arbeit mitbesorgt, auf sofort gesucht.
Vorzustcll. v. 2—5 Uhr, Frankfurter
Straße P , 2., Fra u Albr echt Goetz.

In den Haushalt eines Arztes auf
dem Lande wird zur Stütze d. Haus¬
frau ein

Fräulein

sucht tücht. Verkäuferin z. 1. Febr . cr.
Offerten unter I . 805 an den Tagbl .-
Verlaa erbeten.

GcweröttchesPersonal.

ErsteMimen
?ür dauernde Stellung

gesucht.
Warenhans

Julius Bormaß.

Suche
Küchenbeschl., Kaffceköchin, f. b. Köch.
f. hier u. auswärts , bessere Haus -,
ülleinmädchen, sow. Küchenmädchen.

Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Goldgaffe 8. Telephon 2363.

aus guter christl. Familie gesucht,
welches das Kochen mit übernimmt.
Dienstmädchen vorhanden . Offert , u.
A. 136̂ an den Tagbl .-Verlag ._

Für ein Hotel ersten Ranges für
kommende SaisonKüchen-
Haushiilterin

zur Stütze der Hausfrau gesucht. Off.
u. A. 139 an den T agbl.-Berlag ._ L
Kttchenhaushälterrn,
gesetzten Alters , energisch und fleißig,
für ein feines Kaffeereft. nach Köln
gesu cht. Vorstell. Rheinstraßc 115, 1.
Frau Anna »Mieser,

gcwerbsmüs ;. Stclleiwermittlerin»
Jahuftr. 0, Tel. 2461.

k Suche für sofort nno später
ff «> Köchinnen, Beiköchin für Hotel
spk , und Pension, Köchinnen für

Hcrrschafishäuser. Büfett- und
Servierfrl ., erstes und zweites

«MÄ Hausmädchen. Kindcrfrl. und
Wgst  Kindermädchen, tücht. Allein-

tfpiil . und Küchcnmäochcn.

Beiköchin
mit guten Zeugnissen gesucht

_Sonnenbcrger Straße 30.
Für eine Fremdcnpeusion (Billa)

wird eine erfahrene
MM** Stütze

per 1. April , evt. früher gesucht. Off,
n. O. 796 an den Tag bl.-Be rlag ._ _

ÜSrrtllli ' m können das "Kochen
{) IÜUIHH gründlich erlernen

Pension Martini . Moritzstr. 52. P.

Eiu zuverl . Mädchen,
w. selbständ. kochen kann u . etwas
Hausarbeit übern ., z. 1. Febr . ges.
Kaiser -Friedrich-Rin g 19, Part.
Sauber . AllemmäDch.
zum 1. Febr . zu 2 Leuten ges. Muß
etwas koch. k. Zu meld. v. 10—12 u.
2—4 Uhr. Walkmühlstraße 44, P . lks.

Erfahr .HausmüÄcheu
für sogleich oder später gesucht Schöne
Aussicht 37. Borstellcn vorm. 10 bis
12 «. nachm. 145—6 Uhr.
Zimmermädchen, das Servieren k.,
u. Köchin auf 8—14 Tage zur Aush.

gesucht.
TaunuSstraß e 71.

Tüchtiges Dienstmädchen
für sofort gesucht. Esleben , Igstadt,
früher Zieg elei.  H 1337

Rach Wien
wird ein junges Mädchen zu einem
Kinde gesucht. Offert , unter W. 807
an den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Kaufmännisches H'crwnal.

Riesen-Berdienst. .
In Stadt und Land suchen Ver¬

käufer für clektr. Neuheiten . Debncrt
u. Co., Barmen -Ritt . F104

Agent gcs.
gütung evt. Mk. 300 — monatl. ff 103
H . jiirgeiuen A e « .. Hamburg 22.

Suche zum 1. Februar ein tüchtigesHausmädchen
Frau Wageman n, Humboldt str. 17.
Tüchtiges Mädchen.

welches kochen kann, bei hohem Lohn
gesucht Röderstraße 39/41.

Antovertretnttg.
Für erstklaff. Wagen (glänz. Berg¬

steiger) .w. Privatpersonen , Herren
Aerzte usw., für Mainz , Hanau,
Offenbach, Wiesbaden , Nauheim , als
Suh -Vertreter gesucht. Dieselben er¬
halten aus Wunsch einen neuen Nvr-
sührnngswagen , kompl., 4 Zvlindcr,
20pferdig, 4sttzig, z. Pr . von 3500 Mk.,
da. Lsttzig, zu 8000 Mk. Offerten unr.
A. 137 an den Tagbl .-Berlag.

Lehrling
mit guter Schulbildung (Einjähr.
od. Mittelschulei von erster hiefigcr
Weingrostüattdlrttrg zu Ostern
gesucht. Gute Ausbildung bei
kleiner steigender Vergütung zu-
gefichcri. Offerten unter bl. 802
an den Tagbl .-Berlag.

Ein Bäckerlehrling .
für gleich oder 1. April ges. Backerei
Metz, Goetbeftraße 25. * _ _ _

Stadtkund . Kutscher
gesucht Adelheidstraße 19.

Meibtiche Personen.
Kansmännisches H'erfonak.

Fräulein , 19 Jahre , sucht Stellung
in Lad. u. Haush . Gärtn . bevorz.
Näb. Biebricher Straße 17. _.
Stell, tücht. Mädchen nt. gut . Empf.
sucht Stelle als Haushalt , od. Allein«
mach, für gl. od. spät., a. n. ausw.
Off . u. C. 175 an den Tagbl .-Berlag.
' " Einfaches Fräulein mit Zeugn.
sucht Stell , zu Kindern . G. Dietrich.
Dotzheimer Straße 107.

Bessere junge Frau
sucht leichte Bureauarbcit od. schrift¬
liche Arbeiten zu Hause. , Offerten
u. A. 134 an den Tagvl .-Vcrtag .____

Fräulein aus guter Familie
sucht Beschäft. in schriftl., Arbeiten
für im Hause, ev. auch für nachm.
'Gesl . Offerten unter L. B. 26 paitl.
Bismarckring . B1381

Keweröliches Personal.
Suche Stelle

als erste selbständ. Arbeiterin nn
einem Aenderungs -Atelier hier oder
in Mainz . Offerten ^ unter F . B.
postlagernd Bismar ckrina Wiesbaden.

Junges Mädchen, .
w. nähen k., möchte mit Schneiderin
bei Kundschaft gehen. Näh. Dotz-
heimer Straße 114,  3 St ._

Perf . Büglerin "wünscht Beschäft.
in u . außer dem Hause. Näheres
im Tagbl .-Verlag . 4°

EvangeL» Hospiz,
Emser Straße 5,

ein selbst, tücht. Mädchen s. Zimmer-
und Hausarbeit sofort gesucht.

Techniker,
tüchtiger flotter Zeichner, auch gew.
in schriftlich. Arbeiten u. Maschinen¬
schreiben, für hiesiges Installations-
Bureau gesucht. Offerten u. N. 807
au den Tagbl .-Berlag.

Lehrling
per sofort oder später mit guter Schul¬
bildung für Bureau und Lager gesucht.
Selbstgeschriebene Offerten unter 4. 175
an den Tag bl.-Verl ag._ B1S20

Lehrlmg.
Von einem hies. bess. Delikatessen-

Geschäft wird per Ostern ein . Junge
aus guter Familie als Lehrling ge¬
sucht. Offerten unter G. 175 an den
Ta gbl.-Verlag.  _ B130 2

Wir suchen zu Ostern eineii befüh.
Jungen aus achtbarer Familie , mit
guter Schulbildung als Lehrling für
unser kaufm. Bureau.

Gebrüder Petmecky, Kgl. Hoflief.,
Druckerei und Buchgewerbe,

_Lui senpl atz 3._ .

Lehrling
von guter Familie für mein kaufm.
Bureau gesucht.

F . Doffle in , Friedrichstr . 53._
Lehrling

mit gut. Schulbildung auf April ges.
Hch. Adolf .Weyaandt . Eisenwaren¬
handlung . Ecke Weber- u. Saalgasse.

Keweröliches H'erfonak.

WlmitenveDurchaus
selbständige

für eHtr . HauSinstallativn für dauernde
Beschäftiguno gesucht.
Elektrizitütswerik Hom bu rg v. d. H.

Gesucht für Westsälen ein unver¬
heirateter selbständigerGärtner.
Räh . Biebrich, Tannhäuserstraste 4.

SEür
mit langjährige» Zeugnissen

gesircht.
Julius Bormaß,

G. in. b. H.

evt. auch mit braven Kindern , kann
bei unverheiratetem Arzt z. 1. März

Wohnung, Heizung,
und event. auch einigen Lohn,

bekommen, gegen Ucbernahme der
Wohnungsreinigung , Telcphonbeauf-
sichtigung usw. Aussübrl . Meldungen
sind zu richten unter U. 803 an den
Tagbl .-Verlag.

Gut empf. Mädchen sucht biS 1.
für morg. u. mittags 2 Std . Monat ---
ste lle. Schiersteiner Str . 18, H. 1 l,
Zwei Mädchen suchen Monatsstells

für d. g. Tag . >scha rnbo rststr. 40, ^ stz.
Tüchtige Waschfrau

nimmt noch Kunden an . Rah . bei
Frau Bender , Hermannstr . 9,  S . 1..

Emvtt Frau sucht Wasch- u. Kutzb.
Wellritzstr aße 39, V. D._
Aust. empf. Frau s. Wasch- ». Putzb.
Aorkstraße 29, Hth. 2._
Fl . f. Fr . s. Besch. (Wasch, u. Putz.).

Weilstraße 10, Vdh. 3 l.

Männliche Personen.
Kaufmän nisches Personal.

Kaufmann,
23 Jahre alt , perf. Buchhalter , tlotler
Korrespondent, Stenograph und
Maschinenschreiber, u. in all . Bureau-
arbeiten bestens bew., sucht per 1. 4»
dauernde Stellung . -Offerten unter
W. 806 an den Ta gbl.-Verlag.

HewerölichesPerso nal.
Für die Abendstunden

sucht junger Mann schriftl. Beschäft.
Off , u. L. 805 an den Tagbl .-Verlag
I . Mann v. Lande, mit gut. Zeugn.
gel. Schmied, sucht Beschäftigung
Wielandstraße 21, Hth. 3.

Lehrstelle bei tücht. Friseur
gesucht Westendstraße 12, 1 St.

Reservisten
und and. Leute, 15—33 Jahre alt , w.
herrsch. Diener in fürstl ., gräsl . und
herrschaftl. Häusern werden wollen,
sofort gesucht. Diener -Fachschule uns
Servier -Lehranstalt , Frankfurt am
Main , Hermesweg 42. Prospekt grat.
Bisher 8600 Haushofmstr ., Kammer¬
diener u. Diener verlangt . F105

Ctellen-Gesuche
WM 'liche Personen.

Kaufmänn isches fffersonal.

Kontoristin^
mit best. Zeugn . u. Empf ., Sprachrn-
kenntn. usw. sucht Stelle . Off . unt.
0 . 805 au den  Tagbl .-Berla g.

BilchhllUkrtn»
1. Kraft , bilanzsicher, mit langjähr
Praxis , sucht per 1. April Stellung.
Gesl. Offerten unter Z. 795 an den
Taabl .-Verlag . _ _

HewervlichesPersonal.

Perfekte « tickerin
u. Zeichnerin sucht pass. Stellung.
Offerten unt . W. 174 an den Tagbl .-
Berlag _̂ B117 1

EngOshGoveniess
dissngaged the end of March , wishes
kor a Situation in a very pood fnmily.
Aderesr 91 H otel Vier Ja hresgeiten.

5lÜnaeS gebildetes ML8-
W ^ W chen. periekt französisch
spr., gute Kennlnissen. Ersahrung. im
Haush., sucht auswärts Stellung als
ErzieNerin oder Stütze. Offerten unt.

«: e« :r a. d. Heidelber gerT ageblatt.

anfangs 30, aus g. Fam ., tüchtig im

der Kind., als Gesellsch. bei Ehepaar
oder einz. Dame , in Wiesbaden od.
auswärts . Offerten unter K. 806 an
den Tag bl.-Verlag . _ _ _
Emf . geb. FrärUein
S  Stellung als Stütze oder zurung eines Haushalts bei altem
Herrn , zum 1. März oder April.
Langjähr . Zeugnisse steh, zur Verfüg.
Offerten unter P . 806 an den
Tagbl .-Verlag ._

Haushälterin mit güten langjähr.
Zeugnissen sucht baldigst Stellung
oder Aushilfe . Offerten unt . W. 89Z
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Gebild. ältere Dame , in all. Zweig,
des Haushalts , wie im Kochen erfahr.,
sucht, gestützt auf beste Zengmsie und
Referenzen, Stillung auf gleich oder
später. Gesl. Offerten an X.  V !.
Eisenach» Vrinzcnwcg5. ff 191

\
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Witwe, Ende 30,
ohne K„ tüchtig im Haushalt , sucht
Stelle als Haushälterin oder in Hot.
»ach auswärts . Offert , unt . P . 803
on den Tagbl .-Berlag.

Fräulein
mit besten Empfehl. sucht Stelle als
Stütze in nur gutem Hause. Offert,
u. B. 807 an den Tagbl.-Verlag,

Fräulein,
im Kochenu. Näh. perf., im Schneid,
u. Plätten erfahren , sucht p. 1. März
oder später Stelle als Stütze oder zu
Kindern , bei Familienanschluß und
Salär . Clara vom Bruch, Koblenz
Um Rhein, Entenpfuhl 6. F190

Jg . gewandte, ifrctel. Dame, 21 I .,
mit iiöi). Töchtkrsckulbi'd.. n. g. Fam..
wünscht Stelle als Stütze » Gesell¬
schafterin od. Rsifevrgleitertn in
nur fein. ,Haufe. Gest,Off. ü. 8t . 21
pofil. Hauvtbadnhof Frankinrt a. M.

Best. 15j. Mädchen sucht l. Stelle,
auch zu 1 Kind, in gutem H. Näh.
Karlstraste 38, Bdh. 3. Et . links.

Beff . Mul .»
21 Jahre alt , evang., w. gute Schulen
besucht hat, im Kochen u. Nähen er¬
fahren ist, sucht Stell , auf 1. April in
guten Haushalt als Stütze oder zu
größeren Kindern . Es wird mehr auf
gute Behandlung als hohen Lohn ge¬
sehen. Offerten unter L. 807 an den
Tagbl .-Berlag . ^OrDentl. Hansmädch.
sucht Stelle bei besserer Familie . Off.
u. T. 807 an den Tagbl .-Verlag.

Aclterer Herr , ehemaliger Fabrik .,
sucht

Vertranensstellunls,
irgendwelcher Art, bei mäßigen An¬
sprüchen. Prima Referenzen . Kaut,
kann gestellt werden. Offerten unter
A. 138 an den Tagbl .-Berlag.

gewerbli chesH»ersonak.
Junger Mann,

(fy. Orbensmann , 25 I . alt, . Unter-
Primaner , vors. Franzose , in allen
Ghmnasialsach. bew. (Latem , Grrech..
Engl ., Mathem ., Musik usw.), sucht
Stellung als Erzieher oder Hauslchr.
Offert , an E. Seiwert , Ehxenbrert-

ambachstr aßê 204,_ B1335
Männiichr Personen.

Kaufmännisches Personal.

50  Mar!! erhalt
wer intell ., strebs., geschäftstüchtigen
Buchhalter u. Korresp., mit engl. u.
sranz . Sprachk., dauernde auskomml.
Stellung verschafft. Gefl . Offert , u.
L. 806 an den Tagbl .-Berlag . _

Junger , solider,
ordentlicher Manu»

Absolvent einer Molkerei. Käserei u.
Landwirtschaft !. Winterschule, sucht
passende Stellung , mehriahr . Praxis
vorhanden, hat auch m der Landwirt¬
schaft gearbeitet , geht auch auf ein
größeres Gut zur werteren Vervoll-
kommiiung. Offerten erbitte unter
D. 807 an den Tagbl .-Berlag.

Mn. M.'AM. n. D..
kautionsf ., sucht Hausverwaltung (o.
liebst, in Billa ), evt. mit Hausarbeit,
Lagerhalt ., Einlass . oder sonst, Bertr .-
Stell ., übern . Prov .-Bertr . m techn.
Art . Off, u. S . 708 Tagbl .-Berlag.

Berheirat. Gärtner,
30 I -, kath., gedienter Soldat , welcher
selbständige Stellungen rnne hatte,
sucht gestützt auf gute Zeugn . Stelle
als Herrschaftsgartner od. auf Land-
airt. Gefl. Off. u. B. 174 Tagbl .-Vl.

iotel-porticr,
noch in erstklassigem Hause in Stelle
39 Jahre alt , spricht perfekt Englisch.
Franz , u. Holländisch, sucht sich zu
verändern . Offerten unter A. 138
an den Tagbl .-Verlag.

Ml.» lmr,
erfahr , in Parkpflege , Topfpflanzen,
Obst- u. Teppichgärtnerer, sucht gegen
freie Wohnung und kleine Vergütung
nur bei feiner Herrschaft Per April
oder 1. Juli Stellung . Offerten unt.
B. 175 an den Tagbl .-Verlag . BU94

Anverl . Ehepaar , welches Zentral
heizulrg verstellt, sucht Hausmeisterposten.
Adresse zu erfr. im Tagbl.-B-rlag. Hg

MM-Ameiger der Wiesbadener Tagblattr. -
Lokale Anzeige« kn „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Psg. di« Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger si .d b ' _ _̂

1 Zimmer.
Friedrichstraße 27 gr . Mans .-Zim. u.
, Küche an r . Le ute p. sof. o. sp. 4720
Heleneustr . 17, Frtsp ., gr . Zim. u . K.
_̂sor-, od. später zu verm. 4656

Jahnstraße 17V"Stb . 1. 6' t" l'"Zim . ü.
Küche, vollständ. neu herger ., sofort

^Unn- , 18 Mk. Näh, V. P . 4171
NmMtzeitstraße 21 i Zimmer und

»icQe per aleick zu v,n. R25616
MeNstväße 4 1 Irin . u, Miche. 4328

-i.» uyt-M, -juu). t,. uvv
Geisbergstr . 18 3 Z. u. KüHe" an ruh)

Leute auf 1.  Avril zu verm. ,417
Heleneustr. 17, H. P ., 3 Zinr., Küche,

Keller sof. yd. spät, zu vm. 4657
Helenenstrasse 30, ^ Ecke Wellritzstr.,

2 Zimmer.
Aheihcldstrnßc 51, "3,"2 Mdje ' u.

Zub. auf 1. April . Näh. P.  486

Dotzheimer Str . 150 gr . Lager- und
Kellerräume m. Bur .. ev.,grtr .. für
Ke vei Foevg Nä  hfrfll ■ «40

Laden Hellmundstr . 43 sof. od. spät,
mit Wob nuna zu Vermietern9̂17

Länggnsse 21, un ' Äf

Hellmündstraße 4 ' 3-Zim .-WoYr>. zu
verm. Räh. Parterre . L1886

Adlerstr. lOTcST2- n AiaTfo ? M
Kdlerstraßel7 ^ ,2 Mw7Ä " u7'K7"
Sllbrechtstr. 4Ö sch. MästsZW., 2 Zn».
.. übliche hinter GlaSabsckil. zu  vm.
BlücherstrTH^ ^ 2-Z.-K . üt. P . 1ks.
«lücherstratze 48, StbTZ, 2-Ẑ W^ sckp
^Aussich t. Näh. Laden. L1025
Ecke Emser u. Äerßeilbürnstraße 12

2 Zimmer u. Küche auf sof._ 4250
Feldstraße 13 2 gr. Zimmer , Küche,

nebst Zubehör an verm ieten 61
Geiöbergsträße 11 Mans .-Wohnung,

2 Zimmer , Küche, zu verm. Rah
Tau nusstra ße 7, 1 r. _ 4124

Klciststraße 3, Hth., sch. 2-Z.-Wöhu.
Michelsberg 21, Frtsp ., 2 Zini . ü. K.

au kl. Famili e sofo rt zu ve rm._
Aarosrr/46 , Gntrc-sol, 2 Z. u. Züb. an

ru h. Leute zu vm. Näh. P . 4589
Ncttclbeckstr. 12, b. Steitz, mehr. sch.

2-Z.-Wohnunae n per sof. B24135
Platter Straße 10 2 Z. u. Küche vcr

sofort zu v. Näh, bei Krist. 4535
Küdesheimer Str . 34, im Gärteny .,

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim ., neu
renoviert , auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister daselbst od. Kaiser-

. Friedr ich-Ring 48, Part . I. 3974
Sänerstciner Str . 12, Stb „ 2 Z., K. u.
^,Kell . her 1. April zu verm. 348
Schulberg 25, Stb ., 2 "ZU K. per

1. April zu vm. Anzus. 2—5 Uhr
^ nachm. Zu erfr.  Ml >.,2 St . I.
Schwalbachcr Straße 41 im Wittelb '.

2-Zimmcr -Wohnuiig zu vm. 207

Kirchg.,49/ !?, Pr .^ '80. 285
Kleiststraße 15 schöne 3-Zim .-Wohn.,

1. Stock, per sof. oder spät, zu vm.
Näh. W iela ndstr.  1 3, P art , st 120

Lorelei,-Ring 5 3-Zim.-Wöhu. z> V.
Näb. Loreleh-Ring 10, P . I. 4539

MMMUI7MÄMnä "3' Z. 481
Nettclbcckstr. 12 im Laden, bei Steitz,

schöne 3-Zrmmer -Wahuungen mit
Bad, Balkon. Maus , zu v. B25593

NüttellückstüT-K ^ Z.-WT̂ LdhT̂ . u.
1 St ., Balkon u. Veranda , per
1, Avril 1912 zu vermieten . B25617

Schefselstraße 8, 2. Et ., prachtvolle
3-Zim .-Wohn. per 1. April zu vm.
Näh, daselbst, 3.  Etage . 362

Wielandstraße 13 schöne 8-Z.-Wohn.,
1.  Stock , ver sofort oder spät, zu
verm. Näh. Part , links.  3956

Wörthstr . 9, a. d. Rheinstr ., sch. 3-Z.-
W., gerade Front ,p., an ruh . Leute
sof. od. spät. bi ll. Näh. 1. 48 88

Dörkstraße 20, .Höchpart,, schöne 3-Z.
Wob»., tnit Badezimmer rc„ weg
zngshalber für 509 Bik. pro Jahr
zu verm. Näh. daselbst. 4727

4 Jimurer.

Mauergasse 8, 1. 4 Z.. K u. Kell. zu
verm. Nah.. Mauera aste 11. 315

Mdcrstrastc 42 eine schone4-Zimmer
Wohnung per sofort zu verm. Nah.
zu erfrag , im Bauburegu daselbst,
während des aon zen .Tages - 4641

Wieländstratz« 13 schöne 4-Zimmer '-
Woh!!., 2, Stock, ver sof, od. spater
zu verm. Räh . Part , links. 4o42

Schwalbachcr Straße "53, Wtb .. "2 Z -,
u. Kü che zu v. ft.  Mtb . Bart . 3954

Stcingasse 18 2̂ Zim, -Wohn. zu verm.

_8 Jimmor. _
Bertramstraßc 1, Südseite , 8-Zim .'

Wohn., in der 1. Et ., große Helle
Zim., per l . April zu verm. Näh.

.art.  bei Böhles. 381
Msni »rckring 38 3-Z.-Wohn., ml Bad,

Balkon usw., zum 1. April zu vcr-
miet en. Näh, 1 St , links, B255Q4mm;iEli, igui), > ŝn.

Eckernsördestraße 3' ' schöne ' 3-Z.-f-
der 1. April . Näh. dnŝ P .,Iks,^ 03

Eckerüiördestraßc 5 sch. 3°Zim.-W.
per 1.  April zu vermieten . 392

8 Zimmer.

G-benstr. 13. 2 L, 2 mübl. Zrmmer
auch einzeln, zu vermieten . 8 802

"iöbe nstr. 19, Mtb . 1, m. Z., 15 Mi.
vioctlicitr. 23. B^ sch. » ■Sellmundstraste 45 in. MsdZ lHerzog.1»>' 1'tu.. Ir »’",lcv\ ”CY> 1 tirr

1, NN
tst""ein schöner Laden (42 gm) nnt
Cmtresol (64 gm) und » ou ol
(42 gm) sofort oder spater preis-
würdig zu vermieten . NalWre-
i>m Dagblatt . Kontor . SchaKertzalle

MnW ^ M ^ ad.. Wo Xdre,
Kell.. 1 Z„ Küche, 3 Wans ., per
1. April , bish. Kolonialw. Preis
1109 Mk. Näh. ( . Stock._ _—64

Mhlsträße 17 kl. Werkstätte zu titu
mieten. Näheres Pgrt . — 471

'SÄwalbacher Str . 41 gr. Helle Werk¬
statt , auch als Bu reau ^gceig,̂ 206

'Schöuetz Eckladen, mit 6 Schaufenst.,
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Sour ..
sofort zu verntieten . Nah. Bls-
marckring 38, 1 li nks. 0 ^5o6o

Herderstratze,,2>, D. P .» gut mbl. Zurr-
tzerderstraße 6, 3 -l>, schön möbll  3.
Hermannstraße 19, 1 l., sch, m. h- M,

Laden mit LlZim.-WohnWZof. zu v.
Näh eres Göbenstraße 22. S2 3001

Entrcsol , 120 gw. ganz od. get.. el. L.
u.  Hz . vorh. Hell mundstr . 43. B920

Werkstätte. 6c,w. Lagerraum zu vm.
Näh. Zieteiiring ^-0, b. Lotz, ,470

Packerei mit schöner Einr . u. Wohn,
zu verm. Helenenstratze 17. 4658

Nillen und Käufen.
Kl. Billa , nahe Nerotal , f. 13—1600

Mark zu verm. od. f. 26.000 Mk. zu
verk. Näh. Scharnhorststr . 22, P . l.

Kleine Billa , Elgenhetm, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres tm
Tagbl .-Verlag . 4042 Ge

Wohnungen ohne Zimmer-
'Angutze . _

Loreley-Ring 4 schone ..
Wohn. p. sof. od. spat, zu vm. Na
Part , r -, bet Weck. 127

Emser Str . 57, 1. Et ., 5 Zim ., Billa
mit Garten , zu verm. Zu oe,
sich tigen von 12 —2 mittags.

Kavellcustraße 5, 1, schöne L-Z.-W. u.
Zub.. ver 1.  Avril , evt. früh , zu v.
. . - - 284

Moritzstraße 17, 2, gr . 5-Zim .-Wohn.
mit Zub ehör sof. ôd.^spater .^, 3971

Moritzstraße 37, Hochpart., 6 Zim.,
Küche, Bad , GaZ, elektr. L., 3ub.
Avril zu verm. 11—1 u. 3—4.
Näh. Kroncnberger . 4714

8 Zimnrrr und me hr.
„ .„gasse 29 9-ZiiM-mer-DöhnunV,
1. Etaac . vollständig neu u. elegant
he« er'.Ätet , mi>i Zubehör , Preis
2500 Wk-, sofort event. später zu
verm. Näh. daselbst. 268

Möstlirrte Zimmor . Mansarden
tt u

Nlbrechtstpajĉ 3? 2.WN̂ ,Z,^ ni.̂ PM
Albttchtstr .' 4̂ H.Z2,^ inf.T>tbl-II .,b
Wrecht straße 22, 3, möbl. Zim. freu
Al brechtstr.  2 3, 1. Et., gut mbl.̂ . fr.
Bertramstraßc 2, 3 r „ möbl.  Zi m.

Web ere°ffe54̂ ,2.,m2üll,Zimmcr.
Westendstraße 8. 1. eins. moM Lim.
Westendstr aße^ ^ ^ ZnTu,H >mmer.Westendstr. IJ. l^ schon mobl. Ainu
ggekienf»'trabe 20. 1 l.. schon Mvbl̂ L
Würthstratze 23, 2,_s±jn . ltt.Jjenj.
Schön möbl. Zim. an besi. solid. Ge-

schäftsirl. bill. N.  BleMtr ^,24.,L.
MT -ZiUfiräulem od. Herrn
bill. zu vm. Näh. Wellrrtzstr- 6,_~<

Zim . per sofort zu vernu Preis m.
Frühstück 36 Mk. per Monat.

KäLelle nstr . 9, Gib - 2 r .. sch. ich
Langgasse 54. 2, gut mbl. Zun ., Tage,

Wock. u. Monate , unchu . o. Pens,
Luisenstr.  17 . S . Sl ^fr dl. möbl.̂ Z,
Mauergasse 10. 3 r -, eins,  mbl - Z,.̂ fx,
Michelsberg 21, 2 tot., möbl. Mans

sof ort zu vermieten . _ _
Moritzstraße 1, 1, Ecke Rheinstr . 48,

schön möbl. Zimmer preiswprt^ẑ baa Nbb 3 möbl. Kim.Moritzstr. 23. VA . 3, möbl,„Zim,
Moritzstr. 25, 3, srdl. m. Z. m. o. o.

Peou , i. Geschäf tsfrl . pass., z. vm,
Moritzstraße 30^ 2J .,_g. m. Z. nu_Pst
Morttzstraße 35, 3. großes Eckzimmer,

rnöÄieri oder letz , blllrg . Nah, das.
Moritzstr. 52, P ., möbl. Z. m.Ls . bill.
Müllerstr . L « .. Mön mbl. Ms.-Z.
Oranienstraß c 4, Part .,, gut m. Zim.
Oräiiienstr .' ,22, P ^ l.,,sch. ikJ .,JcI!
Philippsbcrgstraße 27, 3, freundl . m

Zim . an best. Frl . od, Herrn 3» v.
R-mentaler St r. 18,  Hp „ gr. mbl. Z
Rbeinstratze 28. 1, möbl. separ. Zim.

für Dauermieter zu vermieten,_
Rheinstraße 56. 3, möbl. Mansarde.
gihcinstraßc 62 schön möbl. Mans . an
_ Mibe anst änd. Person zu vermRi .-Üitti-nße 2. 1 r .. möbl . Zim.. aRleWraße 2, 1 r ., möbl. Zim., auch

Geschäftsdame, event mit Pension.
Riehlstr . 11, ' V. 1 l., mbl. Zim. bei

kinderlos. Leuten  brll . zu verm._
Röderstr . 10, 1, erh. Frl . m, Z, lull,

£tev«  Zimmer und Mansarde» etr.
AarsU? 26 heizb" "Mans . gl. od.^spät.
Udlerstraße 11 beizb. Schlafstelle z. w
Frankenstraße tt̂ Hth., teer. helzô Z,
Hellmundstr . 31 srdl. Part .-Zrm. m>

Vdb. u . 3 Ms., get. z. v̂ N^ VMtS
Hellmundstr . 434  ZTnWMansSsost

N- mis- n, KtaUungen etc.
Hellmundstraße31, Vdh. 1 l-, Stalls
^MM ^ Remize sost̂ u verm,
Luisenstr. 37 Bierkellermî StallunA

u. Bureaus zu vermieten. 40-1e
Auswärtige Mahnungen.

Sonnenberg , Adolfstr. 5, 3-Z.-W. iw
V. u S ., bill. zu vm. Nah, Part.

Bertram straße. 9. Ji  r - ein  möbl . Z
Bitzmarckr. 5, Hth. 2. r^ .m-̂ Z.. m. K.
Aismor ckr mg 16, P . l-, sch- mHl . Z,
Bismarckring^ Ä , P ^ I-.̂ möbI.̂ Zim,
Bleichstr. 15, freun dl. mö bl. Zlm,
Bleichstraße 23', 3..ui.L .̂ , W.L Mk-
Büdingcnsträße 8, 2 l-, möbl. Zun.

mit  Damvfheiz . bi ll. zu verm. ...
Gr . Burgstraße 5, 2 r -, mbl. Z., ev.

büraerl . Pensi on, preis wert z. vm-
Kl. VurnstraßeL nu ZiZl̂ AKIZzuIv:
Dotzheimer Str . 12, 1, kl. eins. m.

NLmerberg 14, 8, sch, m. Frisp .-Zim,
Römerbcrg 21, P -, lÄ- möbl. ,Z. sep,
Römerbera 36, H. 1, hei zb. S chlst. v,
Röonstr. 12, 2 r.. 'sch. möbl. Zimmer ,
igarä OiTirB . billig z«̂ ,
Schiersteiner Straße 11, , Mtb- 2 r -,

2 elea. unaen . möbl. Zim ., pre isw-

Frankens^ . lT^ lj, , ai Ĵo nn , m._ß4
Mledrichsttäße 13. Hth- r . i,  M m-

freundl . Zim., sep. E' ng-. Teleph.

Miersteiner ' Str . 18, Hp., geraum.
aut m. W.- u. S Älafz. m. Zentralh,

Schul bcrg 6, 1, sch, mbl.  s epar. Zim,
Schulvera 9 sch, möbl. heizb. Dkan s,
Schul berg 15, Gth. l r̂. , mbl. Z. bill,
Schulberg 21, 3 I-, .schon möbl. Zim.
Schwalbachcr Str . 5, 4. Et . l., ein gr.

gemütl . Zim ., möbl., zu ver m.  _
Schwalbachcr Str . 42. 2, eleg. möbl.

Zini . mit 1 od. 2 Betten . zu .verm,
Seerobenstraße 13. 2 's., Weeber. schön

möbl. Zim . init Frühst -, m. 20 Mk.
StiftstraßeTW . 2 tz., gut m. Z.. 20 Mi'.
Wallufer Str . 3, Hth. 2 l., mbl. Zim.
Wa lramst r . 2, 1. eins.  möbl .̂ Zwi,
Webergafse 23, 3. gut mbl. sep. Z. d.

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 30
zwei 2-Zim .-Wohn. mit Zub . soß
od. später zu verm. Nah. Sonpen.
berg, Adolfstratze 4.

MWWWWei
Kl. Haus , 5—6 Räume,

für April 1913 zu mieten gesucht
Off . mit genauer Preisangabe unter
Jr,806 ^ an. den̂ agbl.-Berlag . _

Ehepaar sucht eine 2-Zim.-Woh».
gegen Hausverwaltung . Offerten u.
K. 865 au deii Tagbl .-Berlag . . ..

Gesucht sofort 2-Zrmmer -Wohn.
,!. Küche. Bdh. mit Mietnachlaß . geg.
vorzl. Klavier - u. Malunterricht , ev.
nach Ueüereinkunft. Offerten unter
B. 805  a n den Tngbi, -Berlag,

Per 1. Avril gesucht
3- od. 4-Zim.-Wotzn., Part . . Off . m.
Pr . u. A. K. 50 vostlag. Bismarckr,

Aeltere Dame sucht zum . 1. Febr.
bei lieber Iamilie oder ernz. Dame
1 oder 2 leere Zimmer auf After-
miete . Offerten unter N- 806 an
den Taabl .-Berlag. _ _ _ _
' WMlraum (ebener Erde ),
60—80 am, Kraftstromanschl ., großer
Keller. Stall , für 2 Pferde per 1. 4.
11. zu mieten gef. Pr . Referenzen.
Off . u. I . 804 an den Ta gbl.-Verlag.

Ein kleines Lädchen
mit Wohnung für Zigarrengeschaft
sofort gesucht. Offerten unt . U. 807
an den Tagbl .-Verlag.

'%SiSW4■'̂ <2-} rf--' 11 i h4,V-'-R̂.
ffilüflfErfir. 29

t Iimmru.
Faulbrunnenstraße 7 1 Zrmmer und

Küche zu verm. Nah. her Gustav
Gottwald , ltzoldschuned.

ZiMmev.

8 Zimmer.
12

Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Z.-W. mn
ruh. Leute per„,!of.„zuMe"n!. 4069

M - riMraie 70 , S -it-nv., 2 Immer
und Küste sofort zu perml-t-n. Nah.
Vorderhaus 1.

Himmer.

Etaqe i4 Zimmer)
Privat «d. Geschäft»tt vermieten
Neugaffe 81» 1.

Franz-Avtstr.
— Nerotal —

ist eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
Hoü'p., gedeckter Balkon, Äas n.
elektr. Licht, reicdl. Znb-Hör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Nerotal 10, tzüchpart., 11- 1
u. 3—5 Uhr oder Langgasse 16
(Bank). 9t «0

Rüdesheimer Straße 28, Part ., mod.
Herrschaft!. Wohnung, . 5 Z., Heiz..
Erker , Valkone ». rcichl. Zubehör,
per 1. April zu v. N. das. 4 St . 456

3 Zimmer.
Friedrichstraße27, 3. Et., modern

cingcr, 6—7-Zimmerwohn, mit riichl.
Zub., ganz o. att-, iofort o spater zu
vermieten. Näh. Part.

7 Dimmer.

M Aerzle vb.Kn-Mzisklkr!
Friedrichstr. 27, Hochl». , 0t «ne
ger. 7»Zim.-Wohn. m-i reich!. Zudek.
auf gleich od. später zu verm. v»/

8 Dimmer und mehr.

8- 1v-Am.-WvIjMW.
Bel-Etage, mit Heiz., feinste Villen¬

lage an der Parkstraße , mit groß,
Garten u. Slutogarage , auf Wunsch
auch mit Stallung zu vermieten.
Näh. u. Z. 762 an Tagbl .-Verlag.
Läden und Geschäftsräume.

1. Etage,
hochherrsch. 7-Zim .-Wohn. mit Bad,

Balkon u. allem Zubehör, Gas.
event. eelktr. Licht, zum l . April
zu verm. Näh. daselbst Part . r.

6 leere Jimicr, m fBureau
geeignet, zu verm. Friedrichstr. 18. 1.

im „ Ta - blatt -Ka »»S" , ist ei«

schöner Laden
(43 gm).

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Nähere»
im Taüvlalt ' Kontor , rechts
der Schalterhalle.LJ'

Heiler geräumig. Laden
mit 2 großen Schaufenstern, Mit
oder ohne Wohnung, per 1. April,
evt. früher , zu verm. Näheres ver
Rudolf, Kleine Kirchgasse 3.
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Sutfenfirofte 3. nahe Wilhelmstraße.
Part ., 1 leeres Zimmer für Bureau
oder and. Zwecke sof. zu verm. Näh.
oab Nart.  links , Etei/tfEsî ser * F23

*M. Sryw.,1v.icher @tv. lOT̂ Sääl
auc!) I»enier«telter 140 qmflrog, sofort
ober fpatet zu veraltet. Näh. daselbst

. od.  Kal,er Fried rich-Sting 8t. 7424129
M . Schwall »«»<<er Str . 10

find Klotze Werkstätten , rtager-
rälttrie tu  Keller auf 1. April,
evcnt . früher , zu verm . Näh.

-daselbstos . K.- Hr. -Riu g31 . 8280
Großer Laden

lNit 6 Schaufenstern, 118 Quadratmeter
Bodenfläche und ebenso großem Sou
terrain, in verkehrsreicher Ltratze,
sof. od. spater zu vermieten. Näheres
Bismarckring 88. 1 links. Bt "896

Metzgerei.
Ecke Zietenring u. Waterloostraßc 2

schöner großer Eckladen. ganz mod.
einger.. große Wurstküche für elck.
Betrieb, mrt Wohn. u. reicht. Zub.,
per 1. Avril 1812 anderweitig bill.
Ä vermreten. Näh. bei Wolf,Blerchstraße 47, Bureau . 8137

—.

Millen und Muser.

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesbadener Cagblatt.

Zu vermieten per 1. April : Kl. Billa
vor Sonnenberg , Haltestelle der
Elektr., 6 Zim., zum Alleinbewoyn.
Nah. Klerststraße 1, 1 links.

WÄl-lirrte Zimmer. Mansarden
etc.

Adolfstrake 10, 2.
elegant möblierter Salon u. Schlaf-
_S Mmer , auch geteilt, zu vermieten.
Alb rechtstr. luTeieaTSri . u. Schlz.

.7, | l,h„S,„ li;g
Lutemburgstraße 6, Hochp. I., schön

mobl. Zim . m. Schreibtisch sof. z. v.
Neugasse 18, 1, Eing . Kl. Kirchg. 1,

schon, gut möbl. sep. Zim . zu verm.
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Abelheidstr. 51, 1, gut möbl. Zimmer.

Niehlstraße 21, 2 r ., am K.-Frdrich-
Ring , m. Zim., mit o. ohne Pens.

Möbl. Zimmer
schön groß, Nähe Ningkirche, sof.
zu  verm . Adr. Tagbl .-Verl. Cq

- lind MGmn
mit 2 Betten , cvt. noch ein drittes
Zimmer , mit 2 Betten , vorzüglich
eingerichtet, in feinster Lage preis-
würdig zu vermieten . Näheres im
Tagbl .-Vcrlag . Gn

Bei Arztwitwe findet alt . gutsit., auch
pflegebedürftiger Herr schön möbl.
Zimmer , event. mit Pension. Off.
an Postlagerkarte 60.

Auswärtige  Motznunge ».

Bierstadt!
Eine schöne4-Z.-W., mit reicht. Znb.,

Wasser, Gas Vorhand., der Neuzeit
entsprechend einger., Haltestelle d.
Elektr . Bahn , per 1. April prcisw.
zu verm. Näh.  Langgasse 18, Part.

Feere Zimmer und Mansarden ete.

Wilhelmstraße 30
Die bisb. v. Herrn Dr . Doi-n-

blüth bewohmcn
2 Zimmer

mit Lift, fließend. Wasser. Erker.
Balkon usw. sind zu verniietcn.

Näheres er . 81« -» , daselbst.

Memisrn, Stallungen ete.
Trockener Keller

mit elektr. Aufzug u. Bureau , einzeln
oder zusammen, im Innern der
Stadt zu vermieten . Offerten unr.
Z. 798 an den Tagbl .-Berlag.

- ÜMnup -iidlwtiSi;
§ Jmmobtlien -Berkehrs-
§ Gesellschaft nt . b. H.
g Man verlange kostenlose Zu- -̂ -
^ scnoung der Wohnungslisten. 8

V2

neuzeitlich eingerichtet, in
ebener Lage, nahe Kur-

d Haus, auf Avril zu mieten
gesucht. Angeboteu. 1t. 1 . 5313 an d.
Hausbesitzer-Verein erbeten. F375

Wohnungs-Gesuch.
Beamtenfamilie (3 erwachs. Pers .)

sucht per 1. April d. I . eine schöne
geräumige 4-Z.-Wohnung, mögt. höh.
Lage. Mach Schierstein. Bierstavr
oder Sonnenberg zu). Ausführliche
Offert , mit Angabe des Preises an
C. Bücher in Frankfurt am Main,
Rhönstraße 29, 1.

6—7 H" nwer z. April oder
früher mit prima Verpflegung
und Bedienung von alleinstch.
Herrn auf dauernd gesucht. .

Offerten unter Ist 802 an den
Tagbl.-Berlag.

Junge Dame
(Lehrerin ), sucht gr. gut möbl. Zim .,
für dauernd , zum 1. Februar . Off.
u. K. 799  an den Tagbl .-Berlag.

Fcingebild. Herr
sucht als Alleinmieter gut

möbl. Zimmer,
evt. mit Pension , in nur fein, klein.
Haushalt . Off . mit Preisangabe n.
F. 14140 an Haasenstein & Bögler,
A.-G., Wiesbaden . F58

Kleiner Loden
für Spezerei - u. Gemüse-Geschäft zu
mieten gesucht. Frohndorf , Ober-
Saulheim.

Junger Mann sucht2 möblierte
Schlafzimmer.

Offerten mit Preis unter U. 806 an
den Tagbl .-Berlag.

HMkl! str Wmnmler!
Elegant möbl. Zimmer mit Zen¬

tralheiz ., elektr. Licht, Lift, Speise¬
zimmer, Salon usw., verbunden mrt
vorzügl. Küche, zu sehr mäßigen Pr.
$rümt=f cufioit Cmrs,

Friedrichstraße 45,1 ._

iJeiipon Ws KimMM,
Kapellenstraße 35.

Komfort, einger. schöne Zimmer , mit
u. ohne Pension . Vorzügl. Berpfleg.
Maß . Preise . Bort . Ab. für Da uerm.

CloM-limüßi! „Mstüff".
Moritzstraße A6, 1,

eieg. möbl. Zim., elektr. Licht, aus
Tage . Wochen. Monate . Zimmer ni.
Frühstück v. 30 Mk. an. mit Pension
von 78 Mk. an mo--atstch.

Wohimngs -Nachwcis-
Bureau

Lion&€ie.,
Baftnhofstratze 8.

Telephon 708.
Größ'e Auswahl von Mick- und

Kaufobjckien jeder Art.

Geld-u»dZmmobilien-Markt der lvierbadener Caghkatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Psg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Knpitatieir -Augrt -'ote.

Hypotheken-Gelder
wieder flüssig.

Beleihungen bis 80 Prozent d. Taxe.
1. Hypotheken bis 66 Proz . der Taxe.

An- und Verkauf aller kursfähigcn
Wertpapiere . 81367

Kostenlose Auskunft erteilt gerne
Wahl, Seerobmstr. 1, 1.

15—17.000 Mk., 1. od. 2. Hypoth.,
bill. auszul . Gebe Bäumst , v. 6000 M.
mit in Zahl . Ag. Verb. Gen. Ang. u.
T. Z. po stlag. Bismarckring.

anszttleihen
auf 2. Hypothek, nur prima Objekt.

Arthur Straus,
Emkcr Straße  6 , Jmmobilien -Agent.

Zum ÄiiMcil ^
liegen 50,000 Mk., geteilt, v. 100 Mk.
aufw. bereit . Ratenrückz. Diskr ., ev.
ohne Burg . Fritz Rades , Moritzstr. 23.
Part . Sprechstunden 12—3 Uhr.
3 Minuten vom Hanp tbah nhof.

00,000 Mk.
gegen feine 1. Hyp. auszuleihen . Off.
u. Z. 806 an den Tagbl .-Berlag . _

60 —70,000 Mk . zur 1. Stelle
«iszul . Offerten I". irr » an Tagb!.-
Zwcigstelle  Bismarckring 29. 61388
100,000 Mil. ä 4V8%

Privatgeld , auch geteilt auszuleihen.
Off, u. W. Sch. 20 hauptpostlag, erb.

AllsI. NW.
sind 250,000 Mk ., ganz oder geteilt,
für jetzt oder später. Bitte bricfl. zu
wenden  u . K. 796 a. d. Tagbl -Verlag.

KäNitalien -Gesu chr.~~ mm  siiorT“
) zegen prima Sicherheit und monatl.

größere Rat .-Rückzahlung sofort ge¬
sucht. Offerten unter A. 117 an
D. Frenz , Wiesbaden . F23

12,000 Mark
auf erste Hypothek aufs Land von
pünktlichem Zinszahker gesucht. Oss.
n. L. 801 an den Ta gbl.-Berlag ._

15,000 M ?. 1. Hypotheko. ^
dies.H «ns gcs. Zinsf. 4^s-47- °.° &
Off. u. 'L. 803 a. Tagbl.-Verl.

*2
C Os

Giist zweite fipotljclirn
sind eine vorzügl. Kapitalanlage.
Wir suchen für Vereinsmitglieder

folgende Beträge:
Adelheidstraße 20,000, 30,000 Mk.
Adolfsallee 35,000 Mk.
Biebrich 15—30,000 Mk.
Bismarckring 35,000 Mk.
Bleichstraße 30,000, 28,000 Mk.
Blücherstraße 20,000. Mk.
Dotzheimcr Straße 55,000 Mk.
Eigenheim 7—8000, 10—12,000 Mk.
Friedrichstraße 25,000 Mk.
Göbenstraße 10,000 Mk.
Hallgarter Straße 25,000 Mk.
Helenenstraße 15,000 Mk.
Herderstraße 15,000 Mk.
Johannisberger Str . 20—25,000 Mk.
K.-Frdr .-Ring 20—ß5,000, 30,000 M.
Kleiststraße 35,000 Mk.
Klopstockstrahe20,000 Mk.
Langgasse 50,000 Mk.
Luxemburgstraße . 50,000 Mk.
Marktstraße 95,000 u. 40,000 Mk.
Nerostraße 15,000, 25,000 Mk.
Nettelbeckstraße25.000 Mk.
Neugasse 45,000 Mk.
Rauentaler Straße 18—20,000 Mk.
Rheingauer Straße 25—30,000 Mk.
Röderstraße 40—45,000 Mk.
Römerberg 8000 Mk.
Scharnhorststraße 30,000 Mk.
Schicrsteiner Straße 43,000 Mk.
Schützenstraße 12,000 Mk.
Schwalbacher Straße 30,000 Mk.
Sonnenberg 12,000 Mk.
Viktoriastraße 21,000 Mk.
Walkmühlstraße 20,000 Mk.
Walramstrnße 36,000, 10,000 und

20,000 Mk.
Wellritzstraße 40,000, 22,000 Mk.
Zietenring 40,000 Mk. 8378

Kostenloser Nachweis für Geldgcb.
Nähere Auskunft durch die Geschäfts¬
stelle des Haus - und Grundbesitzer-
Vereins , E. V., zu Wiesbaden,
Luisenstraße 19,_ ne ben der Reichs».

Von einem Beamten
8500 Mk.

als gute 2. Hypothst nach auswärts ge¬
sucht. Offerten unter A. 131 an den
Tagbl.-Vcrlag

16—20,0»» Mark
als prima zweite Hypothek per gleich
gesucht. Angebote erbitte u. N. 894
an den Tagbl .-Berlag._

.25,000 m
1. Hhp. 60 % der felsiger. Taxe, von
vr . Zinszahler nach Erbenheim ges.
Ag. Verb. Off , u. T. 8V5 Tagbl .-Verl.

Bon: Selbstgeber 36,000 Mk. auf
2. Hyp. zum 1. April od. später ges.
Off. u. H. 784 an den Tagbl .-Berlag.

55,000—60,00» Mark
gegen sehr gute erste Hpothek auf
neu erbautes Eckhaus von reichem
Manne gesucht. Offerten unter
G. M. 95 haiiptvostlagernd.

ffirlnpitnlütni
Gesucht ca. 50,090 Mark zur

Erweiterung eines hiesigen an¬
gesehenen soliden Dctailgeschästs.

5 ° . Zinsen und Gewinnanteil
(ca. 300u Mk. betragend).

Hypothekarische Sicherheit inner¬
halb der feldgcrichtliche» Taxe.
Nur ernsthafte Selbstreflektanien
erhalten nähere Ausk. u. 8. 801
an den Tagbl.-Berlag.

50,000 Mk. innerh . «0°/» d. Taxe
ans erftfl. 5pans bester Lage gesucht.
Gcfl., Off. unter 25. 807 an den
Tagbl .-Berlag erbeten._

Wer lauft iMtaaf
von 9000 Mk. ohne Nachlaß? Offerr.
unt . H. 175 an den Tagbl .-Berlag .^

Gebe grüß. 2. Hypothek, wenn klein.
Hans gekauft wird. Off . an Post¬
lagerkarte 58 hauptpostlagernd erb.

I mmobitirn -Nerlr arrfc.

^ ßölisttu.Witter
X- fiis Villen, Rentenhäuscr,

dp  Bauplätze ec.
Hypothckeng ber u. Sucher

erhalten sachkundigen kosten» .
losen Nachweis durch die av

Im novilirn-
Verkehrs - .c

Gesellschaft m. b.H. $$

Istod. neues Rentcnhaus,
onhe Hinterh ., mit doppelt. 4-Zim.-
Wohn., alles vermietet , wegzugshalb,
sehr preiswert bei kleiner Anzahlung
zu verk. Gute Hyp. w. in Zahl . gen.
Off . u. W. 165 hauff»>,ostlagcrnd.

Gelegenheitskäufe.
Verhältnissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Villen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf evt. Verm. übertrag , worden.

Los . Bruns,
Bur .: Rheinstr . 21, neben d. Hauptp.

Offerte«m Mastanftamlis.
In ebener Lage, nicht we t Vom

II'e3£*1i£13SC praktisch und behcg-
iidilO , lieh eingerichtete
12-Zioimer-Viia

mit reizendem Garten, inmitten alten
Baumbestands, zu verkaufen.
J.  Weier . Agentur,Tau jb»ssstr . 8 §.
Moz „rtstratze 4 mit 1L Ziniüieri !,
Schützenstratze 1 m. 10 Zimmern,
Schützenstratze 10 m. 8 Zimmern,
Schiktzenstratze 18 m. 9 stimincr i.
Zentralheiz., elektr. Licht, reicht, Zubeh.,
niit ieilw. großen Gärten zu verkaufen.
Näheres Besitzer Max BSartmaun,
Schiitzenstraße 1.
♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦

| Wcgkn MkW„ . |
* au der Kapellenstraße, *
I {1*11111 sowie Garten-Eingang %
^ vom Dambachtal, direkt an  den #
4 Anlagen und nahe vom Wald H
* gelegen, enth.: 15 Zimmer nebst ♦
J rcichll Zubehör, wird unter der Z
4  feldgcrichtlichen Ta re znm billigen I
» Preis sofort vom Besitzer selbst «,
*  verkauft . Offerten u. K. 778 «>
J an den Tagbl.-Berlag. I

Kl . Villa , nahe Ncrotal, f. 28,000 Mk.
zu verk. od. für 13—15(0 Mk. zu verm.
Näh. Scharnhorststr. 22̂ P . l. 8 25368

Zn der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnnng n (fern Hinterhaus) zu ver¬
kamen, Das Haus eignet sich besonders
für Llerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler vcrbetcn. Selbstreflektanien er¬
fahren Näheres unter <88 durch den
Tag bl.-Berlag. _ F 375

feÖS SAMdegkWft
mit guter Kundschaft und Haus , Ver¬
änderung halb, baldigst zu verkaufen.
Off . n. M. 801 an den Tagbl .-Berlag.

Seerobenstr., mit 3-Zimnier-
Wohnungen, zu verkaufen.

Off. ». >. 175 a. T agbl,- Verl, 81363
Hausverkauf.

Zinshaus im Westen, geeignet fllr
jed. Elesch., mit Torfahrt , groß. Hof,
gr. Wertst., zum Selbstkostenpr. Oss.
u. Hg, 175 an den  Ta gbl.-Ber lag.

(r
mit Scheune tt. großem Garten,
ca. 30 Ruten Land, das sich zu allen
Geschäften eignet, in der Nähe der
Bahn in Schierstein, ist unter sehr
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Ruh, im  Tagb l.-Berlag . _ HyVW-MW

in bevorzugter Loge nu der MoS>
dach er Strohe , Front gegen Osten,
in verschHd:« n Größen, von 25 dir
44 Rute», lia Bebauung , Preis,
wert zu verkaufe». Näh. Nikolas-
stratze 20, 1._ F238

Verkaufe- billige

wegen besonderer Lage rentabel , u.
gebe 2. Hypothek auf das darauf zu
erbauende Haus . Anfr . u. F . 776
an den  Tagbl. -Ver lag._ _

Ed-Bauplatz,
vvez. gel. an den Kuranlagen , mit
Bauprojekt, für Pension , Billa,
17 Z. (ohne Kurtaxe ), and. Untern,
halber zu dem bill. Pr . v. 16 000 Mk.
sofort zu verk.  N , Bahnhof str. 2, 2.

Bauplätze
von Prinz -Ratibor - u. Fritz-Kalle-
Straßc , 48 Ruten , zu 659 Mk. die
Nutze, zu verkaufen. Näh. Adelheid-
strahe 90, Parterre.

Büttmschuleysielilnde,
% Std . von 2 Bahnstationen , einge.
zauni , 4Vs, Morgen , guter Boden,
Wasser vorhanden, teilweise mit Erd¬
beeren, Rosen u. Obst angelegt, ist
unter sehr günstigen Bedingungen
billig zu verkaufen. Offerten unter
R» 175 an den Tagbl .-Verl ag. 818 84

im Lahngebiet, Medizinal - u. Tafel¬
wasser, mit Baulichkeiten und Ein¬
richtung zum Großbetrieb F105

Mimen ni mimsen.
Otto P . Schwarzschild, Flog

10 Lccrbachstraße, Frankfurt am M.

lllemer Anzeigendes wierbsdener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform Vf. Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Gutgeh. Butter - u. Eiergeschäft .
umständeh. sofort zu verk. Offerten
u. F. M. 1000, P ostamt 5. 61307
GlLaufpferd m. Federrölle u. .. . .
billig  zu verk. Blücherstr. 22, Stb.

st Deutscher Schäferhund , .
out dressiert, billig zu verk. Näheres
Walramsiratze 5, 3 t . B1309

2 dress. deutsche Schäferhunde
u. Foxterrier (Rüde) billig zu verk.
Dotzheiiner Straße 17, Gth.
Dackelhündin, 2sst I . alt , sehr wachs,

u- .scharf, in gute Hände billig abzug.
Blucheritraße 3, 1 links. 81361

Wegen Trauerfall 1 Winterhut
f. 9 Mk., 1 Hut 7 Mk., 1 rosa Tuch¬
kleid 10 M-, blau . Rock, div. Blus . 4.
Herrenkleider-Geschäft, Luisenstr . 44.

Eleg. Maskenkostüm bill. zu verk.
od. zu Verl. Kirchgasse 76, 1.

Goldküferkostüm billig zu verk.
Scharnhorststratze 31, 1 l.

Eleg. Maskenkostüm
(Holländerin ), Imäl getrag., zu verk.
od? zu verl. Mbrechtstraße 10, 1.

Sportkvstüm
für Damen , große schlanke Figur,
engl. Stoff , ganz neu, zur Hälfte des
Anschaffungspreises zu verkaufen.

Schneider Heinz, Stiftstraße 7.

Funge Kanaricnhähne,
rern. Stamm Seifert , pr . Sänger,
nur e:g. Zucht, auch Zuchtweibchen,
schönes Eichhörnchen zu verkaufen.
Vogeler. Seerobenstraße 16. 1 r.

Zwei clcg. Maskenkostüme
zu verk. Rüdesheimer Str . 21, 1 l.

Eine Pelz -Garnitur
für Kutscher od. Chauffeur u. . ein
Bügelvfen bill. Hellmundstr. 6, H. 2.

Ein schwarzes Ballkleid
u. ein Frack-Anzug zu verk. Wörtb-
straße 5, Part , recht»

2 gut erhalt . Herronpelze billig
. zu verkanten Metzgergasie 25.

Schw. D.-Paletot spottbillig verk.
Bismarckring 22, 1 li nks. 81891

Elegantes rosa-seid. Ball-
od. Gesellschaftskleid, ganz neu, bill.
zu verk. Wellritzstraße 5, 1 r.

Weißes Seidenkleid
zu verk.  Uorkstraß e 13, Mtü. 2 t . .

Gchrock, Ueberzichcr, Smoking
zu verk. Neugasse 5, 1 r._

Zwei Winter-Ueberzieher,
1 Sack-Anzug für starken Herrn bill
zu verk. Oranienstraße 37, Part,



Str . 34. Sonntag, 31. Januar I »12, Morgen -AuSgaoe , 3 . »vlatt. Gerte » Z.»

Eleg. schw. H.-Jackett mit Weste,
Mr. 44, bill. *u vk. fta finftr. 25, 2 L

TInzüg ^ Ucberzieh., Wäsche,
toncfel, für große starke Figur , zu
derr. Mauritiusstr aße 5, 1 L_

Gut erhalt , Gehrock-Anzug
v!ll. zu verk. Faulbrunpenstr . 10, 2.
Fast neuer Gehrock (für mittl . Fig .)

mllig zu verk.. Zietenring 7, Hth. 2.
Neue Paletots für 4—16j. ä 3 SP« .,'

“ gut erhalt . Ueberziehcr billig zu
verk. Gncisenaustraße 9, Vdh. 2.
Sch. f. n. Uebcrzieh. 5 M., Maßarb .,
haßt mittl . Fig . Eleonorenstr . 7, 2 r.

Gute Herren - u. Damenkleider
Zu verk. Zu er fr. im Tagbl .-VI. 9«
Postmantel , güt^ erh., Mittelgröße,

abzug. Rhcinstraße 89, Hth. 2.
Mehr. gebe. Tepp. u. Lauser , Pelz-

Lu ßsack bi llig zu vk. Metzg ergasse 25.
«— Kunstwerk, Wand-Ühr)
JP3 I . alt , Handarb ., sehr g. Repe-
nerw ., zeigt Std ., Min ., Sckund. u.
Datum an, preiswert zu verkaufen
Westendstraße 34, Pa rt , r . .

Briefmarken , Altdeutsch!.
U. Kolonien, zu verkaufen. Offert.
u.  S . 804 an den Tagbl .-Verlag . ^ _

Klassiker, Lexikone, Zeitschriften,
Gesetz-, Gerichts-, engl., französ. u.
antiauar . Bücher b.  Nerostraße 33.
Meyers Könvers.-Lexikon, 6) Ausl.,

--0 Bde., ganz neu, für ^65 Mark zu
verk. Sedanvlatz 7. 2 re chts. _ _

Sehr schöne Laute mit Kasten
u, heller Abendmantel zu verkaufen
Sonnenberger , Straße ^ 40. _

Konzcrtzither billig
Ausverkäufen Römerberg 1, 1 St . lks.

, , Pol . Schlafzimmer,
hell nußb ., innen eichen, gr. Spiegel-
tchrank bill. zu verk.. da kein Laden.
Mrnor,  Fra nkenstraße 23. 81377

Seltene Gelegenheit!
Mark 170, . Helles Satin -Schlafzirn.,
Mt Intarsien , grotzer̂ zweitüriger
Spiegelschrank, Waschtoil. m. DSarm.,
3 Bettft ., 2 Nachtschr. mit Marmor,
Sandtuck,h. Mvbell . Blücherplatz 3/4.
Weiß. Schlafzim. m. 1 Bett 90 Mk.,
Kuchenmöbech billigst^Sldolfsallee 6^
, 1 Be" . 1 Waschkom.f^1 kl. Tisch,1 Nachttisch umzugshalber zu verk.
Nrederwalditraße 14,  Gtb . 3 r.
Neue u. gebr. Möbel, Bett ., Schranke,
Brld.. Spreg . u. v. a. sehr bill. zu vk.
Mauritrustzlatz 8, Werkstatt.
Weg. Weazugs e. Herrscht zu verp.

8 Betten 20— 80, 1- u. 2t. Kleider-
lArank 12—14, Küchenschrank12 M..
Waschk.^12, Schreibt . 26, lack. Vertiko
2chSpreg .^15^ Jahnsiraße 20, Parr.
x,B̂ gen Änfgabe des Möbelvermiet.
m.BEen 15, 25, 45, Kleiderschr. IN,
Vertiko 30, Waschk. 7. Diw. 28. pol.
Kommode 18, Deckbett 10, Tisch 6,
W- g^ erh. Bertramstr . 20, Mb. P . r.

verschied. Betten . .
.9 etberJcö ra nf C/ Laschkom .. Vertiko.
Kuchenichr.. 1- u. 2t. Kleiderschr. bill.
AU verk. Oranien straße 27, 1. 81413
m r Räum , neues ' Bett , Svieaelschr.,
Nachttisch.̂ Sofa . Spiea .. Kücbenschr.,
2 gute Nähmaschinen sofort billig zu
verk. Wellritzstraße 29. 1) 81882
Sch. eis. Kinderb. r„. M„ Küchenschr.,
groß, -e. Schwalb. Sir , 43. Mb. r . 1.

2schläf. Bettstelle m.  Sprungr . 5,
Spo rtwa g. 5 Mk. Mauergasse 10, 3 x.

Eleg. Salon -Einrichtung , Piano,
Berlik., Schreibtisch, Kückeneinr. u. v.
a. w. Wegz. Eckernfördestr., 13, 2 r.
2t. Kleiderschrank, Waschkommode,

Serviertisch , 2 Betten wegzugshalber
billig. Minor , Frcmkenstraße 28.

Ottomane , Sofa , neu, billig zu verk.
Tapezierer , Drudenstraße 7, Part . _

Itür . u. 2tür . Kleiderschrank, neu,
bill. zu verk. Iahns traße 12. Hth. B.

Wegen Fortzugs sos. zu verk. :
Sofa mit 2 Sesseln 65. Diwan 45.
Chaiscl. 12. Kanavee 10, 3 Betten 25
u. 45, Deckbetten8 u. 12, 2t. Kleider¬
schrank 25, Küchenschr. 10. Kommode
6 u.M  Tische, Stühle . Waschkom. 15,

3 rS ad£,t= u- Waschtisch3 u.6 Mk.. Waichmangel 30 Mk. 81383
_Eltviller Straße 4, Part . I.

1= u- 2-tür . Kleiderschr., 2 Betten,
Waschkom. m. u. o. Warm ., Nachtschr.,
Kom.. Rollvult , D.-Sckreibt., Kopier-
pressc, Tisch, Stühle , Tepp., Singer-
Nahm., fast neu. Sclenen str. 18, 1 r.
16 Pol. u. lack. 1- u. 24 . Kleiderschr.
von 8 Mk. an, 3 Vertikos van 25 Mk.
an, Kom. von 5 Mk. an. Waschkom.
mit u. ohne Marmor von 12 Mk. an.
Herren - u. Damen - Schreibtische.
28 Mk., Tische von 5 Mk. an, Stühle
von 1.60 bis 3.50 Mk.. Sviea ., Sofas,
alles wie neu Adlerstraße 53. H. P.
Weg. Umz. billig : Sekr ., Spiegelschr.,
Vertiko, Tr .-Spiea ., 1—2t. Kleider-
sch rank. Bleichstraße -5. Htb. P . ^l,

Hcrrcnschrcibtisch billig zu verk.
Bleichstra ße 21. 1. 81397

Damcn -Schreibtifch
bill. zu verk. Frankenstr . 13, H. 1 r.

Große schöne Biedermeier -Tische,
Spieg ., Sofa/Stühle , Seffel, Bücher-
u. Glasschränke, Betten , Kom.. Zinn¬
sachen. Tasten, Figuren , viele alte
Sach en. Adolf straße__7._

Sehr gut erhaltener Schreibtisch,
1 Vertiko u. 1 Kleiderschrank, nußb .-
pol., zu ve rk. Göbenstr, 8. b. &.  Belte.
Nähmaschine (Schwinäschifs), y2 I.
i. Gebr, b. z. vk. Bleichstr. 13. H. P . r.

Nähmaschine, neu, 5 I . Gar.
Wellri tzstraße 27. Hth. Part . 8590

Volldampf-Waschmaschine,
sehr gut erhalten , wegen Platzmangel
preiswert zu verkaufen. Zu erfragen
im Ta gbl.-Verlag ._ Jd

Waschmaschine (Schmidt).
Sitzbadewanne zu verk.
Fried rich-Rin g 6, 2.

Kaiser-
81330

Ein fast neuer Fleischwols,
System Haaken-Wien, billig zu verk.
Boull ion, S chwalbacher Straße 43.

Eine gebr. Abrichtmaschine,
60 br . gebr. Elektromotor , 2%  PS .,
bill. zu verk. Feldstraße 16.
Laden-Einrichtungen, ' Schreibtische,

Schränke ,mit Auszügen, eine Kasse
billig zu verk. Frankenstraße 6.

Tlseke, 2 Mir . l., ». 1 Handkarren
bill. zu verk. Bism arckring 21, Lad.

Schaukasten, Rickelsassung,
mit ausziehbarem Boden, 50—60 cm,
billia zu verk. Luisenstraße 4, 2.

1 Rolle, 20 Ztr . Tragkr ., z» verk.
Bierftadt , Jgst ad ter Str aße 1.

Ein Kinder -Sih - u. -Liegewagen
bill.  zu verk. Schlichterstraße 14, P ._ _

Weißer Sitz- u. Liegewagen,
mit vernick. Untcrgest., sehr gut erh.,
prw- zu vk.  Lothringer Str . 32, P . I.

Gut erh. br . Kinderwagen
u. Nachttisch billig zu verk. Näheres
Her rn gartenstraße 7, Hth. 1 l._

Gebr . Fahrrad billia zu verk.
Wellritzstraße- 27,' Hth. Part ._ 8586
Hcrrcn -Nad, wie ne». Torp .-Freil .,
30 Mk., zu vk. Klauß , Bleichstr atze 11»

Starkes Brennaborrad
bill.  Hermannstraße 15._ _ _

Email !. Häusl,altungsherd,
kaum gebraucht, 86x56 cm, im Auf¬
träge b. zu vk. Schwalbacher Str . 7.

Herd, weiß, mit Plättchen , 60 Mk.,
Herd mit Kupferschiff (Holwein) 35,
Herd (neu ) 40 Mk., Amerik. (vernick.)
45 Mk., Irische Oefen 12 Mk., klein.
Herd 16 Mk.. KohlLnbadcofen, Setzen
gratis . Ofensetzer Kaus , Rüdes-
hei mer S traße 20._
Ein gebt, mittelgr . n. gut erh. Herd

zu verk. Schlichterstraße 1-4,̂ Part . ^
Gr . Partie Oefen, irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler S traß e 1, 3 lin ks._ _B 946
Vernick. Füllofcn , wie neu, 20 Mk.

Blüchcrstraße 5, SRtb. 2 St. _
Amerikaner

u. Irische Dauerbrandöfen , neu. gr.
Posten, sehr bill. Ho chstättenstr . 2.

Schöner prakt. Gasheizofen
bill. zu verk. Rh einbahnstraße /2 , P.

Gaszualampe , Speisezimmerkrone,
Lüster, Pendel u. Gasherde bill. zu
ve rk. s chwalb acher St raße 85, Part.
F. n. Gaszuglampe , Vetrol .-Ampel,
Ofenschirm, verschied. Läufer bill. zu
ve rk. Wallufer St raße 11, 3 r.

Gashängel . m. Prismen , Petrol .-
he izofen.  Bende r, Göbe nstr. 13 ._
Neue gußeis. Badewannen m. Bcnt.,

prima , weiß emailliert , sehr billig ab-
zugeb. Klarentaier Straße 1, 3 lks.

Sitzbadewanne , neu,
zu verk. Weilstr aße 17- 1.

Sehr gut erb. Zinkbadcwannc
bill. ab zug. Wallufer S traße 13, P.

Badewanne , innen weiß,
emailliert , fast neu , bill. zu verk.
Webergasse 11. 1. Etage.

Kanarienhahnchen
billig zu kaufen gesucht Markt-
stra ße 21, 3. Sto ck lin ks. > _
Pfandscheine auf Uhren, Geldsachen,
Brillanten , Musikwerke, Nähmasch.
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
u. R. W. 24 po stlag. Bismarckring .

Kaufe Altertümer,
altes Porzellan , Zinnteller (Kilo
2 Mk.), alte Möbel, auch defekt, sowie
alle ausrangierte Gebrauchsgegcn-
ftän de. Seer obenstraße 28.  G . P . r.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolfs, Wilh elmstraße 16.
Möbel, g. Nackil., Gebrauchsgegenst.
kauft Groß , Blüchersträße 38. 8 830

Lkanfe, verkaufe u. vertausche
alle Möbel, gute Betten , Wohnungs-
Einrichtungen . Stets großes Lager
in guten Möbeln. 81057

Bauer , Gö benstraße 9.
Gebr . Möbel u. Roßhaare z. k. ges.
Off, u. M. G. vostl. Schütz enhofs tr.
Kaufe stets gebr. Möbel, g. Nachlässe
Bertramstr aße 20, Mittelb au Part , r.

Möbel aller Art.
ganze Einrichtungen gegen Kasse gc-
sucht Helenenstraße 15. 1 links.

^Kaufe gutes Ladengeschäft.
Off,  u .A.̂ 261 hauptpostlagernd ._

Stand . Ankauf gebr. Möbel
Oranienstraße 27, 1._ 81410
Suche Möbel aller Art zum Ausmöbl.
Eltviller Straße 4, Part , l. . 8 1388
Gebr ."Bclleii, Scheänke, Waschkom.

zu k. gesucht Iahnstraße . 20, P art.
Kleine aebr. Kontrollkasse

zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 807 an den  Tagbl .-Verlag,_

Gebr . Benzinmotor,
M> bis 14h Pferdekraft , zu kaufen ge¬
sucht. V. Krauß . Bahnholz.

Größere schw. Glasschilder
zu kaufen gesucht. Offert , u. M. 804
an den Tagbl .-Verlag.

Ges. für junge Dame
geb. junge Engländerin , tägl . 1 Std.
Gram . Konv. Off . mit Angabe des
Monatshonorars unter S . 806 an
den TagbllzVerlag.

Näherin c. sich im Ans. v. Wäsche,
Knaben-Anzügen u. Ausbess. icvag
1.50)XNoritzstr. 41, B. Ms., Fr l. Trvjt
Kleider, Kindcrkl., Blusen u. Ausbess.
(Tag 2 Mk. ). Blücherstraße 18, 2. .
Tücht. Weißnäherin empfiehlt sich

im Ans. v. Wäsche j. Art , sow. Ausd.
ders. Frl . Schmidt, Roonstr . 14, 1.

Perfekte Weitzfiickerin
empf. si ch. Bertram stratze 18, Part.

Obersekundancr erteilt
gründliche Nachhilfe. Anzusragen u.
P . 807 an  den Tagbl .-Verlag,_

Nachhilfestunden
in Englisch u. Französisch erteilt jg.
Mann , der viele Jahre im Ausl . w.
Kommt auf Wunsch rns Haus . Nah.
Bl ücherplatz 6, Part , rechts.  81156

Lions, geb. Lehrerin crt . Biolin-
u. Klav:-Unt. Dotzh eimer S tr . 43, 3 r.

Klavier u. Konzert-Zither
unterrichtet n. leicht faßlicher Mcth.,
pro Std . 50 Pf . (Bei 1 Jahr Unterr.
Zither gratis und bleibt dann Eigen¬
tum des Schülcrsü Ww. A. Rauls.
Luxemburgstra ße 7. _81021

Gründlicher Klavierunterricht
wird erteilt Erb ach er Str . 1, 1 l.

Opcrnsängerin
erteilt Gesang-Unterricht. St . 2 Mk.
Off . M. 300 vostl. S chützenhofstraße,
Damen -Frisier - u. Ondul -Unterricht
ert . Kovp. Hof-Theat .-Fris .. Zimmer-
mannstr . 6. Auch z. Selbstfrrsieren.

den

Kopf v. Weißfuchsmusf verloren.
Geg. Bel, abz. Wal kmuhlstr. 48. P

Verloren
Donnerstagabend Pelzstola (Biber )^
braun gefüttert . Gegen Belohn, ab-
zugeben Kapelle nstraße 70.

Grauer russischer Windhund
entlaufen . Gegen Belohnung abzu¬
geben Riehlstraße 5, 3.

Geschäftliche
> Empfehlungen

Patentzeichnungen , Bau-
u. Maschinenzeichnungen, Lichtpausen
u. sonst. Vervielfältigungen schnell u.
bill. Gneise naustr aße 15, 1 rechts.

Möbel werden aufpoliert,
gebeizt und mattiert , billig. Scharn-
horststr aße 46, Möbe lschreinerei._ _

Tapezierer empfiehlt sich
im Aufarb . von Möbeln u. Betten
in u. außer dem Hause, gut u. bill.
Fr . Schwalbach, Nerostr. 34, H. 1 r.

Tücht. Schneider empf. sich
a. d. H. a. H.- u. Damen -Kostürne,
pro Tag 3 Mk. Riehl straße 5,  Hth.

Sehr gewandte Schneiderin
fertigt eleganteste Ball - ü. Gesell¬
schaftskleider, Tag 5 Mk. Off. unter
E. M. postlagernd Bismarckring . _ ^
Tücht. Schneiderin hat n. Tage frei.
Tag ^ Wk. Walr amsbraße 23, 1._
Schneiderinnen fert . schicke Damen-

u. ^Kindergard ., sowie Aenderungen
billigst an . M. u. L. Laur , Blüch.er-
straße 7, Hth. Part . 2xL 1562. 81366

Erstklassige Schneiderin
hat n . Tage frei . Hcllmundstr . 14, 3.
'Äelt . erfahr . Näherin sucht Kunden,
44 T. Emser Straße 2, Ms., Flur li

Bunt - u. Weißsticken
wird bill. ang cf. Röde rstraße 40, 2.

Strümpfe .
werden gut u. bill. an - u. ncugestrickt
Walramstraße 27, Hth. 1. 81253

Routinierte Kochfrau
empf. sich f. Privat - u. Gesellschafts¬
essen, Festlichkeiten -c., pr . Referenz.
M. Kordczki, Kleiftstr. 5, 1, Seitensl.

Friseuse sucht Kunden,
Wann . 3 Mt,  Ballfrisuren 50 Pf.
Bismarckri ng ~7, Hth., Bingel . B1087
Tücht. Friseuse empf. sich zu Ballsris.
Kirchgasse 7, 1.  Tel . 2863.

Ballfrisuren , eleg. u. billig,
Blücherstraße 85. 2 t  81211

Erstklassige Friseuse ,
empf. sich, monatl . 8 Mk.. eleaanteite
Ballfrisuren ä 50 Pf . Frau Lubrich.
Bleichst raß e 46. 2._ 8 12 19

Büglerin empfiehlt sich.
Röderstr aße 38, 3,

Neuwüscherei A. Kirsten
lief, tadelt . Wäsche. Gardinensvann.
Scharnhorststr . 7._ Tel . 4074. 81411

Bügelwäsche
wird schön u. billig besorgt. Frau
Gabel Wwe.. Walramstraße 18, V. 2.

Geschäftstüchtige kautionsf . Witwe
wünscht Filiale zu übernehmen . Oft.
unter O. 807 an den Tagbl .-Verlag.
Ein Achtel Abonn, A, Kgl. Theater,
Part ., 2.  Reihe , Mitte , trauerhalber
abzug. Näb. Neuaasse 12, 2.

Ein Achtel Theater -Abonn.,
1. Reihe, 1. Parkett , sofort abzugeben
Luisenftraße 19, 2 St.
Hochclcg. Maskenk. (Gr . 46) m. Hut
billig zu verleih. Sed anstraße 7, 1.
Atlas -Pierrette u. weiße Holländerin
preisw.  zu vl. D reiweiden str . 4, 3 r.

Damen -Maskenanzüge:
Räuberoraut u. a. sehr schöne, brllig
zu verl. Seerobenstraße 4, 3._,

Hocheleg. Maskenkost. : Soubrette,
preiswert , sowie 2 Studentinnen für
8 Mk. zu Verl. Blücherstr. 7, 2 r.
2 schicke Mask.-Anz. (Holländerinnen)
preisw . zu verl. Se eroben str. 27, 3 I,

Eleg. Maskenkostüm
zu verl. Westcndstraße 32, 1 re chts.

Ein eleg. schickes Maskenkostüm
zu verl. Luremburavlatz 2, 2 l.

Eleg. Masken-Kostüme
bill. zu verl. F ra nkenstr aße 6, V. 1 r.
Eleg. Masten -Anzug billig zu verl.
Mauri ti usstraß e 5, l I._ _

Noch zwei Reklame-Felder
in der Durchgangshalle des Tagblatt»
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schal terhall e._ *

Bessere cdeldenkende Herrschaft
für die Annahme eines sehr hübschen
gesunden 7 Mon. alten Bübchens gut.
Herkunft gesucht. Gefl . Offert , unk.
L. 804 an den Tagbl .-Verlag.

Nachweislich gutgeh. Flaschenbier-
Geschäft, seit 7 Jahren bestehend, per
i . März nur gegen Bar zu verkaufen.
Umsatz jährlich ca. 400 Hektoliter.
Off, u. H. 807 an dcn Tagbl .-Verlag.

2 Arbeits -Vferde
billig  zu verk. Hettinrntdstr . 1._ _F23

Schwarzer Schnürenpudel,
schönes Exemplar , preisw . zu verk.,
sowie Engl . Boxer, ff. Dressur , gut.
Begleiter . Anzuseh. bei Küfer,
Wirtschaft „Kühler Grund ", Metzger¬
gasse._ Sonntag 3—6 Uhr._ 1-2

KanKrieuhähne
u. -Weibchen. St . Seifert , präi». m. gold.
Med., bill. abzug. . Goldgasse 8,1.

Deutscher Perser,
fast neu, gut brenn . Petrolofen zu
verkaufen Stiftstraße 27, 2

8LU- Eine Partie - MI
Herren - u . Knaben -Lovenjoppc » ,
Llnzüge rnd L;e»ndeu sehr billig .u
verkaufen Nioonstraße >2,̂ l. 81321

50 Phrn .-Walzen, la,^ 20 Gram.
Platten , Salon Louis AVI., antiker
Lüster, 2 Betten , 2 Daunenbetten,
Sportwagen , Kinderbett , Soxhlet bill.
Niederwal dstraße 6, 1, 3—8._

Hcrrschasls-Möbel.
1 hochelegantes, schwer. Eichen-
Schlaf- und 1 gleiches Spcl,ezrmmer,
aparte Holzbildhauerei, letzteres
dunkel, Schlafzimmer, .,bell, sehr brll.
SU verk. Händler zwecklos. Osf. u.
B. 174 an den Taabl .-Vcrlag.

Kompl. Bureau -Einrichtung,
Nativnal -Registrierkasse m. Koprerftr.
gr. rund. Sofa, PlUschsoxam. 4 Sess.
lChaisel.), mehr. Klcidersckr., zm,chc,
Stühle w. A. b. Göbenstr. 9, G. P . r.

Acußcrst reiches Prunk-

Kklock-Ailiiller
mit allem Zubehör, wie: Lüster,
Holzsku pturen , Fayencen, usw.,
kompleit, für 8190

35 - 49, «®** Mk
zu verkaufen.

Off. nnt . U. / . II an die Ann.-
Exprd. i\ auj , Aachen.

^Wsenschrank^
mit Schrcibpultaufsatz , neues Mpdell,
2 Jahre im Gebrauch, feuer -' itnd
diebessicher, Anschaffungspreis 320,
ist für 170 Mk. nur an Selbstreflekt.
zu verkaufen. Offerten unt . P . 804
an den Tagbl .-Verlag ._

Motorrad,
Peugeotmotor , 344 PL., Magnetzdg.,
sehr gut erhalten , zu verkaufen.

Karl Kreidel, Webergasse.

Gcbrauchter. gut brennender
Kochherd

sehr billig zu verk. Friedrichstr. 53,1.

8 jdimieäeifetne8« Wr
(dreiflammig ) billig zu verkaufen
Spiegelgassc 4.

SÜ1. Mt  TllsÄkOjWM.
sowie ein 2tür . Kleiderschrank, fast
ne», billig zu verkaufen. Näheres
Hellmundstraßc 43, 3 links._

Sveisktisch, 1,20 in breit,
5 Einlagen , f. Pension od. Schneid,
geeignet, billig verkäuflich. Bes. früh
9—1 Wilhclminenstraße 4, 1._

Wegen Aufgabe des leicht/n^Fuhr¬
werks ist ein ^ aud ^chuoidor

sow. ein Halbverdech cin zwei-
spännig. silberplattiertes ^ L^chsrr
und ein einspännig ? einfaches Ge¬
schirr , alles tadellos erhalt:», sofort
preiswert zu verkaufen. Anfragen unter
H. 7064 au B». F renz . Mainz . 822

Abbruch.
4000 alte Dachziegeln u. sonst, alte
Baumaterialien bill. zu verk. Karl
Färber , Kellerstraße 9, 3.

Deutsch.SÄäferhmw,
Rüde. 44- bis 1-jähr ., wolfsgrau,
schön, erstklass. Tier , preisw . zu kauf,
gesucht. Off. u. G. 802 Tagbl .-Verl.

Höchste Svezia'-Preise für:

jed.'kl. Posten,in jcd. Aust.
-OrryML alt u. neu. u. zerbrochen.
PLatin , GoLD, SiLver,
Dublee. Zinn . Kupfer,, Bronze, Silber¬
papier. Slaniol und sänltlich.e Bcetalle,
Brillanten . Schmucksachen, Uhren, alte
Gehäuse, Werke, Maschinen, Apparate,
wertv.AnLiquiL.Mnz.

. Fachin. sof. Bedien. ) Auskünfte.
Reelle Preise. Diskretion.

SchmeljNst. Mi
Reußche 14

ÄS , Rickelvrill.,
Gestelle, Ersatzteile, Leder-Bisitk.-Lckim-
chen, Lorgiiclleii. Feldi'.echcr, Horn und
Schildvattkneifer. Gestelle re. spotlbilllg.

Alts Zahugebisse,
gebr. Herren - u. Damenkleidcr , Mil .-
Sachen, Schuhe, Pfandschein, Gold,
Silber , Brillanten , Antiquitäten k.
zu höchsten Preisen.

A. ^ ©isiffer,
Helllnundstraße 21. Telephon 686.

Bestell, w. auch im Metzgerlad. ang.

Alte Zahngebisse
kaust zu üächsteu Prciscu

Q(’h ;IFßä' Metzger- Televb.
DlEiiilBl,  g .,ffe QU :■» >!)?.

Lonfl-lLhales
türkisch, gut erh., zu kaufen ges. Off.
K. Z. 100 Tagbl .-Berlag . _ F105
ßellUM Steife M !>e

kauft Id . 8> Riehlitr. II , M. 2.

FramWiM mi m  er,
ä. 'JVel »J*i‘4»a «seO . B

zahlt die allerhöchste »!Preise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Scl>uhe,
P elze, Gold. Silber, Nacht._ P osik.gcn.

N . SchifferT ^ a^ 1'
zahlt die höchkien Preise für gctr. Hcrr-n-
nn» Taiiieiikleider, Militärsache», Pelze,
Schiihe. Pfandscheine, Gold. Silber.
Brillanten , pf ahngcbisseu. Aiitiquitäte».

Kopierpreffe
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 807 an den Tagbl .-Verlag ._

Ehampaguer -, auch all. Strt Flasch.,
Hasenfelle , Lumpen, Metalle ec. kau' t
fortwährend. Sch, Still. Blücher st räße 6,
Meh- und Da eufelle,
Lumpen, Papier .Flaschen. Eisen ec. kft.u.
holt ab »i. sip per , Oranienstr. 54, Mtb.

iriftUtn PfctöeDana
kauft für das ganze Jahr.

Th . Bühler , Platter Str . 172.

Garten,
ca. 17 Ruten groß, mit Wasser und
reichtraa . Obstbäumcn , zwisch. Bahn¬
hof u. Biebricher Allee gel., abzugcb.
Näh. im Tagbl .-Verlag . »a

Injtitut Worbs,
staatl. k- uz. u. Aufs. d. Sch,rlbeh. .
höh. prtv. Lehe- u. Erzieb.-Anstalt»
Borbereitungsaust. auf alle Klaff,
l Sext. b. Tb.-Priu ». ittll . d. sänitl.
Schul«a.f Mäd -'. ) u.Exam. (Eittk..
P rinr., Fähnr.»Seekad.rt. Abitur.)!
St idieuaust. f. E-w., Sprachiust. !
Arbcitsstuud. viS Prirna inkl. !
k>eil.®tf.f.17J.b.Jbit.inliU
Die erfolar. Prüft . Ittd. Ei»»i -Pr.
». 14. 10. 11 Waren allev . mirvorb.
Priv . -Unt. i. all.Wach.. a. f. Artsl.,
desgl« für Kauf'cut«u. Beaiuten!
Nachhilfc-tt.Ferienkurse.Pension.!

IVarbs,
Privatschnldirektorm.Oberlehrerz..
Lntseustr. 4Vu. Schwalbacher Sir.

KGZLOOA-
Luisi 'mtraiiie 7.

Zur Erlernung
fremder
Sprachen

i>t die Berlitz-Methode
nnilbertrofien.

Nur Lehrer der betreffenden
Nation. Prospekte u. Probelek¬
tionen kostenlos.
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Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beaufsichtigung der häusl. Arbeiten.

Oberlehrer a. P . Seiner,
. _ Adelheidg trasae  57 , 1.

Sprach enrerein , Hotel Jfätiönah
21 Taunusstr. Franz. Mittelk. Montag,
Konvers. Dienstag, Anfängerk . Mittw.,
Engl. Konv. Donnerstag, Mittelk. Frei¬
tag. Gäste willkommen. Auek.u. Prosp.
B . Morgenste r n . 2t Bie st. Hobe.

Miss Farne SuSalSi« '*
_ Platter Str. 2, Vereinsbaüg I.

HET ^ Anfängerkursus.
, la**o ' * Miss B .. Adolfstra sse 10, 2.

JngljBterr . Ig .Su;
Gebildete Engländerin sucht eng¬

lische Stunden zu geben oder vorzu-
lesen. Mäßiger Preis . Pension
Columbia , Frankfurter Str .. Zim. 9.
Eagl-Coover&at.-Cirdeu. Stunden

Miss B8oi!«'5aB-BSr©a»' rte,
Fra nkfurter Str. 10,2. 8pr.-8t. 12,30—1.

Englischer Unterrielit.
Win « Sharpe . -Luisenplatz 6,1.Siilssess © '

äonne leqons defra-nqois k prix moderes.
Off. i>- 639 au Bureau du Journal . *
Italienerin (Lehrerin)

unterriehtet in ihrer Muttersprache.
A. tifiiioll , Adollsallee 113, 3.

Italienerin
erteilt gründlichen Unterricht, sowie
Konversation in franz. und italienischer
Sprache. Ost. u. \. A, 33  Hanptpostlag.

Stenographie
Maschinenschreiben

Gründl . Einzelunterricht bis zur
völligen Erlernung. Kursus Mk.15.
Die Schüler erhalten in meiner
Schreibstube wirkt, prakt. Arbeiten.

Irbmsims ZchreibltOe-
Marktstr. 12, 1. Telephon 2537.

Nil

Kirchgasse 64,Waihalla -Ecke.
Unterrielit

in sämtlichen hsndelswissen-
sohaftliehen Fächern, nament¬
lich in allen Buchführungsarten

Rechnen, Korrespondenz,
Stenographie, Maschinenschr,

und
Schönschreiben.

Zeugnis. Stellennachweis.
Prospekte.

Klavier -Unterricht,
PST- Wiener Methode. - WH

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzug!.Rciiezeuan. Marie
Habich, Piani stin, Naumtaler Str .10,1r.

BioLin-Unterricht
erteilt Paul Ja »*«erv «tUy,

Nikolasstraße 89, Part . l.

^Klavierspiel
ohne Noten,

speziell für Erwachsene.
Eigene Methode von

MusikdircktarP. A. Fay.
Nach 5 -10 Std . ist jeder im Stande,
die schönsten Lieder, Tanze, Opern,
Salon - n. Phamasiestücke zu spielen.
Vorkenntniffe nicht notig. Der
Unterricht wird erteilt in der Wohnung
der Interessenten. Muschristen er¬
beten an Fra, » s®r . Vraiiu,

Wi esbaden, Herderstraße5, P . l. j

Tcht. Klavierlehreritt
erteilt gründl . Unterricht . Monatlich
12 Mk. bei wöchentl. 2 Std . Beste Res.
Adresse im Ta gbl.-Ber lag ._ Gx

Tänzen
er lernen sch nell und gut in

Privat ^
ohne Nebenspesen, Studierende, Beamte,
Lehrer, höhere Beamte. Offiziere, Kauf-
leute, Kurfremde und Damen allein,
sowie in Gesellschaft.

Ll. JMehl n. Frau.
Michelsberg b, 1.

Handwerker
und Kaustent « erlernen schnell und
gut das Tanzen allein, sowie in

Gesellschail
Michelsberg « , 2 .
UilgeWM'ÄU-

Unterricht für ältere Damen u. Herren
sowie auch für jüngere Damen u. Herren
MichelSberg 6- S.

€L IMeM u. Fra«.

Two step os. VGstMn-
Walser

lehren jederzeit einzl. u. in Kursen

Fritz Sauer u. Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule.

Unterriclitssäle im eig. Hause.
Adellseldstrasse AS.

auch Somit .,
sfiruSlj " crt. F. Völker, Nöderstr. 9,1.

Tanz-Unterricht
für alle Stände — auch Sonntags —
erteilt innerhalb 5—6 Standen unter
Garantie zu jeder gewünschten Zeit
F« ÜFSikea« ns, FratSj

Rödersiraße 9. 1.

Weiße lang!). Katze
(mit schw. Schwanz u. schw. Flocken)
entlaufen . Wicderbringcr erh. Bei.
Adolfstraße 8, Parterre.

xxxxxxxxxxxxxxxxx

1Reäihburcau  1
>: P. stöhr,  x
X Moritsstr . 4. Tel. 4641.  Xx yxxxxxxxxxxxxxxxxx
Lana ŝ Schreihftnbe

Bleichstr. 23, 2.  Tel . 30(31 (div. Ma sch.)

MmIWe 6uüH]alterm
übern , die Einrichtung u . Beitrag,
von Geschäftsbüchern u. verlnandte
Arbeiten . Gefl . Offerten u. B. 796
an den Tagbl .-Perlag.

Zum Servieren - M4
bei Gesellschaitenu. s. Festlichkeiten cmpf.
sich Frau S-ot «, Hallgartcr straße 9.

Damen-Koftüme
werden unter Garantie u. tadellosem
Sitz bei reduzierten Preisen angeferl.
I . Jäger , Damenschneider, Grabrn-
ftrafie 5, 2 St . _ _ _

Sehr geschickte Weitznäherin
empfiehlt sich. Adr, im T agbl.-Pe rl. Cn
Maffage.»Ä,.

Coulinstraße 8, 2, am Michelsberg.
Maffage für Damen ! « m»

V« II , ärzt l \fr gepr., Fra nkens!t . 8,1.
Durch elekte. Maffage , Natur-

verfahren ii. Homöopathie"beh. Krank¬
heiten d. Lunge, Rheuma, Magen, Darm,
offene Beine mit Erfolg ujw. stflermine
Fr au «, ärztl. fltpr., Mori tzstr. 12, 1.
+ }»M*W *

ärztl. gepr., Alb rechtstrasie 3, 1.
Ganzmaffage i 39t., n. f. Danicn.

v. tücht. ärztl . gepr. Masseuse.
Fr . KStheBusert, Scerobenst .29, G.V. I.

keßchts- >!. Mgchßeke.
Mina Melzcr , Manergaffe 12, 1. Et .,
am Marktplatz.

wnttfiire
Wod » Michel , Tauimsstr . 19, 3.
V - Ai Bessere Phcenoloam
„\ deutet n, amcrik. System.

Frieda Eick,
\ Mich els berg 1, 3 St.
periaite flrenolop

Anna SBellbsch , Michelsbcrg26,2.
Berühmte Pnrenoloain

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Da>nen, d. erste am Platze

«KN»« »Vakr , Hirschgra ben 10, 2.
Phrenologin . Ei

E, Bausch,  Herma nnsir. 21, 2 r.
T. Phrenologin.

. „ gvl . Moll» , Nerostraße 12, 1.

lliiie IttMlil
ESe Dotzh . n . Karlstr . 2,  Ndh . 2 r.
f. Herren n « Damen . Küthe Hilnser.
mr  Phrenologin
Gold ga sse 16.1. Frau

^ZSL °S »AOZOMrS,'
Ars. 0. Lvhuitcs, Tocht. v. Mrs. Lendsey.
Tägl . zu sprechen Hel enen str. 12, 1.

Ehiromanttrr (System Lenormand)
Fkan Elise l ' assbcudcr , Wal-
rarnft rasie 4, II.  _

System Lenormand. Wrenologie,
Chiromantie. ALii»» sS«r>»»«I>,Coulin-
straße 8, 2, am Michelsber

IW » 8.
Lebenserfolg « . Schicksal beurteilt n.
Handldtg. u. Au«, d. Geburtsdatums

W »«- üb &iPUv
Bahnhofstrafie 3, 1 St . links.

8u sprach, v. 9— 12 u. 2-/L—« Uhr.
auch Sonntag «.

Geid-Wriehr»
Rückz.v.wirkl.Selbstgeber.8r !»N»s,»»t ^,
Bc r lin -Ch . 1t7. Lohme» erstr. 19. P102

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
evtl, in 24 Stunden , ohne Bürgsch.
Vpelhunderte erhielt , bereits . Keine
Auskunftsgebühr . (Hupoth., Sanier .,
Erbschaften jeder ?lrt ). Castner,
Berlin -Weidmatmsl ust. b' 160~m®  Mark
s. Inh . eines gutgeh. Gesch. ans fünf
Monate gegen Hohe Zinsen zu leihen.
Off , u. O. 806 an de» Tagbl .-Berr.

Abgeledlits LK'L
z. B. weg. Zucker»Slervosität, Schwer¬hörigkeit, Rheumatismus u. Fett¬
leibigkeit können von erftkl. deutsch.
Ges. Lebensversicherungs-Policen zur
llkormalprämie ohne Zuschlag erhalt.
Off . u. B. 321 Haascnstein u. Bögler,
Frankfurt am Main . F57

Hcrvorragenker Fachmann
übernimmt

Ban von Bisten
uns « «schästs -Hiittser

in hochkünstlerischcr Ausführung,
auf Wunsch unter Gewährung der

2. Hypothek.
Llnfragm unter L.  1081 ’l.  an
W. *i’ren *, Wiesbaden . P23

Zignrren-
Kommifsionslager beabsichtigt eine
größere leistungsf . Zrgarrenfabrik
einer „kautionsf ." Per )on zum Be¬
triebe eines Detailgeschastes zu über¬
tragen . Off . unt . K. D. 6868 an
Rudolf Moste, Köln. V 101

Bedienst WU
ortS die Ucbernahme uns. Zwei- st.Re.
bei angenehm., nur schrifll. Tätigkeit im
Hause. Näh. kostenfrei durch Lager-
kart e 1, R irdor f 1. 'Abt. 74. F 160

Erste Deutsche Versicherungs-Akt.-
Gcsellschaft hat für d. hies. Platz ihre

fjaupt^ptur
neu zu besetzen. Tüchtige kautions¬
fähige Bewerber wollen Offert , unt.
L. 288 F. M. an Rudolf Moffe.
Mannheun. __ _ 1105

filänzends Existenz!
150- 700 Mark i . Monat verdient Intelliff.
Dame od. Herr d . ein Postversand geschält
nach uns : glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tägl - >. Hanse , Fast ohne
Kapital , fc. Lager nätlQ. Kosten!. Auskunft
Dr. Q. WsisDrotl&Co.,Berlin53 . 149

® täglich u. mehr ueHnM
. ! v M . zu verdienen. Prospekt

gratis .AdresiendüroL!.
Berli n iv. 65 , Na zareihkirchstr. 119.

Königl. Theater.
2 Viertel Parkettplätze, vord. Reihe,
Abonn. 0, abzugeben. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 69, Hochpart. _
Welch besserer Herr

oder Dame würde im unteren Kaiser-
Friedrich-Ring , Sonnenseite , 2 oder
3 Zimmer abmieten , mit auch ohne
Pension . (Wenn auch kränklich.)
Off, nnt . K. 807 an den Tagbl.-Berr.

Allcinsteh. alt . Dame,
höh. Beamtenwitwe , wünscht 3- oder
4-Z.-Wohn. zu teilen ; sie übernimmt
die Führung , des Haushalts , Be¬
dienung, ebt. Pflege . Offerten unrer
K. 175 an den Tagbl .-Berl ag.

Tnchtigsr Wirt
für eine gutgdhende Arbeiter -Wirt-
fchaft gesucht. Offerten u. H. 805
an  den Tagbl .-Verlag ._ .. _

Air'einem frarrzösischei » 81245
Damen -Kränzchen

kann noch ein gebild. jg. Mädchen teil¬
nehmen. Französin ,bevorzugt. Off. u.
k . 178 Tag bl.-Zweigst. Bismarckrg. 29.' Schlacke»
aus dem Schmelzofen mit schwarzem
Sand können unentgeltlich abgefahr;
werden. Eisengießerei Schumacher
u. Stark , Mainzer Straße 160.

Kind best. Herkunft wird gegen
einmal , od. monatl . Erziehungsbeitr.
in Pflege genommen. Off . u . W. 1774
an D. F renz, Main z. _ P22
^Diskr. Euib. IS"
Heba mme , Schw albach. Str . 61, 2 St.

«M»'«*4* finden liebevolle Aüf-
IWIrli nähme bei Frau vti,

staatl. gpr. Heba mme.Mainz-Rbeinstr. 40.
Damen "finden zur RiederkuW

streng distr . Landaufenthalt bei
Heb. Lydia Werner Wwe., Langen
bei Darmsta dt._

Ausmnfte
über Vermögen, Ruf, Charakter ;c. in
Heirats- Angelegenheiten allerorts.
KrmitteltrngLN , Beovachtungeu er¬
ledigt schnell, gewissknhaft, diskret

DeteMg-ArelUl.IsrMi"
Marktstraße 12, 1. _Telephon 2537.

Pmehines
lijtDEtüiiiii.äiiös - Mrm.

erstes Geschäftw Wiesbaden,
gegr. 1904« — Feiedrichstrahe 55*

Ich mache das verehrl.
Publikum auf meine Ver¬
mittlung ganz besonder?
aiifnlcrkfäm, Damen jeden
Alters, jeden Standes.
Mehrere Witwen mit eig.
Häusern und Geschäften

w. Heirat. Zum Einheiraten in vielen
Geschäften ist Gelegenheit geboten.

Frn MkSeridk Mkhikr.

Heiratsanzeiger
franko in verschloss. Kuvert für 40 Pfg.
Verlag  Hambur g 8. P191

0«-risnd!a« ^
k'kJmMM »MARIAGE  2Leip?ig. Grösste o
u-verbreit.Heiratsztg:.Probe.Nr.gratis, 02

Neell! CWiMlMg . Diskret
Frau liohlsr , Schachtstraße 30,1.

Die beste Gelegenheit
zum Heirate » bietet stets

Frau  8isiioa , 0!ömerber g 39»  1 *
Barnehme Ehevermittltrng

Wra » brivilr -rivli«
Friedrichstrabe 55. Best. Institut.

Ich heirate
reiche Dame , Alter u. Konfession
Nebensache. Bin hübsch, jg. intellig.
Kaufni ., übernehme Direktionsppsten
eines arlgeseh. Werkes, Großstadt,
habe 18 000 Mk. Einkommen. Antr.
erb. u. G- 806 an den Tagbll -Berlag.
Anonhm u. gewerbsmäßige Bermittl.
verbeten. Diskret . Ehrensache.

Heirat
wünscht Herr , 28 A., eleg. shmpat,
Erscheinung, kaufmänn . Drrektor in¬
dustriell. Werkes in angenehm. Groß¬
stadt u. 20,000 M. Jahreseinkommen,
mit entsprechend vermög. Dame.
Direkte , nichtanonhme Antr . erbeten
u. Zusicherung ehrenwörtl . Diskret,
unter F . 806 an den Tagbl .-Berlag.
Gewerüsmätz. Verm. verbeten.

Sache
für meinen Freund , 34 Jahre alt.
evang., keinen Anhang, GefchäftSm.»
mit eig. Domizil , tüchtiges Mädchen,
bis zu gleichem Alter , mit Vermögen,
zwecks Heirat . Offert , u. I . 83. IX
vsstlagernd Btsmarckring.

Witwe,
hübsche Erscheinung, 35 Jahre , Ver¬
mögen 14,000 Mk., w. Heirat mit
Geschäftsmann durch

Frau ^ inion,
__ _ _ Römerberg 39, 1.

Ernstgemeintes Heiratsgesuch.
Für m. Schwager, Kaufm ., 29 I.

alt , mit eig. Geschäft, in einem Land-
städtchen unweit Wiesb . kath. Mädch.
m. 8—10,00 Mk. Bermög. zw. Heirat
gesucht. Off . mögl. mit Photogr .,
welche sofort zurückgesandt wird . u.
M. 805 an den Tagbl .-Verlag . Ver¬
mittler verb̂, jedoch Eltern u. Vor-
mund erw.  Strengste Diskretion.

Gebildete Dame,
28 Jahre alt , evangel., stattliche Er¬
scheinung, vermögend, sucht die Be¬
kanntschaft eines ebenso gcb. Herrn
zwecks Heirat . Anonym verbeten.
Off . u. M. 804 an de» Tagbl .-Verlag.

Nil!
Herr , gesetzten Alters , lange im

Ausland lätig gewesen, gänzl . fremd
und alleinstehend, solide, tadellosen
Charakters , mittelgroß , schlank, Frei¬
denker, m. eigenem, größerem Ver¬
mögen, wünscht die Bekanntschaft ein.
Dame , auch Witwe, im Alter von 28
bis 88 Jahren , guten Rufes u. mög¬
lichst niusikalisch, zu machen. Dieselbe
muß mindestens 100,000 M. Bermög.
besitzen, welches ihr bleibt und auch
selber bei ihr verwaltet werden kann,
Referenzen betreffs Charakters und
Vermögen stehen auf Wunsch zur
Verfügung . Strengste Diskretion zu¬
gesichert. Offerten u. Ta . F . 282 an
die Erpedition des Berliner Tage¬
blattes , Berlin S . W. F105

Witwer,
50 Jahre alt , Landwirt , mit einem
gutgehenden Nebengeschäft u. einer
Tochter von 12 Jahren , in der Nähe
von Wiesbaden , sucht die Bekanntsch.
eines älteren Fräuleins oder Witwe,
zwecks Heirat . Etwas Vermöge» er,
wünscht. Näheres unter F . H. 1298
hauptpostlagernd erbeten.

Städtischer Beamter,
Ende 20er, mittelgr ., blond, evg., m.
mit eins. Frl . in Verbind , treten zw.
Heirat . Barvormögen erw. Diskret,
zugesichert. Berm. Verb. Offert , u.
L- 175 an die Tagbl .-Zwgst.» Bis-
marckring 29. _ 81889

Heirat
w. Postschaffner, 27 I .» und Bahn-
Untcrbeamter , 35 Jahre , durch

Fran Simon,
Römcrberg 39,1-

roiHBra8JES»Kr«*wiaBni

Wir haben
und suchen stets an 1. und 2. Stelle.

Vermittlung , Auskunft etc . erfolgt für die Geldgeber kostenfrei.

Comptoir; Langgasse 16. Telephon 51u. 700.
Geöffnet von 9—1 und 3—6, Sonnabend 9 —1 Uhr.

Pfeiffer & Co.
Bankgeschäft,
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mein Spezial -Geschäft feiner

filtert Offszanka,
Kürschner,

= Wifhefmsfmsse 48.  =
Telephon 6431.

Pelzwaren
befindet sidi jetzt

Will)elm$frasse 48

Reelles Möbel - Geschäft
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will ! wende sich

G Wslirrtzstratzei».
Größtes Lager sämtlicher Holz - und »Polster -Möbel vom einfachsten bl?

zum feinsten Stil . — Fachmännische Bedienung . L 137ii
.4. nt . Maurer , Schreincrmeifter.

KM" Eigene Schreinerei und Tapezicrer -Werkstätte. - MH

^Oorm ^ '

Mark an.
Eigene Polstcrarbeit . —WH

ChaiselongULZ,
feststehelld und verstellba r.

Eigene Polsterarbeit.

VeLL-Msmamn,
bequemste, beste Raumivarew

PST (Sigcnc Polsterarbeit . - W«
Neu ! - Geschlitzt!

Ottomanen
mit anhängbarer Verlängerung

und Fuß stützt,
zum Gebrauch als Bett l_

JW * Eigene Polsterarbcit.

Bei angesehener Lebensversicherungs -Gesellschaft mit gangbaren
Ncbcnbrauchcu findet gewissenhafter Herr gut bezahlte«

Reiseposteu.
Biktotiauer bevorzugt . Offerten >>>it »Angabe seitheriger Tätigkeit im
Bers .-Fach eud 88 . SiO an Haa «eml « !u L Vogler A. - tt .»
fsraukfnrt « . 'M „ erbeten . F58

SSO0/» Babalt
auf neueste garia . u . Mnmenliiite , alle Puti-
m.  Xodewarrn , So* ie auf lämil . namenhleide » . Br>
alitxe , SSjjJtzen , Tiäile , minder . ranta «iehnü | tfe etc,

Bia « Partie Fant ;i.sie-KTae;on, Bolero -,Jäclich . n, Pailleito-
Kleider , TBlte, C'hinebänder , Gürtel , Fächer , Ferikragen etc.
werden mit O © ®/o Bafe &tt abgegeben . US

Adolph Koerwer, I.MW 88V».

EINFACHEN ^
f  WIE ELEGANTEN

GEWÄNDE , IHREM
ZWECK ENTSPRECHEND

AUSGESTATTET , LIEFERT
SCHNELL UND ZU MÄSSIGEM

PREISE DIE L.SCHEILENBERG’SCHE
HOFBUCHDRUCKEREI IN WIESBADEN

KONTORE LANGGASSE 21
FERNSPRECHER

6650 -53.

in allen »Preislagen.

erwecken Fleiß u . Ordnungssinn.

Gustav WaAathz

Friedrichstr.

BLerrDend schon
wird jeder Teint

/S@ | | § giK sammelwcich. zart
und blübend nach

dP der preisgcirönt.
-ff  Varisee

iWJ !/ Hautcreme»
Wunder wirkend.

S Mt Büchse Mk. 2.60,
\ Im  gegen Nachnahme
Ä W , »Mk. 2.70.

beziehen von
a- i». KSttUert,

Eschborn , Jlr . Höchst a. M.
Diskr . Bersand . F170

Herren,
oie gediegene Schnhwaren zu wirklich niedrigen Preisen
erwerben möchten, bitten wir , unserer nunmehrige»

Spezial - Ausstellung in den Preislagen von

700. -i tf&OO gefl. Beachtung schenkenbis L M zu wollen.

SchuhwareN-KorrfumG.m.s.H.
AN Kirchgasie IN , Wiesbaden,

an der Luisenstraße . — 3010 Telephon 3010.

durch
fttsut das Wiesbadener Tagblatt

folgende Agenturen bezogen werden:
klnringen:
Biebrich:

Bierfiadtr

BrcSenlieim:
Dauborn:
Dotzheim;

Eltville:

Erbach:
Erbenheim:
Geisenheim:

Hahn i T . :

Holzhansen a. d. H.
Holzhansen ü. Aar

Idstein:

Rgftadt:

Johannisberg:

lllopvenheim:

Wilhelm Neuß , Langgasse . >
die bekannten 29 »Ausgabestellen.

Albert Heberlein . Erbcnhcimen -.
straße 16.

Franz Schwarz 2er , Waldstraße.
Georg »Adolf Knapp , Küster.
Karl Schmidt , Neugasse 56 . und die
bekannten 9 Ausgabestellen.

Josef Holland 2er,

Job . Pusch Ler , Erbacherstraße.
Frau Stotz , Wwe ., Neugasse.
Elise Sprenger . Wwe .. Bergstr . 14.

Adolf Heinz.
: August Blum.

Ludwig Stößinger . Klostcrstr . 117.

Frau Luise Schlotter . Veidettmühl-
wcg.

Gärtner Karl Martin.

Elise Sprenger , Wwe ., Geisenheim,
Bergstraße 1».

Philipp Köhler.

Königshofen:

Lg .-Schwalbach:
Maricnberg:
Niedernhausen:
Niedcr -Wallnf:
Nordcnstadt:
Oestrich:
Rambach:
RLdcshrim:
Schlangcnbad:

Schierstein a . Nh.
SelterS:

Sonnenberg:

Wallau:
Wehen:
Westerburg:

Wildsachscn:
Winkel:

A. Villmar , Niedernhausen , Jd-
steincrstrahe.

Jakob Dauer , Schmittberg 13.
Henriette Schneider . Wwe.
August Villmar , Jdstcinerstraße.
Heinrich Rupp , Kirchgasse 4.
Heinrich Hörner , Haus Nr . 165».
Ernst Knauf , Taunusstraß « 5.
Friedrich Dcltz. Kehrstraße 17a.
Adam Jung , Kirchstraße 9.
»Buchhändler Josef Eulüerg , Rhcin-

gauerstraße.
Wilhelm Hell , Maingerstraßo 21.
Gustav Heymann , Ortsdiener.
Fr . Kath . Wicsenborn , Rambacher»

straße 5 u . die bekannten 4 Aus¬
gabestellen.

Friedr . Dills . Nübsamen , Neustr.
Valentin Schwab , Feldstratze 2.
Schuhmacher Ferd . Zell , Wilhclm-

straßc 3.
Gustav Fritz.
Adam Kaufmann , Domhcrrnstraßc.

Bezugs-Bestellungen werden daselbst jederzeit entgegengenommen.
Der Verlag.

Gcgr . 1865. Tcl -phon 265.
Aecrdigungs -Arrstalterr

.Friede",. „Pk!iil"
Firma

Adolf Limit arth,
8 Ellenbogcngasse 8.

Krößtes Lager in allen Arten

Dolz-
nnd Metallsärgen

zu reellen Preisen.
Eigene / cichenwaLeu und

Aranzwageu,
Lieferant des

Vereins sürIieucrkeüatkung.
Lieferant des

Aeamtenvereins . 11

Vergesst die hungernden
W j Vögel nicht!

Rosa Rindsberg
Josef Goldsämiidt

Verlobte.

Uhlfeld
Wiesbaden

Wiesbaden

Januar 1912.

Hmte nacht verschied san 't im 78. Lebensjahr un 'cr lieber Vater.
Eroßvattr und Schwiegervater , Herr

Jakob Weber,
'Urivatier.

Wiesbaden , (Bismarckring 22), den 20. Januar 1912.

Die Beerdigung findet am Dienstag , nachmittags o /» Uhr, auf
dem Südfriedhof statt.

Georg Musch.
Marie Mirfch . g-b. Meder.
Margrit u. Krsel Musch.
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Bekanntmachung.
Dampfkesselbesitzeim bringe ich hier¬

mit nachstehend einen Auszug aus
dem Erlasse des .Herrn Ministers für
Handel und Gewerbe vom 13. No¬
vember v. I . zur Kenntnisnahine
und weise auf die Bestimmungen im
§ 120a der Reichsgewerbeordnung hin.

Im August d. I . fand in einem
Kalksandsteinwerk eine Explosion
eines sogenannten Härtekessels statt,
die sowohl wegen ihrer schweren
Folgen —• es wurden dabei 6 Per¬
sonen getötet und 7 verletzt — als
auch wegen ihrer Ursachen be¬
merkenswert ist.

Der Härtekessel besaß nicht den
üblichen Klapvschraubenverschluß mit
oder ohne Drchscharnier , sondern
einer -, von dem liegenden Dampffaß
mittels Hebezeugs senkrecht nach
oben hin abhebbaren Schieber - oder
Schnellverschluß . Die Konstruktion
ist im wesentlichen dadurch gekenn¬
zeichnet , daß das Berschlnßende des
Keffelkörvers mit einem kräftigen
Stählguhring versehen ist, der in
seiner oberen Hälfte einfach flansch¬
förmig , in seiner unteren — im
Schnitt — klauenförmig ausgebildet
ist . Der Verschlußdeckel (Schieber -
deckel) ist mit einem gleichen Ring
ausgerüstet , nur derart , daß bei
seiner Benutzung die tlauenförmige
Ringhälste nach ober: zu liegen
kommt . Der Verschluß wird Mrch
einfaches Herabserrken des Deckels,
dicht vor der Kesselöffnung , bewerk¬
stelligt derart , daß die untere,
slanschenförmige Ringhälste des
Deckels in die untere , klauenförmige
Ringhälste des Keffelendringes
hineingcschoben wird und die obere,
klauenförmige Hälfte des Deckelver¬
schlußringes über den entsprechenden
oberen , einfach flanschförmigen Teil
des Keffelendringes greift . Die
eigentliche Abdichtung des Deckels
gegen den Keffekkörper findet dann
nach Herabsenken des Schieberdeckels
mittels eines in eine Nut des
Kesselringes eingelegten Schlauches
statt.

Nach den angestellten Ermitte¬
lungen ist die Explosion darauf zu¬
rückzuführen , daß infolge Krusten¬
bildung an den Verschlußring -Gleit¬
flächen — hcrvorgerufcn durch Aus¬
lauf des zum Aufpumpen der
Schlauchdichtunq dienenden Oeles u.
Mischung desselben mit dem in
einem Kalksandsteinwerk reichlich
vorhandenen Staube — der Schieber-
deckcl schon seit geraumer Zeit nicht
genügend tief und paßrecht herab¬
geführt worden war und demzufolge
die Äerschlußringe unten und oben
nur wenige Millimeter Übergriffen,
so daß der Deckel mangels genügen¬
den Widerstandes herausgeschleudert
wurde.

Da die das richtige Einpassen des
Deckels verhindernde Kruste hiernach
nicht oft und regelmäßig genug ent¬
fernt worden zu sein scheint und
derartige Mißstände sich nach Art des
Dampsfäßverschlnsses der Beachtung
und richtigen Würdigung ihrer Ge¬
fährlichkeit durch die daran beschäf¬
tigten Arbeiter in vielen Fällen ent¬
ziehen werden , so wird Vorsorge zu
treffen sein , daß mit derartigen
Schieberschnellverschlüsscn versehene
Damvffäffer stets mit Einrichtungen
versehen sind, die ein vaßrechtes Ein¬
setzen des Deckels und Herabdrücken
bis zu seiner tiefsten Stellung ge¬
währleisten . Als ein solches Mittel
wird beispielsweise ein mit einem
Lahn zwangläufig gekuppelter Paß¬
riegel vorgeschlagen , der nur bei
tiefster Stellung des Deckels , d. h.
bei ordnungsmäßigem Verschluß in
zwei , in der Scheitellinie des eigent¬
lichen Kesselkörpers und des Ver-
schlußdeckels angeordnete , . mit¬
einander korrespondierende Augen
hineingeschoben werden kann , der
aber , falls der Verschluß nicht ord¬
nungsmäßig erfolgt ist, den mit ihm
verbundenen Kontrollhahn offen läßt,
so daß dieser bei Dampfeinlaß ein
Warnungszeichen gibt.

Wiesbaden , den 10. Januar 1913.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Bekanntmachung,

betreffend die Militär -Parade am
Geburtstag Sr . Majestät des Kaisers

und Königs -.
Auf Grund des 8 89 der Straßen-

polizei -Vcrordnung vom 10. 10. 10.
wird folgendes angeordnet:

Wegen der am Samstag , den 27.
Januar d. I ., mittags 12 Uhr . in der
Wilbelmstr . stattfindenden Militär-
vaxade zur Feier des Geburtstages
Sr . Majestät des Kaisers u . Königs
wird die Wilbelmstratze von der
Sonnenberger Str . bis zur Großen
Burgstr ., sowie der Kaiser -Friedrich-
Plat , von 11 Uhr vormittags ab bis
zur Beendigung der Parade für den
öffentlichen Verkehr gesperrt.

Es wird ersucht , den Anordnungen
der Schutzmannschaft unbedingt Folge
«n leisten . *

Wiesbaden , den 16. Januar 1912.
Der Polizei -Präsident.

__ v. S chenck._
Bekanntmachung.

DaS am 13. Januar d. I . im
Etadtwalde „Neroberg " ersteigerte
Holz wird zur Abfuhr hiermit über¬
wiesen . *

Wiesbaden , den 17. Januar 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 3, Absatz 2, des Reichsgejctzes, betreffend den Schutz der

Briestauben -Verkehrs im Kriege, vom 28. Mai 1894, Reichsgesetzblatt Seite 463.
wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die Brieftauben -Liebhaber-
vercine „Pfeil " und „Brieftauben -Liebhabervcrein " dem Verbände deutscher Bricf-
tauben -Liebhabervereine ouaehören und die im Besitze nachverzeichncter Mitglieder
dieser Vereine befindlichen Brieftauben den Schutz des erwähnten Gesetzes genießen:

Vor- and Zuname. -tand und Gewerbe. Wohnung.

I . Mriestanöen -AiebhaServerei » „ Wiesbaden ."
Heinrich Kreutcr
Karl Stroh
Emil Stroh
Heinrich Dörr
Ernst Reiß
Jod . Lud . Feix
Willi Dchneider
Anton Seilbcrger
August Lenz
Heinrich Born

Albert Beudig
Eduard Bosheimer
Franz Paul

Schneidermeister
Apotheker
Kaufmann
Rentner
Bäckermeister
Landwirt
Dachdeckermeister
Seminarist
Tücherineister
Landwirt

Hotelbesitze
Rentner
Kaufmann

Heiririö
Franz
Karl €  .» Ehstes

eint Faust
Karl Lang
Emil Dingeldci

II . Rri - ftauSen -LlnS „ Wfcil ."

Adclheidstr . 49
Moritzstr . 21
Moritzstr . 21
Fricdrichstr . 55
Nerostraße 9
Saalgasse 28
Nerostraße 13
Nerostraße 22
Kellerstr. 16
Erbenheim

bei Wiesbaden,
Wiesbadcnerft.

Taunusstr . 71
Jdsteinerstr . 18
Blücherstr . 10

> Franke
Narkloff
teX

Kaufmann
Architekt
Schneidermeister
Kaufmann
Lithograph

Architekt

Wiesbaden , den 8. Januar 1912.

Goethestraße 12
Kleiststrqtze 25
Scharnhorsist .24
Westendstr . 36
Hartingnr . 12
Eckernfördeskr.12
Sonnenberg

Zahl der
Militär-

brief-
tanben.

72
96
76
36
20
40
22
60

50
15
20

Lüge
de? Tanbenschlages.

Adelheidstr . 49
Moritzstr . 21
Friedrichstr . 55
Nerostr . 9
Saalgasse 23
Nerostr . 13
Nerostr . 22
Kellerstr . 16

WieSbadenerstr.
Tanstikstr . 71
Jdsteinerstr . 18

des.kein«Briestaub . mehr.

60
50
36

20
20

Goetchestraßc12
Kleiststr . 25
Scharndarstst .24
WesteMstr . 36
HiMinystr . 12
Wellritztal
Scharnhorstst .13

Der Polizei -Präsident . V. Schenck«

Bekanntmachung
des Königl . Regierungs -Prösidendcn.

Polizei -Verordnung
über Ausstellung einer Schutzwand

beim Steinschlagen .-
Aus Grustd dos 8 137 des Gesetzes

Wer dw -allyKmoiive LandesveTwW«
tirnyi vom 90- Juli 1889 und der §8 6,
12 iintb 13 der Allesthöchstsrr Verord-

Znstiinmnmy dos BozirikHauLffchlNsscs
für den Umijans dos ReypermisLbe-
zircks Wiesbaden als Engawzungi ' der
Wsgspcttizeiveroridnunig vom 7. Mo-
vember 1899 (Amibslopatt, '« eite 418)
wilid fotgendc PokiZoivLvovdwunig er¬
lassen:

8 1. Arbeiter , 5>:c , auf einem
öffontlichen Woge ober in einer Eist-
ferminn© von weniger ^ als 3 m von
dessvn, Kronesttainte Sioino schltagen,
haben an ihrem AwbeÄsPliaHe. «ine
mindestens 2 Nt lang « nnid 1%  m
hohe Schutzivand zumi Schutze des
Stvaßonverkehrs gisgen adjiliegonde
SSa ins stbi-Äer anfznst «lten.

8 2. Auwidorhandlrinigon werden
gemäß 8 55 der WleyepoliZei -Bervvd»
n-unig vom 7. Rovomibor 1869 bestraf :.

8 3. Diese BerorÄMKiy tritt mit
dem IS . Dezember 1911 in Kraft . *

Wiesbaden , den 35 . November 1811.
Der Regierungs -Präsiidcwt.

Dr . v. Meister.

Bekanntmachung.
(AusZng aus der Polizeivevorbnung
vom 1. August 1891 — über die
öffentlichen Tanglustbcrrkeiten rc. — ) .

A. Tanzlustbarkeitsn.
8 1. Wer eine öffentliche Tanz-

lustbarkeit (Ball , Maskenfest usw .)
veranstalten will , bedarf hierzu einer
schriftlichen Erlaubnis der Orts-
polizeibehürde . Diese Erlaubnis ist
mindestens 48 Stunden , im Stadt¬
kreise Wiesbaden mindestens 3 Tage
(Zusatz durch Polizei - Verordnung
vom 1. November 1897) vor Beginn
der Tanzlustbarkeit bei der Orts¬
pol izeibehörde schriftlich nachzusncheu,
widrigenfalls dieselbe schon wegen
Fristversäumnis oder Formmaingels
versagt werden kann . *

Wiesbaden , den 23. Nov . 1911.
Der Polizei -Präsident:

von Schenck.
Bekanntmachung.

Juioressenton worden hierdurch
auf die Poirzoi -Verordnunig des
Herrn Regiernngs -Prästdenden vom
30. Apvi'l 1904 , RiegierunyS -Amts --
blatt Nr . 17 , Pos . 412 , Seite 176,
betresißestd Sicherheitsvorschriften für
Reinignngs - Anstalten , in denen
Beingin oder ähnliche , leicht entzünd¬
liche ReinlgiinMmiitvl verwendet
werden und für Betriebe , m denen
die in diesen Anstalten verwendeten
Reinigungsmittel zu erneuler Ver¬
wendung gereinigt westden , aufmerk¬
sam - Gemacht.

Wiesbaden , den 6, Oktober 1911.
Der Polizei -Präsident.

_ ___ __ v. Schcnck.
Verzeichnis

der in der Zeit vom 6. Januar bis
einschließlich 15. Januar 1912 bei
der Königl . Polizeidirektion Wies¬

baden angemeldeten Fundsachen.
Gefunden: ! Kneifer , 1 Kinder-

Portemonnaie mit Inhalt , 1 Hals¬
kettchen mit Anhänger , 1 Brosche , ein
Kindergummischuh , 3 Portemonnaies
mit Inhalt , 1 Gummischuh , 3 Milch¬
kannen , 1 Damenregenschirm , eine
Schultasche mit Schreibutensilien,
1 Damenhandbeutel mit Inhalt,
1 Damen -Uhr mit Kette , 1 Damen-
Sandtäschchen mit Inhalt , 1 Damen-
Ring.

Zugelaufen:  4 Hunde.
Zugeflogen:  2 Tauben . *

BekannXmMnny.
Behufs Zurückfttzllnng vom Mili¬

tärdienste haben sich diesenigen
jungen Leute , welche im Besitzendes
Berechtigungsscheines zum einjähr .-
freiwilligen Dienst sind und . in
diesem Jahre das 20 . Lebensjahr
vollenden , d. h. im Jahre 1892 ge¬
boren sind , bei der Ersatzkommisston
Hierselbst , Friedrichstraße 25, Zim¬
mer Nr . 33, zu melden . Die Mel¬
dungen haben innerhalb der Zeit
vom 8. Januar bis 15. Februar d. I.
zu erfolgen und ist dabei der Be¬
rechtigungsschein zum einjährig -frei¬
willigen Dienst vorzulegen . Ver¬
säumnis dieser Meldung hat gemäß
8 26, -ul 7, der Wehrordnung eine
Bestrafung wegen Verstoßes gegen
die Melde - und Kontrollvorschriften
zur Folge . *

Wiesbaden , den 2. Januar 1912.
Der Zivil -Vorsitzende

der Ersatz - Kommission Wiesbaden
(Stadt ).

I . V. : Welz.
Bekanntmachung

über de» Fuhrverkehr in der Quer¬
feldstraße.

Im allKemerriien Verkehrs - u . sicher-
heitspolizvilichen Interesse wind aus
Grund des 8 89 der Pollzoiverord-
nung vom 10. Oktober 1910 hiermit
Fokaendes btitvimaA:  '

Da ? Bef -äbrsu dar  QgerfeWstraße
abwärts mit aller Art.
jvozu auch Fahrräder zu rechnen
sind , ist verboten.

Zu .wi-dgwhcmdluMSn gegen d-iSse
Bestimmung werden miE -der in 8 96
der erwähnten Verordnung onye-
drohten S -tvafe bi-s zu 30 Mk ., eve-nt.
3 Tage Hast bestraft.

Der Polizei -Präsident , v. Schenck.
Bekannt -nrachnng.

Bonn 1. Januar 1912 ab wird die
bisherige Bestimmung des 848, Ab¬
satz 2, des Jnval -iden 'versicherungs-
gesetzes in - FartfM kommen . Säm -t-
I-rche J -nval -iden - und M -tersven -teu,
welche Beamten , Lehrern , Erziehern
und sonstigen Angest>ellt«n zwar der
Form - nach zuges -pvochen- worden sind,
Aber hinsichtlich ixt  Anszahlnng ganz
ober -heillweif-e bisher ruhen , wsi -l sie
unter HinKn -rvchnnng der den Renten-
bevechtigien gleichzeiitig zustehenden
Pensionen . Wart -egetder oder ähn¬
liche Bezüge ben  714 -fachen Grn -nh-
betra -g -der Juva -l-iden -reist -e ü 'ber-
steigen , tverde -n -daher vomr genannten
Tage t ab vo-ll zur Auszahlung ge¬
langen . Die Zahlungs -a-nw-sisniigen
an die Post wexd-en wiv von Am-tS-
wogen . ohne daß es besvndever Au --
tragsftellu -ng bedarf , erlassen . Auch
Werden wir -die Zahlung -Aempfängcr
hiervbn rechtzeitig in Kenntnis
setzen.

Anders ist es in den Fällen , in
welchen di« in Frage kom-menden «r-
wer -HZ-un -sähig oder 70 Jahre alt ge¬
wordenen P <ers'on.en mit Rücksicht
darauf , -daß bei ihnen wegen der Höhe
ihver P -eusions -bezüge völliges Rühen
der Rente eingetreten wäre , der Giu°
sachheit halitzer auf di« ziffernmäßige
Feststellung ihrer n-och nicht zur Aus¬
zahlung tommen -den Rente bislang
verzichtet vhabon. Diese R-entenb «-
rechtigten sind uns nicht he-kcrnnt,
und ivenn sie Anspruch auf Reut«
erheben wollen , müffeu st- es bei der
zuständigen Amtsstölle (Magistrat)
be-nntragen -. *

Cassel , den 5.' OAober 1911.
Der Borstand der Landes-

Bersicherungs -Anstalt Hessen-Nassau,
gez . Frhr . v. Riedesel,

Landeshauptmann.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 13. Okt-ober 1911.

Der Magistrat.
AbteUunil für Bertzcheruir -lssachen.

Verdingung.
Die Erneuerung des Anstriches in

den Räumen des städtischen Volks¬
bades — Roonstraße Nr . 3 — soll
im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und „ Ver¬
dingungsunterlagen können während
der Vormittagsoienststunden Fried¬
richstraße 19, Zimmer Nr . 2, einge¬
sehen , die Verdingungsunterlagen
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 25 Pf.
und zwar bis zum Termin bezogen
werderi.

Verschlossene und mrt der Auf¬
schrift „G . II . 20 " versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag , den 29. Januar 1912,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbxter.

Nur die mit döm vorgeschriebencn
und allsgefüllten Verdinauichsformir-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt . '

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 16. Januar 1912.

Stadtüauamt,
Abteilung für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Der Alkstrich von 405 SchulMnkeN

für den Reübau der Mittelschule an
der Manteuffelstratze soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor¬
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr . 10, eingesehen , die Ange-
botslmterkagen auch von dort be¬
zogen werden . ^ .

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 99 " versehene Ange¬
bote sind spätestens bis

Samstag , den 27. Januar 1912,
vormittags 914 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten VerdingungSformu-
lar cingereichtcn Angebote werden
berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 16. Januar 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan der ver¬
längerten Cauber Straße zwischen
Mittelheimer Straße und Eibinger
Straße , Distrikt Kirschbaum , hat die
Zustimmung der Ortspolizeibehörde
erhalten und wird nunmehr im
Rathaus , 1. Obergeschoß , Zimmer
Nr . 38a , innerhalb der Dienststunden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 1 des Flucht-
linien -Gesetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht , daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 18. Januar 1912 beginnenden
und mit Ablauf des 10. Februar 1912
endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat schriftlich anzubringen
sind.

Wiesbaden , den 9. Januar 1912.
Der Magistrat.

Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 5 . Januar bis einschl. 11. Januar.

Nach Ermittelungen des Städt - Alziieamti.

Fonrage
Hafer, neu
Stroh .
Heu, neu

Viktnalieu.
Eßbutter . . .
Kochbutter . .
Trinkeier . . .
Frische Eier . .
Handkäse . . .
Fabrikkäse. . .
Eßkartoffeln, neue
Eßkartoffeln . .
Zwiebeln . . .
Zwiebeln . . .
Knoblauch. . .
Erdlohirabi . °
Rote Rüben . .
Gelbe Rüben .
Kleine qelbe Rüben .
Weiße Rüben
Kohlrabi . .
Schwarzwurzel
Meerrettich .
Detersilien . .
Lauch . - .
Sellerie . ° .
Tomaten . .
Weißkraut .
Weißkraut .
Rotkraut . .
Wirsing . .
Blumenkobl, hiesiger .
Blumenkohl, ausländ.
Rosenkohl
Grünkohl . .
Römisch-Kohl
Kopfsalat . .
Endivien . .
Spinat . . .
Feld-Salat .
Artischoken .
Zitronen . .
Apfelsinen .
Ananas . .
Wallnüsse, .
Haselnüsse .
Kastanien . .
Bananen . .
Feigen . . .
Eßäpfel . .
Kochäpfel . .
Eßbirnen . .
Kochbirnen

100 Kg.
100 „
100  „

1 Kg.
1 „
1 St.
1 „

300 „
100 „
100 Kg.

1 „
60 „

1 „
1 „
1 „
1 „
1 „

1 Gbd.
1 Gbd.
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg.
1 „
1 St.
1 „
1 „
1 „

1 Kg.
1 Kg.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg.
1
1 St.
1
1 St.
1 Kg.
1 Kg.
1 "
1 St.
1 Kg.
i
i
i

Weintrauben (südländische) 1

Nicdr.
Preis.

20

Höcyst.
Preis.

.* 14
20 40
6 2C

IC 40

Fische.
Aal (lebend) . .techt(lebend). . .arpfeu (lebend). .
Schleie (lebend) . .
Barsche(lebend) . .
Bachforellen(lebend)
Backfliche(lebend) .
Humnler (lebend) .
Schellfische. . . .
Bratschellsische. . .
Kabeljau. . . . .
Kabeljau (Stocksisch gew.)
Salm . . . . .

Zauber . .
Lachssorellen
Seeweihlinge (Merlansi
Heilbutt.
Steinbntt
Schollen .
Seezunge
Rotzunge (LimandeS)
Grüner Hering . .
Hering igejalzeu) .

Geflügel und
fijadenPreije.)

Gans . . .
TruthgLn .
TruthlHu .
Ente . • >Sahn•>.U51I. . .
Masthuhn .
Perlhuhn .
Kapaunen .
TauSe . .
Haselhühner
BirKüIpLr.
?asan

Wildenten . . .
Haien . . . .
Reli-Rücken . .
Rehkeule . . .
Reh-Borderblatt.
Wildragout . .

1 Kg.
1 "
1 ,,
1 ,,
1 „
1 „
1 ,,
1 „
1 ,,
1 ,,
1
1 ,,

. 1 ,,
- 1 ,,
. 1 „

1 „
. 1
. 1 „
. 1
. 1 ,,
. 1 „
. 1 ..
. 1 St.

Wild.

1
1 Sr.
1 „
1 „1
1
1 ,,
1 „
t
1 ..
1 „
1 „
1 „
1 »
1 „
1 .,
1 Kg.
1 ,,
1
1

Niclc . HöSst.

1 Kg.
1 „
1 „
1 „
1 M
1 „
X „

li:
i „
i „
i „
i „
i
i „
i „
.1 „
1 .,
1 .,

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochseufleislh von der Keule
Ochsenfleisch, Bauchfleisch.
Kuh- oder Rindfleisch. -
Schweinefleisch . . . .
Kalbfleisch.
Hammelfleisch.
Schasfleisch. . . . . .
Dörrfleisch.
8olperflei!ch.
Schinken, roh,! m. Knochen
Schiliren,ger.,/im Kauze»
Schinken, gell, in! Ansschn.
Speck, geräuchert. . . .
Schweineschmalz. . . .
Rierenfett .
Schwartenmagen, srflch .
Echwarteumagen, geräuch.
Bratwurst.
Meischwurst.
Leber- u. Blutwurst , srisch
Lebep- ». Blutwurst , ger.
Getreide , Mehl u. Brot rc.

a)  Großhaudelspreise.
Weizen . . 100 Kg.
Roggen. . . . . . . 100 „
Gerste . 100 „
Erbsen zum Kochen . . 100 „
Speisebohuen . . . . 100 „
Linsen . 100 „
Weizenmehl: Rr . 0 . . 100 „

Rr . I , . 100 „
Nr .II . . 100

Noggenmehl: Nr . 0 . . 100 „
Roggenmehl: Nr . J. . 100 „

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . .
Speisebohnen . . . . .
Linsen . . . . .. . .
Weizenmehl } z. Svene - J
Rogqenmehl I bereiturrgl
Gersiengraupe.
Gerstengrütze.
Buchweizengrütze . . .
Hafergrütze..vaferflocken.
Java -Reis , mittl. . . .
Java - kmittl ., roh. . .
Kaffee, - rnittl., gelb gebr.
Speiseialz.
Schwarzbrot: Langbrot

„ . 1 Laib
Rundbrot . Vt Kg.

. 1 Laib
Weißbrot: 1 Wasserweck. . . .

1 Milchbrot . . .

Ji) 4 Ji Afl 3
a 40 2 80
2 » 40
3 3 60
1 60 fl
8 8 50

40 60
7 50 8

60 1 20
40 70
60 1 30
56 70

7 50 8
Rrt 1 20

1 60 a
a 50 5 50

50 1
1 60 3

3 8ß
50 i 40

4 5
i 20 2 40

25 50
6 10

90
10 12
7 50 8
i 4 50
1 70 2
v 50
0 7

3 60
2 50 3 50

80 85
1 80
3 3' 50

70
3 3 59
2 80 3
4 4 25

10 ia
7 8
i 50 2

— 80 1
Niedr. Höchst.
Preis. Preis.

\M 4
1 60 1 80
1 50 i 60
1 30 1 40
1 60 i 99
1 70 fl
1 60 fl
1 10 i 2»
1 80 fl
1 80 2
1 80 2
i 20 5
4 4 80
2 2 40
1 80 2
1 1 20
1 80 2
2 20 2 40
1 80 2
1 60 i 80

96 i 20
1 20 2

21 50 23 75
10 19 50
21 25 23
4M 52
43 48
46 65 —

30 _ 31 _
M 20
37 50 M
flü 60 W

_ 50 70
50 60
48 72
38 44
32 88
40 Hl)
40 60
60 72
50 63
52 60
50 80

2 20 3 20
2 60 3 80

20 24
18 19
44 50
16 18
44 50

3
3 — 3

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht , daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt und Steuerkassc zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Nur an die mit der Zwangsvoll,
streckung beauftragten Vollzvehnngs-
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtgültigie Zahlung er¬
folgest . *

Der Magistrat.

3(183=
Die Jagdnutzunl) in:

1) dem EigenjagdbezirkHattenheim
mit etwa 490 Hektar Wald¬
fläche,

2) dem gemeinschaftlichen Jagdbezirke
Hüttenheim mit 170 Hektar
Grundfläche,

wird am
Montag , den KN. Jan . 18LK,

vormittags 31 Uhr,
in dem RathauLsaale in Hatten¬
heim öffentlich meistbietend ver¬
pachtet werden.

Die Pachibedingungen werden im
Termin bekannt gegeben; sie können
auch vorher auf der Bürgermeisterei
eingesehen werden.

Beide Jagden sind von der Bahn¬
station leicht erreichbar. ¥297

Hattenheim (Rheing .) ,
den 20. Dezember 1911,
Der Jagdvorsteher.

Heimes , Bürgermeister.
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Teufels - Leibbinden,
hervorragend bekannt duroh ihre tadellose zweckentsprechende Ausführung,an AHatAMia. L.1. C.lanfil —~ L*_ aL __ 0*1richtigen anatomischen Schnitt , sowie gutes angenehmes Sitzen,

in allen GrSaseti von Mk. 3.75 bis 14.— Mk. 33

Teufels Nlarsgiirtel.
"Weibliche Bedienung.Farnsprecher 717. "Weibliche Bedienung. Kirchgasse 3JS,

Xassovla -Drogerie,

herzliche Bitte!
Ihr denkt der hungernden Vögelein,
Die vor Euern Fenstern piepsen

und schrer'n,
Und streut mit mitleidiger Hand
Brotbröslein auf den Fensterrand.
Gedenkt auch jener armen Kleinen,
Die nicht vor Euren Türen

erscheinen.
Frierend sitzen im kalten Hinterhaus,
Weil täglich die Mutter geht auf

Arbeit auS.
Ein Stücklein Brot ihren Hunger

nicht stillt,
Während Ihr Euren Kindern die

Teller füllt.
Wenn leuchtenden Blicks mit

frischen Wangen
Eure Kleinen die gesunde Nahrung

empfangen.
Entfall ' Eurer Hand in warmer

Regung
Ein Silberbröslein für die Mittags¬

verpflegung."
Und Ihr , die, um der Kälte zu

entfliehen.
Wie die Wandervögel gen Süden

könnt ziehen,
O, öffnet die Herzen in milder

Regung —
Ein GoldbröSlein gebt zur Mittags-

Verpflegung. *

Agathe Wevttens,
Neuberg 2.

Lager In amerik-Scholien.
Aufträge naeh Hass. 27

Herrn . Stich liorn , Gr. Burgstr. S.

K onkurrenzloses Unternehmen,
Gesetzt, geschützt. Behördl. genehmigt.

Fabrikat einet * W eit firm a,
sucht für Wiesbaden und noch einige Bezirke

General -Vertrefei *.
Bereits vergeben in Berlin, Hamburg, Hannover, Breslau, Ob.-Schiesien,

Braunschweig, Erfurt, Dresden, Chemnitz, Nürnberg, Rheinland.
Hie Gesellschaft bleibt elabei beteiligt

und sind daher Vorkenntnisso nicht erforderlich. Eignet sich für
solvente Herren, auch Beamte a. D., welche

sicher © und dauernde Kxtotenz
suchen, mit einem jährlichen Einkommen bis

= Mk . 15 — =====
Nötiges Kapital von ca. Mk. 6000 muss in Bar vorhanden sein und
wollen nur solche seriösen Bewerber ihre Adresse mit Referenzen und
näheren Angaben senden unter B’f . B*. lol an Studolff Mos *e»

Berlin * Leipzigerstr. 103. E104
Direktor in den nächsten Tagen zur Vorführung und mündl.

Besprechung dort am Platz.

Großer Saison -AusverkaUf.
Heere« »Anzüge» früher 36—40, jetzt 22 Mk.» Bursche« -Anzüge, 30—33,
jetzt 18 Mk.» Paletots , Ulsters , hochmodern, unter Preis v»u 18 Mk . an,
Knaden-Anzüge, zurückgcsetzt, früher6—8, jetzt2.60 Mk«, Mützen»3 Stck.
Kragen» Reinleinen, !>5 Pf .» Hosenträger» Sweater 05 Pf .» Buckskin-
Hosen, früher6, jetzt2.60 Mk.» um schnell zu räumen enorm billtg, Ardetter-
Hosen, Manschester-, Englisdilcder-Hosen, früher6, jetzt3 Mk.

Herren- und Knaden- G-redotode- Geschäft»
ßM " Lniienüratzc 44.

MWWM : . "* .

Inventur - Thisverkauf
Um für den Eingang der Jleu freiten für die Sommer- Saison Platz zu sefraffen,

. frabe icfr sämtliche Bestände meines Lagers in ..

Lederwaren und Heise - Effekten,
wie : Damentascbem , Portefeuilles , Portemonnaies , Zigarren-

Etuis, Jlecessaires, Reisetaschen, Koffer fj ~w
mw „ enorm im Preise, teilweise bis ß l
reduziert. :: Tlls besonders günstige Kaufgelegenheit biete
ict) einen grossen Posten bamenfaschen mit einem Kabatt

von 50 Prozent an. = === = :— .  =

Johannes Saht,  ÄaÄ
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Schluss meines diesjährigen

Montag abend.
Benutzen Sie diese kurze Zeit unbedingt noch in Ihrem
■: eigensten Interesse zu recht ausgiebigem Einkauf::

:
K
K
öl

Kirdigasse 85/37. Kirehgasse 85/87.

K143'

WM v/v Wiesbadener fremden - Liste.
Sroa Adamovitsch, Konsul, m. Knau,

Paris — Villa von Oldershausen
'Arronge, Kfm., Harbach, Schützenhof
Assmann, ltittergutsbes ., Sonneberg

bei Stettin — Schwarzer Bock
Auerbach, Kfm., Charlottenburg

Reichsbof
B

Bachm,a.»n, Kfm., Düsseldorf
Nonraenhof

Baum, Kfm., Köln -— Taujiusbotel
Bechtel, Kapitän z. See z. D., Kiel

Blücherstrasee 34, Part.
Bechtel, Kgl. Amteanwalt, Elbing

Blttcberstraase 34, Part,
Becker, Kfm., m. Schwester, Mammi-

heim — Wiesbadener Hof
Rekrie, Baden-Baden .— Hansabotel
Bendt, Rent ., Nymiegen, Ev. Hospiz
Beuger, Kfm., Dresden — Knvrjoru
Bergfel dt, Pr ., London, Viktoriabotel
Biesenbach, Köln-Nippe«

Friedricbstrajsse 31
Blomberg, Dr. med., mi. Pr ., Dort¬mund — Prinz Nikolas
Becher. Kfm., Worms, Grüner Wald
Bonn, Kfm., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Bote — Michelsberg 3
Brainin, Apotheker, Moskau

Pension Fortuna
Bröto, Ing., Neuchatel — Reiclispost
Bnb, Kfm-, Würzburg, Villa Monbijou
Bumderfuss, Aachen, Stadt Biebrich.

c
Cahn, Fabrikant , m.: Fr ., Frankfurt

Quisisana
Cohn, Kfm., Berlin — Grüner Whld
Cost, Kais. Bankdir., m. Fr ., München

Wiesbadener Hof
Crignis, Kfm., Kempten., Pfälzer Hof

16
Dignier, Kfm., Stoke on Trent

Metropole u. Monopol
Donath, Kfm., Köln —■Taumushotel
Dreyfuss, Kfm., Köln Nonnenhof

E
Ebeling, Amitagerichtsrat, m, Frau,

Friedeberg — Centralhotel
Eck, Bingen — Auigenbeilanstailt
Eggert, m. Frau , Hamburg, Nass. Hof
van Emden, Rechtsanwalt Dr., Haag

Neuer Adler
Erbach-Erbach, Ihre Durch]. Gräfin zu,

m. Bed., Schloss Erbach, Engl. Hof
Erbach-Erbach,, Seine Erl . Graf zu

m. Bed., Schloss Erbach, Engl. Hof
Estein, Ehrenbreitstein — Sonne

Feist, Kfm,, Mainz — Wiestad . Hbf
Fischer, Kfm., Köln — Reicbßpoet
Fischer-Pearsoms, Jurist , New York

Villa von Oldershausen
Fogge, Pfm., Düsseldorf, Grün. Wold
Forchthammer, Frl ., München

Pension Dohm
Frey, Frl . Rent ., Bergzabern

Villa Hertha
Friedländer , Kfm., Berlin, Grün, Wald
Fuchs, Förster , Sbbernheimi

Kuranbalt Dr. Abend
Fürstenau , Kfm., Berlin — Gr. Wald

©
Gaumer, Kfm-., m. Fr ., Büdingen

Hotel Krug
Gancaw, Prov.-Schulrat, Kassel

Reich spost
Geitz, Kfm., Schwelm — Einhorn
Gelkopf, Kfm., Elberfeld, Posthorn
Gelkopf, 2 Herren, Elbeifeld

Evangel. Hospjz
Gobring, Reg.-Rat , m. Fr ., Kaisers¬

lautern — Frankfurter Hof
Götz, Kfm., München, Westfäl . Hof
Golinsky, Kfm., Berlin, Metropole
Graeber, Kfm., Berlin, Metropole
Gröbbels, Geh. Hofrat und Professor,

Sigmaringen — Minerva.
Grosse, Frau Konsul, Genf — Bellevue
Gerschel, Geriehtsassassor Dr, jur,,Berlin — Weiases Ross
Gerstäcker, Fabrik ., Haird, Palasthotel
Gerstein, Fabrik ., in. Frau , Hagen

Taunushotel
Geusme, Seitzenhahn — Sonne
Gideon, Kfm,, Metz — Hotel Krug
Gie.se, Dir. u. Pfarrer , Duisburg

Evangel. Hospjz
Goetzel, m. Pr ., Mannheim. Palastbot.
Goldbaum, Kfm,, Berlin, Metropole
Goldschmidt, Frau , Mannheim.

Nassauer Hof
Goes«, Biebrich — Augenheilanstalt
Grimm, m. Frau , Crimmitschau

Metropole u. Monopol
Gröger, Wal lau — Sonne
Grossmann, Kfm., Zella, Grün. Wald
Grossonann, Buchdruckereibes., m. Er.,Berlin -— Zum Kranz
Güth, Ing., Zweibrücken, Wdesb. Hof

II
Haae, Dr. Weilbu.rg, Prinz Nikolas
Hacker, Kfm., Berlin — Erbprinz
Häusler, Berlin — Jahn,strasse 2o
Hahn , Kfm., London — Palasthotel
Halberstadt , m. Fr ., Frankfurt

Nassauer Hof
Halle, Kfm,, Berlin —■Nomnenbof
Hammer, Kfm.. Bern — Hotel Fuhr
Hannevant , Belgien — Grüner Wald

Happ, Kfm., Berlin — Wiesbad. Hof
v. Haugwitz, Baron, Berlin, Nass. Hof
Heckei, Kfm., Lauf — Hansahotel
van Heelter-Horst , Frau , Bynnen,

Viktoria,hot-al
Heer, Fabrik ., Neheim, Hotel Happel
Heinrich, Kfm,, Limburg

Wiesbadener Hof
Heister , Frl ., Mainz — Rose
Heller, Kfm., m. Frau , Hannover

Hotel Happel
Hennings, Kfm., Liberia, Pens. Credö
Hessenbruch, ^Rent ., m>. Farn., Rem¬scheid — Kaiserbad
Heyn er, Fabrik ., Dortmund, Taunush.
Hirschberg, Kfm., Köln, Grün. Wald
Höchstem, m. Fr ., Frankfurt

Hotel Vogel
11oft'nirim, Dr., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Hohenstein, Generalmajor, Fneiburg

Biemers Hotel Beginn
Holber, Geh. Rat Dr. meid., m Frau,

Homburg — Kaiseribad
Homer, Kfm», Köln — Einhorn
Huenlinghof, Frau , Hamburg

Sanatorium Dr. Schütz
.? •

Jaoobsohn Kfm., Berlin. Grün. Wbld
Jaikoby, Kfm., Berlin — Nonneuhof
Josenharns, Kfm., Stuttgart

Residenzhotel
Jungbluth, Kfm., Bonn

Dannwtädter Hof
u

Kahm, Fr ., m. Bed., Frankfurt
^ . WjlhdmaKaiser , Frl . — Schützenhof
Kaiser, Kfm., Fürth — Hotel Krug
Kallmona, Rent., m. Frau , Berlin

Erbprinz
Kaye, Frl ., Glastonbury, Hot . Regina
Katz , Fr ., Mannheim! — Palasthotel
Kister , Kfm., Munnhetzn,, Ceritralhot
Kielmannsegg, Graf, Seestermühe

Vier Jahreszeiten
Kinde , Frl ., Frankfurt — Erbprinz
Kirstein , Frau , m. Bed., Berlin

Sanatorium Dr. Lubowaki
Kirstein , Frl ., Berlin, San. Luibowski
Kleefeld. Hamburg — Englischer Hof
Klein, Kfm., Köln — Quisisana
Koch, Fr ., Mainz — Schützemhof
Koll, Fr ., Karlsruhe — Wiesbad. Hof
Koppe, Bankier, m. Tochter, Brieg

Kaiserbad
Korche, Kfm-, Bonn — Gentmlhotel
Kosteritz , Kfm., Berlin — Grün, Wald
Kotaso-Negomi, Chemiker, Osaka

Quisisana
Koox, Kfm., Neuss — Grüner Wald
Kinnrer — Sonne
Kranzbühler , Zweibrücken, Hot . Barg

Krayewski, Kfm., Nürnberg
Wiesbadener Hof

Küster , Gladbeck — Hotel Berg
Kuhn, Rechtsanwalt, m. Frau , Görlitz

Biemers Ho-tel Regina
Kuratoff, Dr., Warschau, Palasthotel

I,
Lamgenburg, Kfm., Langensalza

Zur neuen Post
Langenburg, Frau , Langensalza

Zur neuen Post
Lauer, Oberleutnant, Wittenberg

Delaspöestrasse 2
Lautenschläger, Darmstadt , Schützenh.
Lautem , Kfm., Beidin — Erbprinz
Lehmann, Kfm., m. Fr, , Wiesb. Hof
Lehmann, Dr. phil., Oberkircb

Marktplatz 5
Leisse, Rent .. M.-Gladbach — Aegir
Leutz, Frl ., Dresden — Neuer Adler
Liedt, Frl ., Berlin — Prinz Nilmlae
Loen, Freiherr von,, Major a. D.,

Frankfurt — Quisisana
Löwenstein, Kfm., m. Fr ., Frankfurt.

Centralhotel
Löwenstein, Kfm., Düsseldorf

Hamsahotel
Ludolf, Ing., Hanau — Einhorn,
Ludwig, Kfm,, m. Fr .. Düsseldorf

Wiesbadener Hof
H

Maar, Fr!., Nürnberg — Sonne
Masashi-Tujita , Kfm., Tokio

Quisisana
Mayer, Kfm. Frankfurt — Kaisarhof
Mertens, Berlin — Römerbad
Mertens, m. Fr ., Karlsruhe , Metropole
Meyer, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Michaelis, Kfm., Berlin, Grüner Wild
Michaelis, Kfm.. Berlin, Metropole
Moll, Reg.-Kat Dr., Berlin. Viktoriah.
Mchawetz, Kfm,, m. Frau , Hamburg

Palasthotel
Mosheim, Kfm.. Berlin, Grün, iWold
Mühlinghaws, Berlin — Viktoriahotel
Müller, Frideberg — Sonne
Müller, rn. Fr ., Luxemburg, Reichshof
Müller, Gutsbes., Miradan

Englischer Hof
Müller, Ivfm., m. Fr ., St. Goar

Erbprinz
Müller, Frankfurt — Zur neuen Post
Müller, Ing., Zürich — Residenzhotel
Müller vom Haigen, Kftnl, Rheydt

Taunushotel
■JS

Nau. Hauptmann — Hansahotel
Neef, Kfm., Staffel — Nonnenhof
Neumeyer, Kfm., München

Wieaba demer Hpf
Nottebohm, Frl . Hamburg, Ev. Hospiz
Nussbaum, m. Fr ., Frankfurt , Bellevue

o
Ostrowski, Berlin — Sonne
Oszinsky, Fr ., Russland — Bellevue
Ott, Kfm., m. Fr ., Offenbach

Hotel Barg
P

Pauly, Kfm., Kassel, Hotel Happel
Perlowitz, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Pfeiffer, Fr . Kommerzienrat, m. Begl.

u. Bed., Düsseldorf — Nassauer Hof
Piper , Frau Justiz-rot , m. T., Lüden¬

scheid Römerbad
von Platen , Rittmeister , Darmstadt

Nassauer Hof
Poenogen, Fr ., m. T., Nassau

Brüsseler Hof
B

Raichl, Fabrikdir ., Innsbruck
Palastbotel

Randebrock, Fr ., Scheveningen
Oranten

Rebclsky, m.- Fraiu, Petersburg
Kapellenstrasse 10

Re iss, Kfm., Köln — Grüner Wald
Reiter , Fr . Bad Dürkheim, Buss. Hof
Reyniann, Kapitänleutnant , Kiel

Quisisana
Rhein, Straesburg — Minerva
Rhein, 2 Frl ., Strassburg — Minerva
Richter, Kfm., Braunschweig

Zum neuen Adler
Richter , Reut ., in. Frau , Frankfurt

Reichspost
II

Enger , Kfm., Leipzig — Hotel Krug
W

Vegesak, von, Offizier, Breslau
Pension Schumann

Voute, Kfm., m. Frau, Haarlem
Villa Helenew

Wannewetseh, Kfm., Pforzheim
Grüner Wbld

Weber , Kfm.. — Centralhotel
Wehl, Fr ., Gr.-Lichterfelde

Sanatorium Lindenhof
Weinberg, Kfm,., Köln — Grün. Wald
Wie iss. Frl ., Colmar — Hotel Vogel
Weisebein, Dr. mied., Berlin

Palastbotel
Wertheim., Kfm., Aachen, Grün. Wbld
Wtertheimer, Fabrikant , Mannheim

Wiesbadener Hof
Wfezel, Kfm., Schneeberg

Frankfurter Hof
Widmer. Kfm., Lyon

Hotel Adler Badhiaua
Z

Zeuch, Oberdünzebach — Sehützenhof
Zorn, m. Fr ., Frankfurt —- Sonne
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Wiesbadener TsgbjA
Serl 21 !BÖCfeßUt £iCb .. 12 HtiSÜCtbSIt . „T-M -tt.H-us-- Nr. 6850 53.

,.T- gblLtI Ha»s ^ ^ U/WujKSUUUJ K >ZX ?& sr “ Bon 8 Uhr morgens bis S Uhr abends, außer Sonntag«.
Verlag Langgaff« 21

„Tagblatt -Haus " .
Echatter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Vezuas -Breis für beide Ausgaben : 70 Pfg . monatlich. M . 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Lanagasse 21. ohne Bringerlohn . M -'S.— vierteliahrlrch durch alle deutschen Poftanstalten , ausschließlich
Bestellgeld . — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen : in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marürrnq 29, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich : die dortigen Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen 'Annahvrer Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

Sonntag j, 21. Januar 1912.

>erAnzeigen

SSsflantcn. ®anif , (itttbe, drittel und oiettel Seiten , durchlaufend, nach besondere- Berechnung . —
Be , wieberdolrer Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Aufnahmevon Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewahr übernommen.

Sonder -Ausgabe. Nr. 34. - 60. Jahrgang.
SKBtSaHSffi'MlStJJ1 ES3BS3K1

ichstags-Ktiefm och!en 1512
II. Naffauischer Wahlkreis (Wiesbaden- Rheingau-Untertaums).

(Die Hanptwahlangaben nach dem amtlichen Bericht, die Stichwahlangaben nach eigenen Drahtberichten des WiesbadenerTagblatts,)

©as Ergebnis in töfesbctbensStcibt.
Wahl¬berech¬
tigte.

Stichwahl. Hauptwahl am 12. Januar.
Saitling Ceijmnrin Zartiinl(Klingenderv.Killedcn Lehmann>Stnrm pitjfimi |

t. Bezirk . 723 387 211 207 4 55 150 161 6
2. 664 413 99 231 4 40 57 192 12
3. 750 379 224 216 5 70 176 133 4
4. ff 802 440 264 231 6 59 199 169 4:
5. M 834 424 216 222 2 80 178 185 10
«. 584 850 138 200 8 49 108 114 5
7. 805 4 6 226 299 7 75 154 205 7
8. „ . 734 391 232 221 7 61 181 146 7
0. ff 691 388 198 234 4 51 156 139 —

iv. „ 610 293 201 161 8 44 155 126 2
11. ,, 6(2 274 248 132 3 64 211 117 1
12. 419 196 199 6 79 160 186 7
13. ft 759 292 827 157 5 55 280 129 2
ß* ff 620 225 318 117 6 48 276 84 2 1
15* ft 708 240 352 122 5 85 303 114 116. ft 729 387 2 -3 178 8 59 200 188 3
17. ft 661 306 l-87 145 9 49 242 136 6
Iß* ft 581 190 293 101 2 35 249 84 3
19* ft 832 340 394 174 12 57 316 151 2

20. Bezirk
21. e.
22.
28.
24.
25»
26.
87.
28.
29.
80.
3 !«
82.
33.
84.
35.
36.
37.

ft
ff
ff
ff
ff
ft
ff
ft
ff
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft

Wahl¬
berech¬
tigte.

775
686
580
611
750
635
494
593
644
639
620
632
731
553
586
531
620
500

Stichwahl.
Saitling iiljnrann

314
202
321
271
405
226
199
308
268
287
226
126
271
140
341
288
335
286

356
369
191
249
235
344
197
183
240
221
248
410
352
306
120
94

150
121

Hauptwah ! cm 12. Januar.
ArMnMmgMer̂.Klliedeil Lehmann Zt nrm WIMM

165
106
169
138
210
118
120
189
166
184
119
81

141
85

212
169
199
139

5
7
1
5
2
9
7
2
1
5
8
3
3
3
3
1
2
1

47
24
40
88
53
41
23
37
35
49
25
27
42
16
23
15
88
32

306
321
149
201
180
314
150
124
162
153
221
354
310
275
88
49

109
80

129
105
140
137
198
68
99

184
140
165
98
49

131
73

124
152
120
132

5
2
2
6
3
2
3
2
2
1
4

2
2

10
13
19
13

Stichwahl.
Demnach in Wiesbaden Stadt:

Hauptwahl am 12. Januar.

Bartling 11398. Lehmann 9053 . Bartling 6097 . Mingender 179. v. Uloeden 1670. Lehmann 7297. Sturm 5003 . wilhelmi 175.

Die Ergebnisse em§ den anderen Orten bes Wahlkreises.

Wahlort.
Wahl- Stichwahl . ! Haupt «, ahl am 12. Januar.
berech¬
tigte. Härtling|Khimnnj Knrtiing Klingenderv.KigedenHchmrnn tzturni plljeimt1

Anringen . . . . ui 51 38 88 — — 34 19 —
Biebrich. 4608 1786 2270 777 87 422 2255 720 32 i
Bierstadt . . 977 378 484 206 1 33 397 184 5 I
Dotzeim. 1802 289 933 94 3 46 845 123 8 j
Ervenheim . . . . 639 316 294 166 — 9 265 153 2 !
Kranenstcin . . . 856 114 209 12 — 107 197 2 4 !
Georgenvorn . . 61 43 7 25 — 13 4 6 - 1
Leßloch. 60 26 32 6 — — 26 19 —
Ktoppenheim . . 238 90 118 46 2 5 103 33 10 |
Nanrod . 285 89 123 59 1 — 117 19 6
Raniboch 358 85 240 83 — 8 223 55
Echierstkirr . . . . 1130 322 613 36 1 93 535 299 21
Sonnenverg . . . 804 348 348 134 3 Bl 284 239 8

Eltville. 1026 438 315 89 2 298 226 164 4
Erbach. 415 206 121 24 1 169 96 48 3
Haügarten . . . . 323 199 52 4 — 233 26 20 —
Hatte, -heim . . . 284 185 57 16 — 181 31 31 3
Kiesriih . . . . 438 194 150 4 — 203 119 26 1
Mittelheim . . . 133 72 38 17 — 29 32 23 1
Nendorf. 204 132 38 5 — 147 23 :ii —
Niederwalluf . . 388 168 117 39 — 81 93 74 3
Oberwalluf . . . 128 65 89 6 — 58 84 6 —
Destri -n . 676 236 2,33 20 — 271 182 75 —
Aaunthal . . . . 240 136 43 6 — 163 29 8 —

Langcnschwalbach 633 485 75 167 2 134 41 205 3
Sldotsseck . . . . 44 25 13 11 — — 12 14 —
Algcrrroth . . . . 29 28 1 24 — — 1 2 2
Bürstart. 128 105 16 72 2 2 14 27 1
Tilkfchied-Gerolst. 82 52 3 25 — 18 4 11 2
Eg -nroth . . . . 45 41 — 14 — 1 -- 7 17
Fisülbach . . . . 60 57 1 52 — — 1 5 —
Grebenroth . . . 50 43 3 11 — 3 — 11 24
Hausen v« d. H. . 104 99 1 83 — — — 13 —
Heiinvach . . . . 38 27 3 5 — 5 2 23 —
Hettenhain . . . 51 32 13 12 — 27 5 -' 1
Hohenstein . . . . 83 69 4 40 ■- * 14 5 14 —
Hup ! ert. 57 49 2 23 — 19 1 3 4
Ke,net . 87 66 13 28 — 10 9 22 1
Landenseiken . . 54 53 24 — — 1 27 —
Laufenselden . . 236 135 68 46 — 24 92 30 4
Langschiel, . . . . 47 39 2 27 — — 2 7 —
Mappershain . . 89 25 2 11 2 1 1 — 11
Martenroth . . . 17 17 _ 11 — 2 — — 3
Nauroth. 38 34 1 19 — 10 2 5 —
Niedergladbach . 59 54 1 6 — 50 . — — 1
Niedermeilingen. 77 64 6 27 — *— 4 3 34
L'berlltadbilch . . 57 53 _ 2 — 41 1 — 6
Dbermeili gen . . 20 20 — 19 — — — — —

Ramchied . . . . 50 40 2 22 — 2 1 21 —

Echlangenbad . . 72 67 2 27 — 18 1 23 —

Ebringen . . . . 56 53 — 48 -- — — 3 1
Wa >bach . . . . 79 63 2 34 2 14 — 15 —

Watzelhain . . . . 41 38 — 29 2 1 4 —

Wahlort.

Stichwahl.
Gesamt -Resultat

WiSpcr . .
Zorn . . . .
Lindschied .
Hilgenroth.
Rüdesheim
Aßmannshauser»
Anlhamen . .
Eidingen . .
Espenschied .
Geisenheim .
Johannisberg
Lorch. . . . .
Lorchhausen.
Prctzberg . .
Ransel . . . .
StrphanShauser»
Winket . . . .
Wollmerschied
Weben . .
Bechtheim
Generbach
Bleidenstadt
Born . .
Breitdarrt
Daisbach.
Edsenbach
Eschenhahn
Görsvoth
Hahn . .

! Sambach.
Hanse« ii. N.
Hennethal
Hslzvau'en
Keffelvach
Ketten vach
Kett rnschwalbach
Limbach .
Mi Delbach
Nenhof .
Nieberauroff.
Niederlibbach
Oberanroff. .
Oberlibbach .
Orte« . . . .
Panrod . . .
Rü<krrShans«n
Seitzenhahn .
Steckenroth
Str .-Margarcthae
Strinl -Trinitatis
Wallvach. . . . .
Watzhahn . . . .
Wingsbach. . . .

(Stadt und Land):
Kauptwahl am 12.

ü.

Wahl¬berech¬
tigte.

Stichwahl. hauptwahl am 12. Januar.
gnitling Iiijraann ZnrtiingKiingenderv.KiMden Lehmann tzturm Miheimi

13 12 i 7 1 —. l 1
82 79 i 53 1 1 — ii l
48 43 2 15 — 18 2 10 —
27 24 — 19 — — — 6 —

1017 720 141 134 509 76 189 5
256 187 23 23 — 164 10 33 1
121 104 13 3 -- 90 9 11 1
218 104 60 10 — 144 31 5 —
65 59 2 3 — 58 — — —

1011 410 456 97 1 276 887 147 4
356 87 204 4 — 89 159 61 —

540 329 47 19 — 336 31 25 —

172 117 18 7 — 133 7 1 —

152 109 13 7 — 90 17 — 1
94 60 6 1 — 61 1 1 —

84 81 — — — 80 — — —

686 143 365 19 — 158 282 136 1
53 34 3 3 — 34 1 — —

269 98 121 52 — 19 83 71 —

56 42 10 30 — 1 12 3 3
118 77 12 60 — — 18 4 1
204 105 76 34 — 67 79 5 —

56 35 12 23 2 2 8 5 —

178 102 54 64 4 3 47 25 12
60 39 17 4 — 31 13 1 4
36 22 11 11 — — 7 12 1
45 25 12 8 — 5 12 15 —

80 30 37 12 — — 40 5 —

185 74 72 31 1 13 69 29 —

29 11 13 10 — — 15 —

83 42 35 17 1 6 34 6 13
87 78 6 50 12 — 4 6 1

170 119 34 78 — 6 38 13 11
31 17 12 17 — — 10 3 —

123 81 32 43 — 4 25 17 9
81 75 _ 45 — — 1 16 8
71 48 12 12 1 1 8 6 23

169 126 27 109 — 8 20 20 1
116 56 51 31 — 7 32 32 3
34 9 14 5 1- — 12 13 —
48 27 10 14 -- — 12 3 4
25 6 10 3 — — 10 10 —
42 30 10 20 — — 9 2 9
97 58 28 50 — 1 27 4 2

101 86 9 30 2 5 10 19 20
144 69 51 36 — 2 39 6 28
88 44 31 13 — 1 30 31 —

80 70 1 46 4 — 1 3 15
103 83 6 65 5 — 5 8 —
97 43 41 23 — 25 26 i
54 33 19 12 — — 18 8 13
27 27 26 — 1 —-
62 47 4 35 — 2 3 —

Januar.

Vartling 23958 . Lehmann 18524 . Bartling lü 421. Mingender 274. v. Uloeden 7089 . Lehmann 15222° Sturm 8922. wilhelmi 598.

SemMch Bartling gewählt.
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Die Ergebnisse aus den anderen Wahlkreisen.
Königreich Preutzen.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Veilburg-Linrburg-Diez (bisher Natl.). Hauptwahl: Neu
(Bdl.) 10 649, Hepp (Natl.) 7508, Soz . 3604, Fortschr. Vpt.
1208.

Hepp̂ (Natl.) 12 372. Neu (Kons.) 11669 - gewählt: Hepp
Dillenburg-Oberwesterwald(bisher Christl.-Soz .). Hauptwahl:

Burckhardt(Chr.-SG .) 10 216, Lohmann (Natl.) 5614, Fort¬
schritt!. Vpt. 4073, Soz . 2062.
BurMardt (Chr.-Soz.) 11812, Lohmann (Natl.) 11468 ; ge¬
wählt: Burckhardt(Chr.-Soz.) .

Regierungsbezirk Cassel.
Rinteln-Hofgeismar (bisher Wirtsch. Vag.). Hauptwahl:

Herzog (Deutschsoz.) 7912, Grzesinskh (Soz .) 6258, Natl.
6104.
Wiedergewählt: Herzog (Deutschsoz.) .

Caffel-Melsungen (bisher Wirtsch. Vgg.). Hauptwahl: Hütt-
mann (Soz .) 21 814, Dr. Schröder (Ratl.) 13 342. Wirtsch.
Vgg. 9374, Rpt. 251.
Gewählt: Hüttmann (Soz .) .

Fritzlar-Homberg-Ziegenhain (bisher Wirtsch. Vgg.). Haupt¬
wahl: Henningsen (Deutschsoz.) 7458, Hestermann (Bbd.)
4338, Fortschr. Vpt. 1014, Hess.-Thür. Bauürnp. 1Ä7 , Soz.
1027.
Gewählt: Hestermann (Bbd.) .

Eschwege-Schmalkalden (bisher Wirtsch. Vag.1. Hauptwahl:
Thöne (Soz .) 11 313, Raab (Wirtsch. Vgg.) 6522, Fortschritt!.
Vpt. 5801.
Gewählt: Thöne (Soz.) .

Marburg-Kirchhain(bisher bei k. Fr.) Hauptwahl: v. Gerlach
(Dem. Vgg.) 6151, Rupp (Wirtsch. Vgg.) 6925, Rpt. 3546,
Antisem. 2686, Soz . 1100.
Rupv (Wirt. B»r.) ca. 10 000, v. Gerlach (Dem.-Ber.)
ea. 6000; gewählt: Rupv (W.rt. Ber.) .

Hersselde-Rotenbura (bisher D. Rfpt.). Hauptwahl: Werner
(p.  Rfpt.) 4841, Schnabrich(Soz.) 3503, Ztr. 3292, Fortschr.
Vpt. 3032, Hess. Bpt. 2514.
Wiedergewählt: Werner (Deutsch. Reformp.) .

Rheinprovinz.
Regierungsbezirk Coblenz.

Wetzlar-Attenkirchen (bisher Wirtsch. Vgg.). Hauptwahl:
Behrens (Wirtsch. Vgg.) 13 091, vom Rath (Natl.) 6318,
Soz . 4471, Fortschr. Vpt. 3646, Kons. 2129.
Behrens (Wirt. Ber.) 15 885, vom Rath (Natl.) 13269;
wiedergemählt: Behrens (Wirt. Ber.) .

Kreuznach-Simmern (bisher Natl.). Hauptwahl: Paasche
(Natl.) 10 687, Lücke(Bdl.) 10190, Fortschr. Vpt. 1717, Soz.
1641, bei k. Fr. 216.
Paasche (Natl.) 13 947. Lücke(B. d. L.) 10 945: wiederge¬
wählt: Paasche (Natl.) .

Regiernngsbezirk Trier.
Saarbrücken (bisher Natl .). Hauptwahl : Bassermann (Natl .)

26 108, Sauermann (Ztr.) 24 228, Soz . 4157.
Bassermann (Natl.) 24 669, Sauermanm (Zentr.) 21139;
gewählt: Basscrmann (Rail.) .

Ottweiler-St . Wendel (bisher Natl.). Hauptwahl: p. Schubert
(Natl.) 18 628, Koßmann (Ztr.) 20192, Soz . 1827.
Gewählt: Koßmann (Zentr.) .

Provinz Westfalen.
Minden-Lübbecke (bisher Kons.). Hauptwahl: Sielermann

(Kons.) 9248, Kiel (Fortschr. Vpt.)' 9163, Soz . 7301, Wirt¬
schaft! Vgg. 3494.
Gewählt: Kiel (Fortschr. Bolksp.) .

Herford-Halle (bisher Natl.). Hauptwahl: Hosfmarm (Soz .)
9918, Meyer lNatl.) 6827, Kons. 6142. Chrrstl.-Soz. 6062.
Gewählt: Meyer (Natl.) .

Bielefeld-Wiedenbrück(bisher Soz .). Hauptwahl: Gras Posa-
dowsky-Wehner (bei k. Fr.) 21114 , Severing (Soz .) 17 287,
Fortscor. Vpt. 4825.
Gewählt: Graf Posadowskh-Wehner (b. k. F.) .

Regierungsbezirk Arnsberg.
Hamm-Soest (bisher Ztr.). Hauptwahl: Wiedeberg (Ztr.)

13 423, Schmenburg (Natl.) 9313, Soz . 9023, Fortschr. Bpt.
6598, Pole 393, Wirtsch. Vgg. 65.
Gewählt: Schulenburg (Natl.) .

Provinz Hannover.
Regierungsbezirk Aurich.

Emden-Norden (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl: Fester
(Fortschr. Vvt.) 11 892. Engelkes (Kons.) 8113, Soz . 45297
Wiedergewählt: Fester (Fortschr. Bolksp.) .

Regierungsbezirk Hannover.
Melle-Diepholz (bish. Natl.). Hauptwahl: Wachhorst de Wente

(Natl.) 7226, Colshorn «Welfe) 7022, Bdl. 2970, Soz . 2046.
Gewählt: Colshorn (Welfe) .

Werden-Hoya (bisher b. Dannenberg, b. k. Fraktion). Haupt¬
wahl: Held (Natl.) 9079, Eberl (Soz .) 6424. Ä. 2968. F. 8486,W. V. 6038.
Gewählt: Held (Natl.) .

Hameln-Linden (bisher Natl.). Hauptwahl: Fischer (Soz .)
14 387. Hausmann (Natl.) 9973, Welse 3424. Rpt. 3398.
Gewählt: Fischer (Soz.) .

Regierungsbezirk Stade.
Harburg-Rotenburg (bisher Rpt.). Hauptwahl: Lesche(Soz .)

*8 ?^/ °Mers sWeIfe) 7731, Natl. 7311, Kons. 5231, Fortschr.Vpt. 4880, Pole 318.
Gewählt: Alpcrs (Welfe) .

Stade-Bremervo erde (bisher Natl.). Hauptwahl: Reihe (Soz .)
8599, Hoppe (Natl.) 8549, Wirtsch. Vgg. 4399, Welfe 8915,Pole 214.
Gewählt: Hoppe (Natl.) .

Otterndorf-Neuhaus (bisher .Kons.). Hauptwahl: Haberkmnp
iSoz .) 13 771, Frhr. v. Rlchthofen (Natl.) 9697. Bdl. 8130.
Welse 2839.
Gewählt: Freiherr v. Richthofen (Natl.) .

Provinz Lchlesrvig -Hokstein.
Apenrade-Flensburg (bisher Natl.). Hauptwahl: MiLelsen

(Soz .) 7977, Leube (Fortschr. Vpt.) 6583, Natl. 4134, Wirtsch.
Vgg. 3650, Däne 3560.
Gewählt: Leube (Fortschr. Bolksp) .

Schleswig-Eckernförde (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl-
Mattsen (Natl.) 8133, Waldstein (Fortschr. Vpt.) 8050, Soz.
Gewühlt: Waldstein (Fortschr. Bolksp.) .

Pinneberg-Ottensen (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl:
v. Elm (Soz .) 22 636. Dr. Braband (Fortschr. Vpt.) 13 752,
Natl. 8496, Freikans. 2629.
Wiedergewählt: Dr. Braband (Fortschr. Bolksp.) .

Oldenburg-Plön (bisher Fortschr. Bpt.). Hauptwahl: Dr.
Rösicke(Kons.) 7867, Dr. Struve (Fortschr. Vpt.) 5826, Natl.
1665, Soz . 4313.
Wiedergewählt: Dr. Struve (Fortschr. Bolksp.) .

Herzogtum Lauenburg (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl:
Schaumburg (Soz .) 3808, Dr. Heckscher(Fortschr. Vpt.) 3344,
Wirtsch. Vgg. 'I960, Kons. 1879, Narl. 662.
Wiedergewählt: Dr. Heckscher(Fortschr. Bolksp.) .

Provinz Sachsen.
Regierungsbezirk Merseburg.

Mansfelber See - und GebirgskreiS (bisher Rpt.). Hauptwahl:
Dr. Arendt (Rpt.) 15 285, Zoffmann (Soz .) 13 445, Fortschr.
Vvt. 6042. Pole 48.
Wiedergewählt: Dr. Arendt (Rcichsp.) .

Provinz Brandenburg.
Regierungsbezirk Potsdam.

West-Priegnitz (bisher Rpt.). Hauptwahl: Stubüendorff
(Rpt. ) 7443, Siering (Soz .) 6068, Fschr. Vpt. 4399, Ztr. 84.
Gewählt: Stubbendorsf (Reichsp.) .

Ostpriegnitz (bisher Rpt.). Hauptwahl: Löscher (Rpt., Bbd.)
6892, Lehmann (Rvt., Bdl>6232, Soz . 2098, Fschr. Vpt. 40,
Wiedergewählt: Löscher (Reichsp.-Bbd.) .

Ruppin-Templin (bisher Kons.). Hauptwahl: Dietrich (Kons.)
10 634, Bossle (Soz .) 7992, Fortschr. Vpt. 6915.
Wiedergewählt Dietrich (Kons.) .

Zauch-Belzig (bisher v. Oertzen, Rp.) . Hauptwahl: b. Oertzen
(Rp.) 10 449, Ewald (Soz .) 13175, Fortschr. Bolksp. 8983.
Wiedergewählt: v. Oertzen (Reichsp.) .

Regierungsbezirk Frankfurt a. O.
Königsberg in Neun:, (bisher Kons.). Hauptwahl: Krahmer

(Kons.) 8860, Schmidt (Soz .) 6429, Fortschr. Vpt. 4040.
Gewählt: Krahmer (Kons.) .

Provinz Schlesien.
Regierungsbezirk Breslau.

Landkreis Breslau-Neumarkt (bisher Kons.) . Hauptwahl:
Graf Carmer-Zi-eserwitz (Kons.) 10470, Scholrch (Soz.)
10 853, Fortschr. Volksp. 3664, Zentr. 682.
Wiedergewählt: Gras v. Carmer-Zieserwitz (Kons.) .

Regierungsbezirk Liegnitz«
Sagan -Spro 'tau (bisher Kons.) Hauptwahl: v. Bolko (Kons.)

7304, Frisch (Soz .) 6847, Fortschr. Bpt. 6052.
Wiedergewählt: v. Bolko (Kons.) .

Löwenberg (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl: Kopsch(Fort¬
schritt!. Vpt.) 4003, Schaeffer (Kons.) 3588, Soz . 2462, Ztr.1697.
Wiedergewählt Kopsch (Fortschr. Bolksp.) .

Landeshut-Jauer (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl: War-
muth (bei t  Fr .) 8322, Proll (Soz .) 6814, Fortschr. Vpt. 6104,
Wrrttch. Vgg. 44.
Gewühlt: Warmntb (b. k. F.) .

Rothenburg-Hoyerswerda (bisher Ratl.). Hauptwahl: Hegen-
scheidt(Rpt.) 10 683, Neumann (Soz .) 6550, Fschr. Bpt. 6180.
Gewählt: Hegenscheidt(Reichsp.) .

Provinz Ostpreußen.
Regierungsbezirk Königsberg.

Labiau-Wehlau (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl: v. Maffow
(Kons.) 8856, Wagner (Fortschr. Vpt.) 6850, Soz . 2961.
Gewählt: v. Maffow (Kons) .

Königsberg Landkreis, Fischhausen (bisher Kons.). Haupt¬
wahl: Graf zu Dobna-Schlobitten (Kons.) 9858, Bartschat
(Fortschr. Bpt.) 7078, Soz . 6271.
Gewählt: Bartschart (Bolksp.) .

Regierungsbezirk Gumbinnen.
Tilsit-Niederung (bisher Kons.). Hauptwahl: Kovp (Fortschr.

Bpt.) 10 198, v. Moltke (b. I  Fr .) 7838, Soz . 6251, Litt. 419.
Gewählt: Kopp (Fortschr. Bolksp.) .

Gumbinnen-Insterburg (bish. Kons.). Hauptwahl: Dr. Brandes
(Kons.) 7902. Siehr (Fschr. Vpt.) 5870, Natl. 4789, Soz . 3200.
Gewählt: Siehr (Fortschr. Bolksp.) .

Provinz Pommern.
Regierungsbezirk Stettin.

ückermünde-llsedom (bisher Soz .). Hauptwahl: Kuntze (Soz .)
8928, v. Böhlendorfs (Kons.) 7250, Wildlib. 4964, Bund derHandw. 1081.
Gewählt: v. Böhlendorfs (Kons.) .

Norddeutsche Einzelstarten.
Hagenow-Grevesmühlen (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl:

Pauli (Kons.) 7063, Kober (Soz .) 6151, Fortschr. Vpt. 6140.
Gewählt: Paüli (Kons.) .

Schwerin-Wismar (bisher Kons.). Hauptwahl: Starosson
(Soz .) 11 868, Zimmernrann (Natl.) 0065, Kons. 6548.
Gewählt: Zunmermann (Natl.) .

Parchim-Ludwigslust (bisher Fortschr. Vpt.). Hauptwahl:
Bade (Kon;.) 7114, Pachnicke(Fschr. Vpt.) 6722, Soz . 6637.
Wiedergewählt: Pachnicke(Fortschr. Bolksp.) .

Malchin-Waren (bisher Kons.). Hauptwahl: von Maltzan
(Kons.) 7667, Dr. .Wendorff (Fortschr. Bvt.) 5994, Soz . 6885.
Gewählt: Dr . Wendorsf (Fortschr. Bolksp.) .

Rostock(bisher Ratl.). Hauptwahl: Dr. Herzfeld (Soz .) 14 646,
Seimsoth (Fortschr. Vpt.) 10 823, Kons. 4987.
Gewählt: Dr . Herzfeld (Soz.) .

Güttrow (bisher Kons.). Hauptwahl: p. Graefe (Kons.) 7084,
Knappe (Soz .) 5679, Fortschr. Vpt. 4955.
Gewählt: v. Graefe (Kons.) .

Meckleuburg-Strelitz (bisher Rpt.). Hauptwahl: Rauck (Hosp.
d. Rpt.) 7733,-Lücke(Natl.) 6899, Soz . 6492.
Gewählt: Lucke (Natl.) .

Helmstedt-Wolsenbüttel .(bisher Natl.). Hauptwahl: Klche
(Natl./ 13 068, Riete (Soz .) 9938, Wirtsch. Vgg. 6550.
Gewählt: Kleye (Natl.) .

Lippe (bisher Fortschr. Volksp.. Haupiwahl: Dr . Neumann¬
hofer (Fortschr. Bolksp.) 18158, Becker (Soz .) 7804, Kons.
7682. ' ' ■
Wiedergewählt: -Dr. Neumannhofer (Fortschr. Bolksp.) .

Thüringische Staaten.
Meiningen-HildSurghausen (bisher Fortschr. Bpt.) Haupt¬

wahl: Knauer (Soz .) 9822, Dr. Müller (Fortschr. Vpt.) 9686,
Wirtsch. Vgg. 5056.
Wiedergewählt: Dr . Miller (Fortschr. Bolksp.) .

Coburg (bisher Soz .). Hauptwahl: Zietsch (Soz .) 6199,
Dr. Quarck (Natl.) 4740, Fortschr. Vpt. 3540.
Gewühlt: Dr . Quarck (Natl.) .

Komgretdj Lachsen.
Dresden-Altstadt (bisher Natl.). Hauptwahl: Dr. Heinze

(Natl.) 23 140, Dr. Gradnauer (Soz .) 23 058, Ztr. 677.
Gewählt: Dr. Gradnauer (Soz.) .

Oschatz-Grimma (bisher Kons.). Hauptwahl: Lipinski (Sozf
11 217, Dr. Giese (Kons.) 10 339, Fortschr. Vpt. 4581.
Gewählt: Dr. Giese (Kons.) .

Stadt Leipzig (bisher Natl.). Hauptwahl: Junck (Ratl.) 18190,
Cohen (Soz .) 17 528, Wirtsch. Vgg. 3424, Ztr. 105.
Wiedergewählt: Junck (Natl.) .

Borna-Pega« (bisher b. Liebert, Rpt.) . Hauptwahl: v. Lieber!
(Rpt.) 8891. Ryssel (Soz.) 14 512, Natl. 8864.
Wiedergewählt: v. Liebert (Reichsp.) .

Bernstadt-Läbau (bisher Weber, Natl.) . .Hauptwahl: Wehr-
Mann (Natl .) 5740, Krätzig (Soz .) 12 360, Fortschr. 3425,
Kons. 3661.
Gewählt: Krätzig (Soz .) .

Bautzen (bisher Gräfe, D. Rfpt.) . Hauptwahl: Buck (Soz.)
11024, Gräfe (D . Rfpt.) 18 313, Fortschr. 7775.
Wiedergewählt: Dr. Gräfe (Deut. Reformp.).

Freiberg (bisher Wagner, Kons.) . Hauptwahl: Dr. Wagner
(Kons.) 7310, Wende! (Soz .) 11316, Natl. 6243.
Gewählt mit 24 Stimmen Mehrheit: Wendel (Soz.) .

Königreich Bayern.
Landau-Reustadt (bisher Soz .). Hauptwahl: Dr. pan Calkei

(Natl.) 11 652, Dr. Dinger (Bdl.) 10 369, Soz . 8442.
Dr. van Calker (Natl.) 17 935. Auf die zurückgezogene
KandidaturDr. Dinger (B. d. L.) sielen 171 Stimmen ; ge¬
wählt Dr. van Calker (Natl.) .

Germersheim (bisher Ztr.). Hauptwahl: Richter (Ztr.) 8129,
Cronauer (Natl.) 6295, Soz . 2696, Bdl. 2188.
Richter (Zentr.) 10164, Cronauer (Natl.) 9860; gewählt:
Richter (Zentr.) .

Zweibrücken(bisher Ztr.). Hauptwahl: Goering (Ztr.) 11722,
Lützel (Natl.) 10 958. Soz . 8564, Bdl. 1248.
Lützel (Natl.) 13162, Goering (Zentr.) 12 601; gewählt:
Lützel (Natl.) .

Kronach(bisher Ztr.). Dr. Pfeiffer (Ztr.) 10 797, Seelmann
(Soz .) 6669, Fortschr. Vpt. 4081, Bdl. 1485.
Wiedergewählt: Dr . Pfeiffer (Zentr.) .

Schweinfurt (bisher Ztr.). Hauptwahl: Schwarz (Ztr.) 10 482,
Säckler (Soz .) 5618, Natl. 4881, Bdl. 476.
Gewählt: Schwarz (Zentr.) .

Würzburg (bisher Ztr.). Hauptwahl: Dr. Thaler (Ztr.) 9373,
Schmitt (Soz .) 7227, Fortschr. Volksp. 6488.
Gewählt: Schmitt (Soz.) .

Augsburg (bisher Ztr.). Hauptwahl: Wörle (Ztr.) 17 266,
Rollwagen (Soz .) 10 898, Fortschr. Vpt. 8410.
Wiedergewählt: Wörle (Zentr.) .

Jmmenstadt (bisher Natl.). Hauptwahl: Emminger (Ztr.)
12 495, Dr. Thoma (Natl.) 10 928, Soz . 3653.
Dr . Thoma (Natl.) 14 731. Emminger (Zentr.) 13457; ge¬
wählt Dr. Thoma (Natl.) .

GrokherzogLnm Baden.
Konstanz-Überlingen (bisher Natl.). Hauptwahl: Diez (Ztr.)

14 528, Schmid (Natl.) 11 620, Soz . 3172.
Diez (Zentr.) 15 344. Schmid (Natl.) 15 068; gewählt Diez
(Zentr.) . ,

Donaueschingen-Villingen (bisher Ztr.). Hauptwahl: Duffner
(Ztr.) 11451, Dr. Rombach(Natl. ) 8389, Soz . 3924.
Duffner (Zentr.) 12 803, Dr. Rombach (Natl.) 12 3W; ge¬
wählt: Duffner (Zentr.) .

Lörrach-Müllheim (bisher Natl.). Hauptwahl: Blankenhorn
(Natl.) 9010, Neymeher (Ztr.) 6212, Soz . 6008, Kons. 369.
Gewählt: Blankenhorn (Natl.) .

Freiburg-Waldkirch(bisher Ztr.). Hauptwahl: Hauser (Ztr.)
13 484, v. Schulze-Gävernitz (Fortschr. Vpt.) 10 655, Soz.
7053, Rpt. 702.
v. Schulze-Gävernitz (Fortschr. Bolksp) 16 700, Sauser
(Zen r.) 13200; gewählt: v. Schulze-Gävernitz (Fortschr.
Bolksp.) .

Kehl-Offenburg (bisher Ztr.). Hauptwahl: Schüler (Ztr.)
11 615, Kölsch(Natl.) 8962, Soz . 3705.
Gewählt: Kölsch (Natl.) .

Karlsruhe (bisher Soz .). Hauptwahl: Geck(Soz .) 16 047, Dr.
Haas (Fortichr. Vpt.) 13 340. Rpt. 11 477.
Dr. Haas (Fortschr. Volksp.) 20 641. Geck (So, .) 17288;
gewählt: Dr . Haas (Fortschr. Bolksp.).

Heidelberg (bisher Ratl.). Hauptwahl: Beck (Natl.) 12139,
Pfeissle (Soz .) 8142. Ztr. 6836, Kons. 1111.
Beck (Natl.) ca. 16 000, Pfeissle (Soz.) ca. 12 000; wieder-
gewählt Beck (Natl.) .

Bisheriges Gesamtergebnis.
Berlin, 20. Januar. (Eigener Drahtberichtdes „Wiek

badener Tagblatts".) Bis 1 Uhr nachts lagen sämtliche 7
Stichwahlresultate vor. Gewählt sind 0 Konservative (bishe
also 36), 6 Reichswartei (bisher 11) . 2 Deutsche Reform
Partei. 4 Wirtschaftliche Bereinigung (bisher 7) . 20 National
liberale (zusammen bis jetzt 24) , 17 Fortschrittliche Volks
Partei, 7 Zenttum (demnach bis jetzt 88) , 8 Sozialdemokraten
(bis jetzt 72), 2 Welfen, 1 Bauernbund, 2 Wilde. Die Konser
vaiven gewinnen 3 und verlieren 5 (bisher demnach 5 ge
Wonnen und 14 verloren), die Rcichspartei gewinnt einen un
verliert einen (bisher demnach3 gewonnen und 10 verloren)
die Wirtschaftliche Vereinigung gewinnt 1 und verliert 2 (2 der
loren, 9 gewonnen), die Nationalliberalen gewinnen 10 nN
verlieren 6 (gewonnen 12, verloren 21). die Fortschrittlich
Bolkspartei gewinnt 8 und verliert 1 (bisher gewonnen 8 un
verloren 13), das Zenttum gewinnt 2 und verliert 5 (bishe
3 gewonnen und 12 verloren), die Sozialdcrnottaten gewinne:
8 und verlieren 5 (33 gewonnen, 7 verloren), die Welfen ge
winnen 2 (2 gewonnen. 1 verloren), der Bauernbund ge
winnt 1. Außerdem hatten die Polen  in der Hauptwah
erzielt 15 Mandate, die Elsäffer 5, Lothringer 1, Dänen 1
Wilde 1. — Bon namhaften Parlamentariern wurden wieder
gewählt: Junck (Natl.) , Dr . Paasche (Natl.) , Behrens (Wirtsch
Ber.) , Gradnauer (Soz.) , Müller-Meiningen (Fortschr. Bpt.)
v. Licüert (Reichsp.) , Arendt (Re.chsp.) . Die S 'adt Konstanz
ist vom Zentrum, Labian-Wehlan von den Konfervatwen zurück
erobert. Unter den Gewählten befinden sich ferner Baffer/
mann (Aatl.) , Gras Posadowski-Wehner (b. k. F.) . Unter/
legen sind der Bauernbund-Präsident Wachhorst de Wenn
(Natl.) und der frühere preußische Minister des Innern vor
Moltke (Reichsp.) .
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